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MÖBELMÄRKTE IM UMBRUCH
Die Landschaft der Möbelmärkte in der Hegau-
Bodensee Region steht vor einer  großen Ver-
änderung. Pick und Pack, bisher in  Radlfzell
zuhause, wird nach Singen in die Räume von
Möbel Tacke ziehen. Damit wird Singen als
Standort großer Möbelhäuser wieder ein Stück
attraktiver werden. Auch die Firma Möbel
Braun bereitet eine Expansion ihrer bisherigen
Räume vor. Mehr auf  der Seite 13. 

Der Gesamtelternbeirat der Tagesein-
richtungen für Kinder lädt  zu einem
Vortrag ein über den Schulanfang am
20. Februar um 20 Uhr im Ratssaal
des Rathauses, Hohgarten 2, in Sin-
gen mit anschließender Gesprächs-
runde. 
Referentin ist unter anderem die
Amtsärztin beim Gesundheitsamt
Konstanz Frau Dr. Johanna Gestefeld.

KULTURKURS
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von Hans Paul Lichtwald
Die erste Bilanz der Singener Stadt-
halle ist ermutigend. Sie wird vom Pu-
blikum stark frequentiert und die son-
stigen Veranstalter nehmen die Halle
an. 85 Prozent Fremdbuchungen sind
ein stolzes Fundament - erst einmal.
Die Frage ist nur, wer den Kulturkurs
bestimmt? Und welches Image will
die Stadt Singen längerfristig aufbau-
en, denn Kultur ist mehr als ein wei-
cher Standortfaktor. Viele Jahre stand
Singen vorrangig für Jazz mit Weltni-
veau, dann wurde das dazugehörige
Festival auf dem Twiel auf dem Altar
der Finanzierbarkeit und des Popu-
lismus geopfert. Der Rest ist sichtbar:
Mittelalter auf dem Hausberg.
Singen braucht eine unverwechselba-
re Kultur. Das ist die Alternativ-Forde-
rung seit rund 25 Jahren. Es darf
nicht eine Addition all dessen sein,
was quer durch Deutschland von
kommerziellen Tournee-Bühnen und
Konzertveranstaltern geboten wird.
Dass Singen mit den Südwestrund-
funksendern verstärkt kooperieren
will, ist eine gute Botschaft. Aber wel-
ches Profil kommt dann? Gotthilf Fi-
scher wird 80? Moik erwacht? Und
Konstanz zieht mit Elton John den
Goldfisch aus dem Bodensee.
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Die Diabetes-Fußambulanz am Ra-
dolfzeller Krankenhaus hat neue Räu-
me bezogen - zum Wohle der Patien-
ten. Seite 26

Zizenhausen will Revanche. Badmin-
ton Baden-Württemberg Liga.
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Mehr Erfolg als erwartet. - Singen
identifiziert sich mit der Stadthalle.  
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»Sag einfach Ja«. Die ultimative
Hochzeitsmesse in Radolfzell, mehr
auf der Seite 26

Die SPD auf der Suche. - Claus
Schmiedel in Gottmadingen. Mehr auf
der Seite 27

Über Stock und Stein, und sogar über
eine vom THW gebaute Brücke ging es
bei den Crosslauf-Landesmeister-
schaften in Stockach am Sonntag.

Seite 12 

Singen (frö). Die Stadt Singen wartet mit
einem  Paukenschlag auf und macht ihrem
Ruf, eine Stadt des Sports zu sein, einmal
mehr alle Ehre: Am 27./28. September fin-
den unterm Hohentwiel die Deutschen
Mountainbike-Marathon-Meisterschaften
statt. Das wird ein Event der Extraklasse
werden, zwei Tage lang wird sich alles ums
Biken drehen. Internationale Top-Teams
mit Internationalen Meistern werden um
den begehrten Titel Deutscher Meister
kämpfen. »Wir wollen auch eine Plattform
für Hobby-Biker bieten« erklärt Stephan
Salscheider von der Agentur Skyder, die
die Organisation der Meisterschaften
stemmt. Die Strecke geht quer durch den
Hegau, in einer einzigartigen Landschaft
bietet sich auch  für Zuschauer die Gele-
genheit, großen Sport zu sehen. Das Mel-
deportal ist ab sofort eröffnet, für Frühbu-
cher gibt es Rabatt. Einer der gesetzten
Teilnehmer wird der  Lokalmatador Tim
Böhme sein, der sicherlich ganz vorne mit
dabei sein wird. Einer seiner schärfsten
Konkurrenten wird Titelträger  Jochen
Käß sein. Die Strecken gehen über 30, 53
und 106 Kilometer, gerade die kürzeren
Distanzen sind für jedermann machbar. 
Der DM-Kurs geht über 106 Kilometer
und wird den Profis alles abverlangen. Sin-
gens OB Oliver Ehret hat die Schirmherr-
schaft über die Veranstaltung inne. Er freu-
te sich ganz besonders, dass Singen den
Zuschlag für die Meisterschaft erhalten

hat. »Wir haben hier im Hegau eine einzig-
artige Landschaft«, freut sich auch Stephan
Salscheider. Ziel der Meisterschaften ist es
auch, professionellen und Breitensport
miteinander zu verbinden. Neben einem
Weltmeister an den Start gehen zu können,
macht das Rennen für manchen Amateur
erst reizvoll. Neben dem eigentlichen Ren-
nen wird es ein umfangreiches Rahmen-
programm geben. Als Side Events sind ge-
plant: Eine Expo-Area, eine Gastro-Meile,
Fun Module, Live-Musik, Verlosungen,
ein Short Race als Warm Up und eine gro-
ße Video-Leinwand. Die drei unterschied-
lichen Strecken bieten für jedes Level einen
passenden Rahmen. Erwartet werden

1.200 Sportler und  weit über 10.000 Zu-
schauer. Das Highlight wird die Meister-
schaft der Elite sein. Auf der Langdistanz
gilt es 2.700 Höhenmeter zu überwinden.
Als Topstars werden unter anderem am
Start sein: Jochen Käß, Tim Böhme, Lado
Fumic, Manuel Fumic, Stefan Sahm, Karl
Platt, Moritz Milatz oder Hannes Genze.
Bei den Damen Sabine Spitz, Kathrin
Schwing, Nina Wrobel, Adelheid Morath,
Heike Hundertmark oder Hanka Kupfer-
nagel. Die Profis werden für ihre Strecke
etwa vier Stunden unterwegs sein. Start
und Ziel ist das Singener Rathaus. Ab so-
fort ist das Online-Portal eröffnet unter
www.singen-bike-marathon.de.

Sportevent der Extraklasse
Singen richtet Deutsche Meisterschaften im Mountainbike aus 

Rielasingen-Worblingen (frö). Am
vergangenen Montag Abend war der Fuß-
gängersteg über den Mühlkanal beim Ho-
tel »Alte Mühle« in Rielasingen Gegen-
stand der Sitzung des Ausschusses für
Technik und Umwelt. Die Brücke ist ma-
rode, sie muss entweder repariert oder er-
neuert werden. Aus Sicherheitsgründen ist
die Brücke momentan gesperrt. Bei einer
Untersuchung durch einen Statiker wurde
festgestellt, dass die Tragkonstruktion
schwere Schäden aufweist. Laut Aussage
des untersuchenden Statikers besteht die
Möglichkeit, die schadhaften Längsträger
des Fußgängersteges mit zwei  Doppel-T-
Trägern zu unterfangen. Mit dieser Repara-
turmaßnahme könnte der Fußgängersteg
voraussichtlich 2 bis 3 weitere Jahre ge-
nutzt werden. Rolf Mahlbacher erläuterte
den Räten detailiert die Kosten für eine Re-
paratur beziehungsweise für die diversen

Vorschläge zum Bau einer neuen Brücke.
Der Kostenaufwand für eine Reparatur
würde sich auf zirka 4.500 bis 5.000 Euro
belaufen. Eine neue Brücke würde je nach
Angebot von 17.000 bis 51.000 Euro
kosten. Bei einem Ersatz des hölzernen
Fußgängerstegs durch einen 2 Meter brei-
ten Leichtmetallsteg, wie am Mühlenweg
über die Aach beim Schwimmbad Wor-
blingen, belaufen sich die Kosten für Liefe-
rung und Montage um die 33.000 Euro.
Hinzu kommen noch die Kosten für die
Beseitigung des alten Stegs von insgesamt
5.500 Euro. Für einen Neubau hat die Ge-
meinde bereits mehrere Angebote einge-
holt.  Mehrere Lösungen mit Holz, Metall
oder Mischkonstruktionen divergieren im
Preis erheblich. Die jetzige Brücke ist 12
Jahre alt und hat eine Länge von 13.5 Me-
tern. Gudrun Breyer (SPD) plädierte bei
einem Neubau für die Lösung mit Ler-

chenholz, das sei die beste Lösung. Die
Gemeinde sei in der Pflicht, das Problem
zu lösen. Man müsse den Lebenszyklus ei-
ner neuen Brücke verlängern. Simon Feu-
erstein (CDU) regte an zu reparieren und
abzuwarten, ob sich nicht noch ein günsti-
geres Angebot ergebe. Hermann Wieland
(Freie Wähler) regte an, die 35.000 Euro
für eine solide Lösung in die Hand zu neh-
men.  Rudolf Caserotto (CDU) würde die
Brücke gerne überdacht sehen. Die Optik
sei wichtig, so der Rat. Volkmar Brielmann
(CDU) regte eine kleine Lösung aus Holz
an. Hermann Grimm (CDU) plädierte
ebenfalls für einen Neubau. 
3 Mitglieder des Ausschusses  stimmten für
eine Reparatur, 4 für einen Neubau, einer
enthielt sich. Damit geht das Thema am
kommenden  Montag in den Gemeinderat
zur erneuten Diskussion und zur Abstim-
mung.

Für eine solide Lösung
Brücke an der »Alten Mühle« muss erneuert werden

Sie garantieren ein Sport-Event der Extraklasse: Die Radsportler Jochen Käß (li.)
und Stefan Sahm (re.), OB Oliver Ehret und Promoter Stephan Salscheider (2.v.re.) 

swb-Bild: frö

Sie ist bis auf weiteres gesperrt, die Fußgängerbrücke bei der »Alten Mühle«. swb-Bild: Gemeinde
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NOTRUFE

Überfall, Unfall: 110

Polizeiposten: 07731/8880

Krankentransport: 19222

Ärztlicher Notfalldienst:
01805/19292-350

Feuerwehr: 112

Telefonseelsorge:: 08 00/11 10 111
08 00/11 10 222

Gas- u. E-Werk: 07731/5900-426

Tierschutzverein: 07731/65514

Tierrettung: 07732/941164
(Tierambulanz) 0160/5187715

Frauenhaus Notruf: 07731/31244

Einsatzleitung Dorfhelferinnen:
Jutta Gold 07731/795504

Steißlingen

Polizeiposten: 07738/97014

Gemeindeverwaltung: 92930

Wassermeister: 245

Stromversorgung: 929318
(Nur bei Notfällen: 0170/2307061)

APOTHEKEN-NOTDIENSTE

Do., 14.2.: Haydn-Apotheke,
Konstanzer Str. 75, Radolfzell

Fr., 15.2.: Central-Apotheke,
Hegaustr. 26, Singen

Sa., 16.2.: Apotheke Böhringen,
Bodenseestr. 6b, Radolfzell
(Böhringen), und Stadt-Apotheke
Tengen, Marktstr. 7, Tengen

So., 17.2.: Martinus-Apotheke,
Uhlandstr. 48, Singen

Mo., 18.2.: Höri-Apotheke,
Hauptstr. 53, Öhningen
(Wangen), und Wasmuth-
Apotheke, Schloßstr. 45,
Mühlhausen-Ehingen (Mühlh.)

Di., 19.2.: Hohentwiel-Apotheke,
Heugaustr. 14, Singen

Mi., 20.2.: Ratoldus-Apotheke,
Schützenstr. 2, Radolfzell

Tierärztlicher Notdienst

16./17.2.:
Dr. Wilhelm, Ziegelei 11, R’zell-
Rickelshausen, 07732/970676

Servicekalender✂

Christine Wittmer ✆ 0 77 31 / 88 00-28

Regina Kreutz ✆ 0 77 31 / 88 00-27

WERBEN SIE IN

30.492
HAUSHALTEN!

IM RAUM 
SINGEN,
RIELASINGEN,

STEISSLINGEN

45 mm x 20 mm

große Werbung

WIR SIND FÜR SIE DA! IHR/E ANZEIGENBERATER/-INNEN:

für 
nur 25,00€

*

*sw-Ortspreis abzgl. Kunden-Rabatt, zzgl. geset. MwSt.

Direkt in die

Briefkästen

Wir

verteilen für Sie

jede verfügbare Stückzahl

von Flyern oder Prospekten 

in jedem denkbaren Ort 

im Landkreis Konstanz 

und darüber hinaus 

gegebenenfalls auch bundesweit.

WIR UNTERBREITEN IHNEN
GERN EIN ANGEBOT.

Hadwigstraße 2a
78224 Singen

Tel. 077 31/ 88 00 -35 oder -68
Fax 077 31/ 88 0073

E-Mail: j.heim@wochenblatt.net

Rudolf-Diesel-Str. 5 – 9 · 78239 Rielasingen
Tel. 0 77 31/5 16 59 · Fax  0 77 31/2 70 06 STEISSLINGEN • � 0 77 38 / 50 90

KAROSSERIE + LACK

Sehr nützlich -
Anzeigen studieren

Rielasingen-Worblingen
(swb). Am Freitag/Samstag,
14./15. März, findet in der
Hardberghalle Worblingen
wieder der Tauschmarkt
»Rund ums Kind«, veranstal-
tet von der Frauengemein-
schaft St. Stephan Arlen statt.
Annahme ist am Freitag, 14.
März. Es wird darauf hinge-
wiesen, dass die Annahme
nur mit einer Nummer mög-
lich ist. Pro Anrufer wird le-
diglich eine Nummer verge-
ben. Diese wird ausschließ-
lich telefonisch ausgegeben
und zwar am Mittwoch, 12.
März, von 18 bis 18.45 Uhr,

unter folgenden Telefonnum-
mern: 07731/932153 und
932154. Aufgrund der über-
aus großen Nachfrage sind

die Telefonleitungen häufig
besetzt. Angenommen wer-
den nur gut erhaltene und

modische Frühjahr-/Som-
merbekleidung bis Größe 164
sowie Babyausstattungsarti-
kel, Kinderwagen, Spielzeug,
Bücher und Umstandsmode.
Die Stückzahl pro Anbieter
ist auf 40 Teile begrenzt. Der
Verkauf findet am Samstag,
15. März, von 10 bis 12 Uhr
statt.
Der Veranstalter bittet dar-
um, Taschen im Auto zu las-
sen. Für die Einkäufe werden
Tüten am Eingang ausgege-
ben. Die Rückgabe der nicht
verkauften Artikel und die
Auszahlung erfolgen am
Samstag von 16 bis 16.30 Uhr.

Tauschmarkt
»Rund ums Kind«
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Arlen (swb). Ein Vortrag
mit viel Zeit für Fragen und
Erfahrungsaustausch über die
wichtigen Tage zwischen
Sterben und Bestattung mit
Marti Schruer (Begleitung bei
Hausaufbahrungen) wird am
Donnerstag, 21. Februar, 20
Uhr, im Kulturpunkt Arlen
angeboten.
Nach dem Sterben eines ge-
liebten Menschen muss man
sich für immer von ihm ver-
abschieden. Die Stunden nach
einem Sterben sind unwieder-
bringlich. Die meisten Men-
schen realisieren für sich lei-

der nicht immer, wie wichtig
der letzte Abschied für sie ist.
Oft sind sie unsicher und ver-
wirrt. Manchmal werden
wichtige Entscheidungen zu
schnell getroffen. Später be-
reut man vielleicht, sich nicht
mehr Zeit genommen zu ha-
ben.
Marti Schruer schildert an
diesem Abend, wie heilsam es
sein kann, nach einem Ster-
ben den Verstorbenen noch
eine Weile zu Hause zu las-
sen, sich für die einzelnen
Entscheidungen Zeit zu neh-
men. Sie erfährt immer wie-

der, dass die Zeit, die man mit
einem Verstorbenen noch zu
Hause verbringt zu einer po-
sitiven Erfahrung werden
kann, die Mut macht für die
schwierige Zeit nach der Be-
stattung.
Mit vielen Beispielen aus der
Praxis in der Begleitung von
Hausaufbahrungen wird sie
zeigen, wie es möglich ist, die
Zeit zwischen Sterben und
Bestattung aktiv und persön-
lich zu gestalten. Sie erklärt
aber auch die rechtlichen und
praktischen Bedingungen ei-
ner Aufbahrung zu Hause.

Vortrag über den 
Abschied für immer

Kunstvolle
Ostereier

Arlen (swb). Am Sonntag,
24. Februar, findet von 11 bis
17 Uhr im Kulturpunkt-Arlen
eine Ostereier-Ausstellung
statt. 18 Aussteller aus
Deutschland und der Schweiz
zeigen den ganzen Sonntag im
Kulturpunkt-Arlen ihre
Kunst rund um das Osterei.
Wenn die Ostereier-Ausstel-
lung ihre Tore öffnet, darf
man sich wieder auf eine
große Auswahl kunstvoll ge-
stalteter Ostereier freuen. Die
18 teilnehmenden Künstler
aus der Schweiz und aus
Deutschland freuen sich dar-
auf, den Besuchern ihre Fra-
gen zu beantworten und die
jeweils angewandte Technik
vorzuführen. Also eine gute
Gelegenheit zum Sammeln
neuer Ideen für eine gelunge-
ne Osterdekoration zu Hause.
Für das leibliche Wohl sorgt
die Christliche Schule Hegau
aus Rielasingen-Worblingen.
Organisation: Kulturverein
ArRiWo, Rielasingen-Worb-
lingen.

Kasperl und
die Kräuterhexe
Arlen (swb). Das Schwarz-
wälder Marionettentheater ga-
stiert wieder am Freitag, 15.
Februar, um 15 Uhr im Pfarr-
heim unter der Kirche St. Ste-
phan in Arlen mit dem Stück
»Kasperl und die Kräuterhe-
xe«.
Die Marionetten in der Auf-
fürhung sind einen Meter
groß.

Die Hündin Nelly wurde am 23. Januar von Spaziergängern im Wald beim Singener
Waldfriedhof gefunden, angebunden an einen Baum, also offensichtlich ausgesetzt. Die
Finder brachten das Tier umgehend ins Singener Tierheim, das die tierärztliche Erstver-
sorgung einleitete. Nelly ist eine etwa einjährige schwarze Schnauzer-Schäfer-Mix-Hün-
din. Wer kann etwas zu ihrer Herkunft sagen? Kontakt über das Tierheim Singen unter
07731/65514 oder www.tierheim-singen.de.

Rielasingen-Worblingen
(swb). Vom 14. Februar bis
24. Februar rollt der Ball auf
der Oberwiesen. 
Zum siebten Mal veranstaltet
der SV Worblingen auf dem
Kunstrasenplatz in Worblin-
gen ein Winterturnier mit
insgesamt acht Mannschaf-
ten.
Neben zwei Landesliga-
mannschaften nehmen vier
Bezirksligateams, eine Spit-
zenmannschaft der Kreisliga
sowie die Mannschaft des FC
Thayngen aus der Schweiz
teil.
Das Turnier wird von den
Teilnehmern als Vorbereitung

auf die Rückrunde nach der
Winterpause in den verschie-
denen Ligen betrachtet. Die
Spiele finden in dieser Woche
von Donnerstag bis Sonntag
und dann in der darauf fol-
genden Woche von Freitag
bis Sonntag statt. 
An Wochentagen beginnen
die Spiele um 18 Uhr und
19.30 Uhr. Am Wochenende
erfolgt jeweils um 14 Uhr
und um 15.30 Uhr der An-
pfiff. Das Spiel um Platz 3 so-
wie das Endspiel werden am
Sonntag ausgetragen.
Der Spielplan: Donnerstag,
14.2.: 18 Uhr: SV Allensbach
gegen VFR Stockach, 19.30

Uhr: FC Rielasingen-Arlen
gegen SC Gottmadingen-
Bietingen.
Freitag, 15.2.: 18 Uhr: SV
Worblingen gegen FC Öh-
ningen-Gaienhofen, um
19.30 Uhr: SV Boll-Krum-
bach- Bietingen gegen FC
Thayngen.
Samstag, 16.2. : 14 Uhr: SV
Allensbach gegen SC Gott-
madingen-Bietingen, 15.30
Uhr: FC Rielasingen-Arlen
gegen VFR Stockach. 
Sonntag, 17.2.: 14 Uhr: FC
Thayngen gegen FC Öhnin-
gen-Gaienhofen, 15.30 Uhr:
SV Worblingen  gegen SV
Boll-Krumbach-Bietingen

Winterturnier
vor Saisonstart

Spezialitäten

aus eigener ProduktionSpezialitäten

aus eigener ProduktionSpezialitäten

aus eigener Produktion
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Täglich frisch!
Täglich frisch!
Täglich frisch!

Kennen Sie unsere

Bonuskarte?Kennen Sie unsere

Bonuskarte?Kennen Sie unsere

Bonuskarte?

Besuchen Sie auch unsere Filiale in Bietingen neben LIDL

Cordon bleu, vom Schinken 100 g 0,89
Schweinekotelett 100 g 0,59
Vorderschinken, mild 100 g 0,89
Kalbsbratwurst, Schweizer Art 100 g 0,79
Aus unserer Käsetheke in der Marktpassage:

Comte AOC, franz. Juragebirge
45 % Fett i. Tr. 100 g 1,99

Schlemmer- & 
Partyservice
Fridolin Schill,
Hauptstr. 17
78259 Mühlhausen-
Ehingen
Tel. 07733/948852

Angebot vom 14.02.-20.02.2008
Gefüllte Rinderrouladen 100 g 0,89 €
Cordon Bleu, vom Schwein 100 g 0,89 €
Bierwurst, deftig gewürzt 100 g 0,79 €
Kalbsleberwurst,
im Golddarm 100 g 0,79 €
Probieren! Gelbwurst von der Meisterschule
Zum Saisonende ab Donnerstag bis Sonntag
Schlachtplatte mit allem drum und dran im
Hirschen. Neu im Hirschen
Ab dem 17.02.08 jeden Sonntag ab 14.00 Uhr gibt’s
Kaffeekränzchen mit selbst gebackenem Kuchen.

Es freut sich Andrea auf Euer Kommen.

Aufgepasst !
Vorankündigung
1 mal im Monat
Frühstücks-

büffet
im Hirschen.

Wir liefern auch 
gerne Ihre Wünsche

zu Ihnen nach 
Hause mit Schills

Partyservice

Landgasthof

HirschenEnglisch/Französisch f.
Senioren

in der Kleingruppe ab 14.02.

Tel. 07731/44779

Scheffelstr. 23 · Singen

FLEISCHTHEKE HOHENTWIELER SPEZIALITÄTEN
Bauernsülze, deftig im Geschmack 100 g 0,85
Fleischkäse, gebacken
geschnitten oder in Vesperscheiben 100 g 0,75
Schinkenrotwurst, gut gewürzt 100 g 0,90
Pfälzer Leberwurst, mit Majoran 100 g 0,75
Kabanossi, würzig 100 g 1,00
Schweinebraten
als kalter Braten geschnitten 100 g 1,25

...bar-
geldlos

bezahlen!

✎ Wurst der Woche: Hohentwieler Wienerle – Partywienerle knackig 100 g 0,88

HOHENTWIELER LAMMFLEISCH
HASEN, HASENTEILE

WURSTSPEZIALITÄTEN
AUCH IN DER DOSE

FISCHTHEKE KÄSETHEKE

Suppenfleisch, mager - durchwachsen 100 g 0,75
bratfertige Cordon bleu
Schnitzel, vom Schwein 100 g 0,95
Schweineschulter
mager, auch mit Schwarte 100 g 0,70
Rinderroulade, nur vom besten Stück
auch bratfertig 100 g 1,20
diverse Rollbraten, gefüllt
vom Rind – Schwein 100 g 0,90

Allgäuer Emmentaler
6 Monate gereift, 45% Fett i. Tr. 100 g 0,79Lachssteak 100 g 1,18

Lachsfilet 100 g 1,88
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REGION SINGEN
Toni ist als Schauspieler und Lebenskünstler ständig
verzweifelt. Er belügt darum seinen Onkel, um  zu et-
was Bargeld zu kommen, das kann nicht gut gehen.
Das Chiemgauer Volkstheater bringt diese Klamotte
namens »Der Hallodri« am Freitag, 29. Februar um
20 Uhr in der Singener Stadthalle auf die Bühne. Kar-
ten gibt es auch beim Singener Wochenblatt unter
07731/880022.

Singen (swb). Erfahrungsgemäß steigt alljährlich
der Blutbedarf in den ersten Wochen des neuen Jah-
res sprunghaft an. Zugleich haben die Blutreserven
während der Festtage stark abgenommen. Deshalb
wird gebeten, am Dienstag, den 19. Februar von 9 bis
18 Uhr im Bildungszentrum für Gesundheitsberufe,
Virchowstraße 10A in Singen/ Hegau-Klinikum, Blut
zu spenden. Das kann jeder Gesunde zwischen 18
und 68 Jahren. Weitere Info unter 0800 194911. 

� DER HALLODRI
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Singen (li). 650 der 1950 Veran-
staltungen der Volkshochschule im
Kreis Konstanz finden im neuen
Sommersemester 2008 in Singen
statt.
Beginn des neuen Semesters ist am
18. Februar. Erstmals steht das
Programm hier komplett unter
neuer Leitung mit neuem Profil.
Im Mittelpunkt stehen neue Ko-
operationen der vhs mit anderen

kommunalen Trägern. Das ist vom
neuen Direktor Dr. Lothar Stetz so
gewollt und findet das Wohlwollen
von Bürgermeister Bernd Häusler,
der auf die Gesundheitsprävention
zusammen mit dem Hegau-Klini-
kum ablebt. 
Zusammen mit der Stadthallen-
GmbH, der KTS, werden junge
Menschen an Klassik und Theater
herangeführt.
Die Ganztagsschule am Singener
Hegau-Gymnasium wird in enger
Zusammenarbeit mit der Volks-
hochschule entwickelt werden.
Und auch die Stadtbücherei ist mit
im Boot.
Schüler haben generell freien Ein-
tritt, betont der vhs-Chef. Für 25

Euro haben Erwachsene alle 125
Vorträge frei, ergänzt ihn Dr.
Dorothee Jacobs-Krahnen, die
speziell ferne Länder den Men-
schen hier mit Einzelvorträgen
bieten wird. Dr. Stetz stellt zwei
Themenschwerpunkte in Singen
heraus, die Beschäftigung mit den
Jenischen und mit Scientologie.
Ursula Caberta ist die Hamburger
Sektenbeauftragte mit Charisma.

Dr. Thomas Huonker wird am 26.
Februar über Jenische zwischen
Verfolgung und Anerkennung
sprechen. Mit solchen Themen will
sich die vhs öffnen. 
Jana Mühlstädt-Garczarek leitet
die Singener Hauptstelle mit neun
Hauptamtlichen. Gesundheit liegt
hier im Angebot vor Sprachen an
der Spitze. Es wird im Kunstmuse-
um einen Gesprächskreis mit
Christoph Bauer geben, Iti Janz
bietet einen Malkurs mit Mischt-
echniken an. Ballett und Tanz wird
es für Erwachsene und Senioren
geben.
Dr. Stetz sagt, man suche sich bei
den Themen sehr gezielt jene
Gruppen heraus, die bisher kein

Angebot haben. Angebote für
Kinder und Jugendliche wird es
künftig gerade in Ferienzeiten ge-
ben.
Dorothee Jacobs-Krahnen will die
Partnerstädte künftig erlebbar ma-
chen. Mit Nogent zur Seine be-
ginnt sie. Sie lässt die Hegau-Berge
erwandern und will Theorie und
Praxis jeweils mischen. So kann
man erleben, die Vögel beringt

werden. Und zu den Gesundheits-
vorträgen gehört auch die Praxis. 
20 Sprachen hat die vhs im Ange-
bot, wobei Laura  Pacilli auch
Prävention für Integration ins
Spiel bringt. Eine italienische
Fachärztin wird so Onkologie ver-
mitteln. "Mamma lernt Deutsch"
ist eine Aktion im Kinderhaus der
Markuskirche an der Worblinger
Straße.
Der Deutschnachweis bei Einbür-
gerungswilligen spielt weiter eine
große Rolle.
Eine große Bedeutung hat die Ko-
operation mit der IHK bei den
kaufmännischen Kursen. Ein neu
eingerichteter zweiter EDV-Raum
bietet weitere Möglichkeiten.

Bildungsoffensive der vhs
Neue Kooperationsformen und mehr Veranstaltungen

Sie stehen für die moderne Volkshochschularbeit in Singen (von links) Jana Mühlstädt-Garczarek, Dr. Lo-
thar Stetz, Laura Pacilli, Reiner Schmid, Dorothee Jacobs-Krahnen und Bernd Häusler. swb-Bild: li

Singen (frö). Die Singener Stadt-
bücherei hat eine neue Software
bekommen. »Nach über 20 Jahren
mit der alten war es allerhöchste
Zeit«, sagte die Leiterin Barbara
Grieshaber gegenüber dem Wo-
chenblatt. »Die neue Software
funktioniert, die Mitarbeiter kön-
nen problemlos damit umgehen«.
Neben der komfortableren Auslei-
he, die auch von Zuhause aus funk-
tioniert, ist das neue System vor al-
lem für umfangreiche Recherchen
tauglich. Generell ist die Software
aufgebaut wie viele andere Systeme
im Internet, deren Nutzung heute
für viele selbstverständlich ist. Bi-
bliotheka 2000 ist der Name des
neuen Systems. »Ein Zugriff übers
Internet gehört inzwischen zum
Service«, erklärt Barbara Griesha-
ber. Viele nutzen  jetzt schon den
Service, sich zuhause über  den Be-
stand der vorrätigen Bücher zu in-
formieren. Auch wenn die gefrag-
ten Bücher schon ausgeliehen sind,
können sie übers Netz vorgemerkt
werden. Ebenfalls machbar ist das
Verlängern ausgeliehener Bücher.
Der gesamte Bestand der Hegau-
Bibliothek ist mit erfasst worden,
was bisher mit Zettelkatalogen
funktioniert hat, läuft heute elek-

tronisch. Angeschlossen sind die
Singener an den Katalog des Süd-
westdeutschen Bibilotheksverbun-
des, einen Lokalkatalog gibt es
noch nicht,  der Bestand wurde in
ein lokales System importiert. Da-
mit sind sowohl die Bestände der
Stadtbücherei als auch die der He-
gau-Bibliothek in vollem Umfang

recherchierbar. »Die elektronische
Stichwortsuche ist für viele eine
große Erleichterung«, freut sich
die Chefin. Zur neuen Software
gibt es noch neue Ausweise, die im
handlichen Scheckkartenformat
hergestellt wurden. 
Mehr Infos unter www.bibliothe-
ken-singen.de.

Neue Software 
für Bibliotheken passt 

Die morgendliche Zeitungslektüre ist Pflicht für die Chefin der Stadt-
bibliothek Barbara Grieshaber swb-Bild: frö

Einführung
mit Tianwa Yang

Singen (swb). Zum Symphonie-
konzert der Südwestdeutschen
Philharmonie mit der chinesischen
Geigensolistin Tianwa Yang am
Samstag, 16. Februar, um 20 Uhr
wird um 19 Uhr eine kostenlose
Einführung angeboten. Jugendli-
che erhalten obendrein verbilligte
Eintrittskarten für fünf Euro pro
Person.
Auf dem Konzertprogramm ste-
hen Werke von Mozart, Korngold
und Reger, Tianwa Yang ist eine
der besten Nachwuchs-Geigerin-
nen Chinas. Anmeldung für Ju-
gendliche über die Volkshoch-
schule, Hauptstelle Singen,
Theodor-Hanloser-Straße 19, Sin-
gen, Telefon 07731/9581-0, E-Mail
singen@vhs-konstanz-singen.de.

Sparkasse
Singen-Radolfzell

Jetzt in Ihrer 

*Es können sich Änderungen mit produktbezogenen Auswir kungen im weiteren
Gesetzgebungsverfahren ergeben (Stand: November 2007).  Allein verbind-
liche Grundlage für den Erwerb von Deka Invest ment fonds sind die Verkaufs-
prospekte und Berichte, die Sie bei Ihrer Sparkasse oder Landesbank erhalten.
Oder von der DekaBank, 60625 Frankfurt und unter www.deka.de

Richten Sie Ihre Geldanlage steueroptimiert aus – und bewahren Sie sich 

langfristig Ihre Gewinne.*

Schaltjahr 
für Ihr Geld.

Jetzt beraten lassen,

jahrelang profitieren.

DekaBank
Deutsche Girozentrale

Den Schmerz können wir
nicht nehmen.

Die finanzielle Belastung
können wir lindern.

GLAUBE
LIEBE

HOFFNUNG
PIETÄT

DECKER

Wir haben unseren Service erweitert
Für die Bestattungskosten bieten wir Ihnen
durch die ADELTA Bestattungsfinanz zusätzliche
Finanzierungsmöglichkeiten an.

Zum Beispiel:
• Ratenzahlung 3 Monate ohne Ratenzahlungs-

gebühr
• Ratenzahlung 6 Monate mit einer einmaligen

Ratenzahlungsgebühr von 2% der Rechnungssumme
Weitere Finanzierungsangebote bis zu 24 Monate
zu günstigen Bedingungen.

Bestattungshaus Pietät Decker
Schaffhauser Str. 98
78224 Singen
Tel. 0 77 31 / 9 96 80
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Die Streetworker der Rielasinger Teestube bekommen Verstärkung: im Bild von links: Marcus Engesser, die
»neue« Stefanie Reiprich und Nadja Stapf. swb-Bild: Verein

Singen (swb). Seit dem 1. Febru-
ar werden die Streetworker, Nadja
Stapf und Marcus Engesser, der
Mobilen Jugendarbeit des Förder-
vereins Teestube Singen von einer
neuen Mitarbeiterin im Rahmen ei-
ner 50 Prozent-Stelle unterstützt.
Dem Verein gelang es Fördermittel
vom Land zu beziehen. 
Nun war es möglich, dass eine zu-
sätzliche Sozialarbeiterin finanziell
in Betracht gezogen werden konn-
te. Stefanie Reiprich absolvierte ihr
Studium der Sozialen Arbeit an der
KFH in Freiburg mit den Schwer-
punkten Sucht, Jugendsubkulturen
und Beratung. Besondere Auf-
merksamkeit wird die 30-jährige
Freiburgerin, welche im Erstberuf
Erzieherin ist, der sozialpädagogi-
schen Arbeit mit Mädchen wid-
men.
»An junge Frauen und Mädchen

werden in unserer heutigen Gesell-
schaft sehr viele unterschiedliche
und zum Teil auch widersprüchli-
che Erwartungen herangetragen.
Daher ist es wichtig sie in ihrer
Entwicklung zu begleiten und ih-
nen geschlechtsspezifische Ange-
bote zu machen, welche speziell
auf die weibliche Sozialisation zu-
geschnitten sind.« Zu dieser Aus-
sage kommt die Sozialarbeiterin,
nachdem sie sich in ihrer Diplom-
arbeit intensiv mit der Thematik
junger Frauen in der Subkultur
Punk beschäftigt hat.
Ihren pädagogischen Ansatz be-
zeichnet sie als ressourcenorien-
tiert, es geht ihr vor allem darum
vorhandene Potentiale der jungen
Menschen mit diesen zu entdecken
und nutzbar zu machen.
Der Arbeitsvertrag mit der Teestu-
be ist zunächst auf ein halbes Jahr

befristet, allerdings hofft Stefanie
Reiprich auf eine möglichst lange
Zusammenarbeit. »Wir werden ge-
meinsam mit Verein und Mitarbei-
tern, eine Lösung suchen, dass Ste-
fanie Reiprich dauerhaft bei uns
bleiben kann«, so die Vorstands-
mitglieder gegenüber dieser Zei-
tung. »Die Arbeit mit den Jugend-
lichen ist vor allem auch Bezie-
hungsarbeit«, betont Reiprich,
»und dies braucht Zeit. 
Besonders sozial benachteiligte
junge Menschen haben oft schlech-
te Erfahrungen mit Erwachsenen
gemacht und stehen diesen skep-
tisch gegenüber. Ihr Vertrauen
muss man sich erst erarbeiten und
dies geschieht nicht von heute auf
morgen, sondern kann nur durch
Verlässlichkeit, Kontinuität, Klar-
heit und eine akzeptierende
Grundhaltung geschehen.«

Verstärkung bei 
Streetworkern

Singen-Bohlingen. Was jetzt die
Menschen in der Region bewegt
und vielfach auch erschüttert, ist
keinesfalls neu: Die Bohlinger
Schlammteiche waren 1973 in aller
Munde. Belege dafür gibt es in al-
len kommunalen Archiven. Daraus
ergeben sich zentrale Fragen über
die reine Sanierungsproblematik

hinaus: Wie hat sich unsere Um-
weltpolitik wirklich geändert? Sind
wir wirklich wacher geworden?
Oder haben einmal mehr die
Nachfahren der Väter des Umwelt-
schutzes das kollektive Vergessen
um die Altlasten geübt?  Bevor es
den BUND und die Grünen gab,
gab es heftige Debatten um den
Schutz der Natur. Einer der Väter
war Professor Dr. Gerhard Thiel-
ke, der im letzten Jahr verstorben

ist. Bruno Scherbarth, der Gottma-
dinger Apotheker war ein anderer.
Sie alle saßen in der Arbeitsge-
meinschaft Naturschutz Bodensee.
Die damalige Singener Lokalausga-
be des »Schwarzwälder Boten« bot
den Umweltschützern der ersten
Stunde jeden Donnerstag ein Fo-
rum, in dem sie auf einer halben

Seite Umweltfragen aufnehmen
konnten. So geschah es in der Folge
LXXXIV im Sommer 1973 mit
dem Thema der Bohlinger Klär-
schlammbecken. Dieses Dokument
drucken wir auf dieser Seite als Be-
weis dafür ab, dass es ab dem Tag
keinen Grund mehr für ein kollek-
tives Vergessen gab. "Geheimhal-
tung im Umweltschutz schadet der
Allgemeinheit," heißt es in dem
Beitrag. Dem ist nichts mehr hin-

zuzufügen. Aber just das ist seither
geschehen.
Zwei Aspekte sind in diesen Tagen
von Bedeutung. Sie haben in letzter
Konsequenz etwas mit Umwelts-
poring  und der Förderung des
Vergessens zu tun. Henkel und Co.
finanzieren den Naturschutzbund
mit. Esso und die Bahn AG sind
Referenzen der Dr. Eisele-Gruppe,
die den Bohlinger Sündenfall ver-
waltet. Das steht so klar bei der Ei-
gendarstellung der Sanierer-Profis
im Internet. Sie können einfach al-
les: Sie erkennen Altlasten, sanie-
ren sie und geben das Gütesiegel.
Fachleute sagen: Das alles klappe
prima mit Steuermitteln. Und dann
wird das Grundstück aufgekauft
wie in Singen das Schuler-Areal.
Das wäre Erweiterungsgebiet für
Bauhaus und Schellhammer gewe-
sen. Das alles passierte rund um das
Jahr 2000 in Singen. Da liefen auch
die Untersuchungen für die Boh-
linger Schlammteiche, die Singen
veranlasst hatte und nur eines das
Ergebnis wurde: Radolfzell gehört
es!
Die Kritiker sind längst zur Stelle:
Warum schon wieder mit Steuer-
mitteln bohren? War das Gutach-
ten von 2001 nichts wert?` Das
WOCHENBLATT hat Einsicht
genommen.
Es  steht alles drin, was wir in den
letzten Wochen zu hören bekamen.
Im Westen nichts Neues - in Boh-
lingen auch nicht. Nur der Skandal
hat zwei neue Fragestellungen.

Das kollektive Vergessen
Bohlinger Schlammteiche waren 1973 in aller Munde

Die Bohlinger Schlammteiche sind fast schon zum Pilgerort gewor-
den. Hier wurde ab 1959 alles abgeladen, was sonst keinen Platz in der
Landschaft hatte. swb-Bild: li

Gottesdienst zum
Valentinstag

Singen (swb). Ein Gottesdienst
zum Valentinstag wird in Singen
am Sonntag, 17. Februar, 19 Uhr,
in der Peter und Paul Kirche ange-
boten. Es soll unter dem Motto:
"Es ist was es ist - sagt die Liebe"
ein besonderer Gottesdienst für
Verliebte sein, die ihre Liebe vor
Gott in den Blick nehmen können.
Der Valentinstag gilt traditionell
als der Tag aller Verliebten, Ver-
lobten und Verheirateten. Den
Anlass dazu hat der heilige Valen-
tin gegeben. Ein Mann, der als
Christ im 3. Jahrhundert in Rom
lebte.  Als Patron der Verliebten
gilt er, weil er der Legende nach ei-
nem Paar gegen den Willen ihrer
Eltern zur Ehe und anschließend
zur Flucht vor deren Zorn gehol-
fen haben soll. Fürsprecher aller
Befreundeten ist er, weil er einer
anderen Legende zufolge der Be-
satzung eines Schiffs während ei-
nes gewaltigen Sturms den nötigen
Mut und Zusammenhalt gegeben
hat, um mit heiler Haut das retten-
de Ufer zu erreichen. An Festtag
des heiligen Valentin wird seitdem
die Liebe gefeiert. Liebe braucht
solche Momente der Feierlichkeit.
Darum soll der Gottesdienst Paa-
ren, die miteinander auf dem Weg
sind, Gelegenheit bieten, ihre Be-
ziehung zu feiern und unter Gott-
es Segen zu stellen.

Preisträger
bei Tonkünstlern

Singen (swb). Selbstständige
Lehrer des Tonkünstlerverbandes
haben ebenfalls mit einigen
Schüler(innen) bei dem in Radolf-
zell ausgetragenen Regional-Wett-
bewerb »Jugend musiziert« teilge-
nommen. Mit viel Freude, Können
und Spannung präsentierten die
jungen Schüler(innen) ihre sorg-
fältig einstudierten Programme. In
der Altersgruppe (AG I b Klavier
erreichte Frederic Su mit 18 Punk-
ten einen 2. Preis. Alissa Deckel
ersang sich in der AG III mit 22
Punkten einen 1. Preis (Lehrerin:
Dagmar Hein) begleitet wurde sie
von Liska Mattis (Klavier). Mi-
riam Barduhn erspielte sich im Be-
reich Klavier einen hervorragen-
den 1. Preis mit 24 Punkten. Ihre
Lehrerin Herta Hein freut sich mit
ihr auf die Vorbereitungen für den
Landeswettbewerb.

C. Sonntag in
Steißlingen

Steißlingen (le). Christoph Sonn-
tag ist Radiostar im »Wilden Sü-
den« unserer Republik. Mit seiner
aktuellen Fassung von »Das Wort
vom Sonntag« ist er regelmäßig bei
SWR 3 zu hören. Am Samstag, 16.
Februar, um 20.30 Uhr können ihn
seine zahlreichen Fans live in der
Steißlinger Seeblickhalle erleben.
In seinem Programm »Reich und
schön - an einem Abend« nimmt er
die Motivationstrainer und Mo-
ney-Choaches aufs Korn, die mit
ihrem Gebräu aus Halbwahrhei-
ten, Buddhismus und Egoismus in
den Börsenwahn reißen, Reichtum
versprechen und dabei vor allem
eines wollen, selbst reich werden. 
Wo der Motivationstrainer auf den
Geldbeutel schielt, zielt Christoph
Sonntag auf Zwerchfell, Lachmus-
keln und Hirnschmalz. Unterhalt-
sam und hintergründig vereint sich
tagespolitisches Kabarett mit intel-
ligenter und umwerfend witziger
Comedy. Karten sind im Vorver-
kauf unter 07738/487 oder gerold-
schirmer@t-online.de erhältlich.
Einlass ab 19 Uhr.

Singen (li). Was wird aus dem
Rathausplatz? Diese Frage hat
nicht nur das WOCHENBLATT
in der letzten Woche gestellt. Für
die Singener Poppele-Zunft tickt
hier eine Zeitbombe, denn bereits
2010 steht das nächste närrische
Großereignis nach 2004 an: Die
Poppele-Zunft wird 150 Jahre alt
und wird dazu ein Narrentreffen
veranstalten. Die ganze Logistik
stellt sich dabei anders als 2004 dar:
Er gibt die Stadthalle und den Rat-
hausplatz davor. Keine Baustelle
zwingt dazu, eine dezentrale Zelt-
stadt aufzubauen wie 2004. 2010
wird natürlich nicht das ganz
große Narrentreffen mit allen 68
Mitgliedszünften der Vereinigung
Schwäbisch-Alemannischer Nar-
renzünfte hier stattfinden. Doch
wer sich an 1985 erinnert, der
weiß, dass hier eine ganz große
Nummer erwartet werden kann.
So ganz ist das Thema für Zunft-
meister Stephan Glunk nicht akut,
doch die Vorentscheidungen ste-
hen an. Der Rathausplatz sieht das
Aufstellen eines großen Zeltes wie
bei der Stadthallen-Einweihung
vor. Die Vorrichtungen sind im

Boden vorhanden. Doch seit der
Einweihung hat es keiner mehr ge-
mietet. Das wird 2010 anders sein,
den da wird die Poppele-Zunft oh-
ne es nicht auskommen. 2008 war
es noch kein Thema: 8000 Euro
Kosten schrecken ab. Aber 2009
wird ein Probelauf wohl nötig sein,
sagt Glunk im Gespräch mit dem
WOCHENBLATT. Für die Ju-
gend müsste in der Stadt ein Platz
geschaffen werden, wo die Fast-
nacht auch für sie bezahlbar sei. 
Damit wäre ein ganz anderer Nar-
renplatz gegeben. Auf dem erhofft
sich der Zunftmeister dann wieder
das alte Bähnle der Altneuböhrin-
ger, das die Zunft derzeit wieder
betriebsfähig macht. Doch ein
Bähnle macht noch keinen Nar-
renplatz.
Die Zunft setzt beim Närrischen
Jahrmarkt wohl weiter auf das Alte
Dorf. Da ist es heimelig und mit
der Zunftschüür steht die ganze
Infrastruktur bereit. Glunk will
weiter keine Profis (fliegende
Händler) beim Närrischen Jahr-
markt haben. Auch deshalb sei der
Rathausplatz derzeit dafür zu
groß.

Narrentreffen 2010
Poppele-Zunft rüstet auf 150jähriges

Singen (sb). Unsere Umwelt ist
in größter Gefahr. Unsere Lebens-
bedingungen werden immer
schlechter, und was schlimmer ist,
wir merken es nicht. Der Bürger
hat ein Recht auf vollständige In-
formation über die Welt, in der wir
leben müssen. Hierzu soll die Spal-
te »Unsere Umwelt« beitragen. Sie
erscheint in regelmäßiger Folge mit
aktuellen Berichten aus dem Bo-
denseebereich und dem Schwarz-
wald sowie über Umweltschutz
allgemein.
Die Arbeitsgemeinschaft Natur-
schutz Bodensee (Regionalverband
für Umweltschutz) hat die Redak-
tion dieser Spalte übernommen. Sie
ist den Lesern des »Schwarzwälder
Boten« aus Briefen an Behörden
und Ministerien bekannt. Die Ar-
beitsgemeinschaft ist ein Zusam-
menschluss privater Vereinigun-
gen. Ihr Ziel ist die Erhaltung oder
Wiederherstellung von Umweltbe-
dingungen, in denen der Mensch
leben kann. Die Arbeitsgemein-
schaft unterstützt umweltfreundli-
che Maßnahmen von Behörden
und bietet allen Planungsträgern
konstruktive Mitarbeit an. 
Auf die schriftliche Anfrage eines
Stadtrates gab der Radolfzeller
Bürgermeister in der öffentlichen
Gemeinderatssitzung am 29. Mai
1973 sinngemäß folgende Er-
klärung ab: Seit der Fertigstellung
der dreistufigen Radolfzeller Klär-
anlage 1967 fallen täglich 60 Ku-
bikmeter Schlamm an. Sie werden
von einer Privatfirma in einen
Schlammteich im Aachried bei
Bohlingen abgelagert. Seit 1971 ist
dieser Teich randvoll. (Tatsächlich
war er das schon früher. Ein Mitar-
beiter unserer Arbeitsgemeinschaft
reklamierte deswegen schon am
1.8.1969 in einem Brief an das
Landratsamt und an das Wasser-
wirtschaftsamt. Die erbetene und
versprochene Abhilfe blieb aus.)
Im Januar 1972 stellte die Stadt den
Antrag auf Erweiterung des
Schlammteiches. Da der Antrag bis
Ende April 1972 noch nicht positiv
beschieden wurde, ließ der Bürger-
meister die gesamte Kläranlage, die
ansonsten voll funktionstüchtig
war, ausschalten. (Die Brühe lief al-
so ungeklärt in den Bodensee. Ein
Privatmann hätte in diesem Fall
mit einer hohen Geldbuße zu rech-

nen). Die Kläranlage wurde erst
nach zwei Monaten wieder in Be-
trieb gesetzt, nachdem das Ge-
sundheitsamt wegen der zuneh-
menden Wasserverschmutzung die
Schließung des nahegelegenen
Strandbades angedroht hatte. Der
Schlamm wurde dann einige Mo-
nate mit Genehmigung des Land-
ratsamtes in eine Kiesgrube und in
einem Wald auf der Gemarkung
Singen abgeladen, bis dies im Mai
1973 vom Singener Oberbürger-
meister verboten wurde. Ende Mai
1973 erteilte das Landratsamt die
Genehmigung zur Erweiterung
des Schlammteiches bei Bohlingen.
Soweit die Schilderung von Bür-
germeister Riester.
Die Bohlinger protestierten dar-
aufhin wegen der erneuten Ge-
ruchsbelästigung. Verärgert über
die Reaktion Singens rechnete Bür-
germeister Riester seinem Kolle-
gen Möhrle die Abwassersünden
Singens vor. Mit der Erweiterung
des Klärschlammteichs bei Bohlin-
gen wurde inzwischen eine, wenn
auch keineswegs befriedigende
Übergangslösung gefunden. War-
um war das nicht gleich möglich?
Wie lassen sich in Zukunft derarti-
ge Klärschlamm-Grotesken ver-
meiden?
Wir empfehlen allen Bürgermei-
stern in ähnlichen Situationen: Ver-
bieten Sie die Benutzung der Toi-
letten oder kündigen Sie öffentlich
an, die Klärschlammwagen würden
zum Wasserwirtschaftsamt in
Konstanz umgeleitet. Schon am
nächsten Tag wäre mit Sicherheit
eine bessere Lösung gefunden, als
die Einleitung des Abwassers in
den Bodensee. Geheimhaltung im
Umweltschutz schadet der Allge-
meinheit. Deswegen sollten hier al-
le Karten ohne Beschönigung auf
den Tisch gelegt werden. Nur so
werden wir zu vernünftigen Ent-
scheidungen kommen. Wie im
Landratsamt zu erfahren war,
könnte ein großer Teil des Klär-
schlamms in die Kläranlage Kon-
stanz gebracht werden. Allerdings
wird das teuer werden. Wir werden
uns daran gewöhnen müssen, dass
unser Wohlstand in Zukunft mehr
kosten wird. Von dem, was wir
heute nicht bereit sind zu zahlen,
müssen wir morgen ein Vielfaches
aufbringen.

Klärschlamm grotesk
Wohlstand wird in Zukunft mehr kosten
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Singen (swb). Die Beethoven-
schule in der Nordstadt wird 40
Jahre alt. Zu diesem Anlass soll im
Sommer gefeiert werden. Schon
jetzt laufen die Vorbereitungen auf
Hochtouren. Das Motto lehnt sich
natürlich eng an den Namenspa-
tron an und lautet: »Beethoven in
Europa: Alle Menschen werden
Brüder«. Die Grund- und Haupt-
schule plant zusammen mit dem
Förderverein eine Vielzahl von
Veranstaltungen, in die auch ehe-
malige Schüler, Lehrer und Eltern
der Schule mit einbezogen sind. So
soll es eine Ausstellung zur Schul-
geschichte von Beginn im beweg-
ten Jahr 1968 bis heute geben. Vie-
le pädagogische Konzepte und
Reformen wurden seither im Lehr-
erzimmer erklärt und in den Klas-
senzimmern erfolgreich umge-
setzt. Auf früheren Bildern sieht
man die Lehrer oft noch mit An-
zug und Krawatte vor die Klassen
treten, später hält die Jeans auch
bei Amtspersonen ihren Einzug.
Eine unveränderte Tradition sind
seit jeher närrische Fastnachtsfei-
ern. Und auf alten Klassenfotos
entdeckt man manch bekanntes
Gesicht. In einer Festschrift wer-
den die zahlreichen Erinnerungen,
Geschichten und Bilder von frühe-
ren Lehrern, Kindern und deren
Eltern zum Jubiläum vorbereitet.
Die Organisatoren suchen dafür
noch Fotos, Texte oder Zeitzeu-
gen. Sie rufen daher alle Ehemali-

gen der Beethovenschule auf, sich
zu melden und einen kleinen Bei-
trag zum Gelingen des Jubiläums
zu leisten. 
Gefragt sind alte Bilder der Schule,
von Einschulungen, Klassen, Klas-
senfahrten, Schullandheimen und
Schulfesten sowie sonstigen Ak-
tionen. Die Organisatoren fragen:
Wer erinnert sich an Anekdoten
und Erlebnisse aus der Schulzeit? 
Der soll diese aufschreiben und in
der Schule abgeben oder per mail
(beethovenschule@singen.schule.b
wl.de) versenden. Weitere Infor-
mationen erteilt das Sekretariat der
Beethovenschule unter der Tele-
fonnummer 07731/48544. Im Zen-
trum des Jubiläumsjahres steht der
Juni. Vom 16. bis 20. Juni findet ei-

ne Projektwoche statt, die zur in-
tensiven Vorbereitung des offiziel-
len Festaktes am Donnerstag, 19.
Juni, genutzt wird. Lehrer und
Schüler aus verschiedenen Klassen
werden ein Musikstück vorberei-
ten.
Am Tag darauf laden Schulleiter
Dieter Weidner und Konrektor
Klaus Michel, der seit 1972 an der
Schule tätig ist, zu einem Treffen
für alle Ehemaligen ein. 
Im Anschluss daran findet das tra-
ditionelle Schulfest ebenfalls ganz
im Zeichen des Schuljubiläums
statt. Kontakt und Rückfragen:
Schulsekretariat 07731/48544,
beethovenschule@singen.schule.b
wl.de, http://beethovenschule-sin-
gen.de/.

Beethovenschule feiert
Großes Fest zum 40-jährigen Schuljubiläum

Sie wird dieses Jahr 40 Jahre alt, die Beethoven Schule in Singen.
swb-Bild: Schule

Singen/Radolfzell (swb). 151
Filme wurden von Mitgliedern des
Filmclubs Singen-Radolfzell im
Jahr 2007 gedreht. Bei den
wöchentlich stattfindenden Fil-
mertreffs wurden sie gezeigt und
besprochen, »eine hervorragende
aktive Bilanz des filmischen Schaf-
fens«, wie Walter Reichhart, der
Erste Vorsitzende, bei der Jahres-
hauptversammlung bemerkte. Auf
weitere Highlights konnten die
Mitglieder zurückschauen: Besu-
che bei den befreundeten Clubs
Reutlingen und St. Gallen boten
den Mitgliedern Möglichkeiten, ih-
re Filme vor einem kundigen Pu-
blikum zu präsentieren. Der 3-Mi-
nutenfilmabend war bei der
Teilnahme von 16 Filmen von 13
Autoren ein besonderes Ereignis.
Etwas Besonderes war es auch,
dass das Haus des Dokumentar-
films in Stuttgart, der SWR und das
Stadtarchiv Singen auf den Fil-
mclub zukamen und um Unter-
stützung zur Produktion eines
Städtefilms über die Stadt Singen
im vergangenen Jahrhundert baten.
Einzelne Mitglieder zeichneten
sich bei den Regional-, Landes-
und Bundeswettbewerben aus. So
erreichte Robert Werra mit dem
Film »Storchendorf Böhringen«
eine Bronzemedaille beim Bundes-
wettbewerb Tier- und Naturfilm in
Blieskastel. Guido Moriell erreich-
te den Bundeswettbewerb Reise in
Bremen. Auch in der Öffentlich-
keit trat der Filmclub wieder auf.

In Engen gestalteten die Filmer ei-
nen bunten Querschnitt mit loka-
lem Bezug aus den vergangenen
Jahren. Bei der Veranstaltung des
Kommunalen Kino Weitwinkel in
Singen, bei der es um »Arbeit und
Beruf« ging, beteiligte sich der Fil-
mclub aktiv mit sechs Filmbeiträ-
gen. Der Clubwettbewerb, der
jährlich durchgeführt wird, stand
unter dem Themenverbund »Kon-
traste und/oder Elemente«. Zehn
Filmbeiträge beteiligten sich. So
reizvoll der Rückblick war, so viel-
versprechend sind die Ankündi-
gungen für das Jahr 2008: Der Fil-
mclub wird Besuch bekommen
aus St. Gallen und Friedrichshafen.
Wie im vergangenen Jahr werden
Workshops und Autorenabende
veranstaltet. Es ist auch geplant, ei-
ne öffentliche Veranstaltung in Ra-
dolfzell durchzuführen. Jeden
Dienstagabend findet der gewohn-
te Filmertreff statt. Man schaut,
diskutiert, informiert sich über
neue Technik und lässt sich zu Fil-
mprojekten inspirieren. Filme
brauchen Publikum und üblicher-
weise ist der Filmclub das erste Pu-
blikum außerhalb der Familie. Ein
Wunsch des Vorstandes ist, dass ei-
nige neue Filmer den Weg zum Fil-
mclub Singen-Radolfzell finden
und sich von diesem tollen Hobby
begeistern lassen. Kamerakäufer
gibt es ja genügend. Der Filmclub
trifft sich regelmäßig dienstags um
20 Uhr in Singen, Hadwigstraße
19. Gäste sind willkommen.

Filmer erfolgreich
Sie haben sich viel vorgenommen

Im Gef(l)echt von
Beziehungen

Rie las ingen-Worbl ingen
(swb). »Wir alle leben aus unseren
Beziehungen. Die Menschen sind
in sie hineingeflochten und kön-
nen uns gar nicht entziehen. Oft
gilt es, das Beziehungsgeflecht, in
dem ich lebe, zu hinterfragen. 
Welche Beziehungen belasten/be-
flügeln mich? Aus welcher Bezie-
hung bin ich bereits herausge-
wachsen und hänge ihr doch noch
an?
Welche Beziehung möchte ich
stärken, welche sollte ich klären?
Im Bewusstwerden meines Bezie-
hungsgeflechts merke ich, wie sehr
es darum geht, den anderen anzu-
sehen, wahrzunehmen, offen zu
sein, Vertrauen einzusetzen. Auch
die grundlegende Frage nach mei-
ner Beziehung zu Gott stellt sich.
Wo diese in Ordnung kommt,
werden auch meine Du-Beziehun-
gen neue Ordnungen finden. An-
hand von Geschichten über Saul
und David wollen wir uns diesem
Gef(l)echt stellen. Es ist wieder so
weit.«
In der evangelischen Kirchenge-
meinde in Rielasingen findet der
sechste Relikurs »Stufen des Le-
bens« statt. Der Kurs findet vier
mal Donnerstagabends im Ge-
meindehaus jeweils von 19.30 bis
21.45 Uhr in der Zeit vom 14. Fe-
bruar bis zum 6. März statt. Um
besser planen zu können, wird um
telefonische Anmeldung bei Mo-
nika Härle unter der Telefonnum-
mer 07731/917810.
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Gültig bis 16.02.2008

Café Intención 
ecológico
100% Arabica
500 g Packung
1 kg = 9.38

4.694.69
Café Intención: 

Jetzt bei PENNY erhältlich!

FAIR IM HANDEL, 
FEIN IM GESCHMACK!

FAIR IM HANDEL, 
FEIN IM GESCHMACK!

Partner mit sozialem Engagement.

%
GÜLTIG VON DONNERSTAG, 14.02.2008 BIS 16.02.2008

Badminton-Racket Professional Pro 8800*
High Modular Graphite Wettkampf-Racket
• Ca. 95 g leicht
• Bespannung ca. 9 - 10 kg
• Inkl. 2 Nylon-Federbälle,

hochwertige
Fullsize-
Thermo-
Tasche

Stück

Kommode VEGAS*
Praktisch, in zeitlosem

Wohnstyle, Buche-Optik,

Maße ca.:

B 71 x  H 76 x  T 35cm

Stück

Jogginganzug*
• 100% Polyester
• Seitliche Eingrifftaschen 
• Verschiedene 

Größen 
Stück

Solar-
Hausnummernleuchte*
In Edelstahl oder Metall weiß 
lackiert, mit Dämmerungs-
schalter, kein Stromanschluss 
erforderlich, Maße ca.:
30 x 20 cm
Stück

19.9919.99

49.9949.99

Dekorativer Übertopf
Wasserhyazinthe*
Mit Zinkeinsatz
• Rund, ca. 28 cm Ø oder
• Eckig, ca. 28 x 28 cm
Stück

Universal-
Flüssigdünger*
NPK-Dünger-Lösung 
7+5+6, Spuren-
nährstoff für alle
Zimmer-, Balkon-
und Zierpflanzen
1 Liter Flasche

9.999.99 0.990.990.990.99

Kaffee-Pads 
Verschiedene Sorten

125 g 
Packung
100 g = 1.56

Ofenkäse
Camembert 
oder Landkäse

320 g 
Packung
1 kg = 8.72

Cremissimo
Eiskrem, Bourbon-Vanille,Tiramisu 
oder Süße Glücksmomente  

900 - 1.000 ml Schale
1 Liter = 2.47

Fischstäbchen
Tiefgefroren  

390 g Packung
1 kg = 4.33

Frischkäsescheiben
Verschiedene Sorten

150 g Packung
100 g = 0.66

14.9914.99

2.39 1.951.95
Froop

Verschiedene Sorten

150 g Becher
100 g = 0.23

0.45 0.350.351.99 1.691.69

1.39 0.990.99 2.89 2.222.22
15%23%29%

15% 22%

18%

3.29 2.792.79

23%

12.99 9.999.99

1.991.99

Geperlter Früh-
lingsnaturkalk*
Kohlensaurer Kalk 90,
für Garten und Rasen
5 kg Packung
1 kg = 0.40

Deutschland
Porree
Hkl. I

1 kg Packung

Deutschland
Karotten
Hkl. I

2 kg Beutel
1 kg = 0.39

0.890.89

2 KG!

29%

1.09 0.770.77

FRISCH
TRIFFT BILLIG!Blumen-

zwiebeln*
Verschiedene Sorten
Beutel

VIELE MÄRKTE BIS 22 UHR GEÖFFNET! Bitte beachten Sie den Aushang an Ihrem PENNY-Markt.

www.penny.de
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Zauberhaftes
Musikmärchen

Engen (swb). »Tino Flautino«
heißt das Musikmärchen von Jo-
landa Steiner für Kinder ab fünf
Jahren, das am Samstag, 16. Fe-
bruar um 16 Uhr im Städtischen
Museum Engen + Galerie aufge-
führt wird. 
Im Zentrum des märchenhaften
Kinderkonzert steht der Königs-
sohn Tino, der die Musik und sei-
ne Blockflöte über alles liebt. 
»Tino Flautino« ist voller Span-
nung, aber auch voll von mär-
chenhaften Elementen: dem Baum
mit den goldenen Früchten, der
Prinzessin, die im Schloss der Zeit
gefangen gehalten wird, der
Mondmutter und dem Abend-
stern.
Nach vielen Umwegen gelingt es
Tino Flautino dank seines magi-
schen Flötenspiels die Prinzessin
aus dem Bann der herrschsüchti-
gen Königin zu befreien.
Der Schweizer Weltstar Maurice
Steger (Blockflöte) spielt den Tino
Flautino in diesem faszinierenden
und außergewöhnlichen Kinder-
konzert der Engener Stubenge-
sellschaft.
Begleitet wird er von Naoki Ki-
taya (Klavier) und von Jolanda
Steiner (Erzählerin), die dieses
bezaubernde Musikmärchen ge-
schrieben hat.
Kartenvorverkauf: Bürgerbüro
Engen, Telefon 07733/502-215
und -216.

Singen (frö). UKG steht für Un-
ternehmer Kontaktgruppen, diese
Verbindung einzelner Vertreter aus
der Metall- und Elektroindustrie
trifft sich alle  drei  Monate, um
sich über aktuelle Fragen der Wirt-
schaft auszutauschen. So auch ge-
stern Abend in den Räumen der
Firma Alcan in  Singen. Die Grup-
pen existieren in Furtwangen,
Konstanz/Singen, Tuttlingen und
Villingen/Schwenningen. Der
Meinungsaustausch erfolgt in der
Zusammenkunft mit der Hauptge-
schäftsführung von Südwestmetall
und dem jeweiligen Geschäfstfüh-
rer der Bezirksgruppe. Wichtige
Themen sind neben einer generel-
len Standortbestimmung der Un-
ternehmer auch Fragen tarifpolit-
scher Art. Mehrere Dutzend
Betriebe sind in den UKG’s zu-
sammengeschlossen. Rolf Böning
gab einige interessante Zahlen aus.
Derzeit gehen 88 Prozent der Fir-
men von einem guten Niveau in
der wirtschaftlichen Entwicklung
aus. In 2006 sahen 33 Prozent die
Entwicklung besser, 33 Prozent
gut, gleichbleibend 22 Prozent.
Die Zahlen in 2008 sehen etwas
schlechter aus. 27 Prozent sehen
die Entwicklung besser, 63 Prozent
sehen die Entwicklung gleichblei-
bend, 10 Prozent etwas schlechter.
Zusammenfassend bleibt die Stim-
mung dennoch positiv. Verant-

wortlich für negative Enwicklun-
gen ist auch der schwache Dollar.
Die steigenden  Preise für Rohöl
etwa oder Stahl lassen die kon-
junkturellen Parameter eher nach
unten zeigen. Indien und China
machen die Lage zunehmend
schwierig. Und das auch mit hoch-
wertigen Produkten. Die Automo-
bilindustrie produziert auch in den
USA, die dortigen niedrigen
Lohnkosten lassen die Produktion
billiger werden als in Deutschland.
Positiv vermeldet wurde die Ent-
wicklung bei der Firma Alcan, hier
ist eine Firma weltweit wettbe-

werbsfähig.  2008 wird ein Mega-
Tarifjahr werden. Die beherr-
schenden Themen sind Entgeld,
Altersteilzeit, Ruhestand und Zeit-
arbeit.
Gerade letztere entwickelt sich,
»sie ist eine große Tür für Arbeits-
lose«, erklärt Rolf Böning. In der
Diskussion sind variable Lohner-
höhungen und einmalige Bonus-
zahlungen. Die Abschlüsse sollten
der eigenen  Ertragslage entspre-
chen. Gespannt verfolgt man die
Lage in den USA. Eine Krise dort
könne sich immer negativ auf die
deutsche Konjunktur auswirken. 

Konjunktur momentan stabil
Unternehmer Kontaktgruppen treffen sich bei Alcan

Sie tauschten sich über aktuelle Fragen der Wirtschaft in den Berei-
chen Metall und Elektro aus: Manfred Schüle, Rolf Böning, Hans-
Henning Winkler und Peter Decker (v.li) vom Unternehmer Kontakt-
gruppen Verbund. swb-Bild: frö

Kreis Konstanz (swb). Statt die
Erbschaftssteuer ständig zu refor-
mieren, sollte man sie lieber gleich
abschaffen, so die Meinung des
hiesigen Handwerks, die damit
nicht allein steht. 
Erst kürzlich hatte Finanzminister
Gerhard Stratthaus ähnliche Über-
legungen geäußert. Durch die Re-
formpläne der Bundesregierung
würde der bürokratische Aufwand
für Handwerksbetriebe unnötig
erhöht, so Bernhard Hoch, Präsi-
dent der Handwerkskammer Kon-
stanz.
Nach den Plänen ist vorgesehen,

dass zukünftig auf 85 Prozent des
Betriebsvermögens keine Erb-
schafts-/Schenkungssteuer entfällt,
wenn der Betrieb fünfzehn Jahre
lang fortgeführt wird und die
Lohnsumme in dieser Zeit nicht
unter 70 Prozent der durchschnitt-
lichen Lohnsumme aus den fünf
Jahren vor dem Erbfall sinkt. »Die
andauernden Diskussionen und
Reformansätze verunsichern unse-
re Unternehmen. 
Es muss endlich Klarheit geschaf-
fen werden, daher plädiere ich für
die gänzliche Abschaffung der
Erbschaftssteuer«, so Hoch.

Erbschaftssteuer
abschaffen

Hermann Leiz wurde im Rahmen der Hauptversammlung des Hegau-
Bodensee Blasmusikverbands am Sonntag in Mühlhausen-Ehingen
zum neuen Stellvertretenden Präsidenten gewählt. Er ist Nachfolger
des im letzten Jahr verstorbenen Reinhold Hertkorn. Leiz war 12 Jah-
re Ortsvorsteher in Liggeringen und ist gegenwärtig der Vorsitzende
des Fördervereins der MV Liggeringen. Im Hintergrund der Ver-
bandsvorsitzender Ulrich Kiecza. swb-Bild: of

Mühlhausen-Ehingen (of). Bi-
lanz zog der Blasmusikverband
Hegau-Bodensee am Sonntagmor-
gen in der Eugen-Schädler-Halle.
Da der Verband selbst, außer dem
jährlichen Dirigentenkongress im
Radolfzeller Milchwerk keine
Großanlässe wie ein Verbandsmu-
sikfest oder Wertungsspiele zu ver-
anstalten hatte, konnten andere
wichtige Themen behandelt wer-
den.
Gut aufgestellt sieht sich der Ver-
band mit seinen derzeit 88 Verei-
nen und über 5.500 Mitgliedern in
der Jugendarbeit. Rund 60 Prozent
der Mitglieder sind derzeit unter
27 Jahren, so dass den meisten Ver-
einen gegenwärtig nicht um die
Zukunft bange sein müsse - aller-
dings mit Einschränkungen:  Ins-
gesamt 547 Teilnehmer seien im
abgelaufenen Jahr zu Jungmusiker-
prüfungen gemeldet worden, bi-
lanzierte der Vorsitzende des Ver-
bands, Ulrich Kiecza: 363 davon
haben die Prüfung auch bestanden.
Das seien 71 weniger als im Jahr
zuvor. »Wir dürfen nicht müde
werden, aktiv um die Jugend zu
werben«, sagte Kiecza. Allerdings
müssten sich die Vereine auch stär-
ker darum bemühen, ihre Jugendli-
chen dem Verband zu melden: von
den für die Prüfung angemeldeten
Jugendlichen seien 40 Prozent
nicht im Verband angemeldet ge-
wesen, fielen somit auch nicht un-
ter den Versicherungsschutz,
mahnte Kiecza. Insgesamt wünscht
sich Kiecza mehr Förderung der
Arbeit durch den Landkreis, wie
dies auch in anderen Kreisen der
Fall sei. Die Arbeit des Verbands-
vorsitzenden und seiner Stellver-
treter wie der Bezirksvorsitzenden
war im vergangenen Jahr enorm:
alleine 448 Ehrungen wurden im
Rahmen von Konzerten und
Hauptversammlungen vollzogen,
dafür konnten 812 Urkunden übe-
reicht werden, da viele der geehr-
ten nicht nur durch den regionalen
Verband, sondern auch auf Bun-
desebene gewürdigt wurden. Hier
bemangelte Kiecza, dass die Eh-
rungsanträge oft viel zu spät von
den Vereinen kämen. Die Vor-
standsarbeit in den Vereinen sieht
Kiecza durch neue Rechtsspre-
chung weiter erschwert und macht

die Suche nach Personen in
Führungspositionen schwerer:
künftig müsse nun jeder Vorsitzen-
de mit seinem Privatvermögen haf-
ten, wenn er dem Verein durch sein
Handeln Vermögensschäden erlei-
de. Kiecza riet den Mitgliedsverei-
nen, unbedingt eine Vermögens-
schaden-Haftpflichtversicherung
abzuschließen. Es sei inzwischen
fast nötig, dass ein Vereinsvorsit-
zender Jura studiert habe, um sein
Amt ausführen zu können.
Zum aktuellen Thema »Gema« re-
ferierte Emil Weschler vom Bun-
desverband der Blasmusikvereine
als für diesen Bereich Beauftragter:
Auch Fördervereine könnten
künftig in den Genuss der Gema-
Pauschale kommen. Die Vereine
müssten im Vorfeld klären, wer
Veranstalter eines Konzerts sei,
machte der Experte eindrücklich
deutlich und mahnte dazu, die
Konzerte rechzeitig zu melden und
danach entsprechende Spielpläne
innerhalb der Fristen nachzurei-
chen. Die Mitarbeiter der Gema
würden alle Presseberichte aus-
werten und überprüfen und bei ei-
nem Rechtsstreit hätten die Verei-
ne wenig Chancen: »Die Gema
gewinnt jeden Streit, denn sie hat
die besseren Juristen«, so Weschler.
Neu sei, dass nun auch für die Mu-
sik auf den Homepages der Vereine
angemeldet werden müsse, warnte
Welscher die Anwesenden Vorsit-
zenden. Im Rahmen der Ehrungen
wurde Peter Schmidt vom Bezirk
Hohenhewen feierlich verabschie-
det
Der Jugendbeauftragte Ralf Böhm
wurde für sein 10-jähriges Engage-
ment geehrt, Edmund Kessinger
für 15 Jahre als Verbandskassier. 
Im Rahmen der Wahlen konnte für
den im vergangenen Jahr verstor-
benen Reinhold Hertkorn mit
Hermann Leiz aus Liggeringen ein
neuer stellvertretender Verband-
spräsident einstimmig gewählt
werden. Das Amt des Medienbe-
auftragten, das ebenfalls von Hert-
korn ausgefüllt wurde, übernahm
übergangsweise Hans Gertis aus
Mühlhausen. Das diesjährige Ver-
bandsmusikfest wird im Rahmen
des Jubiläums 100 Jahre Musikver-
ein Worblingen vom 23. bis 26. Mai
abgehalten.

Neuer Stellvertreter
gefunden

Familien I Anzeigen
Vito Giudicepietro – 60 anni
12.02.2008

Tanti auguri, a un padre che fà tanto,
un nonno molto amato
e un marito ammirevole !

Con tanto amore
Grazia, Daniela, Anastasia e nipoti.

am 07.02.2008 war es endlich
soweit

Tim Manfred
Engberg

Vor 255 Tagen sagte die tollste Frau der Welt:
„Schatz, wir sind schwanger“,

erblickte um 16.30 Uhr das Licht der Welt.
Mit 52 cm und 3.340 g ist er ab sofort der Mittelpunkt

in unserem Leben.
Es freuen sich die stolzen und glücklichen Eltern

Katja und Ricardo.

Hipp hipp – hurra – Tom’s Brüderchen ist da !

Robin, Jakob
07.02.2008

2.970 g – 51 cm

Es gratulieren den
glücklichen Eltern

Martina und
Matthias Trunk

Mama und Papa,
Frank und Marille mit Mara
und natürlich auch Petra und Andy

Mein lieber Konstantin
Zum Neustart in Deinem beruflichen
Leben gratuliere ich Dir und wünsche
viel Glück und Erfolg !

In Liebe – Dein Mädchen

Kaum zu glauben, aber wahr,
unser Kevin wird am Samstag

18 Jahr’.
Darum wünschen wir Dir von Herzen

alles Gute.

Mama, Melina und Markus
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Danksagung
Herzlichen Dank sagen wir allen, die unseren lieben Verstorbenen

Josef Auer
zu Lebzeiten Ihre Freundschaft schenkten, ihn ehrten, schätzten und
ihm die letzte Ehre erwiesen haben.

Danke

– für ein stilles Gebet
– für tröstende Worte, gesprochen oder geschrieben
– für alle Blumen – Messe- und Geldspenden.

Besonderen Dank gilt Herrn Pfarrer Buekers
sowie Frau Zolg für die würdevolle Trauerfeier.

Seinen Nachbarn, die für ihn da waren, wenn er Hilfe brauchte.

Im Namen aller Angehörigen
Annemarie Bommer geb. Auer

Aufbahren
zu Hause
Unterstützung
bei der Versorgung des
Verstorbenen.
Aufmerksame Begleitung
von Kindern
und Erwachsenen.
Individuelle Gestaltung
des letzten Abschiedes.

Die letzte Reise
Marti Schruer
� 0172/7644183

Wir wollen nicht trauern,
dass wir Dich verloren haben,
sondern dankbar dafür sein,
dass wir Dich gehabt haben.

In Liebe nehmen wir Abschied von unserem Sohn, Bruder, Enkel,
Neffen und Cousin

Daniel Mark
* 21.10.1986            † 09.02.2008

78247 Hilzingen-Weiterdingen, Flückiger Straße 1

Du wirst immer in unseren Herzen bleiben

Rita Mark geh. Schafheutle
mit Sascha und Judith
Dusko Mark mit Familie
Maria und Eugen Schafheutle
Lenka und Peter Mark
Ulrich Schafheutle mit Familie
Roland Schafheutle
Birgit Goller
Zoki und Dinka Mark
Nada Mark mit Familie
Familie Markov
Jutta und Vera

Die Beerdigung findet am Donnerstag, dem 14.02.2008, um 14.00 Uhr auf dem Friedhof
in Hilzingen statt. Eucharistiefeier am Sonntag, dem 17.02.2008, um 9.00 Uhr in der
Pfarrkirche Weiterdingen.

Das Sichtbare ist
Vergangenes.
Es bleiben die
Liebe und Erinnerung.

Siegfried
Beha

Singen, im Februar 2008

Danksagung

Herzlichen Dank allen, die mit uns Abschied

nahmen, sich in stiller Trauer mit uns verbunden

fühlten und ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise

zum Ausdruck brachten.

Im Namen aller Angehörigen

Rosa Menden

Todesanzeige und Danksagung

Du hast gesorgt, du hast geschafft,
gar manchmal über deine Kraft.
Nun ruhe sanft, du edels Herz,
die Zeit wird lindern unsern Schmerz.

Christa Fritsch
* 05. 03. 1943 † 12. 01. 2008

Ihrem Wunsch entsprechend haben wir sie in aller Stille im
engsten Familienkreis beigesetzt.

Für die uns entgegengebrachte Anteilnahme sagen wir herzlichen
Dank.

Traueradresse: In Liebe
Susanne Scherer Deine Töchter
Bismarckstr. 3 Susanne mit Patrick u. Christian
78194 Immendingen Claudia mit Rolf u. Manuel

und alle Anverwandten

Nicht alle Schmerzen sind heilbar,
denn manche schleichen sich tiefer
ins Herz hinein,
und während die Tage verstreichen,
werden sie Stein.

Du lachst und sprichst, als wenn
nichts wäre,
sie scheinen geronnen zu Schaum,
doch Du spürst ihre lastende Schwere
bis in den Traum.

Der Frühling kommt wieder mit
Wärme und Helle,
die Welt wird ein Blumenmeer,
aber in Deinem Herzen ist eine Stelle,
die blüht nicht mehr.

Ricarda Huch

78259 Mühlhausen, Aacher Str. 9

Auf Wunsch des Verstorbenen findet die Trauerfeier im engsten Familienkreis statt.

Jochen Laermann
* 10.12.1943             † 09.02.2008

Du bist für immer in unseren Herzen

Jutta Laermann geb. Bohnenstengel
Oliver und Maria Laermann
mit Sandro und Manuel
Erhard Bohnenstengel
Margit und Ralf
Anja und Dominik
mit Elena und Mario

Ganz still und leise, ohne ein Wort, gingst Du von Deinen Lieben fort.
Schlaf nun in Frieden, ruhe sanft und habe für alles vielen Dank.

Hubert Dold
* 04.02.1935              † 07.02.2008

78224 Singen, Ährenweg 2 Wir werden Dich immer in unseren Herzen tragen.

Evi
Petra und Viola
Geli, Jogi, Wack
Daniel, Felix und Anna
und alle Anverwandten

Die Trauerfeier findet am Freitag, dem 15.02.2008, um 13.45 Uhr auf dem Waldfriedhof Singen statt.
Die Urnenbeisetzung findet zu einem späteren Zeitpunkt in Schonach statt.

Anstelle freundlich zugedachter Blumenspenden bitten wir um eine Zuwendung zu Gunsten des Hospizvereins
Singen, Kto.-Nr. 3462041, BLZ 69250035, Spk. Singen-Radolfzell, Stichwort: Hubert Dold.

Nachruf
Wir nehmen Abschied von unserem langjährigen Mitarbeiter

Herrn Kretzdorn Jörg
Herr Kretzdorn war 48 Jahre in unserem Unternehmen tätig. Wir trauern um einen
Mitarbeiter und Freund, der sich während seiner langjährigen Betriebszugehörig-
keit stets durch Einsatzbereitschaft und Zuverlässigkeit auszeichnete.
Onkel Jogi, wir werden dich nie vergessen.

Spedition W. Mattes mit Belegschaft

Das einzig Wichtige im Leben
sind die Spuren der Liebe, die wir hinterlassen
wenn wir weggehen. Albert Schweizer

Herzlichen Dank

sagen wir denen, die unsere liebe Mutter

Hildegard Graf
die letzte Ehre erwiesen haben.

Für alle Zeichen der Verbundenheit sagen wir recht herzlichen Dank.

Besonderen Dank
Herrn Pfarrer Meny für die würdevolle Gestaltung der Trauerfeier; dem Hausarzt Dr. Treis für die
ärztliche Betreuung; Schwester Angelika für die liebevolle und fürsorgliche Pflege; der Harfenistin
Frau Dammert für die musikalische Begleitung; dem Bestattungsinstitut Burri & Keller für die gute
Betreuung.

Radolfzell / Schienen, im Februar 2008 Die Kinder: Brigitte, Josef
und Barbara mit Familien

Statt Karten !



STANDESAMTLI CHE NACHRI CHTEN

in Singen
17.12 Dustin Noel Dittmer, Christine Maria Schuck und Patric 

Norman Dittmer, Blumberg, Lindenbühl 15
20.12 Kaja Kinga Tomanek, Kamila Kinga Tomanek geb. Kinowska,

Gottmadingen, Hauptstr. 35
21.12 Cedric Léon Cieslik, Isabella Dorothea Cieslik und Ralf 

Andreas Klöppel, Bonndorf, Donaueschinger Str. 2
25.12 Jack Damian Hartmann, Karin Hartmann geb. Stihl und 

Markus Hartmann, Tengen, Sandweg 1
28.12 Malena Delfina Wenger, Liliana Raquel Wenger geb. Reynoso

und Rainer Lothar Wenger, Singen, Kniebisstr. 4
29.12 Daniel Alexander Schloßmann, Verena Schloßmann geb. Zum-

keller und Kurt Rolf Christian Schloßmann, Engen, Hauptstr. 12
29.12 Lena Floriane Störk, Birgit Anna Luise Störk geb. Rapp und

Klaus Störk, Emmingen-Liptingen, Hohenhewenstr. 48
29.12 Amelie Clara Störk, Birgit Anna Luise Störk geb. Rapp und

Klaus Störk, Emmingen-Liptingen, Hohenhewenstr. 48
30.12 Zoe Marie Baumann, Manuela Baumann geb. Gildner und

Sascha Baumann, Orsingen-Nenzingen, Stockacher Str. 16
31.12 Ben Simeon Böttcher, Barbara Böttcher geb. Abt und Jan 

Freimut Böttcher, Singen, Schauinslandstr. 23
01.01 Leon Maximilian Kiefer, Barbara Elisabeth Auer-Kiefer geb.

Auer und Dr.med.dent. Alexander Manfred Kiefer, Rielasingen-
Worblingen, Riedernstr. 92

01.01 Nick Klemm, Romy Klemm und Egon Paulus, Singen,
Hohenhewenstr. 16

01.01 Julian Thorben Ruhland, Nicole Ruhland geb. Lapatz und
Frank Thorsten Ruhland, Orsingen-Nenzingen,
Weinbergweg 13

01.01 Edrin Berisha, Nebahate Berisha geb. Stublla und Sahit 
Berisha, Singen, Villinger Str. 8

02.01 Leo Hannes Niederberger, Doris Niederberger geb. Mayer und
Reinhard Artur Niederberger, Singen, Wacholderweg 22

02.01 Jeylana Samira Weingärtner, Mirana Weingärtner, Singen,
Fichtestr. 53 und Karl-Georg Laubinger, Stockach, Zielstr. 16

02.01 Artjom Bauser, Valentine Wegner und Maxim Bauser, Singen,
Ringstr. 9

02.01 Nadine Samira Weiß, Tanja Weiß und Louis Berger, Engen,
Bei der Säge 8d

02.01 Johanna Mathilde Dinkel, Diplom-Theologin Juliane Dinkel
und Mag. theol. Gernot Franz Hödl, Singen, Am Posthalters-
wäldle 87

03.01 Mika Münch, Anita Münch geb. Frombach und Thomas Alois
Münch, Seitingen-Oberflacht, Hauptstr. 18

04.01 Nils Marvin Schlegel, Marita Schlegel geb. Amma und Marc
Schlegel, Stockach, Aachenstr. 2

05.01 Nila Charlotte Trautmann, Kathrin Ann Trautmann geb.
Schuster und Martin Trautmann, Gailingen, Hauptstr. 39

05.01 Timon David Trautmann, Kathrin Ann Trautmann geb.
Schuster und Martin Trautmann, Gailingen, Hauptstr. 39

05.01 Lucas Maximilian König, Michaela König geb. Wutzer und
Andreas König, Rielasingen-Worblingen, Am Park 9

06.01 Chiara Cordasco, Tina Cordasco geb. Zandecki und Pietro
Cordasco, Engen, Matthias-Claudius-Str. 2

06.01 Felix Christoph Pilger, Dorit Pilger und Chistoph Gerd Brucks,
Rielasingen-Worblingen, Im Tiefen Brunnen 6

07.01 Timo Nestler, Nicole Christine Auer geb. Oberreiter und 
Michael Nestler, Stühlingen, Hallauerstr. 21

07.01 Nick Kaufmann, Brigitte Claudia Kaufmann geb. Hauser und
Frank-Roland Eberhard Kaufmann, Rielasingen-Worblingen,
Arlener Str. 51b

07.01 Cindy Vanessa Haase, Sonja Margot Haase geb. Paul und 
Daniel Giovanni Haase, Gottmadingen, Dörflinger Str. 10

07.01 Daliya Quni, Verena Alma Ramona Quni geb. Schütz, Singen,
Uhlandstr. 59c und Bahri Quni, Serbien, Arbnesh 43

07.01 Fabian Noel Heim, Marion Heim und Jürgen Werner Riegger,
Eigeltingen, Brielweg 22

08.01 Alina Monica Wieland, Petra Andrea Wieland geb. Reichenauer
und Thomas Adalbert Wieland, Öhningen, Bruderhofstr. 1

10.01 Flavio-Matteo Gagliardi, Patrizia Gagliardi geb. Schiavo und
Antonio Gagliardi, Rielasingen-Worblingen, Türweg 3a

10.01 Mia Domiks, Janette Christine Riegger-Domiks geb. Riegger
und Martin Domiks,Gottmadingen, Wiedenstr. 7

11.01 Eileen Teubert, Martina Anna Teubert geb. Honeck und Frank
Teubert, Mühlhausen-Ehingen, Albert-Riesterer-Str. 11

11.01 Kimberly Sterk, Kristina Sterk und Matthias Paul Sterk geb.
Essig, Engen, Biesendorfer Str. 1

12.01 Nina Angelika Hempel, Sabine Hempel geb. Amling und 
Wolfgang Georg Hempel, Singen, Händelstr. 14

12.01 Antonia Sophie Hickethier, Astrid Hickethier geb. Klich und
Bernd Hickethier, Mühlingen, Bahnhofstr. 30

13.01 Eri Maliqi, Leonora Maliqi geb. Morina und Basri Maliqi,
Singen, Rielasinger Str. 196

13.01 Joel Tyczka, Nadja Tyczka und Angelo Casaburi, Singen,
Hohenhewenstr. 38

14.01 Alessio Fiorito, Stefania Meninno und Vittorio Fiorito, Singen,
Hombergerstr. 2

14.01 Raimondo Fiorito, Stefania Meninno und Vittorio Fiorito,
Singen, Hombergerstr. 2

14.01 Fabian Fidelius Sutter, Master of Engineering Irmgard Sutter
geb. Hupfer und Christian Michael Sutter, Rielasingen-
Worblingen, Im Hasel 37

14.01 David Greiner, Evelyne Ehringer und Thomas Greiner,
Stockach, Himmelreichstr. 14

14.01 Maja Maria Bauer, Iris Alexandra Bauer, Mühlhausen-Ehingen,
Aacher Str. 17

15.01 Justin Niklas Störk, Daniela Veronika Störk geb. Mayer und
Peter Harald Störk, Mühlhausen-Ehingen, Ehinger Str. 21

16.01 Amélie Sterk, Birgit Sterk und Tobias Roland Heinl, Aach,
Stadtstr. 24

16.01 Ante Dujmovic, Lidija Dujmovic geb. Calusic und Filip 
Dujmovic, Singen, Rielasinger Str. 140

17.01 Fabian Zitt, Daniela Zitt geb. Buchmüller und Johannes Zitt,
Mühlingen, Bergstr. 16

17.01 Annika Marie Pfaff, Anita Elisabeth Pfaff und Andreas 
Bernhard Steppacher, Gottmadingen, Am Sandbuck 9

17.01 Robin Emanuel Stoppa, Diana Stoppa geb. Rumpelhardt und
Detlef Joachim Stoppa, Singen, Alpenstr. 21

17.01 Stian Tassilo Mantel, Daniela Camelia Marisescu geb. Ienciu
und Roland Tassilo Mantel, Singen, Pommersche Str. 4

17.01 Leonie Rank, Adrianna Justyna Rank geb. Wyslucha und 
Stefan Rank, Gottmadingen, Zum Hebsack 5

17.01 Manuele Crispi, Sibylle Helga Crispi geb. Wagner und Natale
Crispi, Blumberg, Hauptstr. 50

31.12 Josephine Horn geb. Thaler, Singen, Schauinslandstr. 12
31.12 Richard Schwarz, Rielasingen-Worblingen, Gänseweide 11
31.12 Gisela Christa Meiling, Singen, Hohenkrähenstr. 5
01.01 Harald Franz Pichler, Engen, Wilhelm-Wetzel-Str. 16
02.01 Maria Anna Jauch geb. Henz, Singen, Malvenweg 33
02.01 Paul Rothenhäusler, Singen, Hegaustr. 48
02.01 Erna Kowalski, Weil am Rhein, Römerstr. 55
03.01 Ditha Doris Söcknick, Singen, Anton-Bruckner-Str. 41
03.01 Erich Johann Mayer, Singen, Schlossbergstr. 3
05.01 Egon Willy Bühler, Radolfzell, Nordendstr. 31a
05.01 Else Epple geb. Weh, Singen, Hadwigstr. 38
05.01 Alfred Georg Lison, Singen, Hadwigstr. 38
06.01 Paul Alfred Mierisch, Singen, Schlachthausstr. 22
06.01 Bernd Jürgen Auer, Rielasingen-Worblingen, Hardstr. 31
07.01 Manfred Pfeifer, Hilzingen, Kosbühlstr. 20
07.01 Waldemar Ernst Rössle, Hilzingen, Hofwieser Str. 13
08.01 Anton Vitalievic Zibert, Singen, Überlinger Str. 13
08.01 Ludwig Blum, Aach, Stadtstr. 50
08.01 Elisabeth Margarete Fritz geb. Mankowski, Singen,

Pommersche Str. 9
09.01 Klara Schwarz geb. Renz, Singen, Hadwigstr. 38
09.01 Martha Margarete Uhlemann geb. Mai, Singen, Malvenweg 33
09.01 Barbara Gagesch geb. Ackermann, Singen, Kirchplatz 4a
10.01 Johann Bastek, Singen, In den Gärten 6
10.01 Thekla Maria Veser geb. Martin, Rielasingen-Worblingen,

Bohlinger Str. 9
12.01 Ludwig Zinsmayer, Rielasingen-Worblingen, Im Bildstöckle 27
12.01 Emilie Zimmermann geb. Mayer, Gottmadingen, Nelkenstr. 42
12.01 Helga Maria Kumpf geb. Prutscher, Singen, Gaissenbühl 8
12.01 Juliana Hejak geb. Lepschi, Singen, Uhlandstr. 41
13.01 Maria Elisabeth Charlotte Maier geb. Schwörer, Singen,

Schwarzwaldstr. 23
13.01 Anna Elisabetha Thomann geb. Weber, Singen, Hadwigstr. 38
13.01 Walter Wolfgang Seiferheldt, Singen, Masurenstr. 5
13.01 Helga Margareta Drexler geb. Auer, Singen,

Major-Scherer-Str. 3b
14.01 Klaus Peter Preuschoff, Singen, Aluminiumstr. 4
14.01 Gheorge Schuller, Singen, Reichenaustr. 34
15.01 Werner Alfred Hermann Jonas, Singen, Malvenweg 33
17.01 Heinz Guldin, Gottmadingen, Friedhofstr. 7
17.01 Elfriede Maurer geb. Rössel, Singen, Wiesenstr. 2
18.01 Albertine Oldach geb. Lamers, Singen, Obere Beugen 14
20.01 Hilda Bohnenstengel geb. Bölle, Engen, Hewenstr. 23
21.01 Elisabeth Noll, Gottmadingen, Johann-Georg-Fahr-Str. 14
21.01 Margot Martha Hetzel geb. Artelt, Singen, Waldstr. 6
21.01 Maria Theresia Keller geb. Haas, Singen, Hadwigstr. 38
22.01 Berta Anna Roth geb. Lindenmann, Singen, Malvenweg 33
23.01 Lieselotte Gertrud Mayer geb. Brütsch, Radolfzell,

Ekkehardstr. 10
25.01 Horst Schiller, Singen, Hadwigstr. 38
26.01 Johannes Grytz, Singen, Schauinslandstr. 24
28.01 Gertrud Margot Ullmann geb. Herrmann, Gottmadingen,

Sankt-Georg-Platz 2
28.01 Alfred Rudolf Hauser, Singen, Rielasinger Str. 196a

in Rielasingen-Worblingen
28.12 Helga Minna Lehmann geb. Roth, Rielasingen-Worblingen,

Gänseweide 43
05.01 Adolf Christof, Singen, Steißlinger Str. 14
16.01 Walter Buck, Rielasingen-Worblingen, Gottmadinger Str. 3b
25.01 Christa Maria Fritsch, Rielasingen-Worblingen, Schmollerstr. 5

in Engen
31.12 Werner Friedrich Häberle, Engen, Im Weihergrund 1
03.01 Emil Helmut Fröhlich, Singen, Malvenweg 33
04.01 Heinrich Pfeiffer, Gottmadingen, Bergstr. 41
10.01 Bertold Franz Schaffner, Rielasingen-Worblingen, Im Hasel 2
19.01 Adolf Fridolin Schoch, Engen, Sankt-Ulrich-Straße 3
20.01 Manfred Bernhard Lei, Engen, Trottenweg 3
20.01 Maria Elisabeth Kretz geb. Deschler, Engen, Jahnstr. 40
21.01 Johanna Lei geb. Vogt, Engen, Hewenstr. 21
21.01 Elfriede Beschle geb. Küfer, Gottmadingen,

Sankt-Georg-Platz 2
25.01 Georg Albrecht Müller, Engen, Lindenstr. 2
28.01 Martha Trude Göricke geb. Müller, Steißlingen,

Radolfzeller Str. 7

3 weitere Sterbefälle

in Aach
31.12 Irma Kögel geb. Trippel, Aach, Ettenbergstr. 5

in Gottmadingen
29.12 Elisabeth Luise Knoll geb. Wenner, Singen, Susostr. 12
07.01 Rudolf Sabellek, Gottmadingen, Sankt-Georg-Platz 2
20.01 Hilda Obermeyer geb. Klaus, Gottmadingen,

Sankt-Georg-Platz 2
21.01 Joseph Auer, Gottmadingen, Schienerbergstr. 3
26.01 Heribert Alfred Baier, Gottmadingen, Kirchstr. 4
29.01 Elfriede Ursula Sommer geb. Schiemann, Gottmadingen,

Sankt-Georg-Platz 2

in Hilzingen
18.01 Veronika Marlis Hofbeck geb. Walter, Hilzingen,

Ortsteil Duchtlingen

in Mühlhausen-Ehingen
wurden keine Sterbefälle beurkundet

in Tengen
29.12 Julia Günther geb. Rühmann, Tengen, Torstr. 13
10.01 Roland Josef Mücke, Tengen, Torstr. 14
15.01 Marga Henriette Mathilde Schwidrowski geb. Büsing, Tengen,

Am Geigersbuck 6
21.01 Josefa Mayer geb. Schmid, Tengen, Torstr. 13
25.01 Maria Ida Ruf geb. Gräble, Tengen, Unterdorfstr. 15
28.01 Wendelin Theodor Gschlecht, Tengen, Wannenstr. 25
30.01 Ernst Richard Müller, Tengen, Torstr. 13
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18.01 Fiona Schautzgy, Nadine Zülke-Schautzgy geb. Zülke und
Christian Schautzgy, Blumberg, Ob der Kapelle 1

19.01 Emily Luisa Auer, Karin Dagmar Auer geb. Haug und Thomas
Karl Auer, Rielasingen-Worblingen, Ob der Aach 13a

19.01 Laurent Nikqi, Ardiana Nikqi geb. Shala und Labinot Nikqi,
Engen, Am Wildbach 28

20.01 Leonard Schikora, Anna Schikora geb. Langer und Peter 
Johannes Schikora, Engen, Hegaustr. 12

20.01 Marie Susan Grosse, Severine Veronique Fortuneé Grosse geb.
Moret und Dr.med.dent. Michael Karl-Ludolf Grosse, Singen,
Torkelweg 5b

21.01 Michaela Sophia Albrecht, Anita Albrecht geb. Zemp und Bernd
Michael Albrecht, Radolfzell, Zeppelinstr. 28

21.01 Vesna Miriam Husar, Daniela Ute Husar geb. Oßwald und 
Zoltan Husar, Überlingen, Hohlestr. 23

23.01 Josephine Violetta Brack, Astrid Brack-Martin geb. Martin und
Oliver Brack, Gaienhofen, Höristr. 6

23.01 Christoph Nicolas Brack, Astrid Brack-Martin geb. Martin und
Oliver Brack, Gaienhofen, Höristr. 6

23.01 Malena-Josephine Brettke, Spresa Alijaj-Brettke geb. Alijaj und
Thomas Brettke, Blumberg, Lindenbühl 13

24.01 Ronja Mattheis, Daniela Kirchenbauer-Mattheis geb. Kirchen-
bauer und Roman Mattheis, Blaubeuren, Dorfstr. 56

24.01 Julia Tanja Narr, Andrea Silvana Bechler-Narr geb. Bechler und
Uwe Walter Narr, Singen, Hardenbergstr. 14

24.01 Oliver Zbigniew Dufner, Monika Patrycja Noga Giannotta und
Dirk Markus Michael Dufner, Singen, Cappanstr. 4

25.01 Valentina Mahmuti, Angela Rosalia Marraffa und Fatmir
Mahmuti, Rielasingen-Worblingen, Lindenstr. 36

27.01 Marco Dominik Mayer, Tanja Michaela Mayer geb. Dietrich und
Alexander Gabriel Mayer, Singen, Kiefernstr. 9

in Engen
wurde keine Geburt beurkundet

in Aach
wurde keine Geburt beurkundet

in Gottmadingen
wurde keine Geburt beurkundet

in Hilzingen
wurde keine Geburt beurkundet

in Mühlhausen-Ehingen
wurde keine Geburt beurkundet

in Tengen
wurde keine Geburt beurkundet

in Singen
19.01 Sabine Drengner und Gerd Goldbeck, beide Singen,

Überlinger Str. 69
26.01 Melanie Hahn und Peter Heinz Widmann, beide Singen,

Auf Buhren 4
30.01 Ines Katharina Hasler und Timo Sieger, beide Singen,

Oberzellerhau 13
30.01 Gerda Hannelore Irmtraud Schmid geb. Keller und Frank

Michael Woßmann, beide Singen, Worblinger Str. 65b

in Engen
05.01 Karin Erika Paula Dietwald und Antonio Zeolla, beide Engen,

Scheffelstr. 13

in Aach
wurden keine Eheschließungen beurkundet

in Gottmadingen
wurden keine Eheschließungen beurkundet

in Hilzingen
wurden keine Eheschließungen beurkundet

in Mühlhausen-Ehingen
wurden keine Eheschließungen beurkundet

in Tengen
wurden keine Eheschließungen beurkundet

in Singen
01.12 Magdalena Kornacker geb. Kahles, Singen, Worblinger Str. 22
25.12 Alfred Paul Müller, Rielasingen-Worblingen, Inselstr. 6
27.12 Matthias Kampe, Singen, Schwarzwaldstr. 4
27.12 Bernhard Dieter Glatt, Singen, Ringstr. 18a
27.12 Friedrika Walz geb. Bruch, Radolfzell, Walchnerstr. 11
27.12 Klara Ida Ruth Weber geb. Weimar, Singen,

Zur Dornermühle 19a
28.12 Alexander Kerner, Singen, Freiburger Str. 7

78234 Welschingen
am Kreisverkehr

Tel .  0  77  33  -  54  24
Fax  0  77  33  -  23  06

Grabsteine
Naturstein aus aller Welt

P E R F E K T I O N  I N  S T E I N

Grubwaldstraße 20 78224 Singen-Süd
Tel: 07731/67771 email: info@betten-aumann.de

“

”

Gute Nacht
Rasselbande

Alles rund ums
Kinderbett bei

Simon Feuerstein
Rielasingen
Telefon  0 77 31/2 75 28

FOTO  FEUERSTEIN

P O R T R A I T S
K O M M U N I O N
H O C H Z E I T
R E P O R TA G E N

Tel. 0 77 74/92 3100
78359 Orsingen-Nenzingen

Das gibt’s
bei uns nicht!
Hier finden
Sie Qualität
zu Niedrig-
preisen!

Wir
planen
Ihr Fest!

Hardtring 9, 78333 Stockach
Tel. 0 77 71/91 72 72

Partyservice.maier@t-online.de

Alles für Ihr Baby
Bohlinger Straße 25

D-78224 Singen
Telefon 07731/63937

www.babyland-singen.de

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr.: 9.30 bis 19.00 Uhr
Sa.: 9.30 bis 18.00 Uhr

Bohlinger Straße 25 · D-78224 Singen
Tel. 07731/63937
www.babyland-singen.de
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ValentinsgrüßeValentinsgrüße

Die LIEBEN
grüßen mit dem

Lieber Leon !
Für unseren Sonnenschein liebe

Valentin- u. Geburtstagsgrüße.
Es ist schön, Dich jeden Tag lachen

zu sehen.

In Liebe Mami und Papi

Hallo meine süße Schnecke
Zum Valentinstag wünsche ich
dir alles Gute.
Danke für alle schönen Momente
mit Dir.
Ich liebe Dich über alles!!!

Bussi Dein Schatzi

Liebe Valentins- und Namens-
tagsgrüße für unsere

Vala - Kuschelmausi - 
Flauschli

Patrizia & Steffi

GRAZIE DI ESISTERE
MARIO

Te queremos
T. V. T. B

Mario, Fabio, Marco y Carmen

Lieber Dennis,
vielen Dank für die
3 wunderschönen Jahre
mit dir!
Einen lieben Valentinsgruß
dein Knuddel

Hallo, mein Schatz !
Liebe Andrea,
zum Valentinstag alles Gute.
Ich liebe Dich uber alles.

In Liebe, Dein Andy

..

Hallo, lieber Hase,
alles Liebe zum Valentinstag
wünschen Dir 
Dein Fröschle, Nico und Leni
P.S. Wir lieben Dich über alles.

Lieber Papi + Schatzi !
Liebe Valentinsgrüße und einen
dicken Kuss. Wir lieben Dich und
es ist schön, dass es Dich gibt.

Dein Stinker und Leon

Lieber Papi,
wir wollen Dich ganz lieb zum
Valentinstag grüßen,
wir haben Dich lieb.
Dicker Kuss
Deine Fabienne und Madeleine
+ Mama Mandy

Liebe Oma Ruth
Zum Valentinstag wünsche ich
dir alles Gute.
Es ist schön, dass du immer für
mich da bist.

Deine Diddl-Maus Jessica

Hallo Maus
Alles Liebe zum
Valentinstag wünscht
Dir Dein Schatz

Paule

Häbbi börsdei
Meiner Valentinsmaus
alles alles Liebe zum
12. Geburtstag.
H.d.g.d.L. Grüssle Dutz

Stern
I love you

forever
Prinzessin

Hallo Papa Maus
Liebe Valentinsgrüße. Vielen
Dank für die schönen 3 Jahre
biz seni cok sevi joz öpdüm
Deine Sabrina, Cem, Melissa

Hallo Gabi !
Einen lieben Valentinsgruß.
Schön, dass Du für mich da
bist.
Vermisse Dich.

Keinohrhase
P.S. Ich liebe Dich

Ciao mein süßer Schatz,
ich möchte Dir sagen, wie
glücklich ich mit Dir bin und
wie schön es ist, Dich zu
haben.
Ich will dich niemals verlieren.
Amore per sempre

Deine Bella

Liebe Oma und Opa,
zum Valentinstag
wünschen wir Euch
alles Gute.
Es ist schön, dass es
Euch gibt.

Euer Pascal & Mara

Hallo Papa,
wir senden Dir liebe
Valentinsgrüße und
ganz viele Küsse.
Wir haben Dich lieb.

Dein Pascal & Mara

Lieber Rainer
Die Liebe…
ist etwas »Schönes«,
wenn man sie richtig einsetzt…
wie beim Lotto…
setzt man richtig, gewinnt
man…

Deine Edith

Caro Papà Simone !
Felicità e essere insieme per
tutta la vita.
Buon S. Valentino.
Ti Vogliamo bene.

Da Fabio e Mamma

Hallo Papa !
Liebe Valentinsgrüße senden Dir aus

der Ferne Dein Lausbube Paul
und Babett.

Wir sind bald wieder da.

Bussi

Für Iris
zum Valentinstag !
Für die Welt bist du irgend-
jemand, doch für mich bist du
die Welt !

Herzliche Grüße – CK

An Nicki
Der größte Schatz auf der
Welt, der ist hier
und den haben WIR !
Alles Liebe zum Valentinstag
wünschen Dir

Giuli,Cosimo,Marzena

Meine geliebte Frau!
Zum Valentinstag wünsche ich Dir
alles Gute und Liebe.
Danke, dass Du immer für mich da
bist.
Ich liebe Dich.

Dein Schatz Viktor G.

Geliebter Walter !
Ich bin glücklich, ab morgen
Dein Stern zu sein, der Deinen
Namen trägt.
In großer Liebe – Deine Magdalena

14.02.2008

Liebe Silvia
zum Valentinstag wünschen
wir Dir alles Gute.
Es ist schön, dass Du immer
für uns da bist.
Wir lieben Dich
Andi mit Leon, Joel und Lisa

Hallo Papi-Christof!
Trotz schwerer Zeiten halten wir
zusammen und geben nicht auf.
Liebe Valentinsgrüße
Dein Schatz mit
Niclas, Philippe und Marco

Hallo Oma Rita,
hallo Oma Renate
Alles Liebe zum Valentinstag.
Danke! Eure Enkel

Niclas, Philippe und Marco

Ciao amore mio,
ti volevo mandarti
mille bacioni
e dirti che ti amo!
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Stockach-Zizenhausen (swb).
In der Badminton  Baden-Würt-
temberg-Liga steht für Zizenhau-
sen der letzte Heimspieltag der Sai-
son an. Am
Samstag, 16. Februar, 14 Uhr, gibt
es in der Jahnhalle Stockach die Be-
gegnung TV Jahn 08 Zizenhausen -
BV Rastatt, am selben Tag um
18:30 Uhr tritt der TV Jahn 08 Zi-
zenhausen gegen TV 1877 Mann-
heim-Waldhof an.
Für die Badmintonspieler vom TV
Jahn 08 Zizenhausen beginnt nach
den närrischen Tagen wieder der
sportliche Ernst. Am vorletzten
Spieltag der Baden-Württemberg-
Liga ist der BV Rastatt und der TV
Mannheim-Waldhof zu Gast in der

Stockacher Jahnhalle. Mit dem BV
Rastsatt haben die Zizenhauser
Badmintonspieler noch eine Rech-
nung offen. Im Hinspiel kostete die
erste Schlappe in der Baden-Würt-
temberg-Liga die Tabellenführung.
Dafür will sich die Truppe von
Trainer Heinz Schmidt unbedingt
rehabilitieren. Der BV Rastatt hat
nach einem starken Saisonbeginn
fast aus dem Titelrennen verab-
schiedet und liegt in der Tabelle auf
dem vierten Platz, vier Punkte hin-
ter Zizenhausen. 
Dabei scheint sich der verletzungs-
bedingte Ausfall ihrer Spitzenspie-
lerin Sandra Lucke langsam be-
merkbar zu machen. Besondere
Aufmerksamkeit wird den drei

Auftaktdoppeln zukommen. Im
Damendoppel und im zweiten
Herrendoppel schicken die Nord-
badener jeweils eine der besten
Kombinationen in der Baden-
Württemberg-Liga auf den Platz.
Der TV Jahn 08 indessen will sich
unbedingt für die Pleite aus dem
Hinspiel revanchieren und gleich-
zeitig am Tabellenführer aus Met-
zingen dran bleiben.  Zur der zwei-
ten Begegnung des Tages kommt
der TV 1877 Mannheim-Waldhof
in die Jahnhalle. 
Der Tabellenvorletzte ist in der
Rückrunde noch ungeschlagen.
Und das nachdem die Waldhöfer in
der Vorrunde gerade einmal einen
Punkt verbuchen konnten.

Diesen Aufwärtstrend möchte die
Schmidt-Truppe gerne kurzfristig
unterbrechen. Leicht wird das al-
lerdings kaum werden. Im Mann-
heimer Kader stehen gleich mehre-
re Spieler, die bereits Bundes- oder
Regionalligaerfahrung aufweisen
können.
Der Zizenhauser Mannschaftska-
pitän Lars Wegmann schaut den-
noch positiv auf die beiden Begeg-
nungen:
»Sowohl gegen Rastatt und Mann-
heim gibt es in keiner der einzelnen
Begegnungen einen Favoriten. 
Da wird auch der Kampfgeist ent-
scheiden. Und mit unserer tollen
Heimspiel-Atmosphäre ist das si-
cher ein kleiner Vorteil.«

Zizenhausen will Revanche
Letzter Heimspieltag der Saison steht an

Auf tolle Heimspielatmosphäre setzt der TV Jahn Zizenhausen beim
letzten Heimspieltag der Saison am Samstag in der Jahnhalle. Das Bild
zeigt Manuel The (am Schlag) und Sascha Schafbuch. swb-Bild: Verein

HIER SIND SIE WILLKOMMEN
Der Valentinstag ist ein Tag für 
erste Frühlingsgefühle, die sich zart
aus der Winterkälte ranken.

Die Liebe braucht Botschafter am
Valentinstag - das können Blumen
genauso sein wie eine Einladung
ins Theater oder zum Essen. 

DER MYTHOS 
UM VALENTIN

NICHT VERGESSEN:
VALENTINSTAG - DER
TAG DER VERLIEBTEN -
IST AM DONNERSTAG,
14. FEBRUAR

�

�

Die Christen widmeten den 14. Februar dem Ge-
denken an den heiligen Valentin. Valentin gilt als
Märtyrer, der im dritten Jahrhundert unserer Zeit-
rechnung unter Kaiser Claudius Goticus am besag-
ten Tag hingerichtet wurde. Im Laufe der Zeit rankten
sich die unterschiedlichsten Sagen um den heiligen
Mann, der mal ein römischer Priester, mal der Bi-
schof von Terni gewesen sein soll. Als Priester soll
er heimlich Liebespaare getraut, Liebenden Blumen
geschenkt und sogar noch aus dem Gefängnis
flammende Liebesbriefe geschrieben haben. Bewie-
sen ist keine dieser Legenden. 
Auch das altrömische Fest Lupercalia fällt in die Zeit
um den 14. Februar. Ursprünglich sollte es das Vieh
gegen Überfälle von Wölfen schützen. Später wurde
es dem Hirtengott gewidmet. Auch eine Art Partner-
börse soll es damals gegeben haben, bei der ledige
Männer und Frauen per Los zueinander fanden. Die
Liebe war seitdem mit diesem Tag unlösbar verbun-
den und setzte sich in vielen Bräuchen fort. Mal ver-
riet ein Traum den Partner fürs Leben, mal ein an-
deres Omen. Valentins- und Hochzeitsorakel
wurden befragt, und im späten Mittelalter wurde der
14. Februar bei uns Vielliebchentag genannt.
Auch in England zählte am Valentinstag von je her
die Liebe. Dort war es üblich, dass sich junge, ledi-
ge Burschen am 14. Februar ein Mädchen aus-
wählten. Ein Jahr lang galten dann die beiden als
Valentin und Valentine - eine gute Voraussetzung für
spätere Ehen. Von England aus gelangte der
Brauch nach Amerika und entwickelte sich dort zu
einem Tag der Freundschaft und der familiären Be-
ziehungen. Von dort aus eroberte der Valentinstag
vor einigen Jahrzehnten auch wieder unsere Her-
zen.
Gibt es einen Tag, an dem ein gemeinsames Mahl
mehr Spaß macht? Laden Sie Ihren Freund oder die
Freundin doch zu einem Valentinsessen ein! Ob Sie
in ein gemütliches Lokal gehen oder zuhause eine
kleine Leckerei vorbereiten- was zählt, ist der ge-
meinsame Genuss. Ein Tipp: Machen Sie eine Über-
raschung daraus! Dieses Jahr fällt der 14. Februar
auf einen Montag, da sind Ihre Liebsten bestimmt
nicht verplant.

POWER
www.powerhairstyling.de

Schneiden, Farbe
od. 10 Strähnen

bis kinnlang

€ 27.99
HAIR
Qualitäts-Friseur

Männer
Schneiden

Trocken

€ 6.99
STYLING
By M. Schwarz Frisuren GmbH

Cut & Go
Alle

Längen

€ 12.99
SINGEN

Uhlandstr. 35
Thurgauerstr. 12a

am Bahnhofplatz
in RadolfzellDie Nr. 1

Schuhhaus

Der weiteste Weg lohnt sich
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SUPER
RAUSVERKAUF
für Damen – Herren – Kinder – Sport

5000 Paar
Markenschuhe

10%
Hauspreis

20%
Aktionspreis

30%
Superpreis

50%
1/2-Preis

70%
unter Preis

reduziert vom Originalpreis

Rückenschmerzen ?!
Traditionelle Thaimassage, 1 Std. 30,– €,

Öl-Fußmassage und Aroma-Öl-Körper-
massage je 1 Std. 35,– € in Engen.

Bei uns bekommen Sie auch Gutscheine!
Süßenguth, 0162-5 46 82 28

Praxis Bergstr. 34 · Keine Erotikmassagen!

Essen bei Kerzenschein
Romantikmenues zum Vernaschen und Verführen
v. Do., 14.02. – 17.02.08 ab 17.00 Uhr, So., 11.30 – 22.00 Uhr

… wo die Gastlichkeit zu Hause ist !
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Reisetipp 2008!
Flugreise Insel Mallorca
8 Tage vom 20. bis 27.04.

Alpenland Tirol Kitzbühel
4 Tage vom 22. bis 25.05.

Bad Kissingen - Rhön
4 Tage vom 01. bis 04.06.

Radtour Steiermark
6 Tage vom 15. bis 20.06.

Nordfr. Inseln – Halligen
5 Tage vom 29.06. bis 03.07.

Chiemgau – Salzkammergut
09. bis 12.08

Wallis / Val d’Anniviers
5 Tage vom 23. bis 27.08.

Wandern in Arosa
4 Tage vom 03. bis 06.09.

Flusskreuzfahrt Neckar -
Rhein - Mosel - Saar
8 Tage vom 21. bis 28.09.

Flugreise Insel Korsika
8 Tage vom 18. bis 25.10.
Gerne übersenden wir Ihnen unser
Reiseprogramm. Rufen Sie uns an:

Tel.: 0 77 31 - 6 67 70

MAIER TOURS, Eugen Maier
Braungasse 11, 78247 Hilzingen

Herzlich Willkommen
zum Valentinstag 

in Singen

„Wussten Sie, dass Casanova angeblich genauso oft mit
Schokolade verführt hat wie mit Champagner?!”

Die leckersten süßen Liebes-
erklärungen finden Sie bei uns !

Singen, Hegaustr. 18, Tel. 07731/790873 Reinschauen lohnt sich.

Zertifizierter Top-Service 
zu fairen Preisen

(auch für Fremdfabrikate, Karos-
serie-, Lack- und Glasarbeiten)(auch für Fremdfabrikate, Karos-
serie-, Lack- und Glasarbeiten)

78476 Allensbach – Tel. 07533/8020
direkt an der Abfahrt B33 Allensbach Mitte
www.brodmann.de

Zertifizierter Top Service 
zu fairen Preisen

(auch für Fremdfabrikate, Karos-
serie-, Lack- und Glasarbeiten)Zertifizierter Top Service 

zu fairen Preisen
(auch für Fremdfabrikate, Karos-
serie-, Lack- und Glasarbeiten)Zertifizierter Top Service 

zu fairen Preisen
(auch für Fremdfabrikate, Karos-
serie-, Lack- und Glasarbeiten)Zertifizierter Top Service 

zu fairen Preisen
(auch für Fremdfabrikate, Karos-
serie-, Lack- und Glasarbeiten)Zertifizierter Top Service 

fairen Preisen

VW Passat
Variant

Comfortline
TDI

77 kW, 8.980 km, Zul. 9/2006,
Top-Ausstattung

nur 23.988,– €

Sonderfinanzierung ab 3,9%

…von Herzen
Ihr Florist

Qualität aus Ihrer Gärtnerei:
Höristraße 21
78239 Rielasingen-Worblingen
T 0 77 31 / 2 21 61, F 0 77 31 / 2 20 69

s–
SACHE
Valentinstag
am 14. Februar
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Fahrgäste
werden befragt

Singen (swb). Die Stadtwerke
Singen führen bis 17. Februar eine
Fahrgastbefragung durch. Schüler
der Gymnasien, Studenten und
weitere Helfer werden die Fahrgä-
ste in den Bussen zu folgenden
Themen befragen und Daten erfas-
sen über: Einstiegshaltestelle und
Ausstiegshaltestelle, Umsteigen
von/auf andere öffentliche Ver-
kehrsmittel, Zweck der Fahrt,
Häufigkeit der Stadtbusnutzung
und Fahrscheinnutzung. Die
Stadtwerke bitten die Fahrgäste
um Unterstützung der Interviewe-
rinnen und Interviewer. Die erfas-
sten Daten sind von großer Bedeu-
tung für die Gestaltung des neuen
Fahrplans und die künftige Linien-
führung in der Stadt.

Steißlingen (le). Auf ein sehr er-
folgreiches Vereinsjahr konnten
die Mitglieder des Steißlinger
Männergesangvereins »Lieder-
kranz« bei ihrer Hauptversamm-
lung zurückblicken. Nach der Be-
grüßung durch den 1. Vorsitzen-
den Manfred Hirt ließ Schriftfüh-

rer August Korherr in seinem mit
zahlreichen humorvollen Pointen
gespickten Bericht das Sängerjahr
noch einmal Revue passieren. Als
besondere Höhepunkte hob er da-
bei das Muttertagskonzert, das
Konzert »Lieder und Lampions«
sowie den Jahresausflug nach
München mit dem Besuch des
Klosters Andechs hervor. Auch
Kassier Alfred Zwick konnte be-
züglich des Kassenstandes ein po-
sitives Ergebnis vermelden. Das
konnte Koordinator Uwe Leh-

mann leider nicht. Der vom Ge-
sangverein ins Leben gerufene
Chor der Grund- und Hauptschu-
le kann mangels Interesse der
Schüler nicht mehr weitergeführt
werden.
Der scheidende 1. Vorsitzende
Manfred Hirt bezeichnete das ab-

gelaufene Vereinsjahr als sehr posi-
tiv. Nun gelte es, die Aufgaben des
neuen Jahres in Angriff zu neh-
men.
Dazu gehören unter anderem die
in Steißlingen stattfindende
Hauptversammlung des Bodensee-
Hegau-Sängerbundes, das Früh-
lingskonzert und die geplante
Mühlenwanderung. Anschließend
konnte Winfried Polte vom Präsi-
dium des Bodensee-Hegau-Sän-
gerbundes einige hochkarätige
Auszeichnungen vornehmen. Im

Auftrag des Deutschen und des
Badischen Sängerbundes erhielten
Herbert Sättele für 60-jährige, Al-
fons Zimmermann für 50-jährige
und Hermann Rapp für 25-jährige
Mitgliedschaft die entsprechenden
Ehrennadeln und Urkunden. Eine
besondere Ehre wurde Manfred

Hirt zuteil. Als Dank und in Aner-
kennung für seinen 16-jährigen eh-
renamtlichen Einsatz als 1. und 2.
Vorsitzender des Gesangvereins
»Liederkranz« erhielt er aus den
Händen von Bürgermeister Artur
Ostermaier die Ehrennadel des
Landes Baden-Württemberg. Bei
den anstehenden Wahlen wurde
Hubert Wehinger zum Nachfolger
von Manfred Hirt als 1. Vorsitzen-
der gewählt. 
Schriftführer August Korherr
wurde in seinem Amt bestätigt. 

Liederkranz mit neuem Vorstand
Landesehrennadel an Manfred Hirt verliehen

Bürgermeister Artur Ostermaier zeichnet Manfred Hirt mit der Landesehrennadel aus. swb-Bild: le

Wer trauert
heilt Wunden

Singen (swb). Vieles verändert
sich, wenn ein Mensch, den unser
Herz liebt, stirbt. Ein gemeinsa-
mer Weg geht zu Ende, ein Platz
bleibt leer.
Wir Menschen besitzen die Gabe
zu trauern. In der Trauer bleiben
wir dem Verstorbenen nahe.
Die katholische Klinikseelsorge
im Hegau-Klinikum Singen bietet
in Kooperation mit dem Kloster
Hegne vom 14. bis 16. März ein
Wochenende an für Menschen, die
einen geliebten Menschen durch
den Tod verloren haben. Im Klo-
ster Hegne besteht die Möglich-
keit, die Erfahrungen mit Betrof-
fenen zu teilen. Sabine König
(Ausbildung in Trauerbegleitung
und selbst betroffen durch den
plötzlichen Tod ihres Mannes vor
elf Jahren) und Waltraud Reichle
(Seelsorgerin im Hegau-Klinikum
Singen) begleiten die Gruppe.
Weitere Informationen und An-
meldung direkt im Kloster Hegne
(Telefon 07533/807-260 oder bil-
dung@kloster-hegne.de). 

Männer rauben
Handtasche

Singen  (swb). Einer 20 Jahre al-
ten Frau wurde am Freitag gegen
15 Uhr auf Gleis 8 im Bahnhof
Singen die Handtasche von zwei
Männern geraubt. In der Handta-
sche befanden sich mehrere Hun-
dert Euro Bargeld. 
Als die Frau gerade aus einem Zug
ausgestiegen war, näherten sich
von hinten zwei Männer und ent-
rissen ihre mitgeführte Handta-
sche.

Die Täter flüchteten durch
die Singener Innenstadt

Beide flüchteten anschließend über
die August-Ruf-Straße in die He-
gaustraße. Während der eine Täter
Richtung Sparkasse rannte, stieg
der andere auf ein Fahrrad und
fuhr Richtung Kreuzensteinstraße.
Ein Täter war zirka 35 Jahre alt,
170 cm groß und schlank. Er hatte
dunklen Teint und trug einen
Oberlippen- und Kinnbart. 
Auf der linken Hand hatte er eine
Tätowierung die wie ein Skorpion
oder eine Spinne aussah. Er trug
eine schwarze Jacke und eine helle
Jeans.
Der andere Täter war zirka 25 Jah-
re alt, 175 cm groß und schlank. Er
hatte ebenfalls dunklen Teint.  
Er trug einen hellen Pulli, helle Je-
ans und ein schwarzes Basecape.
Zeugen werden gebeten sich beim
Polizeirevier Singen, Telefon
07731/8880, zu melden.

Vorne stand
die Laterne

Singen (swb). Ein 33 Jahre alter
Radfahrer prallte am Freitag, ge-
gen 09.45 Uhr, in der Güterstraße
gegen eine Straßenlaterne und
stürzte zu Boden. Von einem
Krankenwagen musste er zur am-
bulanten Behandlung ins Kran-
kenhaus gebracht werden. 
Der Radfahrer war laut Polizeibe-
richt an einer Unfallstelle vorbei-
gefahren und schaute aus lauter
Neugier nur nach hinten auf die
Unfallfahrzeuge.

Fußgänger
angefahren

Singen (swb). Einen 32 Jahre alten
Fußgänger angefahren und verletzt
hat am Freitag, gegen 10.30 Uhr, in
der Überlinger Straße, eine unbe-
kannte Pkw-Fahrerin. Nach dem
Unfall entfernte sich die Fahrerin
eines silbernen Pkw mit Dresdener
Kennzeichen (DD - ??)  unerlaubt
von der Unfallstelle, teilte die Poli-
zei mit. Die Polizei bittet Zeugen
sich beim Polizeirevier Singen, Te-
lefon 07731/8880, zu melden.

Orgelkonzert
Liebfrauenkirche

Singen (swb). Am Sonntag, 17.
Februar, findet in der Liebfrauen-
kirche um 17 Uhr ein Orgelkon-
zert statt. Bezirkskantor Georg
Koch spielt Werke von Bach,
Boyvin und anderen. Um eine
Spende für die Orgelrestauration
wird gebeten.

Rielasingen-Arlen (swb). Nach
dem Sterben eines geliebten Men-
schen muss man sich für immer
von ihm verabschieden. Die Stun-
den nach einem Sterben sind un-
wiederbringlich. Man realisiert lei-
der nicht immer, wie wichtig der
letzte Abschied ist. 
Oft ist man unsicher und verwirrt.
Manchmal werden wichtige Ent-
scheidungen zu schnell getroffen.
Später bereut man vielleicht, sich
nicht mehr Zeit genommen zu ha-
ben. Marti Schruer schildert an
diesem Abend, wie heilsam es sein
kann, nach einem Sterben den Ver-
storbenen noch eine Weile zu
Hause zu lassen, sich für die ein-
zelnen Entscheidungen Zeit zu
nehmen und zur Ruhe zu kom-
men. Sie erfährt immer wieder,
dass die Zeit, die man mit einem
Verstorbenen noch zu Hause ver-

bringt, zu einer positiven Erfah-
rung werden kann, die Mut macht
für die schwierige Zeit nach der
Bestattung.

Von Verstorbenen muss
man sich verabschiden

Mit vielen Beispielen aus der Pra-
xis in der Begleitung von Hausauf-
bahrungen wird sie zeigen, wie es
möglich ist, die Zeit zwischen
Sterben und Bestattung aktiv zu
gestalten. Sie erklärt aber auch die
rechtlichen und praktischen Be-
dingungen einer Aufbahrung zu
Hause.
Es wird  Zeit für Fragen und Er-
fahrungsaustausch geben. Kultur-
punkt Arlen, Donnerstag, 21. Fe-
bruar, 20 Uhr.

Abschied für immer
Sich Zeit für Verstorbene nehmen

Rielasingen (swb). Alle leben
aus ihren Beziehungen. Man ist in
sie hineingeflochten und kann sich
ihnen gar nicht entziehen. 
Oft gilt es, das Beziehungsgeflecht,
in dem man lebt, zu hinterfragen.
Welche Beziehungen belasten/be-
flügeln?
Aus welcher Beziehung ist man
bereits herausgewachsen und
hängt man ihr doch noch an? Wel-
che Beziehung möchte man stär-
ken, welche sollte man klären? Es

ist wieder so weit. In der ev. Kir-
chengemeinde in Rielasingen fin-
det der 6. Relikurs »Stufen des Le-
bens« statt. 
Der Kurs findet 4 Mal donnerstag-
abends im Gemeindehaus, jeweils
von 19.30 bis 21.45 Uhr, in der Zeit
vom 14. Februar bis zum 6. März
statt.
Damit man besser planen kann,
bitte um telefonische Anmeldung
bei Monika Härle unter der Tele-
fonnummer 07731/917810.

Stufen des Lebens
Beziehungsgeflecht hinterfragen

Der neu gestaltete Dorfplatz in Arlen , (früherer Platz des Inselhau-
ses) wurde feierlich von der Frackgruppe an Fastnacht eingeweiht.
Die Arlener können stolz sein auf das neue Schmuckstück. Die Be-
völkerung hat den Platz gleich von Beginn an angenommen. 

swb-Bild: pr

Singen-Schlatt (swb). Ortsvorste-
herin Erika Güss zeigte sich begei-
stert über die Jugendarbeit inner-
halb des Musikvereins und lobte
das Engagement der Jugendleiter
Susanne Ziegelmüller und Jochen
Krieg. Aus ihrer Sicht hat diese
Arbeit auch einen großen sozialen
Aspekt für die Gemeinde. Die Jah-
reshauptversammlung des Musik-
vereins Schlatt u. Kr. gilt als Start-
schuss für ein neues aktivitätenrei-
ches Jahr 2008. Der Erste Vorsit-
zende Jürgen Bölle begrüßte zur
Versammlung im Gasthaus Kranz
Ortsvorsteherin Erika Güss, die
Ortschaftsräte und Ehrenmitglie-
der, die Vorstände der verschiede-
nen Vereine, seine Musikerkolle-
ginnen und -kollegen sowie alle
Freunde des Musikvereins. Der
Tätigkeitsbericht des Ersten Vor-
sitzenden, der Protokollbericht
des Schriftführers Volker Kregeloh
und der Bericht des Dirigenten Si-
gi Welte zeichneten ein reges Bild
des Vereinslebens. Höhepunkte im
Jahr 2007 waren das Frühjahr-
skonzert und neu ein Kirchenkon-
zert im November. Das Engage-
ment der Musikerinnen und

Musiker schlug sich daher auch in
einem Probendurchschnitt von 74
Prozent nieder. Ein besonderes
Anliegen gilt der Jugendarbeit in-
nerhalb des Vereines. Jugendleiter
Jochen Krieg und Susanne Ziegel-
müller zeigten dies durch eine
wahrlich anschauliche Präsentati-
on der Aktivitäten mit den Zöglin-
gen mittels einer Vorführung per
Beamer. In Bildern konnten sich
die Anwesenden ansehen, was Ju-
gendarbeit heißt. Musikalische
Früherziehung, Blockflötenunter-
richt und die Ausbildung am In-
strument wird von den Jugendlei-
tern engagiert begleitet. Mit der
gemeinsamen Jugendkapelle
Mühlhausen-Schlatt, den JU-
KAMS, wurde eine Plattform für
die Kinder und Jugendlichen ge-
schaffen, ihr Können zu präsentie-
ren, was durch zahlreiche Auftritte
und Erfolge bei den Wertungsspie-
len der Jugendkapellen zu hören
war. 19 Zöglinge in der Ausbil-
dung ist ein stolzer Erfolg, der im
Jahr 2007 von vier Jungmusikern,
die das Leistungsabzeichen in
Bronze ablegten, bestätigt wird.
Nie stehen bleiben, 

Musikverein zieht Bilanz
Lob für engagierte Jugendleiter

»Wilde Hühner« eine turbulente Kommödie in der Singener Stadthal-
le. swb-Bild: pr

Singen (swb). Mit den ersten
Bühnenabenteuern der »Wilden
Hühner« war das Theater auf Tour
schon in der Spielzeit 06/07 zu
Gast in Singen. In der Fortsetzung
entdeckt die »beste Mädchenbande
der Welt« die Liebe. Damit ist es
gar nicht so einfach. Das müssen
auch Sprotte, Melanie, Frieda,
Wilma und Trude einsehen, denn
irgendwie haben alle gerade mit
diesem verflixten Gefühl zu tun.
Sprottes Freundschaft mit Fred
von der Jungenbande der »Pyg-
mäen« ist zwar ziemlich harmo-
nisch, aber das Hin und Her mit
ihrer Mutter reicht ihr eigentlich.

Sie kann sich nicht entscheiden, ob
sie wieder heiraten soll oder lieber
doch nicht. Und dann erst Melanie!
Und Trudes Vorliebe für schwarze
Locken! Frieda pflegt ihre kompli-
zierte Wochenendfreundschaft und
Wilmas erste Liebe ist sicher die
komplizierteste von allen. Aber die
»Wilden Hühner« halten zusam-
men! Vorstellung ist am Montag,
10. März, um 16 Uhr in der Stadt-
halle. Karten gibt es im Vorverkauf
bei Kultur & Tourismus Singen,
Tourist Information, Marktpasse
August-Ruf-Straße 13 oder in der
Stadthalle, Hohgarten 4, Telefon
07731/85-262 oder -504.

»Wilde Hühner«
und die Liebe



SPORT IM LANDKREIS
Der erfolgreiche Trainer de der ersten Mannschaft
des TuS Steißlingen, Erich Merk, verlässt, nach ei-
gener Aussage, den Verein zum Ende der Saison
wieder. Seine Begründung: der TuS könne für die
kommende Saison nach jetzigem Stand nicht für
eine wettkampftaugliche Mannschaft garantieren.
Der Verein steht derzeit vor zahlreichen Abgängen
aus der Mannschaft. -le-/Foto: ts

Der Thaiboxclub Singen macht derzeit Thailand unsi-
cher: Im Paton Boxing Stadion in Thaland ist der Sin-
gener Boxer Valdet Gashi (links) gegen den Profi
Chanchai angetreten -
der Kampf ging dank
der harten Ellenbogen-
technik Gashis bereits
in der zweiten Runde
durch KO zuende.

� MERK DROHT MIT WEGGANG

T
O

P
-T

H
E

M
A

Mi., 13. Februar 2008 Seite 12

Sporttermine

Tischtennis
Badenliga
Samstag, 16. Februar - 17.30
Uhr:
SV Ottenau II - TTC Mühlhau-
sen

Handball
Südbadenliga, Herren
Samstag, 16. Februar - 20 Uhr:
TB Kenzingen - DJK Singen
TuS Steißlingen - TuS Otten-
heim
Sonntag, 17. 2. - 16.30 Uhr:
TV Ehingen - HGW Hofweier
Oberliga (BW) Damen
Samstag, 16. Februar - 18 Uhr:
TV Ehingen - HSG Mannheim-
Seckenheim

Fußball-Winterturnier SV
Worblingen
Donnerstag, 14.2.: 18 Uhr: SV
Allensbach - VFR Stockach,
19.30 Uhr: FC Rielasingen-Ar-
len - SC Gottmadingen-Bietin-
gen.
Freitag, 15.2.: 18 Uhr: SV Worb-
lingen - FC Öhningen-Gaienh-
ofen, um 19.30 Uhr: SV Boll-
Krumbach- Bietingen - FC
Thayngen.
Samstag, 16.2. : 14 Uhr: SV Al-
lensbach - SC Gottmadingen-
Bietingen, 15.30 Uhr: FC Riela-
singen-Arlen - VFR Stockach. 
Sonntag, 17.2.: 14 Uhr: FC
Thayngen - FC Öhningen-Gai-
enhofen, 15.30 Uhr: SV Worb-
lingen  - SV Boll-Krumbach-
Bietingen.

Landesliga macht
sich warm

Rie las ingen-Worb l ingen
(swb). Vom 14. Februar bis 24. Fe-
bruar rollt der Ball auf dem Fuß-
ballplatz  Oberwiesen beim SV
Worblingen. Zum inzwischen sieb-
ten Mal veranstaltet der SV Worb-
lingen auf dem Kunstrasenplatz in
Worblingen ein Winterturnier mit
insgesamt acht Mannschaften. Ne-
ben zwei Landesligamannschaften
nehmen vier Bezirksligateams, eine
Spitzenmannschaft der Kreisliga
sowie die Mannschaft des FC
Thayngen aus der Schweiz teil.
Das Turnier wird von den Teilneh-
mern als Vorbereitung auf die
Rückrunde nach der Winterpause
in den verschiedenen Ligen be-
trachtet. Die Spieltermine finden
sich im Kalender dieser Seite.

Mühlhausen (swb). Gegen die
TTG Neckarbischofsheim wurde
es für die Mühlhauser die im Vor-
feld bereits erwartet schwere Aus-
einandersetzung. Erschwerend
hinzu kam für den TTC Mühlhau-
sen die Tatsache, dass mit S. Lamm
und F. Schädler gleich zwei
Stammspieler, durch M. Schopper
und L. Heyen aus dem Reservete-
am, ersetzt werden mussten. Diese
beiden machten ihre Sache jedoch
sehr gut und trugen nicht unwe-
sentlich dazu bei, dass das Spiel bis
zum Schluss offen blieb und die
Zuschauer vier Stunden in Atem
hielt. Es gab 8 Spiele, die über d

fünf Sätze gingen. Bei den ersten
beiden hatte der TTC Mühlhausen
die Nase vorn. Am Schluss stand es
jedoch 9 : 6 für die TTG Neckarbi-
schofsheim.
In der Tischtennis Badenliga, sieg-
ten die Damen in der Begegnung
TTG Furtwangen/Schönenbach-
TTC Mühlhausen sourverän mit
3:8. Im Gegensatz zu den vergan-
genen Spielen, in denen sich zwi-
schen diesen beiden Mannschaften
zumeist eine knappe Entscheidung
abzeichnete, behielt dieses Mal der
TTC Mühlhausen gegen die TTG
Furtwangen/Schönenbach, die oh-
ne H. Szulerski antreten mussten,

klar die Oberhand.  Zwar kassierte
Farladanska gegen K. Szulerski ihr
erste Saisonniederlage, was die
Spitzenspielerin  jedoch nicht aus
dem Konzept brachte, denn durch
zwei ungefährdete Siege sorgte sie
wieder für klare Verhältnisse.
Überragend beim TTC Mühlhau-
sen waren B. Martin und L. Rein-
hardt, die unbesiegt blieben. Ganz
souverän und ohne Satzverlust
versetzte Martin ihren Gegnerin-
nen Szulerski und Hör den K.O. 

Weitere Informationen gbit
es unter der Adresse:
www.ttc-muehlhausen.de

Knappe Entscheidung
TCC Mühlhausen verliert Auswärts

Mühlhausen-Ehingen (swb).
In der Tischtennis Badenliga (
Herren, Samstag, 17:30 Uh)  fürht
das zweite Spiel der Rückrunde
den TTC Mühlhausen zu der
Oberligareserve des SV Ottenau.
Diese steht trotz des klaren Sieges
zum Rückrundenstart gegen den
TTV Ettlingen immer noch auf ei-
nem Abstiegsplatz. Beim TTC
Mühlhausen wird S. Lamm durch
M. Schopper ersetzt.
In der Tischtennis Badenliga, Da-
men geht es am Sonntag (10 Uhr)
zu Begegnung TTF Rastatt-TTC
Mühlhausen an den Oberrhein.

Gefährliches
Wochenende

Stockach (swb). Herrliches
Laufwetter begleitete die TG
Stockach als Ausrichter der dies-
jährigen Baden-Württembergi-
schen Crossmeisterschaft. Über
350 Athleten aus ganz Baden-
Württemberg machten sich auf, um
auf der Stockacher Dillwiese die
Landesmeister zu ermitteln. Die
TG Stockach scheute keine
Mühen, den Athleten ein ideales
Crossgelände zur Verfügung zu
stellen. So bat man das ansässige
THW, über die Winterspürer Aach
eine Holzbrücke zu bauen, um ei-
nen 1800 Meter langen Rundkurs
auf einem Wiesengelände, gespickt
mit Strohballen als Hindernis, zu
erhalten. Pünktlich um 12 Uhr er-
folgte der erste Startschuss für den
Rahmenwettbewerb der Schüler.
Der erste Mannschaftswettbewerb
war der Mittelstreckenlauf der
Männer über 3600 Meter. Überra-
schend gewann hier Matthias Lud-
wig vom LAC Pliezhausen. Einen
sehr guten 7. Platz erzielte Uwe
Katzmarek, der jahrelang das Tri-
kot der LG Radolfzell trug und
nun für die LG Badenova Nord-
schwarzwald an den Start geht. Be-
ster Bezirksläufer war wie so oft
Frank Karotsch, einen tollen 8.
Platz konnte der Senior bei den
Aktiven verbuchen.
Den ersten Meistertitel für einen
Bezirksathleten gewann die B-Ju-
gendliche Laura Knörr vom TV
Konstanz. Mit deutlichem Vor-
sprung gewann sie ihren ersten
Landesjugendtitel über die 3600
Meter Distanz. Mittelfeldplätze
belegten Nadine Willuweit und
Hannah Schneider von der TG
Stockach. Einen tollen Mann-
schaftserfolg feierten in diesem
Rennen auch die Mädchen des TV
Konstanz. Julia Brugger, Sabrina
Kolb und Steffi Egenhofer gewan-
nen gemeinsam die Silbermedaille.
Das erfolgversprechendste Rennen
für den Veranstalter war das Ren-
nen der männlichen B-Jugend. Die
TG Stockach hatte hier gleich sechs
Athleten am Start. Ihr heißestes Ei-
sen im Feuer, Timo Benitz, be-
stimmte lange Zeit das Rennge-
schehen, ehe der Sindelfinger
Schwab und Fehr (LG Limes
Rems) auf den letzten 200 Metern
ihm davonzogen. Somit gewann
Timo Bronze. Mit der 1. Mann-

schaft, die Elias Strobel und Ro-
man Hahn vervollständigten, wur-
de er aber dann doch noch überle-
gen Baden-Württembergischer
Meister. Die 2. Stockacher Mann-
schaft, bestehend aus Moritz Lin-
denmayer, Christian Trisner und
Julian Schlegel belegte den 6. Platz.
Die letzte Medaille an diesem Tag
für den Bezirk Hegau-Bodensee
gewann die männliche Junioren-
Mannschaft aus Stockach. Gemein-
sam gewannen Jens Ziganke, Ma-
gnus Strobel und Benedikt Kaiser
die Bronzemedaille, wobei Jens in
diesem sehr starken Feld den tollen
7. Rang belegte. Sebastian Linden-
mayer komplettierte das Stocka-
cher Quartett. Jutta Brod vom TV
Konstanz lief über 3000 Meter
Hindernis ein couragiertes Rennen
und wurde mit dem guten 6. Platz
belohnt. Die weiteren Teilnehme-
rinnen aus dem Bezirk, Ulrike Ott

(TV Konstanz) und Regina Kempf
(TG Stockach) belegten Mittelfeld-
plätze. Das letzte mit Spannung er-
wartete Rennen war der Hauptlauf
über 10800 Meter. Die beiden
Langstreckler aus dem Bezirk,
Carsten Brod (TV Konstanz) und
Patrick Single (ASC Konstanz),
können mit ihren Mittelfeldplat-
zierungen durchaus zufrieden sein.
Die TG Stockach hat nun nach den
»Schneecrossmeisterschaften« im
Jahre 2006 bereits zum zweiten
Mal den Beweis angetreten, dass sie
Großsportereignisse bestens orga-
nisiert und durchführt. 
Dies veranlasste sogar den anwe-
senden Olympiasieger Dieter Bau-
mann, folgenden Kommentar ab-
zugeben: »Mit so einer tollen
Strecke und solch begeisterten
Helfern könnt ihr problemlos auch
eine Deutsche Meisterschaft aus-
richten.«

Gold auch für die Region
Bombenwetter bei BaWü-Crosslauf in Stockach

(le). Dem »schwachen« Geschlecht
blieb es an diesem Wochenende
vorbehalten, die Handballehre im
Hegau zu retten. Mit den beiden
Punkten, die sie in Holzheim hol-
ten, konnten sich die Ehingerinnen
erneut ein Stück in Richtung Mit-
telfeld bewegen. Zwei weitere
Punkte erscheinen in eigener Halle
am Samstag  um 18 Uhr gegen
Mannheim-Seckenheim möglich. 
Weniger erfolgreich waren die
Männer in der Südbadenliga. Die
DJK ist nun zwar seit vier Spielen
ungeschlagen, aber gegen den Ta-
bellenvorletzten aus Meißenheim
hätte es zu Hause durchaus ein
Punkt mehr sein dürfen. Nun fährt
man am Samstag als Außenseiter
nach Kenzingen. Beim punktglei-
chen TV Ehingen werden die Sor-
gen immer größer. Am Sonntag
kommt nun Hofweier in die Eu-
gen-Schädler-Halle. Mit Sicherheit
kein leichtes Unterfangen. Auch
der TuS aus Steißlingen bekam die
Heimstärke der Mannschaft aus
Weil zu spüren und musste, in letz-
ter Sekunde geschlagen, die Heim-
reise ohne Punkte antreten. Mit ei-
nem Sieg im Heimspiel gegen
Ottenheim am Samstag könnten
sich die Steißlinger in der Tabelle
dann wieder besser positionieren.
Oberliga Baden-Württemberg,
Frauen
TV Holzheim - TV Ehingen 19:20
(9:8). Für die Ehinger Frauen be-
gann die Partie in Holzheim ausge-
sprochen gut. Sie waren gut einge-
stellt und hatten die »rasenden
Zwerge« bestens im Griff. Dazu
schien es, als könne Manuela Fut-
terer ganz alleine gegen Holzheim
gewinnen. Es stand nach 11 Minu-
ten bereits 4:1 für Ehingen. In der
35. Minute gelang den Gästen wie-
der der Ausgleich und obwohl Ni-
cola Zebhauser danach verletzt
ausscheiden musste, wie in der
Folge noch Anita Rothmund und
Silke Heimburger, gewann Ehin-
gen wieder die Oberhand. Das
Spielgeschehen wogte hin und her,
ehe den Ehingerinnen eine Minute
vor Schluss das verdiente Siegtor
gelang. Die erfolgreichsten Werfe-
rinnen: Silke Heimburger mit 7/1
und Nicola Zebhauser mit 6 Toren.
Südbadenliga, Männer
DJK Singen - HTV Meißenheim
32:32 (15:16). Die Gäste erwisch-
ten bei den Singener »Bären« den
besseren Start und konnten leicht
in Führung gehen. Die Mannschaft
von Adolf Frombach hielt aller-
dings dagegen und ließ sie nicht
davon ziehen. Im Gegenteil, nach
20 Minuten gelang ihnen die 10:9
Führung. Dass die Führung nicht
klarer ausfiel, lag an der miserablen
Wurfausbeute der DJKler an die-

sem Tag. Bereits zur Pause lag
Meißenheim wieder vorne und
baute den Vorsprung bis zur 37.
Minute auf 20:16 aus. Nach einer
Auszeit in der 37. Minute schien
sich das Blatt wieder für die Singe-
ner zu wenden. Sie erkämpften
sich bis zur 45. Minute den 22:22
Ausgleich und gingen danach mit
26:24 in Führung. Leider sollte das
erneut nicht zum Sieg sondern nur
zu einem Punkt reichen, denn fast
mit dem Schlusspfiff gelang
Meißenheim erneut der Ausgleich.
Die erfolgreichsten Werfer der
DJK: Gabor Soos mit 8/4, Timmy
Hiller mit 7 sowie Stefan Bruder-
hofer, Sascha Kob und Sven
Schmidt mit je 4 Toren. 

TuS Ottenheim - TV Ehingen
32:32 (12:15). Die Ehinger fanden
in Ottenheim zunächst recht gut
zu ihrem Spiel und führten in der
15. Minute verdient mit 8:3 Toren.
Die Abwehr stand gut und so blieb
es lange Zeit in der ersten Halbzeit
bei einem 3 bis 5 Tore Vorsprung.
Lediglich die Ehinger Wurf-
schwäche und die gute Leistung
des Torwartes der Gastgeber ver-
hinderten einen größeren Abstand
in der ersten Spielhälfte. Nach der
Pause zunächst das gleiche Bild.
Bis zehn Minuten vor dem Schlus-
spfiff verwaltete Ehingen den vier
Tore Vorsprung. Erst in der letzten
Minute konnte Ottenheim den
32:30 Erfolg sicherstellen. Für
Ehingen waren Mirco Ilgenstein
und Fabian Hillenbrand mit je 6
sowie Michael Merk mit 5 Treffern
erfolgreich.

ESV Weil - TuS Steißlingen 31:30
(14:17). Dass die Mannschaft aus
Weil zu Hause eine Macht ist, be-
kam auch der TuS Steißlingen zu
spüren. Das von Beginn an ausge-
glichene Spiel wechselte ständig
hin und her und stand in der 10.
Minute 6:6. Erst ab der 20. Minute
konnte sich der TuS etwas besser in
Szene setzen. Der Vorsprung zur
Pause hätte gut und gerne doppelt
so groß sein können. Gleich zu Be-
ginn der zweiten Hälfte kamen die
Gastgeber heran und in der 40. Mi-
nute betrug der Vorsprung nur
noch ein Tor. Der TuS legte vor
und Weil glich aus. Eine doppelte
Unterzahl der Steißlinger führte in
der 45. Minute zur 27:25 Führung
für Weil, die die Gäste in der 60.
Minute zwar noch einmal zum
30:30 ausgleichen konnten, aber
mit dem Schlusspfiff gelang Weil
der glückliche Siegtreffer. Für
Steißlingen warfen Martin Korn-
mayer, Alexander Stehle und And-
reas Rohrbeck je 6, Jonathan Stich
5 Tore. 

IN
FO

HANDBALLSZENE

Über Stock und Stein, und sogar eine vom THW gebaute Brücke ging
es bei den Crosslauf-Landesmeisterschaften in Stockach am Sonntag.
Im Bild das Führungstrio der Männer im Hauptlauf mit dem späteren
Sieger Zelalem Martel (in Rot) von der LG Necker Enz. swb-Bild: ts

Stefan Bruderhofer traf vier Mal für die DJK Singen. swb-Bild: ts

Er rollt wieder - der Fussball: Ab Donnerstag
beim Winterturnier in Worblingen.



AUS DEM LANDKREIS
Der extrem niedrige Pegelstand von See und Rhein
macht bei der kleinen Insel Werd vor Stein am
Rhein derzeit das Inselhopping trockenen Fußes
möglich. Unbekannte haben dort begonnen eine
Steinspirale zu legen und fast jeder Besucher setzt
die Schneckenform fort, die bereits zum beachtli-
chen Kunstwerk angewachsen ist - bis das Wasser
bald steigt und die Vögel mit der Brut beginnen. of

Zu einer echt badisch-schwäbischen Modellbahn-
Ausstellung am 23. und 24. Februar, Eichendorff-
Halle Gottmadingen laden die beiden befreundeten
Clubs Eisenbahn-Freunde Allensbach (EFA) und die
Eisenbahnfreunde Tuttlingen (EFT) ein.
Neben einem Modulbau mit drei Bahnhöfen und na-
hezu 80 Modulen wird auch der Konstanzer Echt-
dampfspezialist Franz Josef  zu Gast sein. Sa. von 11
bis 18 Uhr und am So. von 10 bis 17 Uhr. 
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EDas Thema Tagesmütter und
deren Beiträge für die gesetz-

liche Krankenversicherung,
wenn sie mehr als 350 Euro im
Rahmen ihrer Tätigkeit verdie-
nen, plagt den Allensbacher
CDU-Landtagsabgeordneten
Andreas Hoffmann schon eine
geraume Weile und der Schrift-
wechsel mit Familienministerin
Dr. Ursula von der Leyen ist
lang. Nun gab es eine Antwort
von der Ministerin auf einen Vor-
stoß, den Hoffmann in einem
Brief vom 3. Januar diesen Jahres
machte. Darin verkündet die Mi-
nisterin, dass durch der Verschie-
bung von Entscheidungen im Fi-
nanzministerium dieses Jahr auf
jeden Fall genutzt werden solle,
um eine Lösung zu finden. And-
reas Hoffmann hatte vorgeschla-
gen die Tagesmütter ähnlich zu
behandeln wie Studenten: sie
zahlen nämlich nur ein Viertel
des üblichen Mindestsatzes in
der Gesetzlichen Krankenversi-
cherung und sind mit rund 50
Euro dabei. Davon verspricht
sich Hoffmann einen Anreiz, da-
mit mehr Menschen als Tages-
mütter/väter einsteigen. Die Mi-
nisterin hat nun zumindest
signalisiert, dass der Vorschlag
Hoffmanns nun in die Liste der
zu diskutierenden Optionen auf-
genommen wurde. Die Ta-
gespflege soll es Müttern oder
Vätern möglich machen, trotz
Nachwuchs im Erwerbsleben zu
bleiben. Für viele reichen die An-
gebote von Kindergärten nicht
aus. Die hohen Krankenkassen-
beiträge hätten die Kosten für die
Betreuung in die Höhe getrieben.
Oliver Fiedler

Der grüne Landtagsabgeord-
nete Siegfried Lehmann for-

dert eine öffentliche Debatte
über Inhalte und Verbindlichkeit
der Neufassung des Bodensee-
leitbildes. »Es genügt nicht, ein-
zelne Verbände und Stadtspitzen
schriftlich zu einer Stellungnah-
me aufzufordern. Die Internatio-
nale Bodenseekonferenz  (IBK)
sollte ihr Versprechen einhalten
und den Entwurf in eine breite
öffentliche Diskussion geben«,
fordert Lehmann. Seiner Mei-
nung nach wird das Vorgehen der
IBK der Bedeutung, die das Bo-
denseeleitbild für die Region hat,
nicht gerecht. Noch bis Mitte
März können Verbände, Länder
und Kantone schriftliche Stellun-
gnahmen zum Entwurf des Leit-
bildes einreichen. Lehmann be-
mängelt das Vorgehen, dass die
Naturschutzverbände Baden-
Württembergs nicht angeschrie-
ben wurden. Dieses Vorgehen
nennt Lehmann willkürlich. In
Vorarlberg und Liechtenstein
wurden die Naturschutzverbän-
de mit  einbezogen.  Dass die
Überarbeitung des Bodenseeleit-
bildes auch in der Öffentlichkeit
stattfinden sollte, scheint laut
Lehmann in Vergessenheit gera-
ten. Der Abgeordnete fordert:
»Wenn man eine Identifikation
der Regionen einschließlich der
dort lebenden Menschen mit den
Zielen des Bodenseeleitbildes an-
strebt, dann sollte man alle Ak-
teure , die an der Umsetzung be-
teiligt sind, rechtzeitig mit ins
Boot holen.« Lehmann fordert
auf, schriftlich zum Entwurf des
Bodenseeleitebildes Stellung zu
nehmen. Johannes Fröhlich

Tagesmütter fördern

»LOS ÄMOL«
Frauen laden zum

Frühstück ein
Orsingen (swb). Zu einem  ge-
meinsamen Frauenfrühstück am
16. Februar um 8 Uhr, im Gast-
haus Hecht lädt die Frauenge-
meinschaft Orsingen  ein. Zusam-
men mit der Religionslehrerin und
Philosophin Juliane Hecker aus
Aach wird das Thema  »Gönne
dich dir selbst. 
Liebe deinen nächsten wie dich
selbst. Wer auch für sich selbst
Sorge haben kann, der wird emp-
fänglich für sich und andere« erör-
tert.
Anmeldung bis 14. Februar bei
Maria Müller unter Telefon
07774/277 oder im Gasthaus
Hecht, 07774/475.

Landwirte sind
eingeladen

Kreis Konstanz (swb). Zur
Winterveranstaltung in Sachen
»Pflanzenbau« läd das Amt für
Landwirtschaft Stockach alle
Haupt- und Nebenerwerbsland-
wirte am Donnerstag, 14. Februar,
19.30 Uhr im Gasthaus Bären in
Welschingen und Freitag, 15. Fe-
bruar, 13.30 Uhr in Gasthaus
Hecht in Orsingen ein.
Thema ist der Maiswurzelbohrer
und seine Auswirkung auf die Be-
triebe.

Von Eiszapfen
Erschlagen

Singen/Campsut (swb). Am
Sonntag wurde eine 47-jährige
Bergsportlerin aus Singen von ei-
nem herabstürzenden Eisbrocken
getroffen und dabei tödlich ver-
letzt. Der Unfall, so die Mitteilung
des Deutschen Alpenvereins vom
Montag, ereignete sich im Rah-
men eines Eiskletterkurses der
Sektion Konstanz in der Schweiz. 
Der Deutsche Alpenverein und
die Sektion Konstanz seien von
diesem tragischen Unfall tief be-
troffen und sprächen den Hin-
terbliebenen ihr aufrichtiges Bei-
leid aus, wurde mitgeteilt. 
Die acht Teilnehmer und ihr
Gruppenleiter befanden sich zu
einem zweitägigen Eiskletterkurs
in Campsut im Averstal/Schweiz.
Am späten Vormittag beendete die
Gruppe das Klettern an den Eis-
fällen und baute die eingerichteten
Routen ab. 
Gegen 13 Uhr brach ein großer
massiver Eiszapfen aus der Wand,
der nach einem Aufprall in der
Wandmitte in zahlreiche Trümmer
zersprang.
Die 47-jährige Singenerin wurde
nach Angaben des Alpenvereins
am Wandfuß von einem dieser
Eisbrocken getroffen. Trotz ihres
Helmes erlitt sie dabei tödliche
Kopfverletzungen. Der Kurs wur-
de von einem Fachübungsleiter
des DAV betreut. 
Das Averstal in Graubünden ist
vor allem für Eiskletterkurse ein
beliebtes und viel besuchtes Ge-
biet.
Die Gruppe sowie die Angehöri-
gen werden derzeit vom Krisenin-
terventionsteam des Deutschen
Alpenvereins betreut. 

Singen (li). Die Entscheidung des
Singener Gemeinderats, Möbel
Braun am gleichen Platz auf 34 000
Quadratmeter Verkaufsfläche er-
weitern zu lassen, hat Konsequen-
zen für den Standort, denn jetzt ist
auch der frühere Möbel Tacke wie-
der nutzbar geworden. Nach Fest-
schreibung in der Baugenehmi-
gung dürfen hier nur Möbel ver-
kauft werden. Das blockierte erst
einmal die weitere Entwicklung.
Jetzt haben Gerhard Hans und
Walter Daub, die gleichberechtig-
ten Inhaber und Geschäftsführer
von Pick&Pack in Radolfzell die
Immobilie gekauft. Der Singener
Bauausschuss hat inzwischen grü-
nes Licht für eine vor allem opti-
sche Veränderung gegeben. Die
Außenfront wird zu einer »Red
Box«, verziert durch klassische
Otto-Kasper-Stühle. Junges Publi-
kum soll im Mitnahmemarkt ange-
sprochen werden. Wenn Ikea
schon nicht in den Hegau komme,
dann auf jeden Fall Pick&Pack.
Die Möbelbranche im Bodensee-
raum ordnet sich derzeit neu. Mö-
bel Stumpp hat den Schulter-
schluss mit dem Waldshuter Ma-
gneten gesucht. In Gottmadingen
hat Möbel Schick gestern Abend
einen Bauantrag im dortigen Ge-
meinderat gehabt. Der Hinter-
grund dafür dürften ähnlich gela-
gerte Gutachten sein, dass dafür
hier noch ein Markt bestehe. Un-
terstrichen wird dies durch die Tat-
sache, dass Möbelix, die Billig-
schiene des expandierenden öster-
reichischen XXXLutz-Unterneh-
mens (derzeit Friedrichshafen), der

Konkurrent von Pick&Pack beim
Immobilienkauf war. Pick&Pack
kann in Singen auf 7500 Quadrat-
metern Verkaufsfläche mehr als
verdoppeln. Fast 4000 Quadratme-
ter Lagerfläche kommen hinzu.
Und dann noch ein Restaurant.
Singens Oberbürgermeister Oliver
Ehret freute sich, dass Pick&Pack
mit 700 Quadratmetern Randsorti-
ment zufrieden war. 
Mehr habe man in Radolfzell auch
nicht, sagt Gerhard Hans gegenü-
ber dem WOCHENBLATT. Er
setzt auf die Synergie mit Möbel
Braun in Singen: Sie wollten den
Standort dorthin verlegen, wo die
Musik spiele. Abwerben habe man
niemanden wollen, hat Ehret auch
seinem Radolfzeller Kollegen Dr.
Jörg Schmidt versichert.  Ganz
glücklich sein kann  Ehret mit der
(fast) wiedergeschenkten Möbel-

meile allerdings noch nicht, denn
im Raumordnungsverfahren zur
Erweiterung von Möbel Braun
kommen die Fußangeln mögli-
cherweise aus Konstanz. Dort ha-
ben die Gemeinderäte vor einer
Woche beraten und den Singenern
einen Aschermittwoch der beson-
deren Art beschert: 
Dort wird ein interkommunales
Gewerbegebiet zwischen Kon-
stanz und Reichenau erwogen.
Dort steht derzeit auch eine Filiale
von Möbel Braun (gemietet bis
2010). Da will sich Konstanz of-
fenbar auch alle Optionen offen
lassen.
Das ist die Macht des Oberzen-
trums, weiß auch Ehret. Möbel
Braun in Singen verhindern, kön-
nen die Konstanzer nicht, aber
vielleicht die Erweiterung auf 34
000 Quadratmeter. 

Möbelmeile für Singen
Branche ordnet sich neu / Pick&Pack ins Tacke-Haus

Singen (li). Die Singener Stadthal-
le hat in den ersten vier Monaten
seit der Einweihung doppelt so vie-
le Veranstaltungen wie in der
Machbarkeitsstudie von Dr. Rainer
Vögele veranschlagt erlebt. Diese
Bilanz zogen Oberbürgermeister
Oliver Ehret und KTS-Geschäfts-
führer Walter Möll jetzt vor der
Presse. 1,13 Veranstaltungen gab es
pro Tag, 122 Veranstaltungen an
108 Tagen. 282 Veranstaltungen
sind für 2008 bereits gebucht, dar-
unter im September der SPD-Lan-
desparteitag. Eine Zahl sticht be-
sonders hervor: 85 Prozent aller
Veranstaltungen werden von Gast-
veranstaltern gebucht. Das bringt
Netto-Geldbeträge in die Kasse.
Walter Möll weiß aber auch, dass
die KTS dennoch von den Besu-
chern in die Pflicht genommen
wird. Wenn die Qualität von Ver-
anstaltungen nicht stimme, werde
man sich sehr genau überlegen, an
diesen Veranstalter die Halle erneut
zu vermieten. Oberbürgermeister
Oliver Ehret zeigt sich zufrieden:
Es sei der richtige Augenblick für
die Errichtung der Halle gewesen.
Man habe "mehr Erfolg als erwar-
tet". Und: Die Identifikation mit
der Stadthalle sei spürbar. Spezifi-
zieren müsse die Stadt Singen noch
den Förderkatalog, wenn Vereine
die Stadthalle mieten würden. Bis

zu 4000 Euro übernehme die Stadt
bis zu 90 Prozent der Kosten.
Gleichzeitig sei die Belegung der
Scheffelhalle nicht gesunken. Auch
das müsse die KTS personell ab-
decken. 70 000 Besucher kamen bis
zum Jahresende in die Stadthalle,
160 000 Besucher werden im ersten
Jahr insgesamt erwartet. Das
schafft zugleich Probleme wegen
der knappen Personaldecke. 5000
Überstunden gab es jetzt in der
Startphase, sagt Möll. Auch bei
Tourist Info boomt es: Das Drei-
einhalbfache an Eintrittskarten
wurde verkauft, im Wert deutlich
über eine Million Euro. Wie die

wirtschaftliche Bilanz seit dem
Start aussieht, könne jetzt noch
niemand sagen. Möll wie Ehret ge-
hen von höheren Einnahmen und
zugleich höheren Personalkosten
aus. Die Stadt hofft, dass ihr jährli-
cher Kulturzuschuss von 1,26 Mil-
lionen Euro ausreicht. Offen ist
auch die Abrechnung der Bauko-
sten der Stadthalle. Die Prüfung
der Schlussrechnung laufe derzeit,
sagt Ehret. Er geht noch davon aus,
dass es eine außergerichtliche Eini-
gung geben wird. Generalunter-
nehmer Züblin ist derzeit noch an
vielen Stellen mit Nachbesserungen
beschäftigt.

Mehr Erfolg als erwartet
Ehret: Identifikation mit der Stadthalle spürbar

KTS-Geschäftsführer Walter Möll und Oberbürgermeister Oliver Eh-
ret zogen eine erste Bilanz der Singener Stadthalle. Neun Messen ste-
hen für 2008 allein an. Da werde richtig Geld verdient, sagt Möll, denn
der Personalaufwand sei während des laufenden Betriebs dann gering.
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Gaststätte
überfallen

Gailingen/ Hilzingen (swb).
Am Freitagabend gegen 22 Uhr
überfiel ein 17-Jähriger aus einer
Hegaugemeinde eine Gaststätte in
Gailingen. Der mutmaßliche Täter
bedrohte mit einer Pistole den
Kellner und forderte die Heraus-
gabe der Einnahmen. In einem
günstigen Augenblick konnte sich
das Opfer zwar zur Wehr setzen -
während des Gerangels löste sich
aber ein  Schuss aus der Schreck-
schusswaffe. Dabei erlitt der Ge-
schädigte leichte Verbrennungen
an einer Hand.  Durch die Hilferu-
fe des Kellners wurden der Inha-
ber sowie der Koch der Gaststätte
auf das Geschehen aufmerksam.
Gemeinsam überwältigten sie den
Beschuldigten und hielten ihn bis
zum Eintreffen der Polizei fest.
Vor der Sparkasse bedrohte er ei-
nen 15-Jährigen mit der Schus-
swaffe. Er nahm dem Schüler
Geldbörse und Handy ab.  Auf
Antrag der Staatsanwaltschaft er-
ließ das Amtsgericht Konstanz
Haftbefehl gegen den 17-Jährigen 

Arcadia
Kammerkonzert

Konstanz (swb). Eine Soprani-
stin und vier Musiker geben am
Samstag, 16. Februar um 19 Uhr
im Konstanzer Rosgartenmuseum
ein Kammerkonzert. 
Auf dem Programm stehen Werke
von Corelli, Stradella, Scarlatti
und  Händel. 
Karten gibt es bei der Philharmo-
nie unter 07531/900810 oder an
der Abendkasse. 

Event im 
Kletterwerk

Radolfzell (swb). Einer der
Großen des Klettersports, Robert
Jasper, kommt am Samstag, 16. Fe-
bruar ins Kletterwerk nach Radol-
fzell.
Veranstalter ist die Free Soloclim-
bing Kletterschule. 
Beginn ist um 20 Uhr. Karten und
Infos gibt es beim Kletterwerk.
Bei dieser Veranstaltung ist Ner-
venkitzel garantiert.

Singen entwickelt sich zum Zentrum in Sachen Möbelmärkte
swb-Bild: of



Weitere Informationen zu den Aktionsartikeln finden Sie unter: 
www.aldi-sued.de • wap.aldi.de

*Bitte beachten Sie, dass diese Aktionsartikel im Unterschied zu unserem ständig vorhandenen Sortiment nur in 
begrenzter Anzahl zur Verfügung stehen. Sollten bestimmte Produkte, trotz unserer sorgfältigen Planung, aufgrund

unerwartet hoher Nachfrage u. U. schon am ersten Aktionstag ausverkauft sein, bitten wir um Ihr Verständnis. 7D-1-2008

WESTCLIFF® 
Früchtetee
Aromatisiert, 

vitaminisiert.

• Brombeere & 
Himbeere 

• Erdbeere...

je Packung

–,89
je 25 Aufgussbeutel = 

75 g (100-g-Preis 1,19)
WESTCLIFF® Rooibos Tee
• Kräutertee aromatisiert mit Vanille
• Kräutertee aromatisiert mit 

Erdbeer-Sahne-Geschmack...

je 25 einzeln 

verpackte

Aufgussbeutel = 

50 g (100-g-

Preis 

1,78)

(100-g-Preis 

–,99 bzw. –,79)

je Packung

–,89
je Packung

–,69

je 400-g-Dose

–,89
(kg-Preis 2,23)

Aus 

unse
re

m 

Sorti
ment!

ab Do.
14. Feb.

(100-g-Preis –,71)

200-g-Beutel

1,79*
Cran-
berries
Getrocknet.

je 125-g-Pckg.

–,89*
Brause
Versch.
leckere
Sorten.

Pulli-BH
88 % Polyamid, 

12 % Elastan, LYCRA®. 

Ideal für figur-
betonte Kleidung.
Mit Formbügeln.
Größen: 75–85, 

Cup A–C

je 

5,99*

je Box

7,99*

Mit neuen

Übungen!

je

9,99*

Steckfix-Lernspiel
• Kindergarten-Set,

3–5 Jahre

• Vorschul-Set, 4–6 Jahre

• Schulstart-Set,
5–7 Jahre

Kinder-
Bildwörterbuch
• Entdecken 
• Erfahren 
• Erzählen
Visuelle Sachbilderbücher für Kinder

ab 4 Jahren. 
Über 300 naturgetreue 

Illustrationen mit 

einprägsamen

Texten.

Zur Er-

weiterung des

Wortschatzes!

je

3,99*

Modelle teilweise

nicht in allen Größen

verfügbar.

Kinder-Schlafanzug
Reine Baumwolle. Angenehm weich
und pflegeleicht. Größen: 116-164

Kinder-
Strumpf
hose
97 % Baum

wolle, 3 % 

Elastan, LYCRA®. 

Größen: 86–92 

bis 134–146 

je 

3,99*

je

6,99*
je 

2,99*
Kinder-
Langarmshirt
Reine Baumwolle.

Größen: 116–164

(kg-Preis 6,98)

je 500-g-Pckg.

3,49*

750-ml-Fl.

4,49*

(l-Preis 5,99)

(kg-

Preis 

5,98)

Mit
Mahlwerk!

je 500 g

2,99*

Salami 1a
Spitzenqualität.
• milder Pfeffer

• bunte Gewürzmischung

je Glas

–,69*

Eingelegtes
Gewürz

je

–,89*

Leckeres
im Nu!

Premium
Röstkaffee
Filterfein gemahlen und

vakuumverpackt.

Verschiedene Sorten.

je Becher

–,69*

Eintopf-
Bechergericht
Verschiedene 
Sorten.

Ergibt 260
bzw. 270 g
Fertiggericht.

Größen: 116–164

je

1,99*

je

1,99*

je 

–,29*

Kinder-
Jeans
Reine 
Baum-
wolle 
bzw. 98 % 
Baum-
wolle,
2 %
Elastan.

Größen:
116–164

Mediterrane Pasta
Fertiggerichte mit nativem Olivenöl.

Verschiedene
Sorten.

Griechisches
natives
Olivenöl
extra
Neue Ernte
2007/2008.
Mehrfach inter-
national ausge-
zeichnet.

(100-g-Preis 1,78 bis 2,97)

Einweg-Gewürzmühle
Versch. Sorten.

je 300-g-Glas

1,69*

Delikatess-Zwiebel-
oder Sauerfleisch
Spitzen-
qualität.
Schweine-

fleisch in Aspik.

Genießer
Spezialitäten!

Vorder-
schinkenfleisch
Spitzen-
qualität.
Gepökelt
und gegart.

(kg-Preis 

5,73)

(kg-Preis 

5,63)

Spitzen-Slips,
4er- oder 5er-Box
95 % Baumwolle, 5 %

Elastan, LYCRA®. Je 4 Jazz-
pants bzw. 4 Panties
oder 5 Strings pro Box.

Größen:

S (36/38)–L (44/46)

5 Strings

4 Panties oder

4 Jazzpants

Hand-

gekettelte

Spitze!

(100-g-Preis –,90)

Ganze
Beeren!

Tortenguss oder
Sahnequick 
6er- oder
8er-Pckg.

(100-g-
Preis –,40 bzw. 
–,45)

Kinder-
Cardigan
50 % Baumwolle, 

50 % Polyacryl. 

Für Mädchen

oder Jungen!

(kg-Preis 4,48)

je 400-g-Dose

1,79*
Instant-
Teegetränk
Aromatisiert.

Limitierte

Edition!

400-g-Glas 

2,29*
Abtropf-

gew. 65 g
bzw. 60 g 

(100-g-
Preis 1,06
bzw. 1,15/
Abtropf-

gew.)

Erste

Güteklasse!

Modelle

teilweise

nicht in

allen

Größen

ver-

füg-

bar.

Stützende 
Strumpf-
hose, 40 den
86 % Polyamid, 

14 % Elastan,

LYCRA®.

Größen:

38/40 bis 44/46

je 2er-Set

4,99*

Kinder-
Spielzeugkisten,
2 Stück

Maße ca.:

33 x 35,5 x 25 cm

(L x B x H)

Jeweils 

128 Seiten!

Aus stabiler

Pappe.

WESTCLIFF® Instant-
Teegetränk

Sofort löslich.

• Pfirsich
• Wildfrucht 

• Zitrone

je

5,99*

Leger, modisch 
& schick!

WESTCLIFF® 
Schwarzer 
Tee
• Earl Grey (40 Auf-

gussbeutel = 70 g)

• Ceylon-Indien-
Mischung 
(50 Aufguss-

beutel = 87,5 g)

je Packung

–,65*



In diesen Wochen erhielten alle Ge-
nossenschaftsmitglieder der Bauge-
nossenschaft Familienheim Boden-
see Post. Die Genossenschaft
informiert über die Funktionsweise
und den großen Sicherheitsgewinn
von Rauchmeldern. Rauchmelder

sollten in jeder Wohnung installiert
sein. Die kleinen Geräte sind un-
auffällig an der Decke montiert und
geben Alarm, sobald Rauch in sie
eindringt. Völlige Sicherheit vor
Rauch und Feuer gäbe es nicht, so
der Vorstand der Baugenossen-
schaft Josef Joachim Reckziegel.
Doch mit einigen wenigen Rauch-
meldern in einer Wohnung ließe

sich die Gefahr, im Schlaf an Rauch
zu ersticken, wirkungsvoll mini-
mieren. Dies zeigen Erfahrungen in
den USA, in Schweden und Groß-
britannien. Seitdem dort die Instal-
lation von Rauchwarnmeldern
Pflicht wurde, ist die Anzahl der
Rauchgasverletzten und -toten um
etwa 40 Prozent gesunken. »Rauch-
melder können für wenig Geld Le-
ben retten. Deshalb bieten wir ge-
prüfte Geräte zum Selbstkosten-
preis an.«, so J. Reckziegel. Da die
Genossenschaft eine große Anzahl
erwirbt, werden die Rauchmelder
bereits für unter sieben Euro er-
hältlich sein. Selbstverständlich er-
füllen die Geräte bereits jetzt die ab
August 2008 geltenden Vorschrif-
ten und sind damit besonders zu-
verlässig. Erst drei Bundesländer
haben sich in Deutschland ent-
schlossen, die Installation von
Rauchwarnmeldern zur Pflicht zu
machen - Baden-Württemberg
gehört nicht dazu. Nur in rund 30
Prozent der deutschen Haushalte
sind die Geräte einer aktuellen For-
sa-Umfrage zufolge installiert. Of-
fenbar ist die Bedeutung solcher le-
bensrettender Installationen noch
zu wenig bekannt, obwohl durch-
schnittlich zwei Menschen pro Tag
in Deutschland durch Rauch oder
Feuer ums Leben kommen. Beson-
ders gefährdet sind Menschen, die
im Schlaf von Rauch und Feuer
überrascht werden, denn auch der
Geruchssinn schläft und warnt
nicht vor der Gefahr. Eine rechtzei-
tige Warnung könnte Leben retten.
den richtigen Stellen der Wohnung
angebracht und die Batterie muss
gelegentlich erneuert werden. J.
Reckziegel:  Informationen gibt es
auch im Internet unter www.rauch-
melder-lebensretter.de.

In China sagt man, dass mit ihm al-
les beginne und auch wieder ende.
Im Reich der Mitte wie auch in an-
deren Teilen Asiens prägt der im-
mergrüne Bambus, ein Symbol für

Ausdauer, Kraft und Wachstum,
wie keine zweite Pflanze Alltag
und Kultur. Die schlanken, oft me-
terlangen Halme mit den zierlichen

Blättern, die biologisch übrigens
zu den Gräsern, nicht zu den Höl-
zern gehören, dienen den Men-
schen seit Tausenden von Jahren als
Nahrung oder Medizin, Baustoff
oder Werkstoff. Jetzt macht sich
Bambuseae auch in Deutschland
breit: Im Zuge des Wohntrends
Asien sind exotische Böden und
Möbel "in" und verleihen den eige-
nen vier Wänden ein aufregend
fernöstliches Flair. Wer sich für
Bambus entscheidet, leistet einen
wichtigen Beitrag zum Umwelt-
schutz: Die am schnellsten wach-
sende Pflanze unseres Planeten, die
zuweilen riesige Dimensionen er-
reicht und sogar mehr CO2 in Sau-
erstoff verwandelt als ein Baum,
steht rund um den Globus in nahe-
zu unerschöpflichen Mengen zur
Verfügung. Der industriell genutz-
te Bambus wird auf Plantagen an-
gebaut und kontrolliert geerntet.
Die mit hohem Tempo empor-
schießenden Stämme sind nach nur
sechs Monaten reif zum Schlagen.
Die flotte Pflanze ist damit eine
echte Alternative zu heimischen
und tropischen Harthölzern und
trägt als natürlicher Rohstoff zum
Erhalt des ökologischen Gleichge-
wichts bei. Dank seines neutralen
Aussehens passt Faserbambuspar-
kett zu jedem Einrichtungsstil. Mit
zwei Farbtönen, einem naturhellen
Beige und einem zarten Kaffee-
braun, sowie drei Oberflächenvari-
anten (roh, versiegelt, geölt) wird
eine ganze Bandbreite an edlen
Optiken angeboten. Bei der Her-
stellung wird der speziell getrock-
nete Bambus maschinell gefasert
und unter Einsatz von Kunstharz-
leim mit mehr als 7 Tonnen Druck
verpresst. Alle verwendeten Mate-
rialien sind natürlich absolut frei
von Schadstoffen. Das fertige Par-

kett ist durch und durch massiv
und extrem druckfest, mit einer
Brinellhärte von 61,43 N/mm2 so-
gar doppelt so hart wie Eiche (30-
34 N/mm2). 
Der Fußbodenbelag, der in den
Stärken 10 und 15 mm erhältlich
ist, eignet sich somit sowohl für

den Privatbereich als auch für
Büros oder Geschäfte mit hoher
Publikumsfrequenz. Fußboden-
heizungen schaden ihm nicht - das
Parkett sollte allerdings vom Fach-
mann verlegt werden. Faserbam-
bus wird von der Firma Bambus-
welt China importiert. Mehr im
Internet: www.bambuswelt-chi-
na.de. (epr)
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Auf Bambus laufen
Neues Parkett erobert Markt

Bambusparkett wird auch in un-
seren Breiten immer Beliebter,
wegen seiner Belastbarkeit.

swb-Bild: epr

Rauchmelder
sind notwendig

Unterschiede bei
Hausverwaltung

Wer eine Eigentumswohnung be-
sitzt, zahlt mit seinem Hausgeld in
den meisten Fällen auch die Ko-
sten für einen Hausverwalter. Vie-
le Vermieter beauftragen ebenfalls
gern eine professionelle Hausver-
waltung, die ihnen die wesentli-
chen Aufgaben abnimmt. Welche
Kosten dafür entstehen, ist regio-
nal recht unterschiedlich.
www.HausverwalterSuche.de ver-
öffentlichte jetzt die durchschnitt-
lichen Verwaltungskosten für das
vergangene Jahr. 
So kostete 2007 die Verwaltung ei-
ner Eigentumswohnung (WEG-
Verwaltung nach dem Wohnungs-
eigentumsgesetz) pro Monat gut
20 Euro, die Verwaltung einer ver-
mieteten Wohnung war rund einen
Euro teurer.
Auf der Grundlage von fast 2.000
in 2007 über das Portal erstellten
und für die Auswertung geeigne-
ten Hausverwaltungsangeboten
errechneten sich recht bemerkens-
werte Preisunterschiede für die
verschiedenen Regionen in
Deutschland. Vereinnahmte eine
Immobilienverwaltung in Bayern
für die Verwaltung einer Eigen-
tumswohnung durchschnittlich
18,55 Euro pro Monat, so kostete
die gleiche Dienstleistung in
Schleswig-Holstein mit 24,49 Eu-
ro fast ein Drittel mehr.
Auf seiner Homepage stellt das
Portal laufend aktualisierte Stati-
stiken zur Verfügung, die den je-
weiligen Stand der Hausverwal-
tungskosten zeigen - und
neuerdings auch ein Statistik-Ar-
chiv mit Auswertungen zu vergan-
genen Zeiträumen, erstmals für
2007.
Mit www.HausverwalterSuche.de
können wechselwillige Eigentü-
mer nach einer geeigneten Haus-
verwaltung suchen. 

Wer jetzt noch Miete zahlt, ist
selber schuld…
schöne 3,5-Zi.-Wohnung in Singen, EG,
behindertengerecht, gr. Bad mit Eck-
badewanane, Carport, VB 73.000,- EUR
finanziert über Fördermittel monatlich
nur 175 EUR.
Vereinbaren Sie einen Besichtigungs-
termin.

Partner Ihres Vertrauens

WIDMANN GmbH • Freibühlstr. 9–13
78224 Singen/Htwl.

Telefon 0 77 31 / 83 08-0 • Telefax 0 77 31 / 83 08-55
info@widmann-singen.de • www.widmann-singen.de

Sanitär   Heizung   Blechnerei   Schlosserei   Kundendienst   SozialesSanitär Heizung   Blechnerei   Schlosserei   Kundendienst   Soziales

Holen Sie Ihr Bad aus dem „Winterschlaf“ !

Ihr neues Bad ab 4.990,– €
inkl. neuer Wand- und Bodenfliesen.

Näheres bei unserem Verkaufsteam
Tel. 83 08 - 15

Energiesparhäuser  

  126 m
2
 Wfl., inkl. Bodenplatte,   

  Wintergarten, Rolläden etc.

schlüsselfertig* 124.900,--  
*ohne Wand-/Bodenbeläge  

Info-Tel. 07774/6351

www.holz-modul.de 

U-Wert:
Wand 0,16
Dach 0,19

Gebrauchte Immobilien:
Moderne 3,5-Zimmer-ETW*
in Singen - untere Nordstadt
84 m2 Wfl., 2. OG, Kachelofen, Mo-
saikparkett, Balkon, besondere
Wandgestaltungen, großer Nutz-
raum, PKW-Stellplatz

KP: 125.000,– €
Niedrigenergiesparhaus*
in Singen - Nordstadt
150 m2 Wfl., zusätzl. 64 m2 Nutzflä-
che, Baujahr 1999, 2 Bäder, auf-
wendiger Innenausbau, Vollunter-
kellerung, PKW-Stellplatz

KP: 189.000,– €
Helle 3-Zimmer-Dachgeschoss-
wohnung* in Rielasingen
76 m2 Wfl., neuwertige Einbau-
küche, Süd-West-Balkon, Bauj.
1992, TG-Stellplatz zzgl. 8.000,– €
möglich KP: 86.000,– €
Familienfreundliche 4-Zi.-Whg.*
zentral in Singen-Mitte gelegen
116 m2 Wfl., 1. OG, große geräumi-
ge Zimmer, modernes Bad mit
Eckbadewanne, Süd/West-Balkon,
weiterer großer Nutzraum, nur 4
Wohneinheiten, PKW-Stellplatz

KP: 110.000,– €
Single-Wohnung mit
klassischem Grundriss*
Nähe Krankenhaus in Singen -
West gelegen
32 m2 Wfl., Baujahr 1992, Balkon,
Einbauküche, großer Keller- und
Speicherraum, PKW-Stellplatz

KP: 39.000,– €

2-Zimmer-Eigentumswohnung*
in Singen - Nordstadt
59 m2 Wfl., 2. OG, Einbauküche, 8
m2 großer Süd-West-Balkon

KP: 58.500,– €

Traumblick ins Grüne*
EFH im Ärzteviertel in Singen-
West, leichte Hanglage mit
665 m2 großem Grundstück
Gepflegter Garten mit großer Ter-
rasse, Balkon, Garage, 140 m2

Wfl., 5 Zimmer, ruhige Wohnlage
KP: 239.000,– €

Charmantes freistehendes
2-Familienhaus*
in Singen - Nordstadt
147 m2 Wfl., und weiteren Ausbau-
möglichkeiten (ca. 34 m2),
3 Bäder, große Sonnenterrasse mit
Blick zum Hohentwiel

KP: 217.000,– €

3,5 Zimmer in ruhiger,
zentrumsnaher Lage von
Gottmadingen*
85 m2 Wfl., 2 Balkone, Buchenpar-
kett, 30 m2 großer Wohn-/Essbe-
reich, sehr gepflegter Zustand,
Einbauschränke, TG-Stellplatz 
zzgl. möglich. KP: 110.000,– €

*zzgl. 3,57% Maklergebühr

mit Fördermitteln

Immobilie der Woche

2-Generationen-Haus
ENGEN in ruhiger Ortsrandlage, 5 ZI und
4 ZI = 225 m2 Wfl., viel Nebenfl., Bj. 1991,
2 EBK, 2 Gar., 2 Carports, guter Zustand,
sofort bez. € 222.222,–
Engen-BARGEN, Bürglenweg 1
BESICHTIGUNG: SA 14.00
Mobil 01 72 / 7 23 74 97
ALLFINANZ-AG.de 0 77 31/6 20 47

KOPF FREI
– keiner über mir – in 3,5-ZI-ETW in Sin-
gen „Citynahe Untere Nordstadt“ liebe-
voll + modern renoviert, zwei Blk.

€ 79.800,–
BESICHTIGUNG: DO+SA 16.00
ALLFINANZ-AG.de 0 77 31/6 20 47

R’zell: PENTHOUSE
PROVISIONSFREI. Exkl. 4/5-ZI-DG-Mais.-
Whg., rd. 150 m2, LIFT, mit Gäste-SUITE,
SEE- + ALPEN-Blick, seniorengerecht –
Neubau – Erstbezug 2008 – End-Ausbau
noch wählbar – schlüsselfertig € 398.000,–
RZ-WEINBURG, Kapellenweg 7
BESICHTIGUNG: SA 16.00+ 0172/7239045
ALLFINANZ-AG.de 0 77 31/6 20 47

OPEN HOUSE SA 14.00
HAUS mit SEEBLICK + 250 m zum SEE-
PARK:
EG: 4-ZI-Whg. mit Garten € 139.800,–
OG: 6-ZI-DGM mit Seeblick € 159.800,–
teils renoviert – gesamt nur € 269.800,–
auf 570 m2, Steuervorteil §7h EkStG –
– auch als Pension bestens geeignet –
BODMAN, Kaiserpfalzstr. 78
BESICHTIGUNG: SA 14.00 + 0172/7239045
ALLFINANZ-AG.de 0 77 31/6 20 47

2-Fam.-Haus
Singen-Nord
freistehendes, gepflegtes Wohnhaus in
bevorzugter Gegend.
EG: 31/2 Zi., Küche, Bad, Balkon
OG: 31/2 Zi., Küche, Bad, Balkon
DG: sep. 3. Wohnung möglich
Grundstück: 393 m2

Preis: 255.000,– €

Einfamilienhaus in
Singen-West
bestehendes Wohnhaus in Hanglage mit
herrlicher Aussicht in bevorzugter
Wohngegend.
Grundstück: ca. 660 m2

Preis: 272.000,– €

SCHEFFELSTRASSE 3 · 78224 SINGEN · TEL. 0 77 31/6 55 52 · FAX 0 77 31/6 77 39

INTERNET: www.treptow-immobilien.de

21/2-DG-Wohnung
Singen-Süd
gepfl., großz. Wohnung in 6-Fam.-Haus,
EBK, geschl. Dachterrasse, neue Fenster,
Bad mit Fenster, Stellplatz, Keller,
beziehbar nach Absprache.
Wohnfl.: ca. 61 m2

Preis: 73.000,– €

2-Zi.-ETW in
Worblingen
gepflegte Wohnung im 3. OG mit Aufzug,
neue Fenster, Bad neu, EBK, mit Keller, 
Wohnfl.: ca. 55 m2

Wohnung: 60.000,– €
auf Wunsch Garage: 9.000,– €
Preis: 69.000,– €

KÜMMEL
Immobiliengesellschaft mbH

3-Zi.-ETW, Singen
Untere Nordstadt ! Wfl. 75 m2,
Garage, Balkon, EG, Keller, beste
Wohnlage € 78.000,–
4-Zi.-ETW, Singen-Nord
mit Stellplatz, Südbalkon, Keller,
Speicher, neu renov., Wfl. 84 m2

€ 115.000,–
1-Fam.-Haus, Singen
mit E.-Whg., Untere Nordstadt!
Wfl. ca. 135 m2, Freisitz, Vollwär-
meschutz! € 162.000,–
4-Fam.-Haus, Singen-Nord
4x 3-Zi.-Whg., 3 Garagen, Grund-
st. 390 m2, neue Gas-ZH, sehr
gepfl. Anwesen € 215.000,–
Baugrundstück, Singen
Innenstadtlage, sofort bebaubar,
4-gesch. Bauweise möglich, Größe
ca. 856 m2 Preis a. Anfrage!

Maggistr.7 ·78224 Singen
Fon 077 31 - 143 98 81
www.immo-kuemmel.de

Unverbindliche Illustration

Telefon 07731/98 26 0 
Telefax 07731/98 26 30

W.u .M .  Vogg  GmbH  &  Co .KG
70736 Fellbach, W.-Pfitzer-Str. 26

Attraktive Doppelhäuser in sonniger Lage

GOTTMADINGEN

Haben Sie bereits eine Eigentumswohnung oder ein Haus, können wir
diese eventuell in Zahlung nehmen.

z. B.: 5 1/2 Zimmer, mit Süd/West-Terrasse, Garten und Balkon, 140 m2

Wohnfläche Dachgeschoss ausgebaut € 239.000,-
(m2-Preis ab € 1.707,- schlüsselfertig!)  

Im Stelzer 3 und 5 / Neubaugebiet Täschen

Musterhaus-Besichtigungen nach Vereinbarung 
- auch am Samstag und Sonntag möglich! - 

Selbstbezug o. Kapitalanlage – bis zu 10% Rendite

Singen-Nord, 2,5 – 3-Zimmer-Eigentumswohnung € 67.800,–
Gottmadingen, DG-ETW, TG, Panorama- + Alpensicht, frei € 64.800,–
Singen, Major-Scherer-Str., 1-Zi.-ETW, 27 m2 Wfl. € 24.000,–
www.heim-und-haus.de 0 77 31 / 9 82 60

Ein gut gepflegtes Mehrfamilienhaus
seines Jahrgangs in Singen-OT – Super Rendite !!

1236 m2 Grst., 8x 3,5 Zi.-Eigentumswohnungen, DG-Ausbau möglich € 479.000,–
www.heim-und-haus.de 0 77 31 / 98 26 16

Stock./Raithaslach, DHH, 115 m2

Neubau, inkl. 390 m2 Grdst., 198.500 €
Logo-Massiv-Haus�0 77 39-92 88 66

Opalla-Immo. 0 77 33-97 71 34

88634 Großschönach, DHH 115
m2 Wfl., inkl. 465 m2 Grdst., 198.500 €

Logo-Massiv-Haus�0 77 39-92 88 66

Volkertshausen ! Tolles Einfamilienhaus
in ruhiger, sonniger Lage

146 m2 Wfl. möglich, 563 m2 Grst., 6,5 Zi., Einzelgarage, Baujahr ’91 nur € 169.800,–

www.heim-und-haus.de 0 77 31 / 98 26 16
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VERMIETUNGEN

EG: Gewerberaum, 2 Zi., WC, 49 m2 VB KM € 330,– + Kaution

EG: Gewerberaum, Abstellr., WC, 55 m2 VB KM € 375,– + Kaution

DG: Galerie-Whg., mit hist. Gebälk, Fachwerk, gerade Wände,
kaum Dachschräge, 135 m2, 5 Zi., Laminat, 2 Bäder, Dachterr.,
Keller, Dachboden KM € 680,– + Kaution

Engen: Whg./Gewerberäume in saniertem Altstadthaus
provisionsfrei zu vermieten!

Hausverwaltung Bodensee, 88662 Überlingen, Tel. 0 75 51/9894845
eMail: hvb@hausverwaltung-bodensee.de, www.hausverwaltung-bodensee.de

Singen-Südstadt, provisionsfrei
1-Zi.-Wohng., 38 m2, Balkon € 265,00
TG-Stellplatz (kann mit angemietet werden) € 25,00
zzgl. NK/2 MM Kaution
AVG-Immobilien · 07 11/4 70 68 12

Singen-Südstadt, provisionsfrei
2-Zi.-Wohng., 55 m2, Balk. € 350,00
1-Zi.-Wohng., 25 m2, Balk. € 210,00
1,5-Zi.-Gal.-Wohng., 52 m2, Balk. € 350,00
TG-Stellplatz (kann mit angemietet werden) € 25,00
jeweils zzgl. NK/2 MM Kaution
AVG-Immobilien · 07 11/4 70 68 12

Gottmadingen:
Büro- u. Verkaufsräume im Sudturm in div. Grö-
ßen zu verk./verm., ab 60 m2 bis ca. 610 m2,
zentrale Lage, markantes Gebäude, Telefon
07121/26 86 50, www.fiedler-gewerbeimmo.de

Pizzeria in Gottmadingen
zentrale Lage, ab 01.04.08 prov.-frei zu vermie-
ten. Tel. Mo.-Fr. ab 12.00 Uhr: 01 79/9 11 90 67

Häufige Wasserrohrbrüche
aufgrund von Lochfraß,
Druckabfall und Rost in
maroden Trinkwasserleitun-
gen machen oftmals Mietern
und Eigentümern in Mehrfa-
milienhäusern zu schaffen.
Das Problem ist groß: im
Falle einer herkömmlichen
Sanierung werden unter Putz
liegende Wasserleitungen
ausgetauscht.
Das ist mit viel Schmutz und
Aufwand verbunden.
Geradezu elegant ist die er-
probte Lösung mit einem
speziellen Verfahren, bei wel-
chem die Wasserleitungen in
der Wand verbleiben können.
Stockwerk- und strangweise
werden die alten Rohre in-
nerhalb weniger Tage saniert,
sprich für den einzelnen Mie-
ter ist die Sanierung von
Grund auf in kurzer Zeit
vorüber und für den Eigentü-
mer ist damit eine professio-
nelle und dazu noch kosten-
sparende Lösung geboten.

Da wird ein Werterhalt in
zweifacher Weise erreicht:
Die Rohre sind nach der Sa-
nierung wieder voll intakt
und Wandoberflächen sowie
Fliesen bleiben dabei unbe-
schädigt.
Denn mit diesem speziell, er-
probtem Verfahren wird für
diese Wasserleitungen in Ein-
und Mehrfamilienhäusern im
ersten Schritt ein geschlosse-
nes System erzeugt, die In-

krustierungen werden mit
pneumatischer Warmluft ge-
trocknet und instabil. 
Im nächsten Arbeitsgang
werden mittels industrieller
Verfahrenstechnik aus einem
Gemisch aus Luft und abrasi-
vem Material die Wasserlei-
tungen schonend aber effek-
tiv gesäubert. Im dritten
Schritt werden die metallisch
blanken Rohre mit dem spe-
ziell entwickelten Beschich-
tungsmaterial gegen Innen-
korrosion ausgekleidet. Das
Resultat der D+D Rohrsanie-
rungstechnik ist eine Lösung
von Grund auf - Wasserlei-
tungen werden gegen Innen-
korrosion geschützt und der
Hausbesitzer erhält wieder
einwandfreie Trinkwasser-
qualität wie sie das Wasser-
werk liefert. 
Mehr Informationen gibt es
bei D+D Rohrsanierungs-
technik . 06231 / 91 63 84,
www.rohrsanierungstech-
nik.de

Sanierung bringt Werterhalt
Besonders Rohre haben es oft sehr nötig

Am Schluss der Sanierung
wird eine neue Rohrinnen-
fläche eingebracht. 

swb-Bild: D&D

2
Super Preise

M A L E R W E R K S T Ä T T E
INDUSTRIELACKIERUNGEN
MALERWERKSTÄTTE
INDUSTRIELACKIERUNGEN
SANDSTRAHLEREI

Sandstrahlarbeiten
an Holz und Metall

in jeder Größe
kostengünstig und kurzfristig

78224 Singen, Werner-v.-Siemens-Straße 16
Telefon (07731) 69202, Telefax 69204

Farben und
Bodenbelagsfachmarkt

Laminat Parkett Kork

Eisenbahnstr. 12, 78315 Radolfzell
Tel. 0 77 32 / 5 88 11, Fax 97 16 70

www.tebo2000.de

Laminat
Buche 5.95

€/m2

Über 1000 m2

Ausstellungs-
fläche

Ihr Verleger für

Martin Riedmüller
Alpenstraße 12 · 78234 Engen

Tel./Fax 0 77 33 / 50 32 73
Mobil: 01 62 / 3 46 77 41

mari-bo@t-online.de

Fli
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en
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in

Sauter GmbH
Carl-Benz-Str. 8  ❙ 78224 Singen

Tel. 0 77 31 – 6 32 24
www.sauter-putz-stuck.de

Erdwärmeheizung
Sparen Sie bis zu 75%

Ihrer Heizkosten.
Information unter 07731/827773
oder 0171/4884900, Herrn Maric

Sehr nützlich -
Anzeigen studieren

BAUENWohnen&

Im Industriepark Gottmadingen
zu vermieten: 
Buro- und Gewerbeflachen
in unterschiedlichen Grossen
und Ausstattungen.

Facility Management AG
Tel. +49 7731/97 67 15
www.hsg-fm.ch

. . . .
. .

E

W
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IMMOBILIEN W. REUTHER

Sachverständigen- & Maklerbüro

07771/93510  www.ewo-immobilien.de

z.Bsp

EFH mit ELW in

Stockach

Bj65,

204m² Wfl,

963m²Grst

239.000€

E

z.Bsp

EFH mit ELW in

Stockach

Bj65,

204m² Wfl

Liebevolles
Einfamilienhaus
in Stockach, Bj. 54, top moder-
nisiert, ca. 185 m2 Wfl., ca. 600
m2 Grst. (auf Wunsch auch grö-
ßer) 270.000,– €

seit 1977

Ihr Vertrauensservice

Überlingen... Schritte
zu Einkauf, Ärzten und See
Elegante 3 Zi-Eigent.-Whg., 
ca. 75 m² Wfl., Kü., Bad, sep. 
WC, Südbalkon u. T-Garage. 
Ihr <extravaganter Auftritt> im 
Neubau-Format m. feinen Ex- 
tras in beschaulich. Stadtlage

€175.000,-

Tel. 07376 960-0 - Fax 96050
Hauptstr. 30 - 88515 Langenenslingen

Weitere Info - www.biv.de

Schöne Bauplätze –
Hier entsteht Ihr neues Zuhause

Gottmadingen, 500 m2, Blick ins Grüne, Ortsrand am Bach € 98.000,–
Beuren a. d. Aach, 599 m2, für DHH oder gr. EFH, Ortsrand € 75.000,–
Gottmadingen-Bietg., 832 m2, 1,5 gesch. DH-Bauweise mögl. € 128.128,–
Arlen, 400 m2, für 1-2 Familienhaus € 69.800,–
Aach-Ortsrandlage, 564 m2, voll erschlossen Schnäppchen € 68.000,–
Engen, 432 m2, voll erschlossen Schnäppchen € 66.960,–
Worblingen – Im Bünd, 500 m2, für 1-2 FH, sonnig + kinderfrdl. Lage € 98.000,–

www.heim-und-haus.de 0 77 31 / 9 82 60
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Singen, 3-Zi.-ETW, attraktive Stadtrandlage
64 m2 Wfl., 2. OG, Balkon, Garage € 61.999,–

Gottmadingen, 3-Zi.-ETW, Erstbezug
wie neu, neue Hzg., Sanitär + Fenster,
75 m2 Wfl., Garage möglich € 85.000,–

Gottmadingen, traumhafte 3,5-Zi.-ETW
98 m2 Wfl., Galerie + charm. EBK, Lift, TG,
Dachterr., Bj. ’99 Schnäppchen € 159.000,–

Steißlingen, hübsche 3,5-Zi.-ETW
85 m2 Wfl., 1. OG, Balkon, TG-Stellplatz, in
gepflegter Wohnanlage € 145.000,–

Rielasingen, Penthouseflair, 3,5-Zi.-ETW
89 m2 Wfl., Bj. 75, mit Panoramablick, TG,
EBK, Balkon für nur € 73.000,–

Rielasingen-Worblg., 2- und 3-Zi.-ETW
56 – 70 m2 Wfl., Bj. ’75,, Wintergarten, EBK,
Fliesen-Laminatböden, Garage ab € 73.000,–

Rielasg.-Arlen, wunderschöne DHH
140 m2 Wfl., 400 m2 Grst., 5,5 Zi., Bj. 69, EBK,
viel Platz f. d. ganze Familie nur € 185.000,–

Singen-Nord, 3-Familienhaus, Musikerviertel
254 m2 Wfl., 2x 4 Zi. + 3 Zi., 699 m2 Grst.,
Bj. 1966, 2 Garagen, bestens vermietet,
ca. 6% Rendite € 345.000,–

Gottmadingen-OT, schönes neuw. EFH
530 m2 Grst., Bj. ’01, EBK, Schwedenofen,
Garage + Stellpl., in toller Lage € 219.000,–

Hilzingen, sonniges Landhaus m. Bergsicht
1-2 Familienhaus, 207 m2 Wfl., 1063 m2 Grst.,
7 Zi., Doppelgarage, neuwertig € 268.000,–

Gottmadingen, RMH, traumhafte Weitsich
128 m2 Wfl., 333 m2 Grst., Bj. ’98 – wie neu,
4,5 Zimmer, offene Wohnküche € 198.000,–

Radolfzell, 2-Familienhaus + ELW
222 m2 Wfl., 710 m2 Grst., Bj. ’80, ruhige Lage,
zentrumsnah, ideal f. Großfamilien, kurzfr. frei,

die Gelegenheit € 298.000,–
Radolfzell, 3-FH (DHH), Lärchenweg
234 m2 Wfl., 1011 m2 Grst., Bj. ’97, saniert,
mit See- und Alpensicht € 348.000,–
!! Notverkauf !! Orsingen/Nenzingen
Doppelhaushälfte mit Einliegerwohnung in
ruhiger, kinderfreundlicher + sonniger Lage,
160 m2 Wfl., 333 m2 Grst. nur € 225.000,–

Ein Haus im Haus in Bohlingen
Luxuswohnung, Sauna, 220 m2 Wfl., 980 m2

Grst., EBK, Doppelgarage € 285.000,–
Engen, 2-Familienhaus, Vögtleshalde
212 m2 Wfl., 628 m2 Grst., Panoramablick auf die
Altstadt, kurzfristig frei € 288.000,–
Engen, großzügige Lagerhalle + Büro
1.280 m2 Lagerhalle, 126 m2 Büro, 4.785 m2

Grst., optimale Lage, ideal für Speditionen,
Großhändler etc. Preis auf Anfrage

Telefon
07731/9 82 60

Weitere Objekte finden Sie auf unserer Homepage www.heim-und-haus.de Über unsere Immobilienbörse können wir Ihr Haus/Eigentumswohnung/Grundstück evtl. in Zahlung nehmen!

Friedhofstraße 6a · Gottmadingen

IMMO BRÜLL  u .  Par tner

Tel. 0 77 31/3 11 53, 01 79/7 17 42 72

Wir SUCHEN für
VORGEMERKTE Kunden

Baugrundstücke, ETWs, Wohnhäuser in 
jeder Preislage sowie MIETWOHNUNGEN.

Dem Vermieter/Verkäufer entstehen
keine Kosten.

Vermietungen
1 Zi., Rielasingen
Einbaukü., Garage, Wohnfl. ca. 44 m2, so-
fort frei KM € 320,– + NK
21/2 Zi., Worblingen
Einbaukü., Laminatböden, Wohnfl. ca.
49,3 m2, EG, sofort frei KM € 375,– + NK
31/2 Zi., Bankholzen
DG-Whg. in Aussichtslage, 2 Balkone,
Wohnfl. ca. 72 m2, Garage, sofort frei

KM € 440,– + Gar. € 30,– + NK

J. A. Ott & Co. Immobilien
Tel. 0 77 31/87 21 13, Fax 87 21 30
E-Mail: immoott@t-online.de

<110e

Tel. 07731/8724-0
Fax 0 77 31/87 24-22
E-Mail: info@stihl-immobilien.de

* VERMIETUNGEN *
Mühlhausen
3 Zi., ca. 86 m2, DG, EBK, Balkon, Stell-
platz, sofort frei KM 450,– € + NK
Welschingen
3,5 Zi., 105 m2, 1. OG, Garten, Garage, so-
fort frei KM 550,– € + NK
Hilzingen
2,5 Zi., ca. 67 m2, 1. OG, 2 Balkone, frei
nach Vereinb. KM 410,– € + NK
Gottmadingen
3,5 Zi., 77 m2, 1. OG, Balkon, Garage, so-
fort frei KM 530,– € + NK

Hilz.-Binningen, Bungalow
105 m2, inkl. 550 m2 Grdst., 198.500 €

Logo-Massiv-Haus�0 77 39-92 88 66

Salem-Grasbeuren, EFH 100 m2

Wfl., Bj. 1930, 440 m2 Grdst., 159.500 €
Logo-Massiv-Haus�0 77 39-92 88 66

Zwangsversteigerung am 22. 02. 2008
10.00 Uhr im Amtsgericht Singen

3-Zi.-Whg. in Singen, Berliner Str., ca. 87 m2 Wfl., Hoch-
parterre mit Balkon, bezugsfrei, Verkehrswert 62.400,– €

Unterlagen durch die beteiligte Bank, 0 77 31/8 21-12 70

Kundenhausbesichtigung
Besichtigen Sie ein HuberHaus, um die
Qualität LIFE zu sehen.
„KfW 40 Energiesparhaus“
Fassade hier mit senkrechter roter Holzschalung

78357 Mühlingen-Zoznegg,
Oberer Haldenäcker 2
Zufahrt im Ort ausgeschildert

Samstag 16.Februar, 10 – 18 Uhr
Tel. 0800 / 824 60 38 www.huberhaus.com
helmut.aberle@huberhaus.com
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Raum Stockach

Tel. 0 77 31/87 24-14
Fax 0 77 31/87 24-22
E-Mail: info@stihl-immobilien.de

* EIGENTUMSWOHNUNGEN *
Singen-Nord
1-Zi.-ETW, 39 m2 Wfl., Balkon, Hochparterre, EBK,
Stellplatz, neue Fenster 39.500,– €

Worblingen: Spitzen-Preis !
2,5-Zi.-ETW, 53 m2 Wfl., Bj. 89, EBK, Terrasse, Par-
kett, Garage, ruhige Lage, sofort frei

KP 86.500,– €

Hilzingen-OT: Schnäppchen !
4,5-Zi.-ETW, 115 m2 Wfl., 1. OG, großer Balkon, nur
6 Einheiten, Bj. 86, Schwedenofen, Garage

KP 132.000,– €

Singen-Nord
3,5-Zi.-ETW, 95 m2, 1. OG, EBK, 2 Balkone, Lift,
Garage, sofort frei KP 124.000,– €

Riedheim
3,5-Zi.-ETW, 74 m2, EG mit Terrasse und Garten,
EBK, Garage KP 113.000,– €

* HÄUSER *
Bietingen – Schmuckstück –
Tolles EFH, 600 m2 Grdstk., West- + Südterrasse,
EBK, hochwertige Ausstattung, moderne großzügi-
ge Aufteilung, Doppelgarage KP 356.000,– €
Welschingen – Gelegenheit –
2-FH, Wohn. 1 ca. 115 m2 Wfl., Wohn. 2 ca. 105 m2,
Grundst. 973 m2, 2 Garagen, Bj. 1960, umgeb. und
renoviert 1996, Vollwärmeschutz, ruhige Lage

KP 339.000,– €
Gottmadingen – Top-Zustand –
REH, Bj. 89, 120 m2 Wfl., 400 m2 Grdstk., EBK, Ga-
rage, Kachelofen, gute ruhige Lage

KP 275.000,– €
Hilzingen
1-2-FH, Bj. 78, renoviert, 150 m2 Wfl., 6,5 Zimmer,
2 Garagen, sofort frei KP 207.500,– €

Herzlich willkommen zur Hausbesichtigung
Sehr attraktives Doppelhaus, 6 Zimmer,

147 m2 Wohnfläche + gr. Keller u. Speicher,
herrlich große Räume, 2 Bäder möglich,
Einliegerwohnung möglich, super Extras
ausgezeichnete, massive Ziegelbauweise,

herrliche Ortsrandlage

Wägeler Bau Singen, Rohbau - Umbau - Schlüsselfertig • Über 50 Jahre Bauerfahrung.
Tel. 0 77 31 / 4 27 65 od. 01 75 / 4 53 12 85 • www.waegeler.de

Bietingen, Zollstr. 10
SONNTAG, 17. Febr.

14.00 – 16.00 Uhr
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

G
M

BH

IMMOBILIEN-FACHBÜRO

Häuser
Si.-Süd, 2-Fam.-Niedrigenergiehaus, Bauj. 2000,
Gsfl. ca. 626 m2, Wfl. ca. 200 m2, EBK, Gar. KP € 323.000,–
Si.-Mitte, 1-2-Fam.-Haus, ruhige Lage, ca. 280 m2, Wfl.,
für Handwerker geeignet KP € 169.000,–
78224 Singen  · Tel. 0 77 31/6 44 72

Freier Sachverständiger für Immobilien-Wertermittlung
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Wohnen mit 50 plus

Anspruchsvoller Bungalow zwi--
schen Engen und Singen, Wohnen
auf einer Ebene mit schönem
Grundstück und verkehrsberuhig-
ter Lage. KP 249.000 €

Wohnen im Grünen und

Ruckzuck in Singen

Freistehendes 1-Fam.-Haus mit großem
Grundstück und Landhausstil-Ambiente,
gehobene Ausstattung und Doppelga-
rage KP 418.000 €

Frische Früchte direkt vor Ihrer

Terrasse

können Sie bei diesem 1-Fam.Haus in
Mühlhausen genießen, uneinsehbare
Terasse, Fußbodenheizung, Parkettbö-
den laden ein zum Genießen.

KP nur 279.000 €

Ihr Marschbefehl nach

Eigeltingen

Platz zum Liegen und Arbeiten bietet Ih-
nen dieses großzügige 1-2-Fam.-Haus.
Ihr Haus zum Sofort-Einziehen.

KP 319.000 €

Charmantes 2-Fam.-Haus in

Tengen-Büßlingen

Großes Raumangebot auf fast 320 m2

Wfl., liebevoll modernisiert mit Galerie,
Kachelofen und Holzriemenböden.
2 Garagen und ein verwunschener
Garten warten auf Sie.

KP 329.000 €

Knallerpreis für tolle

Galeriewohnung

Wir haben eine top-gepflegte 3-Zi.-
Whg. in Tengen-Büßlingen, grenz- und
naturnah, wie für Sie geschaffen.

KP 99.999 €

Kein Spaß!

Große 4-Zimmer-Wohnung in bevor-
zugter Lage von Hilzingen-Twielfeld,
fast 115 m2 mit Balkon, Garage und fa-
miliengerechter Ausstattung, alles für
nur KP 147.500 €

4-Zimmer-Wohnung in

Gottmadingen

Ihre Einstiegsimmobilie für ca. 700,– €
im Monat. Toller Südbalkon und indivi-
duelle Raumaufteilung.

KP 159.000 €

Ihr kleines Reich

in beliebter Lage von Worblingen,
3-Zimmer-Wohnung, komplett moderni-
siert, Aufzug, Garage, Balkon

KP 99.000 €

Bauplatz in Öhningen

Ruhe, kein Verkehr und Seenähe, be-
baubar mit DHH, optimale Lage für Fa-
milie mit Kindern, 589 m2

KP 99.000 €

Immobilien zum Kauf

Ihr Ansprechpartner: Uwe Schreml

07731 8803 234       www.volksbank-hegau.de

Weitere Angebote und viele Bauplätze auf
Anfrage. Besuchen Sie unser Musterhaus und

fordern Sie den aktuellen Hauskatalog an.

1. freistehendes EFH mit Keller
und Grundstück in Gottmadingen
inkl. Nebenkosten 198.000
monatlich bei 2 Kindern 

ab 647 EUR
2. freistehendes EFH mit Keller

und Grundstück in Singen inkl.
Nebenkosten 287.000
monatlich bei 3 Kindern 

ab 957 EUR

FAMILIEN AUFGEPASST
Bauen günstig wie nie

www.finanzservice-bodensee.de
Radolfzell – Westendstraße 3
Telefon 0 77 32 / 82 13 73

BAUFINANZIERUNG
TOP-Konditionen

4,35 % nom. (4,43 % effektiv), 
10 Jahre fest (bis 70 % 
des Kaufpreises, höhere 
Beleihung möglich)

ab 1,90 % nom. LAKRA-Förderung
(98 % Auszahlung)

IMMO BRÜLL  u .  Par tner

SI.-SÜD, 3-Zi.-ETW, schöne Aus-
sichtslage, frei nur € 79.000,–
HILZINGEN, 31/2-Zi.-ETW, ca. 80
m2, Gar., frei nur € 100.000,–
SI.-NORD, 31/2-Zi.-ETW, EBK, Gar.,
frei, ca. 95 m2 Wohnfl.

nur € 126.000,–
SI.-NORD (Bestlage), 31/2-Zi.-ETW,
Erstbez., ca. 105 m2 Wohnfl., Gar-
ten, Terrasse, frei
RIELAS.-ARLEN, 41/2-Zi.-ETW,
EBK, Balkone, Gar., ca. 110 m2

Wohnfl., Gartenanteil, 1. OG
nur € 176.000,–

SI.-MITTE, 1-Fam.-Haus, freist.,
sehr ruhige Lage, ca. 700 m2

Grundstück Näh. auf Anfr.
SI.-SÜD, 3-Fam.-Haus, ruhige La-
ge, Bestzustand, Großgarage,
Werkstatt, auf Wunsch kurzfr. frei

nur € 289.000,–
ÖHNINGEN – HÖRI, 6-Fam.-Haus,
Bestzust., ca. 600 m2 Wohnfl., 6 Ga-
ragen, hoh. Mietertr. Näh. auf Anfr.
HEGAU, Hotel m. Edelgastronomie,
idyllische Lage, hohe Frequenz,
Bestzustand Näh. auf Anfr.

0 77 31/3 11 53, 01 79/7 17 42 72

Doppelhäuser in Bestlage
Herrl. gr., helle Räume, 6 Zi.,

ca. 150 m2 Wfl. + 75 m2 Nfl., voll
unterk., teilw. Kellerausbau mögl.,

super Extras, ausgez. Massiv-
bauw. in Singen, Si.-Beuren,

Bietingen, Eigeltingen
schlüsselfertig ab 242.100,- €

Musterhausbesichtigung möglich

Wir bauen auch auf Ihrem Grundstück

Gerhard

Bankkaufmann · Immobilien

Fon (0 77 31) 1 21 71 • Fax 1 21 72

Si.-Nord: (2 FH), Garage € 295.000,-
Si.-Süd: (3 FH), Garagen € 290.000,-
Si.-Nord: (1 FH), Garage € 329.000,-
Si.-Nord: (3 FH), Garage € 475.000,-
Si.-Süd: (1 FH), Carport € 260.000,-

Si.-West (Traumparadies), 3500 m2 Grund,
gr. Garage, 180 m2, div. Nebenräume

Si.-Nord: (DHH), Garage € 199.000,-
Rielas.: (1 FH exkl.), Garage € 390.000,-
Worbl.: (1 FH/ELW), Garage € 198.000,-
Bohl.: (1 FH/DHH), Garage € 220.000,-
Gail.: (3 FH), Garage € 270.000,-

Hilzingen: 2-3-Fam.-Haus (DG ausbauf.), D’Gar.,
1000 m2 Grundst. (Baupl. wäre mögl.), kurzfr. frei

Steißl.: (1 FH), Garage € 199.000,-
Böhr.: (DHH), Garage € 260.000,-
Moos: (1 FH), gr. Garage € 339.000,-
Einzelheiten auf Anfrage

»Schöner wohnen geht nicht«

www.rewa-immobilien.de
SI-Beuren, attrakt., hochwertige DHH (H-241)
5,5 Zi., Bj. 00, Wfl. 160 m2, ruhig, Schwed.-Ofen, Grstk.
300 m2, Flies., FBH, Solar, Sauna, Gar. 269.000 €

SI-Nord, EFH, in bester, ruhiger Lage (H-256)
7 Zi., Wfl. 150 m2, Grstk. 480 m2, idyll. Garten, 2 Bäder,
EBK, Echtholz, Carport + Geräte 298.000 €

RZ-Altbohl, großzügiges 3-Fam.-Haus (H-080)
310 m2, Grstk. 1100 m2, sehr gute Lage, Büro/Gew.
möglich, Bj. 85, modern, 10 KFZ-Stellpl. 419.000 €

Steißlingen, attraktive, frdl. 3,5 Zi. (E-356)
84 m2, schöner Balkon, 8-FH, sonnig, ruhig, Bj.98,
1. OG, helles Bad, Keller, TG 159.000 €

Telefon: 0 77 32 / 97 07 20
E-Mail: immobilien@rewa-gmbh.org

✆-Informationen:
Mo. – Fr. 8 – 20 Uhr;
Sa. von 9 – 14 Uhr.

Baden-Württembergische Bank

BW-Bank Immobilien
August-Ruf-Straße 26
78224 Singen
Telefon 07731 8203-286
Telefax 07731 
www.bw-bank.de/immobilien 
immobilien@bw-bank.de

8203-296

Steißlingen EUR 498.000,–
Einfamilienhaus mit edlem
Ambiente für gehobene Ansprüche,
moderne Ausstattung, ca. 200 m2

Wfl., ca. 950 m2 Grundstück
Gaienhofen EUR 339.000,–
Gesucht: Neue Nachbarn für DHH!
4 Zimmer, zwei Bäder, große Küche,
helles Wohn- u. Esszimmer, Arbeits-
zimmer
Singen EUR 225.000,–
sanierungsbedürftiges EFH in
stadtnaher Lage, ca. 140 m2 Wfl.,
ca. 80 m2 Nutzfläche, ca. 533 m2

Grundstück
Singen EUR 289.000,–
Blick auf die Hegauberge, attraktive
ETW in Singen-Nord mit 5 Zimmern,
ca. 222 m2 Wfl., Aufzug, 2 Garagen

RZ-Böhrg.: Dachloggia
in Komf.-Whg.: neuwertige 4,5 ZI., 100 m2,
in 5-FH, Bestlage am Ortsrand

nur € 164.800,–
neu renoviert – Carport möglich
RZ-Böhrg., U. Sooäcke 13
BESICHTIGUNG: SA 16.00+
01 72 / 7 23 74 97
ALLFINANZ-AG.de 0 77 39 / 51 89 74

1-Fam.-Haus mit Keller, 170 m2

W/Nfl. als Ausbauhaus, 109.995 €
Logo-Massiv-Haus�0 77 39-92 88 66

    Hilz.Hilz.Hilz.Hilz.----TwielfeldTwielfeldTwielfeldTwielfeld:::: unglaublich !!!    
EFH, 130m² Wfl., 1000 m² Grstk., einmal.  
 Fernsicht, renov. bedürftig,      € 159.000,- 
        

    b.b.b.b.Gottmad.Gottmad.Gottmad.Gottmad.::::   freistehend und neu 
EFH, 600m² Traumgarten, für jung und   
 alt, Bj. 2001, mit Gar + Keller  € 219.000,- 
SingenSingenSingenSingen----Nord:Nord:Nord:Nord:     die Top Adresse    
2 FH, 450m² Grstk.,  für Generationen,   
 neu saniert, 2 Garagen + AP   € 265.000,-    
        

    b.b.b.b.    RadolfzellRadolfzellRadolfzellRadolfzell:::: kleine Villa
 215m² Wfl., 800m² Grstk., excl. Ausst.,   
 uneinsehb. Grstk, Garage       € 498.000,- 
Mühlh.Mühlh.Mühlh.Mühlh.----Ehingen:Ehingen:Ehingen:Ehingen:   7 % Rendite      
6 FH, saniert, vermietet, 6Gar.€ 320.000,-         
    Stockach:Stockach:Stockach:Stockach:       woww- alles neu        
 freist. EFH, Erstbezug, 120m² Wfl., offn.   
 Dachstuhl,   sofort Kaufpreis € 220.000,- 
    

www.trendhauswww.trendhauswww.trendhauswww.trendhaus----immo.deimmo.deimmo.deimmo.de    

07731077310773107731----79910799107991079910        
        

ETW´sETW´sETW´sETW´s::::    

    Gottmad.Gottmad.Gottmad.Gottmad.::::        groß,  gut,  günstig !!!  
    4 ½ Zi.-EG, 104m², Gar. m     € 129.000,- 
        

    SingenSingenSingenSingen----CityCityCityCity::::                absolut  ruhig       
 4 ½ Zi., 115m², Bj. 90, Gar. m.€ 139.000,- 
        

    RielRielRielRiel----Worbl.Worbl.Worbl.Worbl.::::   große  Wohnküche     
 3 ½ Zi., 96m², 1.OG, Gar.   nur € 99.000,- 
        

    Radolfz.:Radolfz.:Radolfz.:Radolfz.:        Whg.  mit Gartenanteil     
 3-4 Zi., 80m² Garage + AP      € 110.000,- 
        

    Ludwigsh.Ludwigsh.Ludwigsh.Ludwigsh.::::    wohnen am Bodensee
4 ½ Zi., 120m² Wfl., offener Wohnbereich  
gr. Südbalkon,  nur 3 WE,       € 151.000,-

R’zell-Mettnau: 3,5 ZI
SEENAH im 3-FH, 2006 renoviert, mit
großz. SÜD-Balkon nur € 135.000,–
Vor-BESICHTIGUNG: DO+SA 17.00 +
0173 / 6 991 191
ALLFINANZ-AG.de 0 77 31/ 6 20 47

OPEN HOUSE SA 14.00
31/2-ZI.-Whg. im 1. OG – wie neu,
Bj. 1996/2007 nur € 119.800,–
Rielasingen, Roseneggstr. 19
BESICHTIGUNG: SA 14.00
ALLFINANZ-AG.de 0 77 31/6 20 47

Singen, Oberdorfstr. 29a
PROVISIONSFREI: In EDEL-Lage
NEUBAU 1996/2007. Neu wie Erstbezug
– seniorengerecht –
EG: 3,5 ZI., Süd-Terrasse € 159.800,–
1. OG: 6,5 ZI., 2 Balkone € 319.800,–
BESICHTIGUNG: SA 14.00+ 0172/7168809 
SINGEN, Oberdorfstr. 29a
ALLFINANZ-AG.de 0 77 31/ 6 20 47

E

W

O
IMMOBILIEN W. REUTHER

Sachverständigen- & Maklerbüro

07771/93510  www.ewo-immobilien.de

z.Bsp

EFH mit ELW in

Stockach

Bj65,

204m² Wfl,

963m²Grst

239.000€

E

z.Bsp

EFH mit ELW in

Stockach

Bj65,

204m² Wfl

Werkhalle
mit Ausstellungsräumen in
Stockach, Bj. 1981, ca. 280 m2

Nutzfläche, ca. 830 m2 Grst., ab
1990, Erbbaurecht 179.000,– €

SI EFH Jugendstil
EFH mit 61/2 ZI im JUGENDSTIL, SÜD-
WEST-Garten + 2 Süd-Terrassen, traum-
hafte Lage „SI Untere Nordstadt“, moder-
nisiert 2005 – nur € 209.800,–
BESICHTIGUNG: SA 15.00
ALLFINANZ-AG.de 0 77 31 / 6 20 47

Oberärztin mit Ehemann
sucht Haus oder große ETW im Raum En-
gen/Singen/Radolfzell, nahe Seehas,

bis € 350.000,–
ALLFINANZ-AG.de 0 77 39 / 51 89 74

!! Die Super Gelegenheiten !! Anschauen lohnt sich

Aach – 2 FH + ELW, teilrenoviert, in ruhiger, kinderfreundlicher Lage
185 m2 Wfl., 600 m2 Grst., 2 Garagen, sofort frei !! nur € 219.800,–
Ideal für Handwerker + Gewerbetreibende Wohnhaus in Zizenhausen
125 m2 Wfl., 4,5 Zimmer mit 4 LKW-Garagen (diese sind ausbaubar als Büroräume,
Werkstatt, Ladenfläche oder als Eigentumswohnung) nur € 168.000,–

www.heim-und-haus.de 0 77 31 / 9 82 60

Singen – Neubau in Zentrumslage !!
!! Behindertengerecht – Top Lage – Erstbezug !!

sonnige 2-Zimmer-ETW, 61 m2 Wfl., Lift nur € 96.500,–
geräumige 4-Zimmer-ETW, 99,5 m2 Wfl., Lift € 163.500,–
Tiefgaragenplatz möglich – weitere Eigentumswohnungen auf Anfrage
www.heim-und-haus.de 0 77 31 / 9 82 60
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IMMOBILIEN W. REUTHER

Sachverständigen- & Maklerbüro

07771/93510  www.ewo-immobilien.de

z.Bsp

EFH mit ELW in

Stockach

Bj65,

204m² Wfl,

963m²Grst

239.000€

E

z.Bsp

EFH mit ELW in

Stockach

Bj65,

204m² Wfl

E

z.Bsp

EFH mit ELW in

Stockach

Bj65,

204m² WflNaturnah gelegenes
Doppelhaus
mit schönem Grundstück in
Stockach, Bj. 55, moderner
Innenausbau, ca. 130 m2 Wfl.,
ca. 800 m2 Grst., Schopf mit Ga-
rage, Carport, Freisitz

199.000,– €

Kaufgesuch für... 1–2 Fam-
haus m. Garten, gt. Zustand
u. Garage/Carport v. Vorteil.
Tel. (07376) 960-0

www.biv.de

78357 Mühlingen, schönes Bau-
grundstück 830 m2, 50.000 €

Logo-Massiv-Haus�0 77 39-92 88 66

Wir suchen 3-5-Zi.-ETW + 1-2-
Fam.-Häuser, Hegau / Bodensee

Logo-Massiv-Haus�0 77 39-92 88 66

IMMOBILIEN
REITHINGER

Notverkauf: 3-Zimmer-Eigentumswohnung
Singen – nahe neuem Real-Markt
1. OG, Garage, EBK, 84 m2, Bj. 72, Balkon,
Top-Zustand, frei, Preis nur 65.000,– €
ever&ever Immobilien GmbH · Tel. 0 77 31/14 47 33

Radolfzell - Markelfingen
EFH mit 3 Appartements. Ruhige, schöne La-
ge, 5 Min. vom See, 280 m2 Wfl., 2 Garagen,
Einbauküche, Sauna Preis: 549.000,– €
ever&ever Immobilien GmbH · Tel. 0 77 31/14 47 33

Top-Kaufgelegenheit in Radolfzell
Büro, Praxis, 139 m2, 5 Zimmer, evtl. auch
als Wohnung nutzbar. Ebenerdig optimal
auch für Geh- oder Rollstuhlfahrer, Gar., na-
he Zentrum, sofort Freitag nur 150.000,– €
ever&ever Immobilien GmbH · Tel. 0 77 31/14 47 33

Attraktive, sonnige 3-Zimmer-DGW
in Gottmadingen, Südbalkon, Wfl. 74 m2,
TG, Bj. 92, Ausbaureserve 30 m2

Preis: 117.000,– €
ever&ever Immobilien GmbH · Tel. 0 77 31/14 47 33

Immobilienverkäufe

2 Zimmer

Gottmadingen 2,5 Zi.-
Whg., Südlage, 55m2, Bj. 92, S-
Balkon, EBK; Keller, Stellpl., 1.OG,
kl. WE, Schneckenweg 2/1, v. pri-
vat, 85.000.-€.Tel. 07732/52715

2-Zi-Whg. Balk., Keller
Speicher, 55 m2, gepfl. Einheit,
3.OG in Singen/Untere Nordstadt,
unverbaubare Hohentwiel-Sicht,
sonnig, hell, ruhig. Preis: 56.000 €
Tel. 0173/3040063

Schöne 2 -Zi.-Whg
Eigeltingen, neu renoviert,33 m ,
Bj 85, 2. OG, Balkon, Keller, 55
000 €, sofort beziehbar, Tel.
07192/934358

Helle 2 Zi.-ETW
Rielasg., bevorz. Wohnlage ,
44qm, Hochparterre, Balkon, EBK,
Kfz-Stellplatz, Keller u. Speicher,
Bj. 1987, Kabelanschluß, renoviert
VB 69.500,— €,Telef.-Nr.:
0171/8551775 o. 07733/948222
ab 18:00 Uhr

R’sgn., Spitzen-Preis!!
2,5 Zi.-ETW, 58m2, gr. SW-Blk.,
gemauerter Keller, gr. Garage m.
direktem Zugang ins Treppenhaus,
ruh. Randlage, 2.OG., frei ab 1.5.,
für nur 89.000.- € zu verk., Tel.
07732/970738

2 ZKB  FeWo R’zell
43qm, EG, Balkon, Frei nach Ab-
sprache, 79.500€ VHB, Tel.
07531-927987.

2-Zi. Singen-Nord
59 m2, EBK, son. Blk., vieles mehr,
VB € 69.000, T.01717661646

2 Zi.-Whg., Si-Nord, frei
EG, m. Diele, 65 m2, Blk., Südsei-
te, PKW-Stellpl., 3 Min. zur Bus-
haltestelle, sehr ruh. Lage am
Waldrand, VB 75.000.- €. Tel.
07731/41293

Zi.-ETW. Sto.-Hindelw.
in gepfl. 3-FH, Bj. 88, Wfl. ca. 68
m2, sehr gt. Zust., überw. Fliesbo-
den, sep. WC, sehr gr. Terr., ein-
geb. Kachelofen, Keller, s. gr. Ga-
rage, VP 90.000 €, T.
0172-7441741

3 Zimmer

3-Zi.-Whg. sof. beziehb.
Hilzingen, 1.OG., Ballkon, 73 m2,
Garage, v. Privat zu verkaufen.
Zuschriften unter 110973 an das
SWB, Pf. 320, 78203 Singen

3,5 Zi.-Whg. Singen 
ca. 88m2, Blk.,1. OG, Lift, TG, zen-
trumsnah, € 139.000.- v, priv./kei-
ne Makler. T. 07731/62871

3,5 Zi.-ETW., Gottmad.
EBK, Garage, € 115.700, Tel.
07731/796273 o. 0160-3433709

3 - 4 Zi. ETW , Si/Nord
von Bankkauffrau priv. zu verk.,
top Lage, Hohentwielblick, BLK, 7
WE, geh. Ausstatt., Gäste-WC, 94
m2, Bj. 00, Niedrig-E., EBK, u. Ga-
rage, Keller, VB 199 T. €, k. Ma-
klergeb., sofort frei, Tel.
07771/639027

3,5 Zi.-Whg. Mühlingen
v. Privat zu verk.: Bj. 96, 74 m2, m.
Gartenanteil, 2 Stellplätze,
106.000.- €. Tel. 0173-6900769

TOP 3 Zi. Sing./Nord
EG, 75 m2, neu renov., VB €

89.000.-, Tel. 0171/6375005

3-Zi.-Whg., Si.-Nord
86 m2, 2 Blk., vor 5 J. kpl. renov.,
VB 117.000 €, T. 0176-23760977

3 Zi.-Whg. Stockach
Bj. 70, 81m2, Balkon, Keller,
Stellpl., für 80.000.-€. Tel.
07771/5354

3,5 Zi.-Whg. in Si- Nord
95 m2, 2 Balkone, inkl. Garage, VB
85.000 €. Tel. 07731/25427

3-Zi.-DG Singen, 85 qm
Garage, BLK, Niedr.energie, VB
144.500,- €, Tel. 0173-9705815

Schöne 3,5 Zi.-ETW.
EG., m. EBK, Blk., Stellpl., ruh. La-
ge in Worblingen, 120.000 € VB, v.
Privat, Tel. 07731/921496

R’zell - Liggeringen
mod., helle 4 1/2 Zi.-Whg., 2 Süb-
balkone, Fußbd.-Hzg., Kellerraum,
Stellpl., VB 139.000.-€.-Tel. 0179-
1393646

Untere Nordstadt
3,5 Zim., 83 m2, Renoviert, gehob.
Ausstattung, Balkon, Parkett, Ka-
chelof., EBK + Stellplatz, VB €

130.000,-, von priv. Tel.
0162/6659962

Aach, 3-Zi.-Whg.
61 m2, EBK, Blk., Keller, Kfz-
Stellpl., 6 WE, ruh. Lage, v. priv.  €
89T.  Zuschriften unter 110984 an
das SWB, Pf. 320, 78203 Singen 

3-Zi.-Whg., Singen
kpl. renov., 65 m2, 2. OG., 2 Balko-
ne, Garage möglich, sofort frei, VB
75.000 €, T. 07731/911805 oder
0163-9267720 ab 18 Uhr

4 Zimmer und mehr

Singen 4 Zi.-ETW
88 m2 Wfl., Garage, VB €

132.000.-, Tel. 07731/838998

4,5 Zi. ETW Engen
110 qm, ruh. Lage, EG Süd-terras-
se, Garage, Keller, geh. Ausstat-
tung, KP 141.000 €.
Tel.07733/6854

4 Zi.-Whg. Si-Nord
1.OG., 87 m2, Balkon, Garage,
Speicher, Keller (m. Starkstrom),
neu renov., alles gefließt, EBK,
großes möbl. Bad mit Eckbade-
wanne, Dusche + Bidet, VB
139.000.-. Tel. 07731/64341 ab 19
Uhr.

4 Zi.-ETW. Si - Süd
Bj. 03, 1.OG.,100 m2, Fßbhzg.,
EBK, 6 FH, E. Ausweis
(93KWH/m2),  VB 169.900 € +
abg.TG-Box,  8.000.-. Tel.
07731/13417 ab 18 h

3 1/2 Zi.-Whg. Si-Nord
Bj. 88, 1.OG., 84 m2, Blk., Keller,
sep. WC, Garage, v. Privat VB
125.000.- €. Tel. 0157-72511084

Stadtnah u. ruh. Lage!
Sto./4-Zi.-ETW, ca. 100 m2, Bj.
89/90, Süd/West-Loggia, Keller,
Stellplatz, KP 129.990 €, Tel.
07775/282905

89.000.- €
3,5 (4) Zi.-ETW, 93 m2, EBK, City-
lage, ansehen lohnt, groß u. hell,
Tel. 07731/749351 ab 13 Uhr.

Häuser

Jugenstilhaus
Schönes Haus (Fachw) in Böhrin-
gen-Rickelshausen, 128 m2 Wfl.,
Grd ca 400 m2, riesige Terr. (40 m2),
kpl. innen + außen liebev. saniert,
gr. Werkstatt als Büro od. Atelier
verwendbar, Gewerbemischge-
biet, zu verk., Tel. 07732/52991

Wg. Auswanderung
altes, liebev. restaur. Bauernhaus
im Hegau, 2 Whg., 1 Doppel-Ga-
rage, ca. 700 m2 Grdst., 299.000
€, T. 07739/1072 o. 0171-
5335323

2 Fam.-Haus Worbl.
2 x 4 Zi.-Whg., je 115 m2, 1.OG.
neue geh. Ausst., voll unterkellert,
Nebengebäude m. 3 Garagen, kl.
Werkstatt u. 1 Abstellr., Grdst.
1056 m2, 314.000.- € von Privat zu
verk., Tel. 07731/25154

EFH zu verkaufen
Dach ausbaufähig, gr. Garten, 4
Zi., Kü., Bad u. WC, in Hilzingen-
OT, VP n. Vereinb., Kontakt unter
Tel. 07739/440 

Haushälfte in Hilzingen
für 139.000 € zu verk., innen teil-
renov., 90 m2 Wfl., zusätzl. 45 m2

Dachausbau noch möglich (be-
reits begonnen) m. Gartenant., T.
ab 18 Uhr 0152-07419714

Immobilienfachmann
übern. Bestandsaufnahmen, Ter-
mine...ENERGIEAUSWEISE... Tel.
07732/938746

Sonstige Objekte

Buis les Baronnies
Haute Provence, Grdst. 3000 m2

mit EFH für 330.000 € zu verk.,
Tel. 07732/945185

Renditeobjekt
Singen, 2-Zi.Whg.Balkon,53 qm,
in betreut.Senior.wohnanl.,
4.920,00 € Jh.Miete, verkehrsbe-
ruh. zentr.Wohngeb.ge.,Bushal-
test. zu verk. T 01729010228

Kleine Wohneinheit!
Singen-Nordstadt – 2- bis 3-Zimmer-
Eigentumswohnungen, Wfl. ca. 64 m2

plus Mansarde mit ca. 8 m2, Balkon,
Keller, frei nach Vereinbarung, Kauf-
preis 110.000,– €

Reinhold Bessler, Tel. (0 77 31) 93 24 -23, E-Mail: r.bessler@hegau.com

Für Studenten oder Kapitalanleger
2-Zimmer-Eigentumswohnungen in
Konstanz, Hardtstraße 28-36, teil-
weise zur Eigennutzung frei!

Reinhold Bessler, Tel. (0 77 31) 93 24 -23, E-Mail: r.bessler@hegau.com

Si.-Nord/Umgeb.:
3-4-Zim.-ETW, EG/1. OG, bis € 200.000,– zu
kaufen ges. Tel. 0 77 31/8 22 93 87

Blick in die Ferne!
Singen-Bruderhof – 3-Zimmer-Eigentums-
wohnungen, Wfl. ca. 91 m2, Balkon, Keller,
Aufzug, Fernsicht, sofort beziehbar, Kauf-
preis 125.000,– €

Reinhold Bessler, Tel. (0 77 31) 93 24 -23, E-Mail: r.bessler@hegau.com

Ideal fürs Alter!
Rielasingen – Eigentumswohnung, 
3 Zimmer, Balkon, Keller, Speicher, Ga-
rage, Wfl. ca. 82 m2, kurzfristig bezieh-
bar, Kaufpreis 125.000,– €

Reinhold Bessler, Tel. (0 77 31) 93 24 -23, E-Mail: r.bessler@hegau.com

Ruhig im Dachgeschoss wohnen!
Singen-Bruderhof – 3,5 -Zimmer-Ei-
gentumswohnungen, Wfl. ca. 78 m2,
Balkon, Keller, sofort beziehbar, Kauf-
preis  118.000,– €

Reinhold Bessler, Tel. (0 77 31) 93 24 -23, E-Mail: r.bessler@hegau.com

Singen – Wohnen an der Aach
2-Zimmer-Whg., ca. 63 m2, Balkon, kom-
plett saniert € 79.950,–
Gerald Toch, Tel. 0 77 31 / 90 66 - 19

Hilzingen
Zentrale 2-Zi.-Whg., ca. 46 m2, Aufzug, Bal-
kon, EBK, Tiefgaragenstellplatz € 72.000,–
Gerald Toch, Tel. 0 77 31 / 90 66 - 19

Radolfzell - Stadtmitte
3-Zi.-Whg., ca. 91,38 m2, Gäste-WC, Balkon

€ 187.950,–
Gerald Toch, Tel. 0 77 31 / 90 66 - 19

Singen
4-Zimmer-Whg., ca. 130 m2, 3 Balkone,
komplett saniert € 159.900,–
Gerald Toch, Tel. 0 77 31 / 90 66 - 19

Panoramafenster mit Hohentwielblick!
Singen-Nordstadt – 4,5-Zimmer-Eigen-
tumswohnungen, Wfl. ca. 120 m2, Bal-
kon, Keller, Garage, sofort beziehbar,
Kaufpreis 180.000,– €

Reinhold Bessler, Tel. (0 77 31) 93 24 -23, E-Mail: r.bessler@hegau.com

Vergleichen Sie doch einfach!
Es lohnt sich! Hier stimmt Preis & Leis-
tung! Neubau-Erstbezug. 3- bis 5-Zim-
mer-Eigentumswohnungen in Singen.
Sofort beziehbar! Besichtigen Sie un-
sere Musterwohnungen, wir haben
auch die passende Größe für Sie! Diese
Wohnungen mit dieser Ausstattung –
wie Fußbodenheizung, Parkettböden
sowie moderne Bäder und Aufzug –
sind für diesen Preis in Singen einmalig.

Reinhold Bessler, Tel. (0 77 31) 93 24 -23, E-Mail: r.bessler@hegau.com

* Rielasingen * Arlen *
Freist. WOHNHAUS, 480 m2 Grundst., Garage,
kurzfr. frei, € 199.000,– VB
SIENER Immob. Tel. 0 77 31/1 21 71

ZWANGSVERSTEIGERUNG
maklerfrei und aktuell. Der mtl. erscheinende
Katalog beinhaltet u.a. viele interessante Häu-
ser und ETWs; Erwerb ggf. bis zu 50% unter
Verkehrswert möglich. d.i.s. Eibl, Frau
Fischer, bis 22 Uhr (a. Sa./So.) � 07 61/
2 02 40 70

Beuren – geh. DHH
Sehr gehobene Ausstattung, Solaranlage,
Sauna, 5,5 Zimmer, ca. 165 m2, großer Car-
port € 269.000,–
Gerald Toch, Tel. 0 77 31 / 90 66 - 19

Si.-Nord/Riel.-Worbl.:
Freist. WOHNHAUS ab Bj. 90 bis € 400.000,– v.
priv. gesucht. Tel. 0 77 31/8 22 94 05

www.ImmobilienHammer.de
ALLFINANZ IMMOBILIEN AG

Tel. 0 77 31/6 20 47 · Fax 6 20 49

Der Makler an Ihrer Seite

Gerhard Hammer
Bankfachwirt 

� Immobilien
� Schätzer
�Mediator
� Finanzierung



Mietgesuche

1 Zimmer

Gärtnerin, 35 J., ledig,
kinderlos, noch ohne Auto sucht
ab sof. ruh., kl. einfache Whg., ger-
ne m. Garten b. WM 350 € i.R.
Hilzingen/Binningen. T.
0041/718415178 o. 06263-427262

Renter (NR) 
(gesich. Eink.) sucht 1-1,5 Zi.-Whg.
in Singen ab sofort. Zuschriften un-
ter 110982 an das SWB, Pf. 320,
78203 Singen

1-Zi.-Whg. gesucht
v. aktivem Senior, NR, in Singen,
Tel. 0041/795574308

2 Zimmer

SUCHE 2 - Zi - Whg
Erzieherin , Stockach + Umgebung
, gerne mit EBK + Bad , bis max
400 Euro warm zum 1.4.08
07771/917854

Suchen 2 u. 1 Zi.-Whg.
möglichst  zentral, zum 1. 6.08 o.
später. T. 07731/24614

2Zi.Whg,Twielf.ges
Programmierer in der Schweiz tätig
sucht 2 Zimmer Wohnung in Sin-
gen nähe Krankenhaus oder Twiel-
feld Tel. 0160-91764107

Dringend ges. 1 - 2 Zi. -
Whg. ab 01.05.08 in R’zell, Provi-
sionsfrei, bis 400€ warm, Tel.
0151-16584503

Jg. Paar sucht ab 1.5.
schöne 2-3 Zi.-Whg., Si-Nord,
West o. Mühlhausen-Umgeb., NR,
keine Haustiere, beide berufst.,
WM bis 550.-. Tel. 0173-3963409

3 Zimmer

2-3 Zi.-Whg. in Singen
gesucht v. Ehepaar o. Kind. Tel.
07731/912924 o. 0170/1057016

Ehepaar mittl. Alters
sucht ruhige 3-Zi.-Whg. m. Terr. o.
Blk. in Singen,  zum 1.5. o. 1.6.08,
Zuschriften unter 110968 an das
SWB, Pf. 320, 78203 Singen

Familie 3 Erw. suchen
3 Zi.-Whg. in R’zell od. Singen, ab
sof ges. Tel. 07732/970884 ab 16
Uhr
Jg. Paar sucht
schöne 3Zi-3,5 Zi.-Whg.
Singen/Umgeb.bis 600 €warm,
Zuschriften unter www.wochen-
blatt.net/mailchiffre Nr: 110964

3,5-4-Zi.-Whg. gesucht
v. jg. Paar, in Si.-Süd ab Mai 08,
Tel. 0174-6288025

Beamter su. 3-Zi-Whg.
i.R. Singen/Rzell ab 1.5./1.6.08, in
ruhiger Lage, T. 07731/21459

3-Zi.Wg in Rzell
von berufstätigem Paar mit Haus-
katze bis 600€ kalt mit Balkon ab
1OG gesucht.Tel.07732/941364

Dringend ges. 3 Zi.-Whg
mit Garten od. Balkon, Raum R’-
zell/Umgeb. Tel. 01737457173

Wir suchen
eine 3 Zi.- Whg. zum 1.3 od. 1.4mit
EBK, Balkon od. Terr.,
Tel.:01704831549

4 Zimmer und mehr

Zuverl. Paar ( 44,41) NR
mit Katze, sucht im Raum Tengen,
zum 1.4. 08, 4 - 5 Zi.-Whg. od.
Haus zur Miete, gerne Altbau, Mo-
bil 0177-6165525 od. 07732-
58317 ( AB)

Arzt sucht 4-Whg.
ca. 100 m2, in Si.-Nord ab
April/Mai, Tel. 07731/45668

Schöne Praxisräume
od. Wohnräume in Singen gesucht,
ab 80m2, Besichtigung am liebsten
am 13. od. 15.2.Tel. 0171-4266243

4 Zi.-Whg. in L’hafen o.
Stockach, Tel. 0174-1090713

Häuser

Junge Fam. sucht in
Stockach u. Umgeb. EFH od. DHH
mit Garten, Tel. 0173-7400760

Kleines Haus
-gerne auch älter u. ausserhalb-mit
grösserem Grundstück v.Steuer-
fachwirtinzu mieten gesucht.handy
-0170-722 57 36 

Vermietungen

1 Zimmer

1-Zi.-App., Singen-Nord
zu vermieten, Tel. 07731/43660

Mühlingen 1,5 Zi.-Whg.
WM € 295,- Tel. 07775/920835

Tengen-OT
1-Zi.-Whg. m. Kü., Dusche, wC,
SAT, sep. Eingang, (möbl.), zu
verm., Pr. auf Anfr., 07736/8433

1 Zi., Si.-Bruderhofstr.
31,50 m2, WZ, Kü., Du., Loggia, KM
230.- + NK + 3 KM KT, M.-Gebühr,
ab 1.3. T. 0172-7227482

in Stockach/Kernstadt
Villa Noel - 1-Zimmer-Apparte-
ment, 18 m2 mit Single-Küche, Du-
sche + WC - Nutzung: Waschma-
schine, Trockner - Garten uvm. -
Autostellplatz, KM 208,- € + 80,- €
GesamtNK, ab ca. 10.02.08 - Tel.:
0171 - 4452188

1 Zi. Whg, Singen City
Blk, Küche, schöne Wohnlage u.
gut für Singles, Tel. 0173-6865720

1 Zi.-Einl.-Singen-OT
Erstbezug, 37 m2, KM 250.- + NK +
KT, Tel. 0174-9664461

1 Zimmer Wohnung
Singen Süd, sep Bad, inkl Kü-Zei-
le, Terasse, Abstellraum, 26 qm,
300 Euro Warm, ruhige Lsge,Tief-
garagenstellp. auf anfr. frei abso-
fort tagsüber 0160/92490069

Schöne 1 Zi.-Whg,
Worbling., 53 m2, m. Stellpl. KM €
240.-, + NK, ab 01.03.Tel.
01520/9159755

1 Zi.- Luxus -App. in
Ludwigshafen, 40m2, Bad, EBK,
Schwimmbad, Blk., ab 1.4., KM
290€+NK+KT.Tel. 01632867635

möb. Zi.-Si.-Süd in WG
WM 250 €, T. 0152-01393633

möbl.  Zimmer in WG
mit Kü, + Du, auch an Monteure zu
verm. T. 07731/947080

1Zi.Wg Singen Nord
36qm,3OG,Kü.Bad,Keller,Sp.Blk22
0€+NK+2MM Kt.Langfristig an Be-
rufstätige(n)ab sofort oder später
zu verm.07774-909299 13-18h

2 Zimmer

Schöne 2,5 Zi.-Whg.
in Radolfzell-Böhringen, 61 m2, S-
Blk., EBK, KM 340 € + Stellpl. 20
€, NK 100 €, ab 1.4.08 zu verm.,
Tel. 07731/47939 (AB)

2,5 Zi.-Whg./Steißlingen
gr. Wohn-EBK, Bad/WC, 56 m2,
Keller, K-TV, renov. ruh. Lage, gr.
Garten/Freisitz, KM € 380.- + Ga-
rage + NK + KT an NR. ab sofort zu
verm. Tel. 07738/413

2-Zi. Whg. zu verm.
an jüngere Frau, WM € 465.-, T.
07731/28299 o. 07531/25318

2-Zi.-Whg., Hilzingen
DG., 62 m2, EBK, Nachtsp.-Hzg.,
kein Blk., bitte keine Haustiere, ab
sofort, KM 365 € + NK 65 € + KT,
Tel. 0160-2340766 ab 14 Uhr

Gottmadingen
2 Zi.-DG.-Whg., ca. 48 m2, ab
1.5.08 zu verm., 350 € + NK inkl.
EBK, Tel. 07731/796890

2,5 Zi.-Whg. in R’sgn.
schön, ruh. Lage, 70 m2, m. Terras-
se, TG-Platz, KM 390.- €, TG-Platz
30.- €, NK 130.- €, KT: 2 KM, ab
1.3. Tel. 07731/918720

Gailingen, zentral
Helle Studio-Whg., 2,5 Zi., ca. 80
m2, bestens geeig. f. berufst. Single
(oder Paar) m. besond. Vorteilen f.
Schweizer Grenzgänger, KM  nur €
460.-, + NK, Tel. 07731/872212
H.Ott

Gottmadingen
2 Zi. Whg., sehr individuell, hell,
mod. Bad, S-Blk, gr. Höhenterr.,
sof. fr. KM € 415.-, + NK, Tel.
07731/872212

2-Zi.-Whg., Singen-Süd
56 m2, EBK, ab 1.3.08, KM 345.- €
+ NK + KT, Tel. 0174-7668920

2,5 Zi.-Whg. Singen
Industriegeb., 62 m2, KM 400 € +
50 € NK, ab sof., 0152-09692005

2 Zi.-Whg. Rielasingen
1.OG, Kü, Bad/WC, Stellpl., Blk.,
ab 1.4., KM 325€ + NK.Tel.
0741/21809

2 Zi.-Whg, Friedingen,
Zentr. Lg., ca. 50 m2, ZHzg., KM €
230.-, + NK, Tiefgar.-Stellpl. mögl.,
ab sofort,T. 07731/44542 bis 12 h.

Ludwigshafen/Seesicht
2 Zi.-Whg., 31,5 m2, Bad/WC, Blk.,
ca. 100m v. See, Autostellpl. uvm.,
ab 15.02.08, KM 360,- € + 90,- €
GesamtNK, Tel. 0171-4452188

Nachmieter für schöne,
freie 2 Zi.-Whg. ca. 60m2, EG, mit
Balkon nin Singen-Süd gesucht.
KM 320€)Tel.07732/988312 od.
6996

2 Zi.-DG., Moos-Höri
kpl. möbl., an NR, 70 m2, WM 480.-
. Tel. 07732/54772

Nachmieter gesucht
z. 1.5.08. in Rielasingen, kl. ruh.
WE, EG  m. Blk., Kü. m. Spühlm.,
sowie Waschm + Trochner sollten
übern. werden. KM 350 € +NK +
Stellpl., T. 07731/922029 ab 19 h.

Gottmadingen OT
1 Zi. + 1 Wohnkü., Bad, WC, Kel-
leranteil, KFZ-Stellpl., zu verm.,
gerne an ältere Einzelperson, KM
100 € +NK + KT, Zuschriften unter
110972 an das SWB, Pf. 320,
78203 Singen

2-Zi.-Whg. in Singen
40 m2, m. Balkon, frei, WM 400 €,
Tel. 07731/798950

2 Zi Alemannenstr.
Singen,57qm,Balk.sehr zentr.ruhi-
ge Lage,420 € zzgl.NK,Tel
0172/7566605

2 Zi Reichenaustr.
Singen,50qm 2Balkone, Ein-
bauküche,ruhige Lage,420 € zz-
gl.NK,Tel 0172/7566605

2,5 Zi.-Whg., R’sgn.
ca. 60 m2, Kü., Bad, gr. SW-Blk.,
gr. Einzelgarage, gemauerter Kel-
ler, ruh. Wohnlage, 11 WE, 2.OG.,
KM 420.- € inkl. Garage, NK 90.-
€, KT 2 KM. Tel. 07732/970738

2 Zi.-Whg. Si.-Nord
+ Kü. (EBK), Bad/WC, ca. 46 m2,
Kellerraum, PKW-Abstellplatz, ab
sofort zu verm., KM 318.- + NK.
Tel. 07732/6577

Alles in der Nähe
2,5-Zimmerwohnung mit Terrase
und Kelleranteil Stellplatz,in einem
2Fam Haus ca.60qm zu vermie-
ten.Singen Süd. Hell und Energie-
sparend.ErstbezugKM 430,- +
Kaution ab sofort, Tel.
07731/911178

2,5 Zi. m. Balkon
Nachmieter gesucht für schöneGa-
lerie-Whg. Singen-Süd, 57m2EBK,
TG, ab 1.4.2008, WM540€Tel.
0751/551615 AB

R’zell 2 Zi.-Whg. 80qm
Maison., EBK, kpl. möbl., Terrasse,
KM € 490.-nur an NR zu verm. Zu-
schriften unter 110980 an das
SWB, Pf. 320, 78203 Singen

2,5 Zi.-Whg., Rielas.
DG., 50 m2, EBK, teilmöbl., kl. WE,
kein Blk., renov., ruh. Lage, Stellpl.,
ab sofort, KM 320 € + NK, Tel.
0175-2027706

2 Zi.- Whg. R’zell 62qm
EBK, 530€ warm, ab 1.5. zu verm.,
Tel. 07732/57620

2 Zi.-Whg. in Stockach
ab 01.03.08, KM 380,- € + NK
120,- €, Tel. 07771/876770

2 1/2 Zi.- DG-Whg. in
Öhningen/Wangen, Wfl. ca. 65m2,
schöne Seesicht, Kellerraum, sof.
frei, KM 380€ + NK + KT. Tel
015155971175

3 Zimmer

3-Zi.-Whg., Engen
ruh. Lage, 110 m2, EBK, Blk., Kel-
ler, KM 570 € + NK + KT, Tel.
07733/99865

3 Zi., Si-Bruderhofstr.
ca. 74 m2, Loggia, Keller, 410.- €

KM + NK, KT 3 KM zzgl. M.-
Geb.,ab sofort frei. Tel. 0172-
7227482

3,5 DG.-Whg., Steißl.
Wiechs, 100 m2, Blk., Gäste-WC,
Stellpl., in 2-FH, ab sofort zu verm.,
KM 510 € + NK. T. 07738/1658

Schöne 3,5 Zi.-DG.-Whg
Aach, 100 m2, KM 475.- + NK + KT.
Tel. 07774/921414 ab 14 h

Tengen-Büsslingen
neu renov. 3 Zi.-Whg., EBK, gr.
Blk., Keller u. Garage, 76 m2, WM
573.- + KT, ab sofort zu verm., Tel.
07739/612 oder 382

DG.-Whg. Watterdingen
95 m2, EBK, BLK, ab sofort, 400 €
+ NK + KT., 07736/8802 ab 18 h

3-Zi.-Whg. in Arlen
62 m2, gr. Balkon, Keller, Speicher,
z. 1.5.08 zu verm., KM 400 € + NK.
Zuschriften unter 110977 an das
SWB, Pf. 320, 78203 Singen

3 1/2 Zi.-Whg. R’zell DG
95m2, Fb-Hzg., ruhig + sonnig,
Südbalk., EBK, gr. Keller, März o.
später, 705.-€ + NK.Tel.
07732/13119

3,5 Zi.-Whg, Si/Mitte
90 m2, sonn. Balkon, mod. Bad m.
Wanne/Dusche,  Wasch- u.
Trockenr. im Keller,  KM 520 € +
NK 130 €, mod. EBK kann übern.
werden, Zuschriften unter 110967
an das SWB, Pf. 320, 78203 Sin-
gen

DG-Whg, 80 qm, Blk, ab
1.3.08 in Mühlingen, T.07775/7442

Sonn., ruh. 3 Zi.-Whg.
Gottm.-Bietingen, nach Süden, un-
verb. Sicht, ca. 64 m2 m. kl. Blk.,
Garten, EBK, Laminat, KM 400.-,
ab 15.5., Tel. 0171-7241241

3-ZI.-Whg. in Singen
90 m2, Burgstr. 4 a,KM € 500.-, zu
verm., Tel. 0171/4602375

Rielasingen
3 Zi. Whg., ca. 80 m2 Wfl., hell, mo-
dern, Dusch/Wannenbad, gr.
Sonn.-Blk., sof. fr., KM € 525.-, +
NK., Tel. 07731/872212 H. Ott

Gailingen
Helle, mod. 3,5 Zi. Whg., m. Terr. u.
Komfortbad, insges. gehob. Wohn-
standart, Neubau, sof. zu
verm./verk., KM € 450.-, + NK,
Kaufpr. n. vereinb., Tel.
07731/872112 H.Ott

3 Zi.-Whg. Dachwohn.
in R’tell, 76m2 Wfl., KM 400€ + NK
150€ ab 1.5.08 zu verm. Tel.
07732/53091

3,5-Zi-Attikawhg.
zentral in Gottmadingen, Wohn- u.
Geschäftshaus, erhöhte Lage, Bj.
98, 2. OG, 87 qm, Einbauküche,
Dachterrasse, hell u. offen, Carport
u. Stellplatz, max. 2 Pers., €600,-
KM, Tel. 07732 940833 od.
01727434472

Hilzingen/Weiterdingen
3 Zi.-Whg., Ebk, ca. 83 m2 zu
verm.Tel. 07739/927796 ab 18 h

3-ZI.-Whg., Si.-Süd
75 m2, Terr., Etag.-Hzg., KM 500 €
+ NK + 2 MM KT, 0176-23760977

Schöne 3 Zi.-Whg. in
R’zell, 2.OG, ca. 80m2, Blk., KM
510.-€ + NK. Tel. 0176-22290586

Gailingen 3,5 Zi.Whg
zu verm., 110 m2,, KM 500 € + NK
+ 2 KM Kt., ab sofort od. spät., Tel.
07734/932858 ab 16 Uhr

Sonnige 3 Zi.-Whg,
78,7 m2, m. Blk, Keller, Speicher u.
Garage, Si/Nord Bruderhofgeb.,
01.05.08 zu verm.Zuschriften unter
110971 an das SWB, Pf. 320,
78203 Singen

Rielasingen-Arlen
3-Zi.-Whg., EG., 100 m2, davon WZ
40 m2, in 3-FH, Abstellpl., ab Juni
zu verm., , KM 550 € + NK 140 + 2
MM KT, T. 07731/907164

Engen 3 Zi.-DG. Whg.
in MFH, ca. 63 m2, neu renov., 350
€ + NK + KT. Tel. 07731/46074

Schöne 3-Zi.-Whg.
75 m2, in 2-FH in Singen, Nähe Ge-
werbeschule, ab sofort zu vermie-
ten, KM 450 € + NK + KT, Tel.
07731/46192

3 Zi.-Whg. in Aach
61 m2, zu verm., KM 358.- € + NK
120.- €. Tel. 0172-7621794

schöne 3 Zi.-EG-Whg.
64 m2, ZH, Kachelofen, EBK, Gar.,
in Mühl.-Hecheln an Mrz. zu verm.,
KM € 340,- + NK, Tel. 07775/1542

Gr., sonn. 3,5-Zi-Whg.
Si.-N., 3. OG., 94 m2, gr. Blk., Spei-
cher, Keller, ruh. Lage,  Si. 49191

4 Zimmer und mehr

Helle 4-Zi.-Whg.
105 m2, Keller, für 550.- KM + NK +
KT, ab März  in Welschingen zu
vermieten T. 07733/1740

4 Zi.-Whg. Singen-Süd
hell, sonnig, 84 m2, 2. OG, Etagen-
hzg., Balkon, Garage, 490 €+ NK,
ab 1.3.08, Tel 07731/799659

4,5 Zi.-Whg. Worblingen
EG, 114 m2, KM 670 € + NK + KT
z. 1.4. o. später. T. 07731/22746

4 Zi. Whg. Si- Nord
EG, Kü, Bad, WC, ca. 90 m2, Gasö-
fen, Keller, in 3 Fam.-Haus zu ver-
mieten. Tel. 07731/45384

4,5-Zi-Whg.R-zell
Sehr gute Lage, 2 Balk.+ Terr.,Par-
kett, Gäste-WC,4-Parteien,Tiefga-
rage auf
Wunsch,750KM+200NK+gute EBK
zur Übernahme,ohne Kaut.
T.0174/8145532

Häuser

DHH in Weiterdingen
8 km bis Singen, Altbau, renov., 4
Zi., EBK, 106 m2, Kachelofen, Öl-
ZH, 460.- € + NK, ab 01.04.08, Tel.
07739/5554

Sonstige Objekte

Gewerbehalle
270 m2, geeign. f. Handwerk o. La-
ger, Miete 3.70 €/m2 + NK, Randla-
ge Singen. Tel. 07731/986696

Büro- u. Praxisräume
ruhig, hell, 150 m2, evtl. teilbar, in
Geschäftshaus Singen-Stadtmitte,
2. OG., zu verm., T. 07731/42314

Lager-/Kellerraum
trocken, R’zell, sofort frei, 28 m2, f.
30.- €. Tel. 07732/979895

Büroraum 
nähe R’zell-Zentrum, 28,5 m2, KM
105.- €, ab April frei.
07732/979895

Immobiliengesuche

3 Zimmer

Suche 3 - 4  Zi.-Whg.
in Singen, mit Garage, 65. - 80.000
€. Zuschriften unter 110974 an das
SWB, Pf. 320, 78203 Singen

Häuser

Grundstücke

Bauplatz Mühlhausen
Albert-Riesterer Str., 650 m2 zu ver-
kaufen, Tel. 0162-9095290

Baugrdst. ab 600 qm
min. in Steißl. gesucht, ruhige Lage
sehr wichtig, keine Makler! Zu-
schriften unter 110963 an das
SWB, Pf. 320, 78203 Singen

BUIS LES BARONNIES
Haute Provence, Grst. 3000 m2, m.
EFH z. verk., 340.000 €. T.
07732/945185

Streuobstwiese
i.R. Engen zu verk. Zuschriften un-
ter 110979 an das SWB, Pf. 320,
78203 Singen

Waldgrundstück
Schienerberg-Hanglage, 7859 m2,
VB 7500.-. Zuschriften unter
110985 an das SWB, Pf. 320,
78203 Singen

Ferienwohnungen

Ferien-Chalet   Schweiz
„Im Wallis“  Wohnung  ab 45 Sfr. zu
vermieten, T. 07731/23783 8-17h 

FW  in Termoli (I)
Campomarino Lido, möbl. 3 Zi.-
Whg., nah am Meer, zu vermieten
Juni-August. T. 07731/13138

Garagen/Stellplätze

Carport Überdacht zu
vermieten, R’zell, Konstanzerstr.
44. Tel. 07732/7568 ab 17 Uhr
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KONTAKTE
Willig & Billig!

Wir machen alles!
Konstanz, Byk-Gulden-Str. 24

www.house-24.de

Kim aus Rumänien Tel. 07531-3617441
Vicky aus Weißrussland Tel. 07531-3617442

Max-Stromeyer-Straße 37a, KN NEUNEU

Exklusiv in Konstanz!
TATJANA  tabulos, nymphoman Tel. 07531- 
3617447 · MELISSA aus Rumänien, leicht 

tabulos Tel. 07531-3617448
Topservice – Max-Stromeyer-Str. 37a

�   Tiffany – Der Geheimtipp �
BYK-Guldenstr. 33 · Lucky – bildhüb-
sche Thai-NEU!!, 24 J. Polin Sara – rassige vollbusi-
ge tabulose NEU!!, Erotik ab 50,– € Doktorsexspiele 
im Gynäkologischen Stuhl ab 100,– € SM-KLINIK mit
Klinikerin Romana und eine der hübschen Kranken-

schwestern!! Kliniknotruf 07531/807888!
www.milenaswelt.de Erotik 07531/808777!

Eva – heiße Polin – tabulos
Melanie – blond – Supersex-Kuschelservice

0 75 31/6 17 81

NEU NEU

Eva’s Puppenstübchen
Agentur – KN – Fürstenbergstr. 60

07531 – 61781
Wöchentl. Modellwechsel
www.evas-heissegirls.de

Haus Cher
0 77 20/17 07

VS-Schwenningen

www.hauscher.de
Sandra

von sanft bis dominant in priv.
Atmosphäre. 0 75 31/5 62 19

Das FKK-Paradies

Ja!Gibt es ein
Leben vor
dem Tod?

Gibt es ein
Leben vor
dem Tod? Ja!

VS-Schwenningen ·Eichendorffstr.66
07720 - 811092 · www.fkk-pascha.de
Täglich ab 12:00 Uhr geöffnet

VS-Schwenningen ·Eichendorffstr.66
07720 - 811092 · www.fkk-pascha.de
Täglich ab 12:00 Uhr geöffnet

VS-Schwenningen ·Eichendorffstr.66
07720 - 811092 · www.fkk-pascha.de
Täglich ab 12:00 Uhr geöffnet

VS-Schwenningen ·Eichendorffstr.66
07720 - 811092 · www.fkk-pascha.de
Täglich ab 12:00 Uhr geöffnet

VS-Schwenningen ·Eichendorffstr.66
07720 - 811092 · www.fkk-pascha.de
Täglich ab 12:00 Uhr geöffnet

� �

täglich 10.00 - 4.00 Uhr, Fr + Sa 10.00 - 6.00 Uhr

Villingen · Karlsruher Str. Sex
Telefon 0 77 21- 516 82
Online: www.eros-na-und.de

Villingen · Karlsruher Str. Sex
Telefon 0 77 21- 516 82
Online: www.eros-na-und.de

Eros Naund!ErosNaund!

Täglich ab 14 Uhr, Fr. + Sa. bis 5 Uhr
VS-Villingen, Schwenninger Str. 14
Tel. 0 77 21/31 35, www.clubpanorama.de

FKK – die sexte Dimension!
Genießen Sie erotische Stunden in der neuen FKK-Oase
mit Whirlpool, Exotic-Sauna und Erlebnis-Dusche.
15 bis 17 traumhafte internationale Top-Models verwöhnen Sie an Bars,
im neuen FKK-Relaxbereich und in sauberen Zimmern, teilweise tabulos.

SERVICE ab
60,– SFR = 40,– €

www.clubleguan.ch · Tel.0041/52/6400702
8240 Thayngen · Rohrhaldenweg 10

beim Zoll Thayngen

tägl. ab 11.00 Uhr
Gratis-Getränke,

kein Eintritt

http://www.wochenblatt.net

Singen + Riel.-Worbl. + RZ
1–11/2-Zim.-Whg. f. alleinst. Dame gesucht
SIENER Immob. Tel. 0 77 31 / 1 21 71

Singen + Hilzingen + RZ +
Riel.-Worbl. + Gottm.: 2-2 1/2-Zi.-Whg. f.
berufst. Dame ges. (f. Vermieter kostenlos).
SIENER Immob. Tel. 0 77 31 / 1 21 71

SI+RZ+Riel.-Worbl.+Gottm.
3 - 31/2-Zi.-Whg., f. kaufm. Angest. gesucht,
(f. Vermieter kostenlos).
SIENER Immob. Tel. 0 77 31 / 1 21 71

Singen-R’zell+Stockach
4– 41/2-Zim.-Whg. f. leit. Angest. ges., (kos-
tenlos für Vermieter).
SIENER Immob. Tel. 0 77 31 / 1 21 71

1-Zim.-Whg. in Steißl.: € 250,– + NK + Worbl.:
€ 220,– + NK + Markelf. € 310,– + NK +
Singen-Mitte € 170,– + NK
SIENER Immob. Tel. 0 77 31 / 1 21 71

2-Zim.-Whgen. in Si.-Mitte € 300,– + NK  +
Worbl.: € 260,– + NK + Gottm.: € 375,– + NK +
Rielas.: € 320,– + NK + R’zell: € 420,– + NK + Si.-
Nord: € 385,– + NK
SIENER Immob. Tel. 0 77 31 / 1 21 71

3-Zim.-Whgen. in Si.-Mitte: € 350,– + NK + Si.-
Süd: € 450,– + NK + Gottmad.: € 575,– + NK +
R’zell mit Seeanstoß: € 400,– + NK + Friedingen:
€ 460,– + NK + Mühlhausen: (94 m2) € 600,– +
NK + Arlen: € 330,– + NK 
SIENER Immob. Tel. 0 77 31 / 1 21 71

Schöne 3,5-Zi.-Whg., 85 m2, Blk., Gottmad. KM 530,– + NK
Schacherer Vermietungsbüro · Tel.0 77 31-94 94 91

4-Zi.-Whgen.: Si.-Süd: € 450,- + NK, Singen-
Mitte: (130 m2) + Si.-Nord: (100 m2); R’zell:
€ 650,– + NK + Engen (120 m2): € 575,– + NK
SIENER Immob. Tel. 0 77 31 / 1 21 71

Schöne 4-Zi.-Whg., 80 m2, BLK, Singen-N. KM 460,– + NK
Schacherer Vermietungsbüro · Tel.0 77 31-94 94 91

Häuser: Si-Süd (2 FH) € 1.200,– + NK ** Rielas.:
€ 1.100,– (160 m2 Wfl.) + NK ** Beuren a.d.A.:
€ 735,– + NK ** Hilzingen: € 950,– + NK **
Stockach: € 1.200,– + NK ** Si-Nord: € 1.150,–
+ NK ** Worbl.: € 840,– + NK
SIENER Immob. Tel. 0 77 31 / 1 21 71

Rufen Sie an. � 0 77 31- 6 25 35

Qualitätsumzug
mit Tiefpreisgarantie

Ohne Vertrag und Bindung 
Suchen für solv.  Käufer Wohnungen,  
Grundstücke und Häuser im Kreis KN  
trendhaus-immo.de 07731-79910 

Das Medium 

mit den 

vielen 

guten

Seiten
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Der erste Schritt in eine erfolgreiche 
Zukunft.

Unsere Kundenbetreuer/innen sind ein wichtiges Aushänge-

schild für die Allianz. Denn die Akzeptanz beim Kunden ent-

scheidet über den Erfolg des gesamten Unternehmens.

Daher suchen wir für den Raum Singen und Radolfzell

Kundenbetreuer/innen
Versicherungen/Finanzdienstleistungen

Als Kundenbetreuer/in in einer Allianz-Agentur sind Sie fest

angestellt und verfügen über ein monatliches Basiseinkommen.

Darüber hinaus honoriert Ihnen das Unternehmen jeden erfolg- 

reichen Geschäftsabschluss, den Sie für Ihre Einsatzagentur vor-

nehmen. So verbindet Sie die Freiheit eines selbstständigen 

Unternehmers mit der Sicherheit eines angestellten Mitarbeiters.

Wenn Sie gerne unterwegs sind, Ihre Zeit lieber mit Menschen 

als am Schreibtisch verbringen und durch Ihr sicheres Auftreten

Vertrauen gewinnen, haben Sie als Kundenbetreuer/in bei der

Allianz optimale Aussichten auf eine erfolgreiche Zukunft.

Nutzen Sie Ihre Chancen im Allianz-Vertrieb und bewerben Sie

sich bei uns!

Allianz Beratungs- und Vertriebs-AG

Filialdirektion Rottweil

Königstraße 53 · 78628 Rottweil

Telefon 0741.256-22

Mitarbeiterin/Mitarbeiter
(für die Wirtschaftsabteilung)

Schriftliche Bewerbung an:

Hegau-Bodensee-

Klinikum Singen 

Personalabteilung

Virchowstr. 10

78224 Singen (Hohentwiel)

Tel: +49 (0) 77 31/89-1650

personal.info@hbh-kliniken.de

www.hbh-kliniken.de

Das Hegau-Bodensee-Klinikum sucht für seine Wirtschaftsabteilung im Bereich der Wäschezentrale
zum 1.3.2008 oder nächstmöglichen Termin eine/n Mitarbeiterin/Mitarbeiter die/der selbstständiges 
Arbeiten gewohnt ist.

Das Aufgabengebiet umfasst im Wesentlichen die Wäscheversorgung, Schmutzwäscheentsorgung, die 
Müll- und Wertstoffentsorgung, Materialtransportdienste, Wäschesortierung und die Warenannahme. 
Bei diesen Arbeiten ist zu beachten, dass zum Teil schwere Lasten durch Heben bzw. Tragen bewegt werden 
müssen. Für diese Tätigkeit suchen wir eine zuverlässige Kraft. Die Stelle wird mit 100 % der tariflichen 
Arbeitszeit ausgeschrieben. 

Die Bezahlung erfolgt nach dem TVöD mit den üblichen sozialen Leistungen des öffentlichen Dienstes. 
Ihre schriftliche Bewerbung richten Sie bitte bis 20.2.2008 an die nebenstehende Adresse der Personal-
abteilung.

Das Hegau-Bodensee-Klinikum mit seinen Standorten Singen (Akademisches Lehrkrankenhaus

der Universität Freiburg), Engen, Radolfzell und Stühlingen umfasst 676 Betten. Dem Klinikum  

ist eine Krankenpflege- und eine Fachkrankenpflegeschule angeschlossen. Es gehört zu einem  

Verbund mit Akutkrankenhäusern an 5 Standorten, 3 Fach- und Rehabilitationskliniken und 

2 Pflegeeinrichtungen mit insgesamt 1.667 Betten sowie 6 Arztpraxen in 3 Medizinischen 

Versorgungszentren – rund 2.700 engagierte Mitarbeiter machen dies möglich.

www.rolf-pluemer.de
– Der gute Name für

Personaldienstleistungen …

Rolf Plümer GmbH
Wehrdstr. 7 – DAS 3 –

78224 Singen
Tel. 0 77 31 / 4 20 14

– Instandhaltungs-
– mechaniker
– Anlagenbauer

www.rolf-pluemer.de
– Der gute Name für

Personaldienstleistungen …

Rolf Plümer GmbH
Wehrdstr. 7 – DAS 3 –

78224 Singen
Tel. 0 77 31 / 4 20 14

– Kunststoff-
– schweißer
– Industrienäher

www.rolf-pluemer.de
– Der gute Name für

Personaldienstleistungen …

Rolf Plümer GmbH
Wehrdstr. 7 – DAS 3 –

78224 Singen
Tel. 0 77 31 / 4 20 14

– Heizungsbauer
– Blechner

Neues Jahr, neuer Job
Mehr verdienen von zu Hause aus.

www.m-y-nuu.ch Tel. +41(0)52 640 26 52

Wir sind ein mittelständisches Industrieunternehmen mit 120 Mitar-
beitern mit Sitz in Stockach, welches kundenspezifische induktive
Bauelemente entwickelt, fertigt und vertreibt. Seit 35 Jahen arbeiten
wir erfolgreich mit den Branchen Medizintechnik, Luft- und Raum-
fahrt, Maschinenbau und Bahntechnik zusammen. Wir suchen für
unseren Fertigungsbereich zum sofortigen Eintritt mehrere

Mitarbeiter in der Produktion (m/w)
für „Hausfrauenschicht“
Arbeitszeit: Mo. – Do. 17.00 – 22.00 Uhr
Wir erwarten von Ihnen: – Einsatzbereitschaft, Ehrlichkeit

– handwerkliches Geschick

Eine spätere Übernahme in ein Dauerarbeitsverhältnis ist bei Eig-
nung möglich. Bitte senden Sie bei Interesse Ihre Bewerbungs-
unterlagen an unsere Personalabteilung – Herrn Setz.

STS GmbH & Co., Am Krottenbühl 1
78333 Stockach/Hardt 1, Tel. 07771/930012
E-Mail: setz@sts-trafo.de

Wir bieten: feste, unbefristete Anstellung in einem expandierenden Unternehmen, Entlohnung
nach Tarif, Sozialleistungen. Übrigens, unsere Kunden suchen auch zur Festeinstellung!

• Produktionsmitarbeiter m/w
• Gabelstaplerfahrer m/w

Tel.07731/7890-0
E-Mail: singen@persona.de

Für den Einsatz bei unseren namhaften
Kunden suchen wir schnellstmöglich:

DIW, ein Unternehmen von 
Voith Industrial Services, mit 
ca. 17.500 Mitarbeitern, bietet 
umfassende technische 
Dienstleistungen und Facility 
Management an.

Reinigungs-
kräfte (m/w)
für unser Objekt in Radolfzell 

vormittags auf 400-Euro-Basis 

gesucht.

DIW Instandhaltung Ltd. & Co. KG 

Außenstelle Singen,

Schützenstr. 24, 78315 Radolfzell

Tel.: 07732/820 37-0

www.diw-facility.de

Willkommen bei apetito, einem Unter-
nehmen mit jährlich wachsendem Um satz,
das zu den Markt- und Innovationsführern
in der Gemein schafts restauration zählt. 
Möchten Sie dabei sein?
Für ein von uns bewirtschaftetes Be triebs -
restaurant in Stockach suchen wir eine/n 

Koch/Köchin
Ihr ideales Profil:  •abgeschlossene Ausbildung zum/zur Koch/Köchin •Erfahrung in der Gemeinschaftsrestauration

Interessiert? Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung.

apetito catering GmbH · NL Stuttgart
Herr Helmut Maier · Tilsiter Str. 6 · 71065 Sindelfingen
www.apetito-catering.de

Wir erweitern unser
Pflegeangebot
und brauchen Ihre Fähigkeiten als

exam. Pflegefachkraft
mit Schichtleitungserfahrung (100%)

Hauswirtschaftl. Präsenzkraft
in Teilzeit.

Wir freuen uns auf Ihre Schriftliche Bewerbung
z. Hd. Herrn Oliver Stellfeld.

Sonnenblumenweg 5
78256 Steißlingen

Herausforderung für Ehrgeizige

Mitarbeiter/in »Key-Account«

c/o Singener Wochenblatt
z. Hd. Herrn Peschka
Hadwigstr. 2a · 78224 Singen

Wir sind ein innovativer leistungsstarker Anzeigenblatt-Verbund
von sieben kompetenten Verlagen mit 20 Titeln im Südwesten 
von Deutschland.
Für unsere Großkundenbetreuung suchen wir eine leistungsstarke
und kommunikative Persönlichkeit als

In dieser Funktion sind Sie verantwortlich für die 
Gewinnung, Pflege und Betreuung von regionalen und
überregionalen Großkunden und Agenturen, sowie 
für die regelmäßige Kommunikation innerhalb des 
Verbundes.

Sie planen eigenverantwortliche Verkaufsaktivitäten bei
Groß- und Schlüsselkunden und entwickeln für die Kunden
bedarfsgerechte Angebote.
Sie sind verhandlungssicher, kennen den Markt und haben
eine mehrjährige erfolgreiche Berufserfahrung, 
vorzugsweise im Printbereich.

Interessiert? Dann freuen wir uns auf Ihre vollständigen
Bewerbungsunterlagen mit Ihren Einkommensvorstellungen
per E-Mail an p.peschka@wochenblatt.net 
»Stichwort ABC Südwest« oder per Post

Auszubildender
im Hörgeräte-Akustik-Hand-
werk ab sofort gesucht.

Sie sind männlich, handwerklich /
technisch interessiert, mit Grundkennt-
nissen am PC.
Sie arbeiten gerne mit Menschen und
modernster Technik für Menschen.
Sie haben gute Umgangsformen und
ein gepflegtes Äußeres.
Dann sind Sie unser Mann!
Bewerbung schriftlich: Hörgeräte
Oexle, z.H. Claudia Oexle-Buch,
Hegaustraße 14, 78224 Singen

Johanniter Singen

Tel. 0160/96928058 (Herr Scheu)

e-mail: erich.scheu@juh-bw.de

Kursbeginn :            3. März 2008 als Abendkurs

Es sind noch Plätze frei !

Ausbildung zur/zum PflegeassistentIn

Zur Vergrößerung unseres Teams suchen wir kurzfristig 
5 Datenerfasser (auch als Zusatzeinkommen) für die

Bodensee-Region und  4 kaufmännische Mitarbeiter
(Teil- oder Vollzeit), telefonische Terminvereinbarung unter
0 77 31 / 79 61 33 oder 01 77 / 2 04 04 02, Herr Blietschau

Wir suchen

Jungkoch/-köchin
Küchenhilfe

Aushilfe für Service
bitte schriftliche Bewerbung
Frau Seidl, Hauptstraße 18,

78239 RIELASINGEN
Hotel Löwen

Berggasthof Burg Rosenegg

Zur Verstärkung unseres Teams des Fitness-Club fit4life
GmbH suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt
engagierte und motivierte

Mitarbeiter
in folgenden Bereichen:
• Ausbildung zum Sport- und Fitnesskaufmann/-frau
• Ausbildung zum IST Sport- und Gesundheitstrainer
• BA-Student Fitnessökonomie / Fitnesstraining in

Verbindung mit der BA Saarbrücken
• Physiotherapeut/in in Teilzeit
• Mitarbeiter für den Vertrieb mit Berufserfahrung

Ihre aussagekräftige und schriftliche Bewerbung richten
Sie bitte an:

Fitnessclub fit4life GmbH
Heinrich-Fahr-Straße 1, 78333 Stockach
Ansprechpartner: Hr. Hernandez
Telefon 07771-875275; info@fitness4life.de

Hägleweg 32 · 78359 Orsingen-Nenzingen · Tel. 0 77 74/10 54

ÖFFNUNGSZEITEN:
Di., Mi., Fr. 8.00 – 18.30 Uhr
Samstag 7.00 – 13.00 Uhr
Donnerstag 8.00 – 20.00 Uhr

Wir suchen eine/n
zuverlässige/n motivierte/n

Friseur/in
in unserem Team

Wir suchen zur sofortigen Einstellung für
langfristigen, unbefristeten Einsatz in Vollzeit:

WIG-Edelstahl-Schweißer m/w, Raum Konstanz,
sowie Schlosser m/w mit WIG/MAG-Kenntnissen,

Raum Tuttlingen.
Fetscher & Stahl GmbH, Tel. 0 77 31 / 18 55 - 30

Gasthaus Kranz Gottmadingen, Hauptstraße 37

Teilzeitkraft für Küche gesucht. Arbeitszeit nach

Vereinbarung. Voraussetzung: gute Deutschkenntnisse in Wort + Schrift.

Tel. 07731-70 61, Familie Stier, Fax 07731-7 39 94, info@hotelkranz.de

Auf 400-EURO-Basis
suchen wir eine gewissenhafte

REINIGUNGSKRAFT
zur Reinigung unserer Produk-

tions- und Büroräume
(ca. 40 - 50 Std. pro Monat).

Bewerben Sie sich bitte unter
Tel.-Nr. 0 77 31 / 86 73 41

SPAUN electronic GmbH & Co. KG
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Sie wollen ein

Zusatzeinkommen von 1000,- € ?
Dann rufen Sie mich an! Tel. 0 70 34/6 14 35

Ihre Chance im Markt 50Plus!
Top-Verkäufer/-in für Führungs-

aufgabe in Vertrieb gesucht.
Info unter 01 72 / 29 41 639

Best conditions for your future.

BINDER, die Marke für höchste Ansprüche, ist weltweit 
der größte Spezialist für Simulationsschränke für das 
wissenschaftliche und industrielle Labor. Wir bieten Ihnen 
beste Bedingungen, um sich beruflich zu entfalten – und 
die Marke BINDER noch erfolgreicher zu machen.

www.binder-karriere.de

Aufgrund unseres starken Wachstums suchen wir zur 
Erweiterung unseres Teams:

Ñ Technischen Einkäufer m/w

Ñ Servicetechniker m/w

Ñ Technischen Redakteur m/w

Ñ Ingenieure m/w
Mechanische Konstruktion, Kältetechnik oder Vertrieb 

Ñ Serveradministrator m/w

Weitere Informationen zu den einzelnen Stellen finden
Sie auf unserer Homepage.

BINDER GmbH
Human Resources
Im Mittleren Ösch 5
D-78532 Tuttlingen
Telefon: (0  74  62)   20  05  -  647
karriere@binder-world.com

Modernes Dienstleistungsunternehmen sucht ab
sofort im Bereich der Gebäudereinigung für den
Raum Singen zuverlässiges deutschsprachiges

Reinigungspersonal
Arbeitszeiten Mo.-Fr. 7.00-11.00 Uhr

oder 16.00-20.00 Uhr.
Tel. Bewerbungen bitte direkt an Frau Althoff

01 72-6 60 91 11

Qualitätskontroll-Firma sucht
Mitarbeiter für Kontrollarbeiten. Auch als
Selbstständige. FS u. PKW erforderlich.
Every Time Control Ardizio, Erzbergerstra-
ße 27, 78224 Singen, Tel. 07731/835404,
www.everytimecontrol.de

Ihr Auto kann Geld verdienen !!
Wie: Durch Werbefolien und Werbeaktionen

Wieviel: Monatlich von 50,– bis 550,– €

Fa. Domger, Tel. 03 71 /520 37 01
Rufen Sie uns an, unser Außendienst kommt

dann zu Ihnen!

Wir brauchen Verstärkung !!!
Zu unserer bestehenden Bar KISS erweitern
wir am 01.04.08 unser Angebot mit dem
Cabaret Cats.
Dazu benötigen wir schon jetzt zuverlässige
Verstärkung.
Du bist zw. 25 und max. 40 J. jung, schlank,
gepflegt, sprichst perfekt deutsch, bist mobil,
sehr flexibel, hast Erfahrung in der Gastrono-
mie und möchtest 2-3 Schichten pro Woche
als Barfrau leisten? (Einsatz auch am Wochen-
ende ist Voraussetzung!!!)

Dann melde Dich bitte unter:
Tel.: 00 41 78-8 89 17 88
von Mo.-Fr. 11-17 Uhr

SUN-FUN AG · Bar Kiss
Zürcherstrasse 48 · CH-8245 Feuerthalen

Wir suchen Mitarbeiter
Neben- und hauptberuflich.
Firma Grath, Tel. 0 83 75 / 92 16 75

Stadtverwaltung
S ING E N

Stadtverwaltung
S ING E N

Öffentliche Ausschreibung

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Offsetdrucker
Für unsere Heidelberger Speedmaster 74-4 und
52-4P suchen wir einen einsatzfreudigen und
belastbaren Mitarbeiter im Zweischichtbetrieb.

Über Ihre schriftliche Bewerbung freuen wir uns.

Druck-Centrum Singen GmbH
Werner-von-Siemens-Str. 14 a , 78224 Singen
Telefon 07731 / 93 11 - 0 , Fax 07731 / 93 11 - 93Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir einsatzfreudige und

qualifizierte Mitarbeiter in folgenden Bereichen.

Zur Elektronikfertigung:

Löterinnen/Bestückerinnen und

SMD-Automaten-Bediener/innen
Honold & Kirchner GmbH
78259 Mühlhausen-Ehingen, Hohenkräher Brühl 2,
Telefon 0 77 33 / 5 03 30

SERVICE DER SPAß MACHT   

Werden Sie Teil einer erfolgreichen Servicecrew – Service auf 400,- € Basis 

Ab sofort zuverlässige Servicemitarbeiter (m/w) ab 18 Jahre
für unseren Regalservice in einem  

SB-Warenhaus in Singen
Eine Beschäftigung auf geringfügiger Basis (400,- €). 
Finden nach telefonischer Vereinbarung vor Ort statt. 

Montag bis Samstag 3-4 mal wöchentlich 
 von 20:45 Uhr bis ca. 01:00 Uhr 

Haben wir Sie neugierig gemacht?  

Dann rufen Sie uns an: 07121 – 145 91 75
NSC Retail Service GmbH & Co. KG

Pforzheimer Str. 128   • 76275 Ettlingen 

Ein Job in den Abendstunden

Wir suchen:

  Wir bieten:
Bewerbertermine:

Arbeitszeit:

Ausbildungsplatz
zur zahnmedizinischen

Fachangestellten ab Sept. 08
in freundlicher Praxis

zu vergeben.

Dr. Wilfried Kreutzer
und Dr. Leone Gundlach
Scheffelstr. 6, 78315 Radolfzell
www.zahnaerzte-radolfzell.de

nur 3 Min. vom Bahnhof entfernt

Buchstauden 11
78269 Volkertshausen
Tel. 07774/920108 · Fax 07774/920109
E-Mail: stukk-eifridt@t-online.de / www.stukk-eifridt.de

Stuckateurgeschäft

GmbH

gelernter Gipser
zum sofortigen Eintritt

oder nach Vereinbarung
gesucht

Wir suchen

1 Reinigungskraft
für ein Objekt in Radolfzell.

Bitte setzen Sie sich mit uns in
Verbindung:

Jung GmbH
Gebäudereinigung
78315 Radolfzell

Telefon 0 77 38 / 74 12

Arbeiten
in der Schweiz ?
Wir suchen per sofort
folgende Berufsleute:

Fliesenleger
Bodenleger

(Teppich + Parkett)
Heizungsmonteure
Sanitärmonteure

Isoleure
(Fassaden od. Wärmedämmung)

Dachdecker
Maler

Elektromonteure
Schlosser

(Stahl- u./o. Metallbau)
Schreiner / Zimmerleute

Landschaftsgärtner
Mechaniker

(Auto u./o. Maschinen)

Mindestlohngarantie ab
20,- €/Std. aufwärts.

Rufen Sie uns an! Herr Angehrn
gibt gerne weitere Auskünfte.

Neugasse 30, 9000 St. Gallen
Tel. 00 41 71 226 85 85

W
in

te
rt

hu
r

– 
F

ra
ue

nf
el

d 
– 

K
re

uz
lin

ge
n 

– 
W

il 
– 

St
. G

al
le

n

A
G

www.optima-personal.ch

Landgasthaus Bohl
Auf dem Bohl 5, Singen

sucht:

junge Frau/Mädchen
für Service – stundenweise.

Telefon 0 77 31 / 4 92 25

Wir sind ein innovatives, kompetentes und leistungsstarkes Anzeigenblatt und suchen:

Ihre Aufgaben
• Planung der Verkaufsaktivitäten für den Verkaufspool
• Erstellen von Angeboten und Kundenpräsentationen
• Umsatzüberwachung und -planung für den Verkaufspool
• Übernahme von Außendienstaufgaben und Kundenbetreuung
• administrative Tätigkeiten

Sie
• können verkaufen
• verfügen über gute Menschenkenntnisse
• haben eine gute kaufm. Ausbildung – idealerweise als Verlagskauffrau/-mann
• sind zielorientiert und belastbar
• verfügen über gute schriftliche und mündliche Deutschkenntnisse
• haben fundierte PC-Kenntnisse
• sind ehrgeizig, umsetzungsstark und zuverlässig
• haben ein kompetentes Auftreten
• haben einen PKW-Führerschein
• wollen Erfolg und wissen, dass vor dem Erfolg die Arbeit steht

Wir
• bieten Ihnen einen Arbeitsplatz in einem gut ausgebildeten Verkaufsteam mit klaren

Zuständigkeiten
• sind eines der bestgemachten Anzeigenblätter Deutschlands
• fördern lernwillige Menschen
• bieten bei guter Leistung einen sicheren Arbeitsplatz

Interessiert? Dann freuen wir uns auf Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen inkl. Gehalts-
vorstellung per E-Mail unter p.peschka@wochenblatt.net oder per Post.

Hadwigstraße 2a · 78224 Singen

verkaufsstarke Persönlichkeiten (m/w)
für den Innendienst

Wir suchen Friseur/in
engagiert, motiviert und berufs-

erfahren, in Teil-/Vollzeit
Haarstudio Manuela

Ritter, Singen
Tel. 0 77 31 / 13103

ab 20.00 Uhr 0 77 32-97 13 84 

Wir sind spezialisiert auf die 

Automation von Spritzguss-

produktionen.

Waldorf Technik  

GmbH & Co. KG 

Sabine Eiling 

Personalabteilung

Richard-Stocker-Straße 12 

D-78234 Engen

Tel. +49 (0) 7733 / 9464-0  

Fax +49 (0) 7733 / 9464-39 

info@waldorf-technik.de

www.waldorf-technik.de

Wir wachsen weiter und suchen für unsere mechanische Fertigung engagierte 

Fräser (m/w)

Mit einer abgeschlossenen Berufsausbildung in der Fachrichtung Metall konnten Sie  

idealerweise mehrere Jahre Berufserfahrung im Fräsen auf Heidenhain oder Mazatrol-

Steuerungen sammeln. Zudem haben Sie bereits selbständig Einzelteile und Kleinserien 

auf NC- / CNC-Bearbeitungsmaschinen eingerichtet.  

Dreher (m/w)

Sie rüsten, programmieren und bedienen selbständig eine CNC-Drehmaschine. Hierzu 

haben Sie Erfahrung in der Fertigung von Einzelteilen und Kleinserien auf Drehmaschinen 

gesammelt und können eine Berufsausbildung im Metallbereich vorweisen. Idealerweise 

besitzen Sie Grundkenntnisse im CNC-Drehen mit Mazatrol-Steuerungen. 

Sie wollen eine neue Herausforderung annehmen?  

Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung! 

Dauerhaft erfolgreich

       durch Automation

Unser Team braucht
Verstärkung:

Mitarbeiter/-in
zum Herrichten unserer
Lieferungen gesucht.
Ca. 20 Std./Woche

Mo. – Sa.

Bäckerei Leins
Gaienhofen

Telefon 0 77 35 / 20 77
Wir suchen zum nächst-
möglichen Zeitpunkt

– mehrere Kranken-/
Altenpflegekräfte (m/w)
3-jähr. exam., für Tag- und
Nachtdienst, bis 400,– €,
gerne Wiedereinsteiger.
Vorauss.: FS B; Näheres
bitte unter 07731/79 58 59
erfragen.

– Hauswirtschafts-
kräfte (m/w)
bis 400,– €, Vorauss.: FS B

Kreisverband Konstanz/Singen
Dienststelle Singen
Pfaffenhäule 48 • 78224 Singen
Telefon 0 77 31 / 18 53 42
Telefax 0 77 31 / 18 53 44
Internet: www.asb-kv-konstanz.de
E-Mail: singen@asb-kv-konstanz.de

Arbeiter-Samariter-Bund
Landesverband
Baden-Württemberg e. V.

• Ausbildung • Behindertentransport
• Betreutes Wohnen • Hausnotruf
• Katastrophenschutz • Krankentransport
• Mobile Dienste • Mobile Pflege
• Notfallrettung • Rollstuhlfahrdienst
• Sanitätsdienst

Stadtverwaltung
S ING E N
Öffentliche Ausschreibung nach VOB
Bauvorhaben: Umbau und Sanierung

„Altes Schulhaus“
Ort der Leistung: 78224 Singen-Hausen a. d. Aach

Ortsstraße 11
Leistung/Umfang: Zimmer- und Holzbauarbeiten

200 m2 Ab- u. Neueindeckung
Angebotsfrist: 26. Februar 2008

Der vollständige Bekanntmachungstext kann unter
www.singen.de (Stadt/Bürgerservice/Aktuelles aus dem
Rathaus)eingesehen werden.

CNC-Zerspanungsmechaniker
für Mako MH 600

auf 400,– €-Basis gesucht.
Steuerung Philips 432.

Fa. Dukart, Gottmadingen
Tel. 0 77 31 – 94 39 58

Erfahrene(r) Kellner/in
für Gasthaus in Engen gesucht.

Tel. 0 77 33/99 69 00
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Der Hospizverein
Singen und Hegau e.V.
arbeitet seit 14 Jahren
in der Begleitung
schwer kranker und
sterbender Menschen
und deren Angehörigen.

Wir suchen baldmöglichst

examinierte Pflegekraft m/w oder

Dipl. Sozialpädagoge/-in
mit Zusatzausbildung in „Palliative Care“ nach §39a SGB V

als Koordinator/in für unseren
ambulanten Hospizdienst.

Die Stelle umfasst 20 Wochenstunden.

Wir wünschen uns

• Identifizierung mit dem Hospizgedanken
• Erfahrung im Umgang mit ehrenamtlichen Mitarbeitern/innen
• Berufserfahrung mit schwer kranken und sterbenden Menschen
• Führungskompetenz + Konfliktfähigkeit
• Kommunikations- und Teamfähigkeit
• Organisationstalent und zeitliche Flexibilität
• gute Kenntnisse von MS Office
• PKW und Führerschein

Sie finden bei uns

• 30 engagierte ehrenamtliche BegleiterInnen
• aktive, unterstützend tätige Vorstandsmitglieder
• eine Stelle, die Ihnen viele Gestaltungsmöglichkeiten bietet
• Möglichkeit zu Fortbildung und Supervision
• Zusammenarbeit mit dem HBH-Klinikum (onkolog. Schwerpunkt,
Brückenpflege und integrierte Versorgung für Tumorpatienten)

• neue Büro- und Begegnungsräume in der Innenstadt von Singen
• eine angemessene Bezahlung

Wir erwarten Ihre schriftliche Bewerbung bis zum 3. März 2008.

Hospizverein Singen und Hegau e.V.
Vorstand
Im Gambrinus 1, 78224 Singen

Wir suchen:

KAUFHAUSDETEKTIV/IN
auf 400 €-Basis

gepflegtes Äußeres, Deutschkenntnisse, 
IHK Nachweis (§ 34a), Führungszeugnis.

Schriftliche Bewerbung unter: 
Chiffre Nr. 201007, Postfach 320, 78203 Singen

Bora – Sauna
in Radolfzell

Wir stellen ein:
Restaurantfachfrau

Restaurantfachmann
als Vollzeitkraft, ab sofort oder März/April 2008

Bewerbungen bitte schriftlich an:
Bora Sauna-Bodensee, Karl-Wolf-Straße 33,
78315 Radolfzell oder info@bora-sauna.de

FITNESSSTUDIO
zur Verstärkung unseres Teams

suchen wir eine weibl. Putzhilfe
(auf 400-€-Basis)

Gewerbestr. 5 / 78224 Singen / 0 77 31 - 1815 30

Suche

1 Med. Fachangestelle(r)
mögl. mit Berufserfahrung (MS Word, Röntgen)
in Voll- oder Teilzeit (befristet wegen Elternzeit)

sowie

1 Auszubildende(r)
z. Med. Fachangestellten

Dr. med. H.-Chr. Bosch
Facharzt für Orthopädie – Sportmedizin – Chirotherapie

Ambulante Operationen – Akupunktur – H-Arzt
Hauptstr. 23 – 78333 Stockach

AUSBILDUNG

Singener Wochenblatt GmbH & Co.

Hadwigstraße 2a, 78224 Singen

– z. Hd. Herrn Peschka –

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Erfolg bringt Spaß
Wir bilden Sie aus zum/zur

Junior-Verkäufer/Verkäuferin im Verlagswesen.

Die Ausbildungszeit beträgt 12 Monate.
Eine Übernahme in ein fest angestelltes Arbeitsverhältnis nach 
der Ausbildungszeit ist möglich.

Voraussetzung für die Ausbildung ist:

t abgeschlossene Berufsausbildung und guter Schulabschluss

t ersatzweise Abitur mit guten Abschlussnoten

t sehr gute Deutschkenntnisse

t gute Allgemeinbildung

t PC-Kenntnisse

t Führerschein

Ihre aussagekräftige schriftliche Bewerbung senden Sie an

Telefonische Bewerbung unter: Singener Wochenblatt GmbH & Co.
0 77 31 /88 00-44/-30 Hadwigstraße 2a, 78224 Singen
Vertrieb@wochenblatt.net

Echt cool!
Das hab ich mir selber verdient.

Wir suchen zuverlässige

ZUSTELLER
ab 13 Jahren

für das Wochenblatt am Mittwoch in

• Hemmenhofen
• Moos
• Mettnau
• Gaienhofen

Wir suchen

• Schweißer (m/w) MAG/WIG/MIG 

• Schlosser mit Schweißkenntnissen (m/w)  

• CNC-Fachkräfte (m/w) 

• Zerspanungs-, Werkzeug-, Industriemechaniker (m/w) 

• Elektriker (m/w) 

• Schreiner (m/w) 

• Heizungs-, Sanitärinstallateur (m/w) 

• Gabelstaplerfahrer (m/w) 

• Produktionshelfer (m/w) 

Jetzt auch neu in Konstanz 

Lohnerhofstraße 2 · 78467 Konstanz 

Telefon 07531/28225-0 · Fax 07531/28225-29 

emk-konstanz@emk-zeitarbeit.de 

www.emk-zeitarbeit.de

Wir suchen zur Ver-
stärkung unseres 
Teams (m/w):

– Elektriker
– Mechatroniker
– Kunststoff-Schlosser
ALKU-TeCH eK
78224 Singen
Tel. 0171/3822272

Wir suchen zur sofortigen Einstellung:
Elektriker m/w, Energieanlagenelektroniker

m/w, Elektromonteure m/w, im Bereich
Sondermaschinenbau, Installation,

Schaltschrankbau und SPS für langfristigen,
unbefristeten Einsatz in Vollzeit.

Fetscher & Stahl GmbH, Tel. 0 77 31 / 18 55 - 30

Wir freuen uns auf
Ihre Bewerbung.
Höllstr. 5
78315 Radolfzell
Tel. 0 77 32 / 37 07

Wir suchen eine/n
engagierte/n

Augenoptiker/in
für unser Geschäft in Radolf-
zell am Bodensee.
Wir erwarten eine kontakt-
freudige, kompetente Persön-
lichkeit mit handwerklichem
Geschick.
Wir bieten ein freundliches
Arbeitsklima, angemessene
Entlohnung und ein an-
spruchsvolles Betätigungsfeld
in einem erfolgreichen Fach-
geschäft.

Liebevolle und zuverlässige

Kinderbetreuer/-in
auf 400,– €-Basis

für 2 Mädchen (5, 3 J.)
in Radolfzell gesucht.

Info:
Familienservice

Tel. 07 11 / 67 41 16 - 30
Sprechzeiten:

Di.–Fr. 9–13 Uhr
Mo.+Do. 14–18 Uhr

Baggerfahrer
mit Erfahrung im selbstständigen

Leiten von kleineren Baumaß-
nahmen für sofort gesucht.

T-S-P GmbH, Tief-, Straßen- u.
Pflasterbau, Zollbruck 4

78359 Orsingen-Nenzingen
Telefon 0 77 71/92 13 06

                                                            

Pflegezentrum Hegau „vital am Park“ 

Virchowstr. 6a, 78224 Singen 

Tel:07731/14464-0 

Fax: 07731/14464-60 

Wir freuen uns auf Sie! 

Unser Start war erfolgreich. Für unser neues Pflegezentrum in Singen suchen wir 

deswegen dringend und ab sofort 

Examinierte Pflegefachkräfte 

in Teilzeit für den Tag- und/oder Nachtdienst 

Wir erwarten: 

� eine abgeschlossene Alten- oder Krankenpflegeausbildung 

� hohe fachliche und persönliche Kompetenz 

� Engagement und Verantwortungsbewusstsein 

� konstruktive Teamarbeit 

hohe Fortbildungsbereitschaft und Aufgeschlossenheit für neue  

    pflegerische Konzepte 

Wir bieten: 

Einen abwechslungsreichen Aufgabenbereich 

Angenehmes Betriebsklima in einem motivierten Team 

Berufliche Entwicklungschancen 

Leistungsgerechte Verdienstmöglichkeiten 

Herzlich willkommen! 

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen. Die Bewerbung 

richten Sie bitte schriftlich an: Pflegezentrum Hegau, Virchowstr. 6a, 78224 Singen 

Wir sind eine erfolg-
reiche mittelständische

Bäckerei/Konditorei und be-
kannt für unsere hervorragende

Qualität. Zur Verstärkung unseres 
Teams suchen wir für sofort eine/n

Sie sollten über eine entsprechende Ausbildung
oder Berufserfahrung verfügen.

Haben wir Ihr Interesse wecken können? 

Bitte senden Sie uns Ihre Bewerbung oder
vereinbaren Sie einen Termin mit  Frau Herold.

Bäckerei –
 Kondito

rei

August-R
uf-Str. 1

3

78224 Singen

Tel.
0 77 31/6 25 82

• Bäckereifach-
verkäufer/in

in Teilzeit oder
auf 400-€-Basis

Dozent für Psychologie an 
Heilpraktikerschule gesucht

 Telefon: 0 70 71/97 76 40

Herr + Frau Stadelhofer
Telefon 0 77 31/2 17 01

Sind Sie flexibel, arbeiten macht Ihnen Freude?
Dann sind Sie willkommen im Café Stadelhofer.
Gesucht: gelernte Teilzeitkräfte aus Hotel-/

Gaststättenbereich

Sind Sie eine Frau oder ein Mann
und wissen, was Sie wollen?

Zur Bearbeitung unseres Kunden-
potenzials suchen wir

2 Handelsvertreter (w/m)
Sie erwartet:
�Bezirk in Wohnortnähe
�Einarbeitung, altbewährtes System
�Grundeinkommen zzgl. Provision
�Exklusives Nischenprodukt

Wenn Sie nicht bei € 60.000,-
p.a. stehen bleiben, sondern
anfangen wollen, sind Sie bei uns
genau richtig.

Sprechen Sie mit uns.

(0 74 61) 96 61 90� Fr. Ulrich

Stellenangebote

Zuverl. Putzhilfe
auch für Wäsche/Bügeln 4-6h pro
Wo. in Privathaush. unt. Nordst.
ges.Zuschriften unter 110981 an
das SWB, Pf. 320, 78203 Singen

Putzhilfe
auf 400 € Basis für Privathaush.
gesucht, T. 0162-4390158

Gute Fee gesucht
Fam. m. 2 Ki. sucht gewissenh.
Unterstütz. ab sof. f. Haush. in En-
gen. Zuschriften unter 110976 an
das SWB, Pf. 320, 78203 Singen

Stellengesuche

Exam. Altenpfleger
betreut ihre Angehörigen bei Tag
und Nacht. Tel.07773-937409

Handw. beg. Rentner
hilft Ihnen im und um das Haus,
auch Gartenarbeiten, mit eigenem
Pkw, Hänger und Werkzeug, Tel.
07735/937501 o. 0170-3269749

Planen Sie Urlaub
Denken Sie an die Verhinderungs-
pflege. Ich pflege Sie Tag u. Nacht.
Bin freundl., ehrlich, zuverlässig,
Tel. 07731/955346

suche Halbtagsstelle
auf € 400.- Basis im Raum Stok-
kach, R’zell, 07771/875390

Gärtner sucht Arbeit
Tel. 0171-7102421

Frührentner 56J. sucht
Tätigkeit auf € 350.- Basis, (ehem.
Verkaufsleiter), Tel. 07738/923052

Suche priv. Putzstelle
in Ors.-Nenzingen od. Stockach,
Tel. 07774/923677

Suche Arbeit
als Gipser und Maler. Tel.
015224220848

Jg. poln. Mann (30J.)
mit Fam., gelernter Schlosser u.
Autoelektriker sucht dringend Ar-
beit  jeglicher Art, nur angemeldet
mit Steuerkarte, R’zell-Singen.
Tel.07732/979711

Deutsche Hausfrau
Sucht Putzstelle in Privathaushalt,
flexibel und zuverlässig in Sing-
enTel:186494

57-jähr., fleißige Frau
sucht Job auf 400.- €-Basis (Ga-
stronomie, Lager u.a.) in
Singen/Radolfzell, Tel. 0176-
54578370

Arztsekretärin
elferin ,Wiedereinsteigerin,su.Mini-
job,Raum Engen-Singen.Zuschrif-
ten unter
www.wochenblatt.net/mailchiffre
Nr: 110969

Biete Babysitting
w., 28 J., sehr kinderl., Ki. ab 0 J.,
Si. u. Umgeb.,  Tel. 0171-1248814

Brauchen Sie Hilfe
im Haushalt ect.Raum Stockach,
bin zuverlässig und flexibel.0151-
15664048

400.- € Job gesucht
von Frau, 44 J., in R’zell u. Singen.
Weitere Infos bei tv3.de, Tel. 0160-
3573677

Suche Putzstelle
in Singen und Umgebung Tel.:
0174-1401689

Putze Ihre Wohnung
in Singen. Tel. 0174-3092077

Chiffre-Anzeigen
Bewerbungsunterlagen, Zeug-
nisse sowie Fotos verursachen
bei den Bewerbern Kosten.

Wir möchten die Inserenten, die
unter Chiffre werben, bitten, die
Unterlagen an die Bewerber zu-
rückzuschicken.

Selbstverständlich können Sie
die Unterlagen auch an das Wo-
chenblatt zurückgeben, wir lei-
ten diese dann weiter.

Ihr

Auch im 

Internet

ein guter 

Partnerwww.wochenblatt.net



TESTWOCHENENDE BEI BRÜTSCH!
AM SA 16. + SO 17. FEBRUAR 10-17 UHR

MAZDA + SKODA  VERTRAGSPARTNER  EU-NEUWAGEN  HALBJAHRES-/JAHRES-/GEBRAUCHTWAGEN  

“Die Preis-
Leistungs-Sieger”

Wir besorgen Ihr Wunschfahrzeug!
Weitere 10.000 sofort lieberbare Fahrzeuge unter www.bruetsch.de

Unsere TIEFPREISANGEBOTE ab Lager:

SPAREN SIE BIS ZU

40%1)

Volkswagen Jungwagen:
38x VW Golf ab € 13.890,–

8x VW Golf Plus ab € 15.990,–
12x VW Passat ab € 17.990,–

9x VW Passat Kombi ab € 18.990,–
9x VW Touran ab € 15.990,–
2x VW Beetle ab € 15.990,–

Skoda Jungwagen/Tageszulassungen:
10x Skoda Suberb ab € 18.990,–
11x Skoda Fabia ab € 9.990,–

3x Skoda Fabia II ab € 10.990,–
10x Skoda Octavia II ab € 16.990,–

6x Skoda Roomster ab € 13.990,–

Cabrios
Jungwagen/Tageszulassungen:
12x VW Eos ab € 23.990,–

1x VW Beetle Cabrio ab € 19.690,–
20x Mazda MX-5 ab € 17.990,–

1x Mini Cooper S Cabrio
ab € 27.990,–

Geländewagen/SUV
10x Hyundai Santa Fe ab € 32.490,–

2x Volvo XC 90 ab € 42.990,–
1x Hummer H3 ab € 43.990,–
1x Jeep Grand Cherokee ab € 38.990,–

14x Hyundai Tucson Luxe ab € 22.990,–
2x Ssang Yong Rexton ab € 26.990,–
1x Ssang Yong Kyron ab € 28.990,–
2x Ssang Yong Actyon ab € 21.990,–
5x BMW X5 ab € 59.990,–
6x BMW X3 ab € 37.990,–
1x Jeep Commander ab € 41.990,–Mazda Jungwagen/Tageszulassungen:

28x Mazda 2 „Spring Edition“
ab € 13.990,–

40x Mazda 6 Kombi ab € 18.990,–

Frisch
eingetroffen:

2x Hyundai Coupe
ab € 18.990,–

2x Hyundai Getz
ab € 10.790,–

7x Hyundai i30
ab € 16.890,–

2x Lancia Ypsilon
ab € 10.990,–

2x Peugeot 1007
ab € 14.490,–

11x Seat Leon
ab € 16.490,–

5x Volvo V70
ab € 30.990,–

10x Mini Cooper
ab € 20.790,–

2x BMW 1er
ab € 19.990,–

2x BMW 3er
ab € 35.190,–

8x BMW 3er Coupe
ab € 37.990,–

2x BMW 3er Touring
ab € 39.990,–

2x BMW 3er Cabrio
ab € 43.990,–

1x BMW M3 Coupe
€ 74.990,–

1x BMW 7er
€ 99.990,–

Der neue Mazda6. Typisch Zoom-Zoom. 

Der neue Mazda6. 

Zoom-Zoom PremierenParty 
am 16. und 17. Februar.*

Auf der 
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*Außerhalb der gesetzlichen Öffnungszeiten kein Verkauf und keine Probefahrten.

Der neue ŠkodaFabia Combi

TESTTAGE BEI BRÜTSCH AM SAMSTAG UND
SONNTAG, DEN 16.02. + 17.02.

Ausstattung modellabhängig bzw. optional.

Fahre Sie Ih
r

Lieblingsm
odell Probe

!

ŠkodaFabia Combi. Mit bis zu 1.460 Litern Ladevolumen ist er zweifellos der Größte seiner
Art. Und er bietet dabei noch jede Menge Komfort auf allen Plätzen, ein attraktives Design,
eine überzeugende Technik und viele clevere Detaillösungen. Entdecken Sie, was in ihm
steckt! Besuchen Sie uns am Wochenende und fahren Sie Ihr Lieblingsmodell Probe!

Škoda-Vertragshändler

Gänsäcker 4, 78532 Tuttlingen

Tel: (0 74 62) 94 62-10, Fax: (0 74 62) 94 62-24

tuttlingen@autohaus-bruetsch.de, www.autohaus-bruetsch.de

Autohaus Brütsch GmbH Singen
Gottlieb-Daimler-Straße 19, 78224 Singen
Telefon 0 7731 / 90 98-0
Info@bruetsch-gruppe.de

Autohaus Brütsch GmbH Tuttlingen
Gänsäcker 4, 78532 Tuttlingen
Telefon 0 74 62/ 94 62-0
tuttlingen@bruetsch-gruppe.deService

...wir lieben Autos!

Highlights:
Der neue Mazda 2
Der neue Mazda 6
Der neue Mazda CX-7
Der neue Skoda Fabia und
Fabia Kombi

PREMIERE

Autohaus Brütsch GmbH Singen
Gottlieb-Daimler-Straße 19, 78224 Singen
Telefon 0 7731/90 98-0
Info@bruetsch-gruppe.de

Autohaus Brütsch GmbH Tuttlingen
Gänsäcker 4, 78532 Tuttlingen
Telefon 0 74 62/9462-0
tuttlingen@bruetsch-gruppe.deService

1) Angaben zur Ersparnis in Euro bzw. Prozent beziehen sich auf
die Preisdifferenz zwischen einem von der BRÜTSCH GRUPPE an-
gebotenen Neuwagen, Tageszulassung oder Jahreswagen und der
unverbindlichen Preisempfehlung des Herstellers (UPE)



Audi

A 4 Avant,
schwarz-met., Autom. Multitronic,
2,5 TDI 6 V, 155 PS, 98 Tkm, EZ.
6/02, umfangr. Ausst., VB 16.900.-.
Tel. 0157-74069499

A 2 1,4 TDi, Bj. 01,
75 PS, 144Tkm, Klimaautomatik,
dkl.-blau, Radio, ESP, VB 6600.- €.
Tel. 07774/923307 ab 16 Uhr.

BMW

BMW 320 E 36
Bj. 91, 150 PS, 193Tkm, el. FH +
SD, ZV m. Funk, M3 Paket, Leder-
sitz, MP3 Radio, viele Extras, VB
2100 €, T. 0172-7156209 ab 18 h

BMW 316 i, Bj. 90,
160Tkm, weinrot, Wi.-Reifen, TÜV
06/09, gt. Zust., Tel. 07731/24668

Fiat

Zu verschenken
Fiat Fiorino, Bj. 92, rot, 145Tkm,
fahrber., kein TÜV, 07733/948227

Punto SX
Bj. 00, 122Tkm, blaumet., D 3,
5trg., TÜV/AU 1 J., Zhr. Brem. neu,
60 PS, gepfl. Top-Zust., VB 3900.-
€. Tel. 0151-17577555

Mazda

121, Bj. 93, TÜV 1/09,
ZV, el. FH, el. Falt-SD, leicht rep.-
bed., 350.- VB. Tel. 07731/73169

626 Exclusive
EZ. 6/00, 63Tkm, marineblau-met.,
85 KW, Klima u.a., 5800.- €. Tel.
06373/9631

Ford

Fiesta, Bj. 95, 1.1l,
TÜV 8/09, 500 €, T. 0179-8142846

Honda

Accord 1.8 LS Autom.
EZ 5/01, 136 PS, 73Tkm, silber-
met., Tempomat, ABS, el. FH, Kli-
ma, Navi, 8f. ber., Alus, sehr gt.
Zust., VB 7800 €, Tel.
07731/794488

Mercedes

DB 190 E, Bj. 87, G-Kat
gt. Zust., 5-Gang, v. Extr., TÜV
5/08, VB 950.- €, T. 0174-3592768

C 280, weiß, Bj. 12/93
192Tkm, Schaltgetr., 2 el. FH, CD,
Pr. VB. Tel. 0162-4339532

Smart

Suche Smart m. Klima
Alles anbieten: Tel. 0174-5996600

Smart for two
EZ 12/02, grau, unfallfr., 40 kw,
TÜV/AU 12/09, VB 4900,- €,
Tel.01520-3111117

Smart ForTw Cabrio
rot m. schw., Erstzul. 03/05,
11Tkm, 61 PS, LM-Felgen (Breit),
Klima, Tiptr. a. Lenkr., Vollaust.,
RadioD, Winter-LM; 10200 Euro,
Tel. 0171-7861218

Mitsubishi

Space Star1.9 DI-D
Klima, 8-fach, blau, 139TKM,
4elFH, Radio-CD, ZV mit FB, VB
5400 €, 0162/9323879

Nissan

Micra, Bj. 89, 
83Tkm, TÜV/ASU neu, Hzg. de-
fekt, 750.- €. Tel. 0157-73210907

Primera 2.0 Limo
EZ 04/99 Tüv/AU Neu 105TKM
ZVKlima Grün VB 3400 € Tel:
01709006502

Opel

Opel Astra 1,6, 16V
Garagenw., Checkheft gepfl., EZ.
10/99, G/Kat, Schadstoffarm D3,
Klima, ZV, Wegfahrsp., 33 Tkm, VB
€ 7950.-, Tel. 07731/319028

Suche Opel 
Tel. 0176-23756148

Zu verkaufen Astra
1.6L, 101PS Blau Metallic, EZ
12/98, 5 Türer, Benziner, 81.000km
gelaufen Tüv u. AU NEU Fahrzeug
ist neuwertig aus 1. Hand und hat
viele extras 2200€ VHB
016098648612

Opel Combo Tour
Opel Combo Tour 1.4i, 60PS, 3.
Hand, weiß, EZ: 12/1999,
93.000km, Servo, Airbags, VB
2.990,- €. Verkauf von privat Tel.
0172-7406030

Rekord P 2 - 60er Jahre
z. Restaurieren, VB 500.-. Tel.
07731/796143

Corsa, Bj. 94, 1.5 D
TÜV 7/08, 1000 €, 0179-8142846 

Peugeot

307 SW HDI Premium
Diesel, Filter, 107 PS, 55TKM, EZ
05/2003, schw-met., Klima, Nebel,
Wi.-Paket, Sicht-Paket, Glas-
dach,Parkpilot, Radio-CD, Nebel,
Alu, Wi.-Reifen, Bordcomputer,VB
12.000, Tel.:07774/929554

Schönes 406 Coupe
blaumet., EZ 03/2001, 88 Tkm, 1.
Hd., 132 PS, Klima, RCD, Leder,
LMF u. v. m. Garagenfzg., unfall-
frei, TÜV/AU neu, VB 7.250,00 €,
Tel. ab 15 h 07731/181795 oder
0172/7698514

Peugot 306 Kombi
Bj. 01/99, ca. 134 Tkm, Klima, Air-
bag, Automatic, TÜV 07/08, VB
3500 €, T. 0157-74233512

Renault

Espace 2,2, 195 TKM
Bj. 95, AHK, ZV, eltr. FH., 7 Sitze,
Zahnr. u. Wasserp. neu, m. Ersatz-
motor € 1900.-, T. 0171-4846758

Kombi Laguna 
Bj. 11/95, weiß, rostfrei, el. SD,
CD-Play., 204Tkm, VB 1750.- €.
Tel. 07731/71504 o. 0162-7821328

R 19, Bj. 95,
129 Tkm,VB. Tel. 0170-6071416

Subaru

Subaru Justy 1,2l
bj.94,75PS139Tkm,Alarm,F.ZV,WR
/SR,uvm. VB750€ U.B.F.erreichbar
ab 13Uhr bis
16:30Uhr.015118722039

Toyota

RAV 4, Executive
top Zustand + Ausstattung, 22.600
€ + MWst., T. 0172-7108117

VW

Polo XXL, 50 PS,
Bj. 97, 125Tkm, el. Falt-SD, TÜV
11/09, R/CD, 8f. ber., scheckh.-ge-
pfl., 2950.-. Tel. 07736/7666

Golf II, 21 Mon. TÜV,
540.- €. Tel. 0173-3025651

VWGolf III BJ 96
Diesel,2.Hand,210.000km,weiss,2-
Türer,HU 03/2009,2.100.-
€07731/790179

Polo 1,4 Automatik 
zu verkaufen. 55KW, Reflexsilber,
EZ 03.04, 12Tkm, Radio, Klima,
Schiebedach. Preis 11.200 €. Tel.
07771/4977

Golf III, Bj. 95, 
190Tkm, sgt. Zust., v. Neuteile, VB
2200.-, Tel. 0163-1351166

Golf III
Bj. 94, 90 PS, AHK, 4 türig, 179
Tkm, 650 €. T 07774/7487 ab 18 h

VW Touran  2.0 TDI
Trendline, bordeaux -met., 136PS,
Bj. 10/03, 45Tkm, AHK, SD elektr.,
Klima, Aluf., Nebelsch., Radio, VB
14.500€Tel. 07738/1031 od.
01791271327

VW Passat 1,9 TDI
Variant, silber, 130 PS, 150TKm,
ABS, ESP, topzust., getönte Schei-
ben, Sitzheiz., unfallfr., VB 9.499,-
€, Tel 0777163274

Nutzfahrzeuge

Suche Sprinter oder
ähnliches. Tel. 0176-22354198

Wohnwagen / -mobile

Bürstner City,
Bj. 82, gt. erh., inkl. Vorzelt, Son-
nensegel u. dopp. Gestänge, VB
1190.- €. Tel. 07731/827585
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AUTOMARKT

Auf den ersten Blick wie neu.
                Auf den zweiten auch.

BMW Premium Selection.
                   Gebrauchte Automobile.

Mit BMW Premium Selection bieten wir Ihnen: EUROPlus Garantie, geprüfte Fahrzeughistorie, Probefahrt,
attraktive Finanzierungs-und Leasingabgebote, Auslieferungszertifikat, Inzahlungnahme, Umtausch und 
Mobilitätsleistungen.

Teuer haben wir nicht!
z.Bsp.:
BMW 320td Compact 15.400,- Euro
EZ 11/03, 45.240 km, titansilber-met., Klimaautom., 
Tieferlegung, LM Räder Sternspeiche 44, u.v.m.

Weitere Angebote unter:
www.auer-gruppe.de

Freude am Fahren

BMW Premium
Selction
Gebrauchte
Automobile

www.auer-gruppe.de
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Kaufe alle Autos
PKW, LKW, Busse, Gel.-Wagen
TÜV, KM, Unfall, Motorschaden

– egal, auch sonntags ! –

Tel. 01 71/ 9 86 79 92

Kaufe Mercedes
auch Busse 01 71/ 9 86 79 92

Gm
bH

Fon 0 77 74/93 40 0
info@kloek-und-stroehle.de

Klök & Ströhle
Volkertshausen

Abb.:
Forester

Gm
bH

Fon 0 77 74/93 40 0
info@kloek-und-stroehle.de

Klök & Ströhle
Volkertshausen

Abb.:
Impreza

Gm
bH

Fon 0 77 74/93 40 0
info@kloek-und-stroehle.de

Klök & Ströhle
Volkertshausen

Kraftstoffverbrauch und Emission2):
– Innerorts (l/100 km) 8,7
– Außerorts (l/100 km) 5,9
– Kombiniert (l/100 km) 6,9

CO2-Emission (g/km) 166

Abb.:
Justy G3X Suche laufend

Pkws ab Bj. 1994, Barzahlung!
Kirstein-KFZ, � 0 77 32/1 46 83
oder 0761/551193

Barankauf von Unfall- und Gebraucht-
fahrzeugen (TÜV + km egal)

ab Bj. 94, Tel. 01 71 / 8 30 96 04
S. Schilling Automobile

Anhänger-Vermietung
Zeppelinstr. 13, Gottmadingen, Tel. 01 71 / 8 35 46 13

Suche billigen Wohnwagen
a. Boot, Tel. 0171/6533036 gew.

Barankauf aller Wohnmobile
Tel.: 0 800 / 186 0000

(gebührenfrei)

Kaufe Wohnmobile
Tel. 0 22 24/9 88 14 70

Alles fürs Kind

Verkaufe HAUCK
Kombi-Kinderwagen, blau-orange,
inkl. Tragetasche/Fußsack, neuw.,
VB 100.00 EUR, 0174-2475720

Sportwag., Babyschale
m. Untergestell, Bett m. Matr., Fell,
Ki.-Decke, Schlafsäcke, Jungenkl.
Sommer u. Überg. Gr. 56-92, VB
Tel. 07734/931427 o. AB 

Baby-Badewanne 10 €
Kombi-Hochstuhl 20 €, Babywie-
ge 80 €, Babyhopser 25 €, zu ver-
kaufen, Tel. 07774/922967

Kinderbett Buche
3 J., sehr guter Zustand, VB 90 €,
Tel. 07731/947365

Chicco Buggy  o. Dach
zu verschenken  T. 07731/25818

Kinderwagen Stokke X
Plory, türkis, neuw. Pr. 250 €. Tel.
07731/975333

Bekleidung

Kommunionskleid  140
m. Zubehör zu verk., 07731/67691

Harro-Leder-Kombi
Damen(40/42)/Herren(48/50) + Mo-
torr.-Lederstiefel (40) zu verk. Pr.
VB. Tel. 07731/60345

Kommunionskleid
Gr. 146, T. 0170-9051234

Modellbrautkleid
von Belnovia, Gr. 36/38, sehr auf-
wendig m. Satin, Tüll, Pailetten u.
kl. Schleppe gearbeitet u. Zu-
behör,NP 1800.- f. nur 500.- € zu
verk., Tel. 07732/970738

2 Brautkleider NEU
Corsagenkl.weiß,A-form Kleid
champ.je Gr.38 Tel.07732/939907

Kommunionkleid, lang
Gr. 146, 70 €, Tel. 07733/5938

Computer / EDV

PC + TFT / P4 2,4
wie neu, mit TFT, Geh.-Alu, Mod-
ding, Top-Marken, 160 GB HDD
(SATA) 370 €, Tel. 0171-7861218

Landmaschinen

Oldtimer  - Traktor
Hanomag R 19, Bj. 1956, techn. u.
opt. vorzeigbar, zu verk., Tel.
07731/909334

Elektrogeräte

Waschmaschine und
Geschirrspüler je 75 €. T. 0172-
4677087

Waschmaschine
Voll funktionsfähig, gut erhlatene
Privileg Waschmaschine. 80€

07731/790179

2 Gefriertruhen 
versch. Gr. je 70.- €, 07731/61777

Tiefkühltruhe 150 l
m. 4 Fächer, VB, T. 07732/950834

Waschmaschine
Privileg Multispar, VB 85,-€,
Tel.0174/70 96 914

Bosch Toplader 25€
Drucker Lexmark X 75 + HP PSC
500 je 5€, Bildschirm 17“, 5€, Tel.
07732/2819

Miele Waschmaschine 
70 €, Tel. 0162-3350473

Spülmaschine, 45 cm
130 €, in Rzell 0174-9179263,18 h

Ceran-Einbauherd 120€
Trockner, 50€, Waschmaschine,
70€, Tel. 0162-7484719

EB-Kühlschrank +
EB-4-Platten-Herd ws, Top-Zust.,
je € 100,-, Tel. 0174-8882378

Fahrräder

Ki.-u. Jugendfahrräder
ab 10 €, Tel. 07731/63879

Damen-Rennrad
top Zustd. zu verk. Te. 07732/6984

Herrenfahrrad Enick
gut erh., 70 €, Tel. 07733/8122

zu verschenken

Schrankwand Eiche
L3m, H2.10m T45, zu versch. Tel.
07735/4409990

Waschbetonplatten
26 Stück, 60x40 cm, 7 Stück,
40x40 cm, T. 07733/501587

EBK z. Selbstabbau
u. Selbstabh., 2 Zeilen 2,90 m
u.1,20 m, m. Elektroger. inkl. Ge-
schirrsp., zu verschenken. Tel.
07731/52106 ab 17:30 Uhr

2 gebrauchte Türen 
m. starkem echtem Holzrahmen,
gebr. Speicherdielen, Bodenriemen
(versch. Längen), u. Kleinteile an
Bastler.Dachziegel  f. Selbstabbau-
er. T. 07731/60343

1 Kiefer-Jugend-Bett
90x2m mit Rost. T. 07775/929916

Schranknähmaschine
Pfaff, zu versch.,  T. 07736/8629

1 Spülmaschine
Tel.-Nr.: 0171/6375005

Umzugkartons
zu verschenken,  0176-51194478

Kleiderschrank 4 türig
massiv, 3,0 x 1,90 x 0,60 m, T.
07732/950391 an 9.30 h.

Kleiderschrank u.
Küchen-Unterschr. mit ausziehb.
Tisch 1m b, 0,85m h, 0,5m t, Tel.
07731/53277 ab 18h

3 Heizöltanks je  2000L
zu verschenken.  T. 0172-7108117

Küchenspüle
Edelstahl, L 1 m, B 60 cm, Tür u. 4
Schubl. m. Armatur, 07773/5261

Ganzkörper-Solarium
(neue Röhren) sowie Kinderbett,
leicht defekt, 140x70 cm, an
Selbstabholer, T. 07774/6573 oder
0176-52243168 mittags

Wohnzimmertisch
rust., Tel. 07731/796545

Polster-Doppelbett
m. Federkern, blau-bunt, 160x200
cm, Tel. 07731/74403

Hifi / Video

Flachbild Siemens
3Diagonal 107 cm, inkl. Transport,
VB 700 €, Tel. 0160-97514038

Kaufgesuche

Flohmarktartikel ges.
ich freue mich auf Ihren Rückruf:
Tel. 07731/31153

Kantholz 8 cm
Bretter u. Duschwanne f. Baum-
haus gesucht, T. 0177-4207861

Bauwagen, auch rep.-
bed. gst. gesucht. T. 07465/1309

Sauna
Tel. 07774/923187

FLIPPERAUTOMATEN
GESUCHT; Tel. 0177-4235843

Wer verk. o. verschenkt
gr. Grünpflanzen, T. 0174-1090713

Verkäufe

Elektroherd m. Ceran-
feld € 75.-, Tel. 0172-4677087

Brennholz zu verkaufen
ofenfertig, incl. Lieferung, Tel.
0160-90229363

Brennholz
m3 65.- €, Zufuhr ab 1 m3 möglich,
Tel. 0175-1230538

Pufferspeicher  800ltr.
zu verk., Pr.VB.Tel.07732/7636

Lexikothek von
Bertelsmann,viele Bände,aus
Dachbodenfund,guterhalten, teils
neuwertig zu verk. Tel: Sg. 185352
od. 319746

Wohnungsauflösung
Div. Möbel, auch Antiquitäten, alles
sehr gut erhalten - einfach anrufen,
ab 18:00 Uhr: 0 77 33 99 65 25

Rd. Eichentisch
110 cm, ausgezogen 1.60 m, Pr.

VB, alte Nähmasch., Gestell gußei-
sen, Pr. VB, T. 07731/23662

Whg.-Auflösung, Si.
EBK hell, Wohnwand (Kirsche),
Badmöbel, Comp.-Ecktisch, Ti-
sche, Lattenroste, Spiegel, Bar-
hocker, Ledercouch, Gardinen,
Flohm.-Artikel, T. 0176-51194478

Haushaltsauflösung
Bauernstube (Eckbank, Ti., Eck-
schrank, Wandregal u. Vitrinen-
schr.), Steinzeugsammlg., Back-
mode, Bilder, Geschirr, Gläser,
Handarb.-u. Bastelbücher (u.a.),
Tischdecken etc., T. 07733/8515

2 leichte Einachs-
anhänger f. Brennholz; 1 Notstrom-
aggr. Kraft- u. Licht m. Kabel, aus
NVA-Bestand 4,5kw; 1 Güldner-
Schlepper 18 PS m. Mähwerk, Tel.
07771/3353 ab 18h

Reisschlag
mit viel Starkholz von Privat zu
verk., Tel. 07731/46399 ab 19 Uhr

Auflös. kl. Single-Whg.:
Waschmaschine neuw. DVD-Play-
er, div. Schränke, Eßtheke m.
Hocker, Bambus-Rollos usw., Tel.
07774/1054

Priv.  Flohmarkt
So. 17.02. von 10.00-14.00 Fritz-
Reichle-Ring 28, R’zell

Brennholz Ofengerecht
(Mischholz), Ster 55€, Tel. 0179-
1393646 od. 07732-7559

Solarium
Philips, max 10mal benutzt, noch 1
Jahr Garantie, zus.klappbar,1300
W, 250€Tel:077385577

AEG Kohlenherd
50.- €. Tel. 07731/27876

Musik

Gitarre+Multieffek
Konzertgitarre-pickup,cutaway
95.-/Super E-Gitarre 690.-/16-Spur
Tonstudio 265.-/div. Multieffekte
v.45.- bis 85.- Näheres : 07735
1831 patgit@web.de

Alte Musikinstrumente
gesucht. Tel. 07141/895856

Unterricht

Erfolgreiche Nachhilfe
alle Fächer,  auch Fremdsprachen-
Unterricht. Tel. 07731/186638

Englischnachhilfe
auf der Höri v. Lehrerin. Für alle
Klassen, Prüfungs-u. Abiturvorbe-
reitung, Korrektur v. Hausarbeiten
u. Referaten. Tel. 0151-10700508
nach 16 Uhr. 

Priv.Nachhilfeunterricht
in Mathe, Engl., Deutsch u. Latein,
preisgünst., Tel. 07775/938383

Privatlehrer gibt
Mathe, Deutsch...T. 07732/938746 

Anfänger su. Nachhilfe
f. Techn. Zeichnen (Metall), Tel.
0163-7622825

Sammlermarkt

Kaufe Briefmarken
aller Art, Tel. 07147/923290

Für den Wassersport

Segeljolle inkl. Slipwag.
VB € 699.-,Tel. 01520/3491688

Suche Bootsanhänger
m. Straßenzul. f. Motorboot, 5,4 x
2,15 m, T. 07732/959056 ab 18 h

PC- und Internetservice
PC streikt? � 0 77 71/89 80 36

Tiefkühltruhe
zu verschenken (L 1,20 x B 0,70 x
H 0,67), Tel. 0 77 33/85 65

A
N
T
I
Q
U
I
T
Ä
T
E
N

A

N

T

I

K

M

Ö

B

E

L

WERKLADEN GMBH
Hauptstr. 82 · Singen · Tel. 0 77 31/ 2 79 68

Ablaugearbeiten - Möbelrestaurierungen
Naturfarben & Öle, Wandfarben, Lasuren,

Holzspielwaren, große Auswahl,
Lampen aus Glas, Alabaster, Porzellan

Leichtmetall-Rollgerüst H 6,40 m
1.540,– €

Forstseilwinde 3,50 to, 60 m Seil
1.495,– €

Holzspalter ab 449,– €

Motorsägen ab 229,– €

Alu-PKW-Anhänger, 750 kg
ab 579,– €

Fa. Schönenberger, Tel. 0 77 38 / 9 26 00

Umzüge, Entrümpelungen
Möbeleinlagerungen
Robert-Bosch-Str. 7

D-78224 Singen

Für Selbstumzieher
bieten wir an:

Möbelwagen mit Kleiderkarton
sowie Zubehör und Fahrer.
Telefon 0 77 31/6 71 59
Telefax 0 77 31/1 23 18

Bergmann GmbH
– Möbeltransporte –
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Bessere Noten in der Schule

Einzelnachhilfe
– zu Hause –

im gesamten Landkreis Konstanz
Erfahrene Nachhilfelehrer erteilen 

intensiven Einzelunterricht in 
allen Fächern (z. B. Mathe, Engl.,
Frz., Deutsch, u. a.) für alle Klas-
senstufen beim Schüler zu Hause

Nachhilfe GmbH
Tel. 07531/692755

http://www.abacus-nachhilfe.de

Institut für sozialpäd. - 

psychologische Lernförderung 

Dyskalkulie - u. LRS - Zentrum 

Lernen mit Her(t)z

qualifizierter Nachhilfeunterricht  

in allen Fächern 

päd. - psycholog. Beratung
(u.a. bei ADS u. ADHS) 

intensive Prüfungsvorbereitung 
(für alle Abschlüsse) 

soz. - pädagog. Betreuung 
       (von der GS bis zum Abitur) 

Dyskalkulie & LRS 
Beratung

Diagnostik

Therapie

Singen             07731 - 18 23 24/25 

Konstanz         07531 - 36 83 66/67 

Radolfzell    07732  - 823 95 51/52 

Unser Anspruch: der Erfolg unserer Schüler ! 

Radolfzell, Tel. 46 85 
Singen, Tel. 6 13 46
Stockach, Tel. 87 51 87
Beratung: Mo-Fr 14-17 Uhr
oder Tel. 0800 1111212 [frei]

Jetzt anmelden -
Startgeld sparen!

Nachhilfe 
für gute 
Noten

Von der Grund-
schule bis zum Abitur.

Schwierigkeiten beim Rechnen?
Wir trainieren in Kleingruppen

(4 Kinder – 2 Betreuer)
Nach einer kostenlosen Testung mit dem

Heidelberger Rechentest bieten wir
gezielte Matheförderung für Schülerinnen
und Schüler der Klassen 1. bis 5. Klasse.

Nächster Testtag am
Freitag, 22.02.2008

Anmeldung erbeten – da Plätze begrenzt
bei Praxis REAP, 78224 Singen

Tel. 0 77 31/6 76 64

Mathelust statt Mathefrust
Mathelust statt Mathefrust

M A L E R W E R K S T Ä T T E
INDUSTRIELACKIERUNGEN
MALERWERKSTÄTTE
INDUSTRIELACKIERUNGEN
SANDSTRAHLEREI

Instandsetzung
von Unterwasserschiffen
und Deckslackierungen

für alle Bootstypen.

Wir machen Ihr Schiff flott
für die nächste Saison

Telefon (07731) 69202



Sonstige Modelle

Kia Carneval, EZ 08/00, 
1.Hd., 138Tkm, Vollausst., Klima,
R/CD, grünmet., 8f. ber., LM-Felg.,
u.v.m., TÜV/AU 11/09, gt. Zust., VB
4950.-, Tel. 07731/43181

Familie sucht Auto mit
mind. 7 Sitzen, bis ca. 1200 €. T.
07739/926075

Kfz.-Zubehör

Smart Sommer-Reifen
gt. Zustd., einschl. orig. Felgen, für
150€ zu verk.Tel. 07735/440040

SMART  WI  REIFEN
mit Felg.5 mm 150€.07775-299

4 neuw. Sommerreifen
a. Aluf. f. VW Bus T4, 195x70x15
C, 260 € Tel. 0171-9554908

Zweiräder

Honda CB 750 
Bj. 93, 40Tkm, 1a Zust., VB 1600
€, Tel. 07739/231

Mofa Hercules Bj. 73
o. Papiere, 100 €. 0176-21984257

Suzuki 550 GS
Eigenumbau, mit TÜV, 750 €. T.
0176-21984257

Honda CX 500 C
Bj. 81, kein TÜV, noch zugel., rot,
50 PS, 73Tkm, 1000 € auf Wunsch
TÜV 1500 €, T. 07733/948227

Gilera Runner Typ C14
Bj. 01, gt. Zust., 8600 Km, 700.- €.
T.07731/948585 o. 0178-9312910

Jawa 350 
Kraftrad m. Gespann, günstig ab-
zugeben, Tel. 07731/182157

Kawasaki VN 1500
EZ 4/98, HU/AU 4/08, 47KW
(64PS), Benz., 1500ccm, mit 2 Kof-
fer, ca. 5Tkm, grün-weiss-met.,
Kardan, VB 6499.-€.Tel.
07771/916941

Piaggio Zib 25 
Mofa-Roller, 12Tkm, div. Neuteile,
400 € VB, Tel. 07731/149740
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Autohaus Fugel OHG
Im Eschle 13, 78333 Stockach

Tel. 0 77 71 / 87 98 88
Ihr Honda-Vertragshändler

www.opel-schoenenberger.de
Steißlingen / Radolfzell

Steißlingen Radolfzell
Industriestr. 14 Gewerbestr. 20
Tel. 0 77 38 / 9 26 00 Tel. 0 77 32 / 9 28 00

Finanzierung bis 84 Monate ohne Anzahlung
über Partnerbank möglich!
Opel PKW und Nutzfahrzeug Vertragshändler
für Verkauf und Service in der Region

www.opel-schoenenberger.de

Autohaus

FRÜHLINGSERWACHEN
Opel Corsa C 5-tg. Edition 1,2i16V, kW/PS 59/80,
EZ 04/06, 25 Tkm, Klima, ZV-Funk, LM, Radio-CD

9.990,– €

Opel Tigra Twin Top Edition 1,4i16V, kW/PS 66/90,
EZ 05/06, 20 Tkm, Klima, ZV-Funk, LM, Radio-CD

13.990,– €

Opel Corsa D 5tg. Edition 1,2i16V, kW/PS 59/80,
EZ 02/07, 19Tkm, Klima, ZV-Funk, BC, Radio-CD

11.990,– €

Opel Astra H 5tg. Edition 1,6i16V, kW/PS 85/115,
EZ 03/07, 16 Tkm, Navi, Klima, Met., BC, Tempomat

15.250,– €

Opel Astra H Car. Edition 1,6i16V, kW/PS 85/115,
EZ 03/07, 13 Tkm, Navi, Klima, met., BC, FH, el.
Tempomat 16.750,– €

Opel Meriva Edition 1,6i16V, kW/PS 77/105,
EZ 03/07, 22 Tkm, Klima, BC, ZV-Funk, Met.

13.450,– €

Opel Zafira B Edition 1,8i16V, kW/PS 103/140,
EZ 07/06, 21 Tkm, Autom. Klima, Servo, ZV-Funk,
BC, LM 16.990,– €

Opel Signum Edition 2,0 Turbo, kW/PS 129/175,
EZ 09/06, 13 Tkm, Navi-Color, BI-Xenon-AFL,
BC, Met. 23.890,– €

VW Polo 5tg. Comfort 1,4i, kW/PS 59/80, EZ 04/07,
15 Tkm, Climatic, ZV, Met., FH, Ele. 12.550,– €

A l t au tos
werden kostenlos abgeholt. Tel. 01 71 / 8 35 46 13

Günstige Winterreifen
neu und gebraucht

in allen Größen,  Motorradreifen in
allen Fabrikaten und Größen.
Telefon 07733/6786

Das ist Van-Sinn

bei Kauf eines unserer Vans

• Wintercheck inklusive

• Winterräder zum Sonderpreis !

WIR GARANTIEREN 
IHNEN

• 96 Punkte Funktionscheck

• HU und AU aktuell

• Probefahrt sofort möglich

• Inzahlungnahme Ihres
jetzigen Fahrzeuges

• Finanzierung und Leasing

• Renault Gebrauchtwagen-
und Mobilitätsgarantie

• 15 Tage Umtauschrecht

Unser Riesen-Angebot
für Familien

über 35 Vans
aller Klassen und Marken

z.B.
Suzuki Wagon R+ 1.0
EZ 11.02, 50 Tkm, Klima 7.690,-
Mercedes Benz A-Klasse 1.6
EZ 11.00, 97 Tkm, Klima 7.950,-
Renault Modus 1.2
EZ 12.05, 22 Tkm, Klima 9.890,-
Renault Modus 1.2
EZ 09.04, 20 Tkm, Klima 9.990,-
Kia Carnival CRDI 2.9
EZ 06.03, 132 Tkm, Klima 9.990,-
Renault Scenic 1.6
EZ 11.03, 43 Tkm, Klima 11.990,-
Renault Scenic 2.0 Autom.
EZ 12.03, 57 Tkm, Klima 13.950,-
Renault Grand Espace 3.0 dci
EZ 07.03, 163 Tkm, Klima 15.900,-
Renault Scenic 1.6
EZ 07.07, 100 Tkm, Klima 17.490,-
Renault Espace 1.9 dci
EZ 02.05, 50 Tkm, Klima 18.900,-

Über 100 weitere Gebrauchte
aller Marken für Sie

zur Auswahl

Die Klimadebatte gleitet teilweise in Unsach-
lichkeit ab. Obwohl das Auto im Fokus der
Diskussion steht, weiß man natürlich, dass
Kraftwerke und Haushalte deutlich mehr
Schadstoffe emittieren. Wer wissen will, was
»hinten rauskommt«, kann  leicht ausrech-
nen, wie groß Verbrauch und Emission sind:
ein Liter Benzin entspricht 2.380 Gramm
CO2, ein Liter Diesel dann 2.650 Gramm
CO2,  ein Liter Autogas (LPG) 1.780
Gramm CO2 und ein Kilo Erdgas (CNG)
2.743 Gramm CO2. Und so wird umgerech-
net (Kraftstoff in Emission): Benzin: Ver-
brauch pro 100 Kilometer mit 23,8 multipli-
zieren. Also: 8 Liter/100 km = 8 mal 23,8 =
190,4 g CO2/km, Diesel: Verbrauch pro
100 Kilometer mit 26,5 multiplizieren. Also:
5,5, Liter/100 km = 5,5 mal 26,5 = 145,8
g CO2/km, Autogas: Verbrauch pro 100 Ki-
lometer mit 17,8 multiplizieren. Also: 9,6 Li-
ter/100 km = 9,6 mal 17,8 = 170,9 g
CO2/km, Erdgas: Verbrauch pro 100 Kilo-
meter mit 27,4 multiplizieren. Also 5,3 Kilo-
gramm/100 km = 5,3 mal 27,4 = 145,2 g
CO2/km. ... und umgekehrt (angegebene
Emission in Kraftstoff): Benzin: Emission
130 g CO2/km. Verbrauch: 130:23,8 = 5,5
l/100 km, Diesel: Emission 100 g CO2/km.
Verbrauch: 100:26,5 = 3,8 l/100 km. Auto-
gas: Emission 100 g CO2/km. Verbrauch:
100:17,8 = 5,6 l/100 km, Erdgas: Emissi-
on 100 g CO2/km. Verbrauch: 100:27,4 =
3,6 kg/100 km.

ABGEFAHRENABGEFAHREN
TEST FÜR GEBRAUCHTWAGEN

AUTOMOBIL
W I N T E R

DAS MEDIUM 

MIT DEN 

VIELEN GUTEN 

SEITEN

Z E N T R U M  -  H E G A U

Junkerreute 6 · 78224 Singen-Hausen · Tel. 077 31/79 99 00 · Fax 79 99 01
info@autogaszentrum-hegau.de · www.autogaszentrum-hegau.de

Hier haben wir Ihnen einige Beispiele zur Umrüstung auf Autogas aufgeführt:
Alle Angaben ohne Gewähr.
4-Zylinder-Motor bis 77 kW, Finanz. ab € 47,-, 36 Mon. Lfz.
Komplettpreis inkl. Einbau, TÜV, AU, MwSt. und 40 Liter Autogas ab 1950,– €

5 – 6-Zylinder-Motor bis 125 kW, Finanz. ab € 59,-, 36 Mon. Lfz.
Komplettpreis inkl. Einbau, TÜV, AU, MwSt. und 40 Liter Autogas ab 2300,– €

für ältere Fahrzeuge
Venturi-Anlage: Komplettpreis inkl. Einbau und MwSt. ab 1400,– €

Finanzierung ab 8,5% mögl.; Anzahlung 550,- €. Gerne erstellen wir Ihnen Ihr persönliches Angebot.
Tanken für 0,639 €

Tankstelle auch in Radolfzell, Herrenlandstraße (bei Zweirad Nüsse)
NEU - ab sofort auch Tankstelle bei Be Wasch in Singen-Süd, Gottlieb-Daimler-Str.

• NEUREIFEN
• GEBRAUCHT-REIFEN
• RUNDERNEUERTE REIFEN
• REPARATUREN (REIFEN)

78267 Aach · IM HIRTENSTALL 
TEL. 07774/8175

PKW • LKW • MOTORRAD 
• TRAKTOR

www. .de--

Autorisierter Servicepartner
der DaimlerChrysler AG

HONOLD GmbH & Co KG
Bundesstr. 3
78234 Engen-Welschingen
Tel. 07733/8033
Fax 07733/2113
info@honold-fahrzeugbau.de
www.honold-fahrzeugbau.de

Ihr Fahrzeug
in unseren Händen



BEILAGENHINWEIS
Unserer heutigen Wochenzeitung liegen folgende Prospekte bei:

Gesamtausgabe: Teilausgaben:
Gohm France Automobile GmbH
F.W. Woolworth Co. GmbH
Wohnland Hauber GmbH
Möbelcenter Lutz GmbH
Apotheke Dr. Vetter
Reddy Küchen
Sunnewirbel
PLUS

Singener Wochenblatt GmbH & Co.
Hadwigstraße 2a, 78224 Singen

Ab März jeden Montag und Freitag von
13 – 18 Uhr für alle Schüler und Studenten
(zw. 12 und 25 J.) 10% Rabatt auf die

komplette Dienstleistung.
Terminvereinbarung sowie Schüler- und Studentenausweise

erforderlich.
Rufen Sie einfach an: 077 31/83 64 44

Anneliese-Bilger-Platz 1, 78244 Gottmadingen
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 8 – 20 Uhr n. Vereinb., Sa. 8 – 16 Uhr

[pimpmyhair]

1 Bonitäts- und laufzeitabhängig. Das Angebot ist befristet bis zum 31.03.2008.  2 Mit Ablauf der gesetzlichen

Widerrufsfrist von 14 Tagen räumt Ihnen Citibank ein zusätzliches Rücktrittsrecht von weiteren 14 Tagen ein.

Weitere Informationen zu den Voraussetzungen erhalten Sie vor Vertragsabschluss.

Volltreffer 
gelandet.

Der faire Kredit mit
Zahlungsaufschub.

www.citibank.de

Fair ist, wenn bei einem
günstigen Kredit die erste
Rate warten kann: 

■ 89 Tage bis zur ersten Rate
■ Jetzt 28 Tage testen2 –

ganz ohne Risiko
■ Wunschbeträge bis

50.000,– EUR

Citibank Filiale Singen
Ekkehardstr. 9
78224 Singen

0800 – 22 22 29 32

Sofortkredit

4,58%ab

effektiver
Jahreszins1

OSKAR

Happy Valentine
Candellightdinner mit speziellen Menüs und Live-Musik.

Für das Menü erbitten wir eine Reservierung.

Telefon
0 77 31/6 27 25

Neueröffnung 14. Februar um 10 Uhr

Radolfzell, Löwengasse 10 (Fußgängerzone)
Qualität ohne Kompromisse … super Eröffnungsangebote

mit Kinderüberraschung

Öffnungszeiten: Mo. – Sa. 10.00 – 12.30 Uhr und 14.30 – 17.30 Uhr
Mi. und Sa. nachm. geschlossen

z. B.*
Body
Gr. 50/56 – 86/92 ab 1,95 €
Langarmshirt
Gr. 80 – 98 ab 2,95 €
Spieler
Gr. 74, 80 ab 3,95 €

Strampler
Gr. 50 – 68 ab 4,95 €
Schlafanzug
Gr. 50/56 – 86/92 ab 4,95 €
Jeans
Gr. 80 – 140 ab 5,95 €
und weitere Angebote

Baby- und Kindermoden
Outlet

*solange Vorrat reicht
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Möbel

EBK Nobilia Erle-Natur
Hängeschränke 3,10m, Unter-
schränke 4,10m + Back-u. Koch-
feld , Tel. 07771/918338

Wohnzi.-Wohnwand
VB 170 €, Tel.07731/791148

Wohnzimmer-Möbel
zu verkaufen, T. 07731/185694

Doppelbett 1,5m auf 2m
neuwertig mit Matraze für € 50,- zu
verkaufen, Tel.: 07771-3928

Gitterbettchen Kiefer -
mass., mit viel Zub. 70.-€.Tel.
07732/821838

Sofa 3er ausziehbar
mit Bettkasten, bordeauxrot, Micro
Velour, s.gt. Zustd., 150.-€.Tel.
07732/821838

Matraze u. Lattenrost
120x200 cm, neu, zu verkaufen,
Tel. 07731/48615

Esstisch Eiche rund
90 cm, m. geschnitzen Füßen, + 4

Stühle m. hoher geschnitzter Leh-
ne VK 140 €. Alte Holz- Truhe 40 €.
T. 0177-2714731

Eichtisch, massiv, rust.,
(Füße gedr.), auszieb.  115 cm + 40
cm, 200 €, T. 07733/7491 

Suche Lattenrost
u. Matratze, 0.90 x 2.00 m, günstig
zu kaufen. Tel. 07738/1411 oder
0152-09824354

Sideboard massiv
L 210, T 41, H 85 cm, Preis 60 €, T.
07731/64502

Sofa 3-2-1, eisblau,
2 J., € 200.-, T. Si. 797256 ab 18 h

Sofa m. Rundecke
7-Sitzer, m. Ottomane u. Hocker,
bunt, Federkern, gt. Zust., 200 €,
Tel. 07731/52663 ab 18 Uhr

Sideboard, Kirschbaum
L/H/T 165x87x54 cm, 80 €, Tel.
07733/98796

Eckbankgruppe
mit 4 Stühlen, Auszugstisch, gut
erhalten, Eiche rust. Tel.
07771/919899 ab 18 Uhr

Bett 200x160cm
m.Rosten + Matr. 0174/4050508

Franz. Bett 140x200 cm
m. Bettk., gut erh., günstig zu
verk., Tel. 07731/47703

Sofa mit Ottomane
hochw. u. modern, Couchtisch,
wg. Umzug, NP 1750 €, VB 750 €,
Tel. 07731/835983

Schöne Polstergarn.
3-2-1, modern, zzgl. Couchtisch, €
550.-, Tel. 07731/835983

Gesundheitsbett neu
el. verstellbar, Tel. 07731/53277

Ess- + Wohnzimmer  +
Küche m. E-Geräten. Samstag
16.2.08, Im Bettling 12. 

Schlafzimmer Erle
m. 5tlg. Schrank, Doppelbett
(180x200), Ki.-Zi., Buche hell/dkl.,
gt. erh., günstig zu verk., Tel.
07774/923187

Schlafzimmer, neuw.
€ 190,-, schöne Sitzgruppe 3,2,1
mit Tisch € 220,-. Waschmasch.,
Gefrierschr. Marke Bosch, je € 25,-
. Singen, Schauinslandstr. 28 bei
Fauti. Nur Donnerstag 17-19h

EBK Buche U-Form
4,5 m, E-Herd, Gefrier-Kühlcombi,
Edelstahl-Dunst-Abzughaube,
Hängeschränke einer m. Glas, sgt.
erh., 850 €, T. 07731/909876

Verk. Schlafzimmer
Buche u. Highboard, Buche, Pr.
VB. Tel. 0176-23558506

Jugendzimmer, gt. erh.
Schreibtisch + Aufsatz, 1 PC-
Tisch, seitl. ausziehb., H: 2m, B:
1.20 m, 2 Seitenteile (1xVitrine) H:
2m, B: 0,98 m, Einzelteile variier-
bar, Preis VB. Tel. 0177-4957105

EBK Ahorn  neuwertig
inkl. aller E-Geräte, Preis 700€.Tel.
07732-6764 od. 52462

Verkauf wg. Umzug
gute Wohnwand in
Goldahorn/schwarz, italienische
Vitrine+Sideboard in hochglanz
blau/schwarz und Tisch+Stühle
dazu; Jugendzimmer in Eiche mas-
siv.nach Vereinb. zu verkaufen. Tel.
0174-8145532

Gebr., gt. erh. EBK
L. 4 m mit Ecksideboard, beige-bu-
che, Ceranfeld, Dunstabzug, 550.-
VB. Tel. 0175-5994135

Wohnzimmergarnitur
3-2-1, Pr. VB, Tel. 07774/922951

Ledereckgruppe schw.
mit Schlaffunkt. + 1 Sessel € 100,-
Tel. 0174-8882378

Jugendbett Ahorn
0.90x2m, Rost + Lattexmatr.,
Pr.VB. Tel. 07732/13733 od.
01602554556

EBK (LEICHT)
inkl. E-Geräte, an Selbstabholer zu
verk., VB 800.-. Tel. 07731/23833

schöne alte Landhaus-
buffets (ca.1940), zweiteil., dunkl.
Holz, Breite 1,25m, Höhe 1,80m,
günst. abzug.; 500 Bücher aller Art
kompl. € 80,-; Stepper gr. m. An-
zeige € 50,-, T. 0151-15362395

Whg.-Auflösung
Si., Rielasingerstr. 194 a: Wohn- u.
Schlafzi., Tel. 07731/71431

Tiermarkt

Vollblut-Araber 13 J.
gutes Freizeitpferd in liebev. Hände
zu verkaufen, Tel. 0175-5642642

Probleme m. d. Hund?
Erziehung und Ausbildung, Kom-
petente Hilfe auch in schwierigen
Fällen Tel. 0176-20481261

1 Pärchen
Blaugenicksperlingspapagei, 35.-
€. Tel. ab 18 Uhr 07735/2693

Kieffer VF-Sattel Schw.
gebr. top verkauft Tel.07731/52569

Yorky-Mix Hündin
3 J., nur in liebev. Hände abzug. (o.
Kleinkinder), zu verschenken, T.
07774/213010

Öhmd, Kleinballen,
gut gewittert, zu verk., Si. 52820

Junge Tigerkatze
seit 17.01.vermisst. Wer hat sie
aufgenommen? Tel:07732/972534

Offenstallplatz
Schönen Offenstallplatz in Steißlin-
gen sofort zu vergeben.
Tel:07738/7602 od.0178/7431954

PANEL-Absperrung
Für Pferde,,4-teilig mit Tür,ca.22m
,für Liege,Weide ,Fressplatz-nut-
zung und zum Box bauen geeig-
n e t . P re i s : 5 5 0 E u ro Te l . 0 1 7 3 -
2002015 abends 

Gold. Redriver-Hündin
7 Mon., in gt. Hunde umsth. f. VB
400 € abzug., T. 07739/231

2 Offenstallplätze
s. schön, Paddock-Weide, i.R. Hilz-
ingen zu vergeben 07739/926638

Freizeitstute
gut geritten, auch für Dressur ge-
eig., nur in gt. Hände zu verk., Tel.
0160-90675383

Beistellpferd
von Kindern noch leicht reitbar, nur
in gute Hände zu verkaufen, Tel.
0160-90675383

Riesenschnauzer
Welpen, schwarz, geimpft zvk.
07577/9144

Dobermannwelpe/Rüde
4 Mon., reinrass, stubenrein, VB
450,- €, Te. 07771/9149942

Großer Mäusekäfig
neuwertig, v. ZBH, günstigz.vk. €

40,—, T.: 07732-2113.

Landschildkröte
3 Jahre alt, mit komplettem Zu-
behör umständehalber abzugeben.
Papiere vorhanden. Telefon:
07739/231

Aquarien, rahmenl.
130*50*50, sgt. ausgest. integr. In-
sel, 400,-€, Massiv- holz-Stein-
Kommode, 300,-€100*40*40, o.
Zub. u. Deckel 10€60*30*30 kom-
pl. ausgest. EHEIM- Pumpe, Kies,
55,-€; pass. Komm. wie oben, 35,-
€, 07733-5069677

Zu verschenken
3 Meerschweinchen, 10 Wo. alt,
Glatthaar, männl., suchen neues
Zuhause. Tel. 07736/922818.

Entlaufen

Kastr. Kater seit 5.2.
in Hilzingen, nähe Gärtnerei
Grimm, rötl. Fell, Name: Nene. Tel.
07731/181627

Verschiedenes

Novene zur hl. Klara
Zünden sie an 9 aufeinanderfol-
genden Tagen eine Kerze an u. be-
ten ein „Gegrüßet seist Du Maria“.
Bringen Sie 2 Anliegen vor, die Ih-
nen unmögl. erscheinen u. ein An-
liegen, das Ihnen am Herzen liegt.
Lassen Sie die Kerze am 9. Tag
ganz abbrennen u. veröffentlichen
Sie diese Nachricht. Ihre Bitten
werden erhört werden. G. S.

Tanzpartner gesucht!
für laufendes Training (Standard u.
Latein) in Singen, Tel. 07734/7656

Fahrkarten!
Deutschlandw. gültig bis 31.03.08
günstig abzugeb., Tel. 07736/1252

Dachbox Thule, Typ
Combibox, LxBxH: 210x40x30,
Trägerabstand 85 cm, gt. Zust., ab-
schließb. f. ca. 4 Paar Ski zu verk.
VP € 50.-, Tel. 07739-1278 ab 18h

Garagenflohmarkt
aus Whg.-Auflösung, Sa. 16.2.08,
9-16 Uhr im Mühlezelgle 5, Rielas.

Billard-Steinplatte
Maße 2,35 lang 1,35 breit, VB 500.-
, Tel. 01758851710

Wohnungsauflösung:
Schreibt., TV, Spiegelschrank, Re-
gale, Ebk, Lampen, Geschirr u.v.m.
günstig, Tel. 07731/963909 o.
0176/24022095

Pizzabackofen +
Gasto-Kühlschrank 250 x 140 x 80
cm, zu verk. T. 0176-22128339

Mitfahrgelegenheit
gesucht, von Wahlwies nach KN
(Seerhein) Mo-Fr 8 - 17 h. Tel.
07771/916883 o. 07531/816019

Novene zur hl. Klara
Zünden Sie an 9 aufeinanderfol-
genden Tagen eine kerze an und
beten ein „Gegrüßet seist Du Ma-
ria“. Bringen Sie 2 Anliegen vor, die
Ihnen unmögl. erscheinen u. ein
Anliegen, das Ihnen am Herzen
liegt. Lassen Sie die Kerze am 9.
Tag ganz abbrennen u. veröffentli-
chen Sie diese Nachricht. Ihre Bit-
ten werden erhört werden. U.S. 

1 Feuerwehrleiter
Bj. 51, 1 Achse, ausfahrb. 17.5 m,
VB, Ölgemälde v. IMRE Akt liegend
100x50 cm, VB 1450, Si. 61777

Nähmaschine
Gritzner, 1 Thomas-Kaffeeservice,
grün, Preis VB, Tel. 07731/53277

STAGEFLUTER,  incl
ext. Steuerpult, 3,2m-Stativ, An-
schl- u. Steuerkabel, kaum ben.,
300,-€, 07733-5069677

Suche Dachfläche
zur Errichtung einer Solarstroman-
lage langfristig zu mieten, Tel.
07734/934125 o. 0172-4745519

Grüße

Hallo mein Schatz
ich wollte dir auf diesen weg dan-
ken das es dich gibt und dir sagen
das ich dich über alles liebe
........Für Filippo.B von Giusi

Zum Verlieben

Jung geblieb. Pfälzer
47Jahre alt,  humorvoll, charakter-
fest, bodenständig sucht Partnerin
Raum R’zell/Singen/KN. Bitte nur
ernstgemeinte Anrufe: Tel. 0170-
3461959

Welcher alleinst. Herr,
ehrl., naturverb., NR, + - 75 J.,
Raum Stock., hilft mir: Wtw. 71J.,
den Herbst des Lebens schöner zu
gestalten. Zuschriften unter
110970 an das SWB, Pf. 320,
78203 Singen

Netter Mann, 27 J.
schlank, sportl., in gesich. Positon
möchte nette, gleichgesinnte Sie
kennenlernen. Freue mich über
Deine Zuschriften unter 110975 an
das SWB, Pf. 320, 78203 Singen

Er Anfang 30
sucht nette Osteuropäerinfür ge-
meinsame Zukunft Tel :0176 /
66171169

Netter, tanzfreudiger Er
190 gr., schlank, symp., ehrl. und
treu, sucht Dich z. radeln, reisen
usw. Bist Du gr. als 1.70 m und
schlank, ca. bis 58 J., freue ich
mich auf eine harmon. Partnersch.
mit Dir. Bitte melde Dich. Bild- Zu-
schriften unter 110983 an das
SWB, Pf. 320, 78203 Singen

61-jähr. Mann
sucht die Frau, die mit mir 100 J. alt
werden will, vorausgesetzt NR +
NT, gerne reist und wandert.  Zu-
schriften unter 110986 an das
SWB, Pf. 320, 78203 Singen

Wenn Du wie ich
männl., 48 J., 166, den nächsten
Frühling nicht mehr alleine erleben
möchtest u. Du, egal ob schlank o.
mollig, eine einfühls. Frau bist, die
sich wie ich ebenfalls einsam
fühlst, melde Dich. T. 0174-
6316717

Einfach so

Er, 55 J., 172 cm,
sucht Sie f. geleg. Treffs, Freizeit u.
mehr, 0152-03843875 ab 20 h

Attraktive Sie
sucht Ihn für die schönste Sache
der Welt, ohne finanzielle Absich-
ten, nur ernstgemeinte Sms an
015207524900

Mann sucht Freund 
kein SMS.Tel.016096542172 ( nur-
Mo/Di/Fr

Paar Sie 52/Er 60 schl.,
erot. suchen Freund zu erleben.
Postf. 101718 KN 784117
Was suchst du?
Einen Mann?der ca.40,treu,ehr-
lich,groß, sportlich,naturverbun-
den, intelligent,gesellig,ge-
schickt,musikalisch,vorzeigbar,ruhi
g,tierlieb u.familienorientiert ist ñ
der gerne reist,wandert,tanzt,aus-
geht, kuschelt,weiß was er will, ei-
nen guten Job hat, und trotzdem
Freizeit genießen kann? Du hast
ihn vielleicht gefunden! BmB Chif-
freZuschriften unter 110978 an das
SWB, Pf. 320, 78203 Singen

Fundgrube

MBT-Schuhe günstiger
dank Währungsvorteil. Mit dem MBT-Schuh
trainieren Sie ohne zeitlichen Aufwand. Lin-
dert Rücken- und andere Probleme. Gratis-
test mit einem Physiotherapeuten.
Anmeldung: ++41 52 / 6 33 00 31
‘Wamo Globetrotter, Schaffhausen
Weitere Infos: www.wamo.ch

Führerschein weg ???
EU-Führerschein hat nach wie vor seine Gültigkeit.
Der einfache Weg zum EU-Führerschein.

100% legal nach neuster Rechts-
sprechung. Betreuung: auch vor Ort.

Mit anwaltlicher Beratung.
Telefon 0 77 71 / 8 79 85 51

WWW.GLASRAEDLE.DE

68088
GLAS NOT-

DIENST  
Hegaustr. 4
Singen 07731-

DIE 24-STUNDEN-FUNDGRUBE
Ihre privaten

Kleinanzeigen aus dem 

Singener Wochenblatt erscheinen

automatisch im Internetportal wochenblatt.net
(150.000 Zugriffe pro Monat) unter 

http://wochenblatt.net/
kleinanzeigen

...und das 

kostet Sie 

keinen
Cent

mehr !

Kleine Anzeigen. Große Wirkung.

GOLDSCHMUCK • MÜNZEN • BESTECK

Barankauf Gold & Silber

ZAHNGOLD
a u c h  m i t  Z ä h n e n + ALTGOLD
Bei Ihrer autorisierten Goldverwertungs-Agentur:

Optik Dörflinger, Scheffelstr. 29, Singen
Tel. 0 77 31 – 6 22 43, i. A. der GVG®

Immer

gute

Qualität.

Da

können

Sie

sicher

sein.
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Singen (of). Nicht um, sondern
für den Handel gibt es am kom-
menden Mittwoch, 20. Februar, ab
19 Uhr Theater. Dazu hat der Ein-
zelhandelsverband Ortsverein Sin-
gen, unter der Leitung von Helmut
Wessendorf alle mit Handel in Sin-
gen befassten Betriebe und deren
Mitarbeiter eingeladen. Das »Thea-
ter« findet statt in der Kundenhalle
der Sparkasse in Singen, welche
diesen Event großzügigerweise un-
terstützt.

Am Anfang stand für Wessendorf
eigentliche die Idee einer Mitarbei-
terschulung, so wie sie vor zwei
Jahren schon einmal durchgeführt
wurde.
Doch es wurde mehr draus, näm-
lich eine Offensive für Motivation
und gute Laune. So kann man sich
erst mal beim »Fingerfood«-Emp-
fang zwanglos kennen lernen und
ins Gespräch kommen. 
Ab 20 Uhr ist eine Rede von Ober-
bürgermeister Oliver Ehret zur

Zukunft der Singener Innenstadt
und Einkaufsstadt angekündigt, ab
20.30 Uhr wird dann das »Galli
Business Theater« das Stück »Der
zufriedene Kunde« aufführen, das
sich viel aus dem »echten Leben«
abgeschaut hat und dem Handel
mit Augenzwinkern den Spiegel
vorhalten kann. 
2.000 Menschen seien im Singener
Einzelhandel beschäftigt, macht
Helmut Wessendorf deutlich:
»Diese 2.000 Inhaber und Mitar-

beiter können die Sympathie für ei-
ne Einkaufsstadt maßgeblich be-
einflussen«, so Wessendorf weiter.
Und wenn diese Sympathieträger
für ihre Arbeit motiviert sind und
darin auch von ihren Arbeitgebern
bestärkt werden, dann hat das ent-
scheidende Wirkung auf den
ganzen Standort. 
»In den letzten Jahren sind im Ein-
zugsbereich von Singen 50.000
Quadratmeter Einkaufsfläche dazu
gekommen. Während es hier bei

der Diskussion von Konzepten ge-
blieben sei, hätten andere Städte
und Gemeinden gehandelt. Singen
stehe dagegen in der Innenstadt mit
einer nach seinen Einschätzungen
veralteten Möblierung der Fußgän-
gerzonen da. So erhofft sich Wes-
sendorf von diesem Mittwocha-
bend nicht nur einen Motivations-
schub für die Mitarbeiter, sondern
auch einen Innovationsschub für
die Stadt: »ich befürchte, dass an-
gekündigte Pläne für die Plätze

und die Innenstadt Singens bis zum
Sommer diskutiert werden, und
dann in diesem Jahr gar nicht mehr
umgesetzt werden«.
»Es muss in Singen dringend was
geschehen«, bekräftigte Hans
Wöhrle, der am Gespräch , mit
dem WOCHENBLATT teilnahm.
Das bisherige Echo auf die Veran-
staltung sei sehr groß, begrenzt
sind Karten noch zu haben: 
Informationen bei Helmut Wes-
sendorf (07731/65282).

Theater für den Handel
»Galli Business« bei Einzelhandelsverband in Singen zu Gast

Radolfzell (swb). Heiraten ist
immer noch etwas ganz Besonde-
res und Einmaliges und für die
meisten Paare die Krönung ihrer
Beziehung. Die Veranstalter und
Aussteller der 9. Hochzeitsmesse
im Radolfzeller Tagungs- und Kul-
turzentrum Milchwerk freuen sich
auf die Hochzeitsmesse, die am
23./24. Februar ihre Tore öffnet.
Durch die einheitliche Standgestal-
tung und die aufwändig dekorier-
ten Stände wird diese Messe oft als
»die schönste Hochzeitsmesse« ti-
tuliert. Als Highlight stehen zwei-
mal täglich, jeweils um 14.30 Uhr
und um 16.30 Uhr, fantastische
Brautmodenschauen mit Profimo-
dels auf dem Programm.
Über 30 Aussteller aus dem westli-
chen Bodenseeraum und dem He-
gau präsentieren auf dieser Pro-
dukt- und Informationsmesse al-

les, was »den schönsten Tag im Le-
ben« zu einem unvergesslichen Er-
lebnis machen soll: Brautmoden,
Floristik, Fotos, Trauringe, Kos-
metik, Limousinen bis hin zu
Hochzeitskutschen.
Wer einmal geheiratet hat, weiß,
dass es für das Brautpaar nicht nur
ein sehr romantischer »Augen-
blick«, sondern auch eine Menge
Arbeit ist, den großen Tag vorzu-
bereiten. Da ist praktischer Rat ge-
fragt und deshalb sind die Besu-
cher eingeladen, bei dieser Pro-
duktpräsentation der besonderen
Art dabei zu sein, und sich viele
Anregungen geben zu lassen.
Öffnungszeiten: Samstag, 23. Fe-
bruar, von 14 bis 18 Uhr und
Sonntag, 24. Februar, von 11 bis 18
Uhr.Weitere Infos unter Telefon
07732/81-362 oder www.radolf-
zell.de.

Sag einfach »Ja«
9. Bodensee-Hochzeitsmesse am 23./24.2. 

Bei der Radolfzeller Hochzeitsmesse gibt es Informationen für den
Hochzeitstag aus einer Hand. swb-Bild: Veranstalter

Theater gibt es beim Singener Handel am kommenden Mittwoch, 20. Februar, ab 19 Uhr. Das »Galli Busin-
ess Theater« wird für Händler und Mitarbeiter das hintergründige Stück »Der zufriedene Kunde in der
Sparkasse in Singen aufführen. swb-Bild: Veranstalter

Engen. (swb). Mit über 1100 Be-
suchern schloss die Ausstellung
»dialog filz - objekte und installa-
tionen« am 3. Februar ihre Pforten.
Zahlreiche Besucher nahmen An-
fahrtswege von bis zu drei Stunden
in Kauf, um die Ausstellung zu se-
hen, so eine Pressemitteilung der
Stadt Engen. »Der Einzugsbereich
reichte von Wiesbaden bis Bern«,
freut sich Museumsleiter Dr. Vel-
ten Wagner. »Die letzte Eintragung
im Besucherbuch lautet ganz ein-
fach: »Wunderbar!«. Viele Besu-
cher hätten die Stadt Engen erst

durch die Ausstellung für sich ent-
deckt und in ihr Herz geschlossen.
So auch das Fazit der fünf beteilig-
ten Künstlerinnen Inge Evers,
Margarete Wart, Claudia Gemein,
Claudia Merx und Beatriz Schaaf-
Giesser. Alle reisten ein letztes Mal
an, nicht nur um die Ausstellung
abzubauen, sondern auch um En-
gen zu genießen. Und das Quintett
möchte auch in Zukunft gemein-
sam ausstellen. Eine Übernahme
der Ausstellung durch die nieder-
ländische Stadt Harlem ist in Pla-
nung.

1.100 Besucher
bei »Dialog Filz«

Mehr Kranke im
letzten Jahr

Berlin (swb). Der DAK-Ge-
sundheitsreport weißt aus, dass im
letzten Jahr der Krankenstand auf
3,2 Prozent stieg während er im
Vorjahr bei 3,0 Prozent lag. So war
ein DAK-Versicherter durch-
schnittlich 11,5 Tage im Jahr
krank. 2007 meldeten sich 46,4
Prozent der Arbeitnehmer minde-
stens einmal krank - mehr als 2006
mit 44,2 Prozent. Hauptursache
für den steigenden Krankenstand
waren offenbar eine frühe Erkäl-
tungswelle und Magen-Darm-In-
fektion im vergangenen Herbst. 
Die Prominenteste Rolle im
Krankheitsgeschehen von Frauen
und Männern spielen Erkrankun-
gen des Muskel-Skelett-Systems.
Auf sie entfallen mehr als ein
Fünftel (21,9 Prozent) aller Krank-
heitstage. Die Branchen mit den
niedrigsten Krankenständen wa-
ren 2007 die Rechtsberatung/Wirt-
schaftsprüfung und die Datenver-
arbeitung mit 2,2 beziehungsweise
2,1 Prozent.

Goldene
Spende

Zimmern (swb). Gold ist seit
Jahrhunderten ein bekannter Roh-
stoff und hat fast seit Beginn der
Menschheitsgeschichte eine mo-
netäre Bedeutung. Dies vor allem
wegen seiner Seltenheit, Teilbar-
keit und Beständigkeit. 
Das Unternehmen Allguss
Scheideanstalt, Inhaber Ernst We-
ber, führt nach dem Scheidepro-
zess das gewonnene Material dem
natürlichen Gold-Kreislauf wieder
zu.
So ist das Gold der Erde, einmal
geschürft und verarbeitet, in einem
ewigen Kreislauf begriffen. Wie
kein anderes Metall wird Gold
wieder und wieder recycelt. Dieses
Vorgehen weist einen verantwor-
tungsvollen Umgang mit den im-
mer knapper werdenden Gold-
Ressourcen auf.
Neben dem An- und Verkauf von
Edelmetallen bereitet die Allguss
Scheideanstalt angelieferten edel-
metallhaltigen Abfall, so genanntes
Scheidgut, wieder auf. Dieser
Recycling-/Kreislauf-Gedanke
führte den Geschäftsinhaber Ernst
Weber zu der Idee, Teile dieses
Geldes, das er durch den Ankauf
und Verkauf von Edelmetallen,
insbesondere Gold, erlöst, einem
guten Zweck zuzuführen, um auch
hiermit Gutes zu bewirken und
zurückzugeben.
Seine Wahl fiel auf den Förderver-
ein krebskranker Kinder in Frei-
burg, um dort unterstützend tätig
zu sein und die Gesundheit und
das Wachstum dieser Kinder aktiv
mit zu fördern. 
Ernst Weber spendet mit seinem
Unternehmen Allguss einen Euro
pro Ankauf direkt an den Förder-
verein krebskranker Kinder und
wurde so zum Kooperationspart-
ner. 
Mehr Informationen gibt es unter
www.allguss.de und unter
www.helfen-hilft.de. 

Originalgetreues
Abba Konzert

Konstanz (swb). Vom Mythos
Abba noch einmal verzaubert wer-
den kann man am Dienstag, 15.
April um 20 Uhr in der Wollma-
tinger Halle in Konstanz. 
Aufgeführt wird in den bekannt
schrillen Outfits mit originalge-
treuen Choreographien und einer
Lichttechnik, die Abba-Typisch
ist. Ein Muss füralle Fans der le-
gendäern Abba.

Radolfzell (aj). Diabetes ist eine
weitverbreitete chronische Erkran-
kung - Tendenz steigend. Rund 6.8
Millionen Diabetiker gibt es be-
reits in Deutschland. Eine schlim-
me Komplikation bei Diabetikern
betrifft die Füße. Bei 20 bis 30 Pro-
zent der Diabetiker sind die Ner-
ven geschädigt. Wenn sich diese
Menschen eine Fußverletzung zu-
ziehen, kann das schlimme Folgen
haben. Denn Verletzungen durch
beispielsweise Barfußlaufen oder
unsachgemäße Fußpflege bleiben
bei diesen Menschen schmerzlos
und damit oft unbemerkt. Wenn
sich eine solche Verletzung aber
entzündet, kann es zu einer lebens-
gefährlichen Infektion kommen,
die eine Amputation des Unter-
schenkels oder gar des ganzen Bei-
nes unumgänglich macht. 70 Pro-
zent aller Amputationen werden
derzeit an Diabetikern durchge-
führt. Diabetiker sollten deshalb
vor allem auf ihre Füße achten, rät
Diabetologe und Internist Dr. Rü-

diger Klare, Leiter des Diabetes-
zentrums der HBH-Kliniken mit
Sitz am Radolfzeller Krankenhaus,
und »mit den kleinsten Verletzun-
gen sofort zum Arzt gehen«.
Zum Diabeteszentrum am Radolf-
zeller Krankenhaus gehört neben
der Fußchirurgie auch eine Diabe-
tes-Fußambulanz. Beide Bereiche
sind interdisziplinär besetzt,
gemäß den vom Gesetzgeber vor-
gegebenen strukturierten Behand-
lungsprogrammen für Diabetikern,
den sogenannten Diseasemanage-
ment-Programmen, in denen auch
die Hausärzte eine große Rolle
spielen. Ihre Aufgabe ist es,
Fußverletzungen bei Risikopatien-
ten zu erkennen und die Patienten
an die Fußambulanz zu überwei-
sen.
Die Fußambulanz am Radolfzeller
Krankenhaus konnte in diesem
Jahr neue Räume beziehen, die ge-
stern der Öffentlichkeit vorgestellt
wurden. Eine eigene großzügige
Praxis innerhalb des Krankenhau-

ses steht nun den Diabetespatien-
ten mit Fußproblemen zur Verfü-
gung. Die Diabetes-Fußambulanz
wird von Oberarzt Dr. Klare gelei-
tet. Die Ambulanz erfüllt die Qua-
litätsstandards der Deutschen Dia-
betesgesellschaft und ist entspre-
chend zertifiziert. 
Zum Team der Fuß-Ambulanz
gehören speziell ausgebildete
Wundassistentinnen, eine Podolo-
gin bietet medizinische Fußpflege
in den Räumen der Ambulanz an,
ein Orthopädieschuhmacher
kommt ein Mal die Woche zur
Sprechstunde (Fußvermessung,
Anprobe und Kontrolle). Schwere
Fälle werden in die Fußstation auf-
genommen. Diese behandelte im
vergangenen Jahr 150 Patienten,
bei fünf wurden Schenkelamputa-
tionen vorgenommen, das ent-
spricht 3,3 Prozent der Fälle. 
Der bundesweite Schnitt liegt bei 6
Prozent, erklärt Klare stolz. In der
Fuß-Ambulanz werden rund 350
Patienten pro Jahr betreut. 

Bei Diabetes auf die Füße achten
Fußambulanz des Diabeteszentrums bezieht neue Räume

Über Test und individuellen
Förderunterricht informiert Sie
Dr. Siegfried Pfitzenmaier, 
LOS Singen, Schwarzwaldstr. 17,
Telefon 0 77 31 / 18 15 00

Schlechte Deutschnote ?
Viele Schüler haben Schwierigkeiten 

im Lesen und Schreiben
Laut Angaben der UNESCO haben
fast 25 Prozent aller deutschen Kin-
der und Jugendlichen Probleme
beim Lesen und Schreiben. In der
Regel wirkt sich dies nicht nur auf
das Fach Deutsch aus, sondern be-
trifft auch andere Unterrichtsfächer.
Zu der schulischen gesellt sich zu-
dem die seelische Belastung: Kinder
mit einer Lese-/Rechtschreib-
schwäche befinden sich oft in einem
Teufelskreis aus Misserfolg, Kritik
und Entmutigung.
Der einzige dauerhafte Ausweg aus
diesem Dilemma ist eine gezielte

Förderung, der eine gründliche Diagnose des Problems voraus-
gehen muss. Seit nunmehr 25 Jahren widmen sich die LOS, die
Lehrinstitute für Orthographie und Schreibtechnik, ausschließlich
der Diagnose und Therapie der Lese-/Rechtschreibschwäche.



Seite 27AUS DEM LANDKREIS Mi., 13. Februar 2008

Reiseerlebenisse
aus aller Welt

Konstanz/Singen (swb). Die
vhs Konstanz-Singen startet am
19. Februar eine packende Vor-
tragsreihe mit authentischen und
äußerst packenden Reiseberichten,
die in Filmen und Bildern die Fas-
zination unserer Welt zeigen. Die
persönlichen Erfahrungen der Re-
ferentInnen machen die Vorträge
lebendig und können am Schluss
durch Fragen der Besucher vertieft
werden.
Den Anfang macht Dr. Joachim
Domnick mit seinen Naturbeob-
achtungen in Australischen Natio-
nalparks.  Termine hierfür sind am
19. Februar um 19.30 Uhr in Kon-
stanz für Australien I und am 27.
Februar für Australien II. In Sin-
gen kann man am 21. Februar
Australien I und am 28. Februar
Australien II besuchen.

Was tun in 
Afghanistan?

Singen (swb). Die beiden SPD
Bundestagsabgeordneten Peter
Friedrich und Andreas Weigel ver-
anstalten einen  Diskussionsabend
unter dem Motto »Mission Im-
possible, wie geht es in Afghani-
stan weiter«. 
Neben einem Referat wird es die
Möglichkeit geben, mit den Abge-
ordneten ins Gespräch zu kom-
men. Termin ist Dienstag, 26. Fe-
bruar um 19 Uhr im Gründer- und
Technologie Zentrum Singen in
der Julius Bührer Straße 4 .

Vorbereitung
auf Prüfung

Stuttgart (swb). In ganz Baden-
Württemberg haben alle Real-
schüler und Abiturienten zum
letzten Mal Gelegenheit, vor der
Abschlussprüfung an einem Inten-
sivkurs der gemeinnützigen ABI
(Aktion Bildungsinformation)
teilzunehmen.
Vom 25. bis 28./29. März finden in
vielen, über das ganze Land ver-
teilten Orte die Kurse in Mathe-
matik, Englisch, Physik, Franzö-
sisch, Biologie, BWL und anderen
Fächern statt und dauern eine ganz
Woche.
Alle Schüler erhalten in den Kur-
sen Manuskripte, die sich am
Lehrplan der jeweiligen Schulart
orientieren und den Schülern auch
im normalen Schulunterricht hel-
fen.
Dieses Angebot gilt landesweit,
wobei die ABI sogar bereit ist,
Kurse vor Ort an der eigenen
Schule zu organisieren, wenn ent-
sprechendes Interesse besteht.
Weitere Informationen gibt es bei
der ABI-Aktion Bildungsinforma-
tion, Telefon 0711/220216-30, Fax
0711/220216-40 oder online über
www.abi-ev.de. 

Studium Sozial-
Fachmanager

Radolfzell (swb). Für Kurzent-
schlossene im Raum Bodensee-
Schwarzwald bietet das Kolping-
Bildungswerk Radolfzell zusätzli-
che Studienplätze für die berufs-
begleitende Ausbildung zum Sozi-
alfachmanager/Betriebswirt im
Sozialwesen an. 
Der neue Studienkurs startet am
kommenden Freitag, 15. Februar,
16 Uhr, im Kolping-Bildungszen-
trum Radolfzell. 
Mehr dazu unter AVi MedienDia-
log, Dreifaltigkeitsbergstraße 27,
78549 Spaichingen, Telefon
07424/503165.

Stockach (swb). Zu seinem Ab-
schied als Vorsitzender des Hegau-
Bodensee-Turngaus am Samstag,
16. Februar, 14.30 Uhr, in der Hei-
denfelshalle in Stockach-Zizenhau-
sen kann Peter Ruppert eine glän-
zende Bilanz präsentieren. Heraus-
ragende sportliche Leistungen wa-
ren zweifelsohne der Aufstieg in
die Regionalliga durch die Turne-
rinnen sowie der Klassenerhalt in
der Regionalliga durch die Turner.
Wenn es am kommenden Samstag
keine Sorgen wegen der Besetzung
der verschiedenen Vorstandsämter
geben würde, wäre die diesjährige
Hauptversammlung ein reiner Fr-
eudentag zu Ehren des TV Zizen-
hausen, der in diesem Jahr seinen
100. Geburtstag feiern kann. Die
verschiedenen Fachwarte haben
einmal mehr erstklassige Arbeit ge-
leistet. Dies gilt für alle Ressorts.
Die Jugendleitung hatte ein gewal-
tiges Programm zu meistern; das

Kinderturnfest gehört nach wie vor
zu den Glanzpunkten. In diesem
Jahr will man im Rahmen des Kin-
derturnfestes noch einen Orientie-
rungslauf und die Abnahme des
Sportabzeichens anbieten. Tolle Er-
gebnisse gab es bei den Frauen, dies
gilt auch für den Bereich Ältere und
Senioren sowie Fitness und Freizeit
für Männer. Steil aufwärts ging es
einmal mehr im Geräteturnen Lei-
stung, sehr positiv machten die
Leichtathleten von sich reden. Ein
gewaltiges Pensum wurde im Brei-
tensport der Frauen geleistet: Von
den Übungsleiterausbildungen
reichte die Palette bis zur Teilnah-
me an der Weltgymnastrada in
Dornbirn und der Landesgymnast-
rada in Baden-Baden. Kräftig ge-
wandert und geradelt wurde eben-
falls. Dem Leistungssport wurde
größte Bedeutung beigemessen. In
den sieben Fachgebieten Gerätetur-
nen, Mehrkampf, Rhönrad, Tram-

polin, rhythmische Sportgymna-
stik, Leichtathletik und Orientie-
rungslauf gab es Spitzenergebnisse.
Auch im organisatorischen Bereich
gab es nur Erfreuliches zu berich-
ten. Im finanziellen Bereich konn-
ten einige Einnahmen nicht mehr
erreicht werden, nachdem die akti-
ven Förderer kürzer treten mus-
sten. Diese Situation bedauert man,
nachdem an die 8000 Euro fehlen.
Nach dem Bericht des Vorstandes,
der Finanzverwalterin und der Kas-
senprüfer kommt es nach der Aus-
sprache zu den Berichten und einer
Satzungsänderung zur Entlastung
des Vorstandes. Danach folgen die
Wahlen mit Bestätigung der Ju-
gendführung und der Fachwarte.
Die Genehmigung des Haushalts-
planes ist ein sehr wichtiger Dis-
kussionspunkt. Mit Ehrungen und
der Vergabe der Jahreshauptver-
sammlung 2009 wird die Jahres-
hauptversammlung beendet.

Glänzende Bilanz
Peter Ruppert nimmt Abschied

Konstanz (frö). Am Sonntag, 17.
Februar von 11 bis 13 Uhr findet
im Astoria Saal im Kulturzentrum
am  Münster in Konstanz eine Le-
sung von Erhard Roy Wiehn zur
Geschichte der Juden in Konstanz
statt. Ebenfalls anwesend wird
Hans-Herrmann Seiffert sein, der
aus der exemplarischen Biografie
von Johanna Hammel, einer Jüdin
aus Konstanz vorlesen wird. Der
Anlass ist das Gedenken an die
Reichsprogrom Nacht, die sich
zum 70sten Mal jährt. Wiehn hat in
seiner Schrift fast ausschließlich
Aussagen von Zeitzeugen und Op-
fern aus Konstanz gesammelt. Sie

kommen zu Wort, sind sie doch
die Letzten, die von diesen grausa-
men Ereignissen noch berichten
können.
Das Buch von Wiehn, »Zum
Reichsprogrom 1938 - Die Ereig-
nisse in Konstanz 70 Jahre danach
zum Gedenken«  ist im Hartung-
Gorre Verlag erschienen. Das
Buch von Seiffert, »Entrechtet-
verschleppt-ermordet« ist im sel-
ben Verlag erschienen. 
Die Veranstaltung wird organisiert
von  der Initiative »Stolpersteine
für Konstanz - Gegen Vergessen
und Intoleranz« Mehr Infos unter
07531/99144-90.

Vorträge gegen das
Vergessen

Gottmadingen (li). Claus
Schmiedel ist der neue Fraktions-
vorsitzende der SPD im Stuttgarter
Landtag. Dass er nur mit einer
Stimme Mehrheit gewählt wurde,
schmierte ihm Susanne Sargk bei
der SPD-Kreisdelegiertenkonfe-
renz am vergangenen Freitag im
Gottmadinger AWO-Heim aufs
Butterbrot. Zweimal schon hätten
die Genossen im Land sich alle
ganz lieb gehabt und wären Arm in
Arm in die Wahlschlacht gezogen -
doch ohne Erfolg. Was werde jetzt
anders? 35 plus lautet wieder ein-
mal das Ziel, so Schmiedel. Er hat
ein Zehn-Punkte-Programm zum
Erfolg vorgestellt. Vorbild ist
Rheinland-Pfalz, wo in der SPD so
viele Winzer und Handwerker sei-
en wie in der CDU. Mit dem
Handwerk müsse man ins Ge-
spräch kommen, denn diese werde
von der CDU nicht vertreten, die
für das Großkapital im Zuge der
Globalisierung votiere.
»Wir haben die Themen, um die
Menschen zu erreichen,« sagte
Schmiedel, der vor allem in der
Diskussion mitten im Saal stehend
punkten konnte. Man solle die Eu-
ropawahl am 7. Juni 2009 diesmal
ernst nehmen und hier die Themen
platzieren, die ein Jahr später für
die Landtagswahl wichtig seien.
Unterstützung bekam er von Diet-
mar Johann, der darauf verwies,
dass am gleichen Tag Kommunal-
wahl im Ländle sein werde. Hier
sei konsequent der Bezug zu den
Fehlern der Landespolitik hinzu-
weisen. SPD-Kreisvorsitzender
Peter Friedrich überließ dem Lan-
despolitiker an diesem Abend die
Bühne. Und Schmiedel nutzte die
Chance. Er startete mit gutem
Lohn für gute Arbeit. Die öffentli-
che Hand müsse künftig bei Aus-
schreibungen die Tariftreue der

Unternehmen fordern. Da müsse
man an das örtliche Handwerk
denken, das sei auch der neue Part-
ner der SPD. Die Steuerlast wachse
schneller als die Einkommen.
Durch die Inflation haben der Staat
acht Milliarden Euro mehr einge-
nommen.
Das müsse durch einen neuen Frei-
betrag von 1500 Euro an die Fami-
lien zurückgegeben werden, sagte
Schmiedel. Der neue Fraktionschef
zeigte Detailkenntnis: Die Schüler
bräuchten Ausbildungsplätze -
und nicht einen Platz in der Warte-
schleife, die zwischendurch immer
wieder heruntergeredet werde. In
keinem Bereich werde mehr gelo-
gen als bei den Statistiken der Aus-
bildungsplätze. Im Landtag habe
die SPD den Antrag gestellt, den
Elternwillen an die Stelle der
Grundschulempfehlung zu stellen.
Da sei man gespannt, was die CDU
daraus mache. Die soziale Markt-
wirtschaft eines Ludwig Erhard sei
heute durch eine ökologische
Marktwirtschaft abzulösen. Es sei
ein Irrglaube, dass der Markt die

Dinge schon regeln werde. Es
brauche auch künftig einen starken
Staat. Die Deutsche Bank zeige, wo
man mit Privatisierungen landen
könne.
Die SPD ist auf der Suche, das
zeigte auch die Diskussion and er
Basis. Für einen Euro müsse es
künftig das Mittagessen in der
Ganztagsschule geben, sagte
Schmiedel. Finanzieren müssten
dies Land und Kommune. Gerade
im Bildungsbereich will die SPD
angreifen und den Dialog mit den
Eltern suchen. Der CDU warf
Schmiedel vor, die Bildungspolitik
am grünen Tisch ohne den Bezug
auf die Kinder und Familien ver-
ordnet zu haben. Pointen boten die
neuen Unterrichtsfächer: So seien
Kunst, Sport und Musik zu einem
Fach zusammengefasst. Der Sport-
lehrer übe zur Fußball EM ein Lied
ein - und das sei dann Kunst!
Bild1 Der neue SPD-Fraktionschef
im Stuttgarter Landtag heißt Claus
Schmiedel. In Gottmadingen gab
er jetzt in der Kreisdelegiertenkon-
ferenz seine Visitenkarte ab.

Die SPD auf der Suche
Claus Schmiedel und die Neuorientierung der Partei

Der neue SPD-Fraktionschef im Stuttgarter Landtag heißt Claus
Schmiedel. In Gottmadingen gab er jetzt in der Kreisdelegiertenkonfe-
renz seine Visitenkarte ab. swb-Bild: li

Warnstreik im 
Jugendwerk

Gailingen (swb). Der Protest
imZuge der Tarifauseinanderset-
zung im öffentlichen Dienst macht
auch vor den Toren des Jugend-
werks in Gailingen nicht halt.
Dort werden Arbeitnehmer am
Donnerstag, 14. Februar für eine
Stunde ihre Arbeit niederlegen.
Die Aktion steht unter dem Mot-
to: „Werft Manna vom Himmel«.
Der Warnstreik beginnt um 13.30
Uhr. 

Singen (swb). Einen Informati-
onsabend für Schüler und Eltern
zu den Vollzeitschulen, die an der
Hohentwiel-Gewerbeschule ange-
boten werden, gibt es am Donners-
tag, 14. Februar, um 19.30 Uhr in
der Mensa der Schule. Informiert
wird an diesem Abend für Eltern
und Schüler über folgende Voll-
zeitschulen: Technisches Gymna-

sium, Technische Oberschule, Ein-
jähriges Berufskolleg zum Erwerb
der Fachhochschulreife, Zwei-
jähriges Berufskolleg für Che-
misch-Technische Assistenten und
Zweijähriges Berufskolleg für
Technische Dokumentation. Wei-
tere Auskünfte gibt es unter Tele-
fon 07731/9571-0 und im Internet
unter www.hgs-singen.de.

Infos zu
Gewerbeschule

Singen (kl). Das neueste Werk des
regionalen Autoren Hendrik-Lars
Malström trägt den verheißungs-
vollen Titel "Auf der "rechten" Sei-
te" und thematisiert die Gefahr Ju-
gendlicher, sich mit rechtem
Gedankengut zu identifizieren. 
Nach einer wahren Begebenheit er-
zählt Malström die Geschichte von
vier Jungendlichen die ihre Iden-
tität im rechten Lager suchen und
auch finden. Der Autor berichtet
von ersten Kontakten mit Werten
des Dritten Reiches im Geschichts-
unterricht und wie sich die anfäng-
liche, noch zaghafte, Begeisterung
langsam aber stetig in eine folgen-
schwere Überzeugung wandelt.
Aus einer freundschaftlichen Be-
ziehung unter Jugendlichen geht ei-
ne regelrecht organisierte Jugend-
gang hervor, die mit Gewalt und
gezielter »Propaganda« ihre Über-
zeugungen zu verbreiten versucht.
Aufgrund eines zu nachsichtigen
Verhaltens der Lehrer und Eltern
drohen die Jugendlichen zuneh-
mend in einer Gewaltspirale zu
versinken. Erst nach einer Haus-
durchsuchung und einem ansch-
ließenden Gerichtsverfahren schei-
nen die Jugendlichen zur Besin-
nung zu kommen. Der Autor ver-
sucht die Ursprünge dieser folgen-
schweren Überzeugung zu
skizzieren, zeigt aber auch Mög-

lichkeiten auf um vom rechten auf
den richtigen Weg zurückzukeh-
ren. Malström betont die Wichtig-
keit präventiven Arbeitens der El-
tern mit ihren Kindern, um einen
eventuellen »Rechtsrutsch« zu ver-
hindern. Die einzige Pflicht der El-
tern sei es, ihre Kinder zu einem re-
spekt- und rücksichtsvollen Um-
gang mit anderen Menschen zu er-
ziehen. Erschienen ist das Buch in
einem Verlag der es neu aufkom-
menden Autoren ermöglicht einen
verlässlichen Verleger für ihre
Bücher zu finden. Inhaltlich über-
zeugt der Autor mit Sachlichkeit
und einem klaren, verständlichen
Sprachstil, wodurch das Werk auch
für junge Leser interessant wird.
Fachbegriffe werden in einem An-
hang am Ende des Buches erläutert.
Auf rund 100 Seiten kann die Trag-
weite dieses brisanten Themas si-
cher nicht in ihrer Gesamtheit erör-
tert werden, jedoch erscheinen die
angeführten Argumente an keiner
der Textstelle langatmig. Mangel-
hafte Rechtschreibung und gele-
gentliche umgangssprachliche Re-
dewendungen, beeinträchtigen den
Textfluss geringfügig und dürften
somit den gröbsten Mangel in die-
sem Buch darstellen. »Auf der
rechten Seite« von  Hendrik-Lars
Malström, erschienen im Verlag
Book on Demand.

Über die Gefahr des
Nationalsozialismus

Singen (li). Er ist ein Banker mit
Profil: Egon Graf. Er steht für viele
innovative Entwicklungen durch
sein feines Händchen fürs Bauen
und die Kultur. Das feine Hän-
dchen braucht er auch am Schlag-
zeug. Nicht zu glauben: Jährlich
spielt er mit seinen alten Musik-
freunden bei der Prunksitzung im
Mainzer Karneval! Viele Bauvor-
haben der Sparkasse waren in den
letzten fast 20 Jahren durch seine
Organisationskraft geprägt.
Egon Graf feierte jetzt sein 40jähri-
ges Dienstjubiläum bei der Spar-
kasse Singen-Radolfzell. Seine
Ausbildung zum Bankkaufmann
absolvierte   er bei der Sparkasse
Schwetzingen, bei der er bis Juni
1989 in verschiedenen Bereichen
tätig war. Während dieser Zeit be-
suchte Graf erfolgreich den Fach-
lehrgang an der Badischen Sparkas-
senakademie in Rastatt und das
Lehrinstitut an der Deutschen
Sparkassenakademie in Bonn, wel-
ches er als Sparkassenbetriebswirt
(dipl.) abschloss. Im Juli 1989 kam
Egon Graf zur Sparkasse Singen
und übernahm hier die Leitung des
Vorstandssekretariats. Das Ver-

trauen von Vorstand und Verwal-
tungsrat wurde mit der Berufung
zum stellvertretenden Vorstands-
mitglied und Direktor im Oktober
1992 zum Ausdruck gebracht.  Als

Mitglied der Sparkassen-Band trägt
Graf seit 1989 zur musikalischen
Umrahmung bei vielen Veranstal-
tungen bei. Im Rahmen einer Fei-
erstunde würdigte Direktor Volker
Wirth die Verdienste des Jubilars,
verbunden mit einem besonderen
Dank für die angenehme und kon-
struktive Zusammenarbeit. Die
Glückwünsche der Mitarbeiter und
des Personalrats wurden durch
Personalratsvorsitzenden Ehrhardt
Geske  überbracht.

Mann fürs Bauen und
die Kultur

Egon Graf für große Verdienste
gewürdigt. swb-Bild: li
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ÄRZTETAFEL
Dr. W. Birkle-Berlinger
Kinder- und Jugendärztin

Widerholdstraße 30, Singen

Praxisferien
14. 2. – 22. 2. 08

Vertretung:
Singener Kinderärzte

FRAUENARZTPRAXIS
Dr./Med. Univ. Budapest

Franz Ehmann
Erzbergerstr. 1, 78224 Singen

Tel. 0 77 31/6 12 03

WIR SIND IM URLAUB
vom 18.02.08 – 22.02.08

Vertretung im Notfall 
durch die anwesenden Frauenärzte 

in Singen und Umgebung

PRAXIS
Dr./Med. Univ. Budapest

Eva Ehmann
Fachärztin für Allgemeinmedizin

Berliner Str. 8 · 78224 Singen

Wir machen Urlaub vom
18.02. bis 22.02.08

Vertretung:
Frau Kloos, Tel. 93420, Dr. Santangelo, Tel. 93260

Dr. Angehlescu, Tel. 917091
Am Mo., 25.02.08, sind wir wieder für Sie da.

Fußschule
Golfball-Therapie bei

Hallux Valgus
Information: Anmeldung

Telefon 0 77 32/9118 64 AB

Barreau Dominique
Privatpraxis für Physiotherapie + Osteopathie

Höllstr. 1, 78315 Radolfzell

www.karaoke-bar-radolfzell.de

Barbara Wörner mit ihrer Mental-Suggestiv-Methode wieder in Steißlingen und Konstanz

Abnehmen ohne Diät - Leben ohne Alkohol - Mehr Selbstbewusstsein

schnell einfach Nichtraucherund
Seit Jahren wende ich erfolgreich eine Mentalsuggestion an. Bei
dieser Methode werden Energiepunkte am Oberkörper mit
Fingerdruck aktiviert. Durch Konzentration in das Unterbewusst-
sein (keine Hypnose) kann ich das Verlangen nach der Zigarette

schon während der ersten Sitzung völlig ausschalten; sollte jedoch
im Laufe eines Jahres eine zweite Behandlung notwendig werden,
ist diese kostenlos. Der eigene Wunsch muss vorhanden sein!Wichtig:
I n f o r m a t i o n u n t e r : 0 7 1 4 1 - 2 9 9 8 4 0 0

UMZUGSSERVICE
ENTRÜMPELUNG
Tel. 07531 - 3804008

Mobil 0176 - 63166496
www.Alex-Umzüge.de

Gewerbestr. 16, 78247 Hilzingen

Telefon 0 77 31/6 81 02

Einkaufserlebnis in Hilzingen
auf über 800 m2.

Der Zoofachmarkt in Ihrer Nähe.

Duschkabinen!!30-40% gespart
Beratung, Aufmaß, Montage! Alles aus einer Hand
10 Jahre Erfahrung Info Tel. 07732/988999

IG Singen Süd

Nur erhältlich im 
Singener Wochenblatt, Hadwigstraße 2a, 78224 Singen.
Einlösbar in Singens Innenstadt und seit neuestem auch bei
vielen Betrieben in Singens Süden.

Singener Geschenkscheck

IG Singen Süd

Freie 
Auswahl in über 
70 Geschäften:

Mit dem 
Singener
Geschenk-
scheck
(Wert ab 15,– EUR 
frei wählbar)

... endlich eine zeit-
gemäße Küche !

... endlich eine zeit-
gemäße Küche !

Siehe heutige Beilage

im Wochenblatt

Georg-Fischer-Str. 33
78224 Singen
Tel.: 07731/14 34 21

E-Mail: reddy-singen@kuechen.de

BARANKAUF
Scheideanstalt kauft

Gold, Zahngold
z.Z. 15.- €  Fein 999

Schmuck, Münzen, Silber, Platin Briefmarken, Orden, Nachlässe

Singen Ekkehardstr.46
Bett & Tischdesign, ggn.Südkurier

&

Radolfzell Teggingerstr.9
Sport Ecke, ggn.Eingang Stadtpark

Do.14.  Fr.15.  Sa.16.02.2008
10.00  bis 18.00 Uhr          Sa. 9.30  bis 14.00 Uhr

Helfen Sie Gutes zu Tun!
Wir spenden 1 Euro pro Ankauf an den Förderverein krebskranker Kinder e.V.

Freiburg im Breisgau.    www.helfen-hilft.de

Fa.Allguss Scheideanstalt Ernst Weber Flözlingerstr. 39  78658 Zimmern o.R.
Tel. 0741-1747089-0  Mobil 0171-6516200

www.allguss.de      info@allguss.de

g

Heute, 13. Februar
Premiere

Raymond Queneau

Autobus S
Musikalisch-literarische Revue

Eingerichtet und bearbeitet
von Michael Wedekind

VORSTELLUNGEN JEWEILS

MI / DO / FR / SA 20.30 Uhr

T H E A T E R - R E S T A U R A N T
tägl. außer Sonntag ab 17 Uhr geöffnet.

Küche ab 17 Uhr sowie nach der Vorstellung

Karten:
(07731) 6 46 46 + 62663 oder an der Abendkasse ab 19.30 Uhr

Schlachthausstraße 24, www.diefaerbe.de

Räumungsverkauf wegen Umzug
Polstermöbel Kreischer

in Singen

78224 Singen · Byk-Gulden-Straße 42 · ehem. MÖBEL TACKE
Telefon (0 77 31) 18 35 36

Unsere Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 10-18 Uhr, Sa. 10-16 Uhr

20%
auf alles

über 300 Garnituren

zur Auswahl !!!

exklusive Marken

zu Top-Preisen !!!

Polstermöbel-Outlet

Verkauf: 40%-60% !!!

unter unverbindl.

Preisempfehlung der Hersteller

sofort lieferbar

MÜNCHOW
MÄRKTE
frisch • freundlich • sauber

echt gut!100 g 1,29 €

100 g 0,89 €

NL Leerdammer
45% Fett i. Tr.

100 g je 0,69 €

200-g-
Packung 1,99 €

Landliebe
Butter
rahmig-
frisch
(100 g =
0,48 €)
250-g-
Packung 1,19 €
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ANGEBOT GÜLTIG VOM 13.02.2008 - 16.02.2008

1 kg 1,29 €

0,75-l-
Flasche 3,99 €

125-g-
Packung 1,99 €

750-ml-
Flasche 1,39 €

100 g 1,49 €

1 kg 3,49 €

1 kg 4,99 €

Schweine-
Gulasch

Frz. Président Carré
50% F.i.Tr.
(100 g =
1,00 €)

1 kg 12,90 €

Senseo Espresso
16 Pads
versch.
Sorten
(100 g =
1,79 €)

Thomy
Reines
Sonnen-
blumenöl
(1 l =
1,85 €)

Ital. Poggio
d’Albe
Montepulciano
D’Abruzzo
D.O.D.
(1 l =
5,32 €)

340-g-
Dose je 0,59 €

0,75-l-
Flasche je 3,99 €

Bärenmarke
Kondensmilch
„Die Ergie-
bige 10“
10%
(1000 g =
1,74 €)

Suppenfleisch
o. Kn.

0,75-l-
Flasche 1,79 €

Chile Cabernet
Sauvignon
2003er

(1 l = 2,39 €)

Mumm
Dry Sekt
oder Mumm
extra Dry
(1 l =
5,32 €)

Dt. Rinder-
Entrecote

Kabanossi –
Jägersalami

Bierwurst-
Blase

100 g 0,59 €

Servela /
Rote

Frz. Chaumes
50% Fett i. Tr.,
herzhaft
würziger
Weich-
käse

city markt singen neukauf moos neukauf tengen neukauf rielasingen
Mo. - Sa.  8.00 -19.00 Mo.-Mi.-Sa. 8.00-20.00 Mo.-Mi.-Sa. 8.00-20.00 Mo.-Mi.-Sa. 8.00-20.00

Do+Fr. 8.00-21.00 Do+Fr. 8.00-21.00 Do+Fr. 8.00-21.00

*Rio Grande*
Bananen

Stück 0,59 €

100 g 1,19 €

Victoriabarsch-
filet

100 g 1,49 €

Joghurt-Dillhappen

Abgabe nur in handelsüblichen Mengen

Kopfsalat
Belgien/
Italien,
Hkl. I

Klicken Sie doch mal rein!

Klicken Sie doch mal rein!

Edelstahlschornstein direkt vom Hersteller
DW 150 mm mit 30 mm Isolierung

für Kaminofen, komplett frei Haus

€ 1.075,– inkl. MwSt. Preise für andere Durch-
messer und Längen in unserem Shop unter:
www.edelstahlschornstein.de. Auf Wunsch

mit Montage. Telefon 0 75 87/9 50 33 80

Das können Sie drehen
und wenden, wie Sie wollen

DRK-Service-Telefon:
01805-41 40 04, 12 Cent/min

Wir helfen!

  Eines für alle …



Jede Menge Termine aus der Region, Konzerte,
Kino, Theater und vieles mehr auf der 

Seite II

Die Wochenblatt-Aktion zum Abnehmen in der
Fastenzeit: »Der Speck muss weg«. Mehr auf
den Seiten V bis VIII

Ein neues Wochenblatt-Sonderheft: »Tierisch
gut«. Mehr dazu auf der Seite XI

Eine neue Folge von Wafrös Alemannischer
Dialektik auf der Seite XII

TOP EVENT DER WOCHE
»Prinzessin und das Bettlermädchen«
Jugendtheater am 17. 2., 16 Uhr, in der Alten Kirche Volkertshausem 

NEU IM WOCHENBLATTLAND
»Circo Massimo« mit Massimo Rocchi
Am 14. und 15. Februar, 20 Uhr, im Stadttheater Schaffhausen.

DAS SOLLTE MAN GESEHEN HABEN
Gems bringt »Badesalz«
Am 15. 2., 20 Uhr, in der Stadthalle Singen. 

INHALT
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20 Uhr: Vernissage mit Künstler Paul
Revelli im Museum und Galerie der
Stadt Engen.

20 Uhr: die Band »Berlinger« spielt
Rock, Soul und Songwriter-Stücke im
Le Ricard in Rielasingen.

11 Uhr: Erhard Roy Wiehn liest zur Ge-
schichte der Konstanzer Juden im Kul-
turzentrum am Münster.

15 Uhr: Lesespaß für Kinder mit »Was
macht der kleine Schnapp?« in der
Stadtbücherei Engen.

20 Uhr: »Raus aus Amal« im Jungen
Theater (Spiegelhalle) des Stadtthea-
ters Konstanz.

20 Uhr: große Multivisionsschau über
den Jakobsweg im Milchwerk in Ra-
dolfzell.

Cool muss man sein, wenn man als Präsident des Blas-
musikverbands eine Rede vor voller Halle hält, und die
Beschallungsanlage den Geist aufgibt. So geschah das Ul-
rich Kiecza am Sonntag in Ehingen: er redete weiter und
es war muksmäuschenstill im Saal. Noch während seiner
Rede wurde hinter ihm eine neue Beschallungsanlage
aufgebaut - nach 15 Minuten konnte Kiecza wieder übers
Mikrophon sprechen. -of-

UNTER DIE LUPE GENOMMEN
Seite I

20 Uhr: Sport-Tanz-Show »Up - Vertical
Energies« in der Stadthalle in 
Singen.

Das Tammuz-Klavierquartett gastiert am
Samstag, 1. März um 20 Uhr in der Singe-
ner Stadthalle. Daniel Gaede (Violine),
Lars-Anders Tomter (Viola) , Gustav Ri-
vinius (Violoncello)  und Oliver Triendl
(Klavier) sind Tammuz. Auf dem Pro-
gramm stehen Werke von Mozart, Saint-
Saens und Dvorák. Um 19 Uhr wird eine
kostenlose Einführung  in die Konzerte
angeboten. Mozart war der Erste, der für
diese Besetzung Musik komponiert hatte.
Danach haben sich andere berühmte
Komponisten des Klavierquartetts be-
dient. Die vier Musiker sind international
unterwegs, und einem breiten Publikum
bekannt. Karten unter 07731/85-262 oder
-504. Mehr Infos unter www.stadthalle-
singen.de

T
O
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E
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A

SO ERREICHT MAN DEN BUNTEN HUND: PER FAX: (0 77 31/88 00-83 33), E-MAIL: (KNOCHEN@WOCHENBLATT.NET) ODER IM WOCHENBLATT ABGEBEN

In der neuen Reihe Sonntagsfrühstück in der Stadthal-
le in Singen findet am Sonntag, 17. Februar um 10.30
Uhr die erste Veranstaltung statt.
Romancier Peter Härtling wird
aus seinem Buch »Das ausge-
stellte Kind« lesen. 
Musikalisch begleitet wird die
Lesung  vom Pianisten Christoph
Soldan.

Hallo und guten Tag, Ihr bun-

ter Hund ist wieder da. Am

Aschermittwoch hat die Fa-

stenzeit begonnen und die al-

lerbeste Ehefrau und Leib-

köchin hat ein »Aktiv-Fasten-

Programm« entwickelt. Das

präsentierte sie eben am ver-

gangenen Mittwoch meinem

Chef und mir als morgendliche

Frühstücks-überraschung.
Als ich morgens in die Küche trollte,
ahnte ich nichts Böses. Nur den verfüh-
rerischen Duft von gekochtem Schinken
vermisste ich sofort. Ich kratzte mich
mit meinen Vorderpfoten verdutzt hin-
ter den Ohren. Da fehlte doch auch der
Ziegenkäse und wo bitte ist der Schafs-
käse geblieben? Dessen unvergleichli-
cher Geruch fehlte ebenfalls. 
Sehnlichst erwartete ich meinen Leit-
hund; der brauchte wieder eine halbe
Ewigkeit im Bad. Eeeendlich erschien er;
ich hoffte auf sofortige Abhilfe durch

meinen Alpharüden. Die ganzen Köst-
lichkeiten würden gleich auf dem Tisch
stehen. Doch offenbar war mein Chef
genau so unangenehm überrascht wie
ich. Die Frage nach Schinken und Co.
beantwortete die allerbeste Ehefrau mit
dem Hinweis auf die Fastenzeit. Liebe-
voll, aber an Deutlichkeit nicht zu
überbieten, folgte dann der Hinweis
auf unseren angefutterten 
Winterspeck.
Da sie uns sehr gern 
habe, sei sie 
um un-
sere Gesundheit
besorgt und deshalb
würde jetzt
eben bis

Ostern gefa-
stet, basta.
Dafür habe sie ein Aktiv-Fasten-Pro-
gramm ganz speziell für uns zusammen-
gestellt. Na, ich sage Ihnen, liebe WO-
CHENBLATT - Leserinnen und -
Leser, von dieser Seite kannte ich meine
Leibköchin gar nicht. Mein Leithund
bekam zunächst einen ganz speziellen
Kräutertee und Magerquark mit Kräu-

tern. »Igitt«, hörte ich ihn murren, der
zieht einem ja die Zähne zusammen. Ich
kam leider auch nicht ungeschoren da-
von. Fettarme Kost war für mich ange-
sagt. Danach schickte sie uns unerbitt-
lich auf Tour. 
Wieder zu Hause ging es zur Waage. Na
ja, ganz ehrlich, nötig hatten wir die Fa-
stenkur schon. Doch bis Ostern auf all

die Köstlichkeiten aus ihrer Küche
verzichten? Das grenzt mei-
ner Meinung nach an Tier-

quälerei. Um 9 Uhr mor-
gens knurrte der Magen
meines Alpharüden

und
d e r

meine unüber-
hörbar um die Wette. Der Leithund
schlich in die Küche, dicht gefolgt von
meiner Wenigkeit. Nur den Anschluss
nicht verlieren, vielleicht hat sie ja ir-
gendwas im Kühlschrank liegen lassen
und wir können eine Notration ergat-
tern. Doch, Fehlanzeige. Nicht ein
Hauch von Schinken oder Käse war zu
finden. Die allerbeste Ehefrau und Leib-

köchin kannte ihre Pappenheimer und
hatte vorgesorgt. Das würde ein
schrecklicher Tag, davon war ich über-
zeugt.
Kurze Zeit später, hörte ich sie in der
Küche hantieren. Hoffnung keimte in
mir auf; sie hat sicher eingesehen, dass
sie uns nicht verhungern lassen darf. Ich
folgte ihr in die Küche. Was sage ich Ih-
nen, Zwischenmahlzeit war angesagt.
Mein Zweibeiner bekam einen Geflügel-
salat mit frischen Früchten und für mich
gab’s auch eine Kleinigkeit. Aber immer-
hin, der allergrößte Hunger war erst ein-
mal gestillt.
Das Mittagsmenü war auch nicht von
schlechten Eltern; die Gute gab sich
wirklich alle Mühe uns das Fasten
schmackhaft zu machen. Sie fastet sogar
mit uns, obwohl sie das wirklich gar
nicht nötig hat.
Fasten reinigt den ganzen Körper, das ist
ihre Überzeugung und das tut jedem
und jeder - egal ob Zwei- oder Vierbei-
ner -  gut. Ich verstehe das ja nicht so
ganz, doch bleibt die Qualität der Fas-
tenküche auf dem Niveau des ersten Ta-
ges, dann könnten wir auch glatt nach
Ostern noch weiter machen. In diesem
Sinn wünsche ich Ihnen eine schöne Fas-
tenzeit, Ihr bunter Hund.

Als der Schinkenduft am Morgen plötzlich fehlte...

Singen (swb). Um Verrat und Intrigen
am Königshof, den Kampf um Freiheit
und unglückliche Liebe geht es in Schil-
lers Klassiker »Don Karlos«. Mit diesem
gastiert das Landestheater Schwaben aus
Memmingen am Donnerstag, 6. März,
um 20 Uhr bei der Volksbühne in der
Stadthalle Singen. Den geschichtlichen
Hintergrund für Schillers Tragödie bil-
dete der Freiheitskampf der Niederlan-
de gegen Spanien. Schiller forderte
schon im Vorfeld der Französischen Re-
volution die Gedankenfreiheit und
Würde des Menschen ein. Don Karlos,
Thronfolger Spaniens und Sohn von
König Phillip II., verbindet eine tiefe
Freundschaft mit dem Marquis von Po-
sa. Brüderlich schworen sie sich, gegen
die Unterdrückung zu kämpfen und ihr
Leben der Freiheit zu widmen. Doch als
Posa aus den Niederlanden zurück-
kehrt, erkennt er seinen Freund nicht
wieder. Don Karlos vergeht schier vor
unglücklicher Liebe: Elisabeth von Va-
lois, früher seine eigene Verlobte, ist
jetzt seine Stiefmutter. Aus dynastischen
Gründen musste Elisabeth König Phil-
lip II. heiraten. Erst Posa gelingt es, sei-
nen Freund wieder auf andere Gedan-
ken zu bringen, als er ihm von den
verheerenden Zuständen in Flandern er-
zählt. Er gewinnt Don Karlos für seinen
Plan, die Niederlande zu befreien. Am
Hofe Spaniens lauern jedoch Verräter
und Intrigen. "Don Karlos" entstand
zwischen 1783 und 1787 und wurde am
29. August 1787 in Hamburg uraufge-
führt. Als Vorlage diente der Ge-
schichtsroman des Abbé Saint-Réal, der

von allen aufgeklärten Feinden des spa-
nisch- katholischen Weltreiches hoch
gepriesen wurde. Es handelt sich hierbei
um ein Gemisch aus Liebesgeschichte
und Hofintrige, Verherrlichung edler
Leidenschaft, Verdammung roher Ge-
walt sowie die Verurteilung Phillips II
und seines Staatswesens. Für Schiller, er-
bitterter Gegner jeglicher Tyrannei, war
dieser Stoff wie geschaffen.  Johann
Christoph Friedrich von Schiller (1759-
1805), seit 1802 geadelt, gilt als der be-
deutendste deutsche Dramatiker und ist
neben Goethe, Wieland und Herder der

wichtigste Vertreter der Weimarer Klas-
sik. Viele seiner Theaterstücke gehören
zum Standardrepertoire der deutsch-
sprachigen Theater. Termin ist Donners-
tag,  6. März um  20 Uhr in der Singener
Stadthalle.
Es spielt das Landestheater Schwaben
aus Memmingen. Vorverkauf: Kultur &
Tourismus Singen, Tourist Information,
Marktpassage, August-Ruf-Straße 13,
oder Stadthalle, Hohgarten 4, 78224
Singen, Telefon +49 (0)7731/85-262
oder - 504, E-Mail: ticketing.stadthal-
le@singen.de.

Intrigen am Königshof
Schillers Don Karlos in der Stadthalle 

Ein Stoff, aus dem Legenden sind. Don Karlos von Friedrich Schiller in der Sin-
gener Stadthalle swb-Bild: pr

Kunst aus dem 
Objektkasten

Singen (li). Michael Gümbel zeigt bis
zum 15. März aktuelle Arbeiten in der
Singener Hegau-Bodensee-Galerie. Der
Bodmaner Künstler spielt mit den Moti-
ven und den Techniken. Er benutzt den
Kopierer genauso wie den Photoshop
zur Bildbearbeitung. Gümbel kennt kei-
ne Grenzen in der Kunst, denn die Mu-
sik bewegt ihn ebenso wie das Bild. Er
lässt einen Versandkasten zum Objekt-
kasten werden und hortet darin zwölf
Halbedelsteine. Dies sieht Laudator
Siegfried Fastus klar im Licht der mo-
dernen Kunst. 

Großflächige Arbeiten
versprechen  Spannung

Dazu gehört das Objekt Autoauspuff
im gleichen Maße. Michael Gümbel hat
an der Freien Kunsthochschule in Stut-
gart studiert und an der Hochschule der
Künste bei Professor Karl-Horst Hö-
dicke in Berlin. Fastus bringt Gümbel
auf den Begriff: »Was mir an seinem
Schaffen besonders imponiert, ist die
Vielseitigkeit, der hellwach träumende
Blick auf die Dinge und der spielerische
Umgang mit allen Techniken.« 
Spannend sind die großflächigen Arbei-
ten des Künstlers, der hier eine unge-
wöhnliche farbliche Spannung aufbaut.
Seine Arbeiten erfüllen hier einen
ganzen Raum. Oft ist es der Rhythmus
der Farbe, der den Betrachter fasziniert.
Zur Ausstellung erscheint auch eine
Grafikserie des Künstlers in einer Aufla-
ge von je 24 Stück. Auch das lohnt einen
Besuch. Auch das lohnt einen Besuch.
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DO 14.02.
KINO

SINGEN
Cineplex: John Rambo: 20.00 Uhr. 27
Dresses: 17.30, 20.00 Uhr. Unsere Erde:
16.15, 18.30, 20.45 Uhr. Asterix bei den
olympischen Spielen: 16.30 Uhr. Saw 4:
20.45 Uhr. Keinohrhasen: 20.45 Uhr.
Das Vermächtnis des geheimen Bu-
ches: 18.00 Uhr. P.S. Ich liebe Dich:
20.15 Uhr. Die rote Zora: 16.15 Uhr. Das
Beste kommt zum Schluß: 18.30 Uhr.
Der Krieg des Charlie Wilson: 18.00
Uhr. Alvin und die Chipmunks - Der Ki-
nofilm (Eintritt 3 Euro): 16.00 Uhr. Bee
Movie - Das Honigkomplott (Eintritt 3
Euro): 16.00 Uhr.
Gemskino: Die Herbstzeitlosen: 18.30
Uhr. Dialog mit meinem Gärtner: 21.00
Uhr.
STOCKACH
Cinema: Keinohrhasen: 19.30 Uhr.
Secretary (Gutschein Bildzeitung-Da-
men freier Eintritt): 19.45 Uhr.

KLASSIK
ÜBERLINGEN
Museumssaal, 20.00 Uhr: »Edmund &
Eloas ¡n Bhaird«, Liebeslieder zum Va-
lentinstag.

ROCK/POP/JAZZ
SCHAFFHAUSEN - CH
KultUhrBeiz dolder 2, Feuerthalen,
21.00 Uhr: »Session Club Dimitri«, Let’s
get together.
Kammgarn, Tap Tab Musikraum, 21.00
Uhr: »Giovedi incasinato«. 

THEATER
KONSTANZ
Stadttheater, 19.30 Uhr: »Die Räuber«,
von Friedrich Schiller. 
SINGEN
Stadthalle, 20.00 Uhr: »Up - Vertical
Energies«, Spektakuläre Sport-Tanz-
Show der italienischen Gruppe Ka-
taklo.
Die Färbe, 20.30 Uhr:»Autobus S«, von
Raymond Queneau. Regie: Michael
Wedekind. Karten: 07731/64646 +
62663.

FR 15.02.
KINO

SINGEN
Cineplex: John Rambo: 20.00, 22.30
Uhr. 27 Dresses: 17.30, 20.00, 22.30 Uhr.
Unsere Erde: 16.15, 18.30, 20.45 Uhr.
Asterix bei den olympischen Spielen:
16.30 Uhr. Saw 4: 23.15 Uhr. Keinohrha-
sen: 20.45 Uhr. Das Vermächtnis des
geheimen Buches: 20.15, 23.00 Uhr.
P.S. Ich liebe Dich: 18.00 Uhr. Die rote
Zora: 16.15 Uhr. Das Beste kommt zum
Schluß: 18.30, 20.45 Uhr. Der Krieg des
Charlie Wilson: 18.00 Uhr. Alvin und die
Chipmunks - Der Kinofilm (Eintritt 3 Eu-
ro): 16.00 Uhr. Cloverfield: 23.00 Uhr.
Bee Movie - Das Honigkomplott (Ein-
tritt 3 Euro): 16.00 Uhr. I am Legend:
23.15 Uhr.
Gemskino: Die Herbstzeitlosen: 18.30
Uhr. Dialog mit meinem Gärtner: 21.00
Uhr.
STOCKACH
Cinema: Keinohrhasen: 17.00, 19.30
Uhr. Secretary: 19.45 Uhr.

ROCK/POP/JAZZ
KONSTANZ
Hotel Restaurant Graf Zeppelin, 20.30
Uhr: »Jazz freitags im Hotel Zeppelin:«,
Virus Four. Infos: www.funJAZZtic.de.
ÖHNINGEN
Romanische Weinstube, 20.00 Uhr:
Netzer & Scheytt, spielen Gitarre in Sli-
de-Technik und ein Blues-Piano der
extraklasse. www.bluesandboogie.de
SCHAFFHAUSEN - CH
Kammgarn, 21.00 Uhr: »Renato Borg-
hetti«.
Kammgarn, Tap Tab Musikraum, 22.30
Uhr: »Pranaha Tunes«.

KLEINKUNST
SCHAFFHAUSEN - CH
Stadttheater, 20.00 Uhr: »Massimo
Rocchi«, Mit seinem erfolgreichen So-
loprogramm »Circo Massimo«.
SINGEN
Stadthalle, 20.00 Uhr: »Badesalz«, Das
deutsche Comedy-Urgestein.

THEATER
KONSTANZ
Werkstatt Inselgasse, 20.30 Uhr:
»Traumhalden«, ErwachsenenClub
Theater Konstanz. Premiere! 
Stadttheater, 19.30 Uhr: »Die Räuber«,
von Friedrich Schiller.
SINGEN
Die Färbe, 20.30 Uhr: »Autobus S«, von
Raymond Queneau. Regie: Michael
Wedekind. Karten: 07731/64646 +
62663.

SONSTIGES
ENGEN
Städtisches Museum Engen + Galerie,
20.00 Uhr: »Vernissage Paul Revelli«,
Stubengesellschaft Engen.
SCHAFFHAUSEN - CH
Hombergerhaus, Ebnatstraße 86, 18.30
Uhr: »11. Dixie Metzgete«, Ein Buffet,
mit allem, was zu einer Metzgete
gehört. Begleitet von den Munot Dixie
Stompers. Anmeldung: 0041
(0)52/6313510, e-mail: info@homberger-
haus.ch.

SA 16.02.
KINO

SINGEN
Cineplex: John Rambo: 20.00, 22.30
Uhr. 27 Dresses: 15.00, 17.30, 20.00,
22.30 Uhr. Unsere Erde: 14.00, 16.15,
18.30, 20.45 Uhr. Asterix bei den olym-
pischen Spielen: 15.00, 17.30 Uhr. Saw
4: 23.15 Uhr. Keinohrhasen: 20.45 Uhr.
Das Vermächtnis des geheimen Bu-
ches: 20.15, 23.00 Uhr. P.S. Ich liebe
Dich: 18.00 Uhr. Die rote Zora: 14.00,
16.15 Uhr. Das Beste kommt zum
Schluß: 18.30, 20.45 Uhr. Der Krieg des
Charlie Wilson: 18.00 Uhr. Alvin und die
Chipmunks - Der Kinofilm (Eintritt 3 Eu-
ro): 14.00, 16.00 Uhr. Cloverfield: 23.00
Uhr. Bee Movie - Das Honigkomplott
(Eintritt 3 Euro): 16.00 Uhr. Kleiner Dodo
(Eintritt 3 Euro): 14.00 Uhr. I am Legend:
23.15 Uhr.
Gemskino: Dialog mit meinem Gärtner:
20.00 Uhr.
STOCKACH
Cinema: Keinohrhasen: 17.00, 19.30
Uhr. Secretary: 19.45 Uhr. Kleiner Do-
do: 15.00 Uhr.

KLASSIK
SINGEN
Stadthalle, 20.00 Uhr: »Mozart, Korn-
gold und Reger«, Konzert mit Yang Ti-
an-Wa, Violine.

ROCK/POP/JAZZ
RIELASINGEN
Le Ricard, 20.00 Uhr: »Berlinger«,
Band. Rock, Soul und Singer/Songwri-
ter Pop.
SCHAFFHAUSEN - CH
KultUhrBeiz dolder 2, Feuerthalen,
20.30 Uhr: »Konzert Lockstoff (CH)«,
Mundart PopRock!
Kammgarn, Tap Tab Musikraum, 22.00
Uhr: »Beat Francis des Sixties«. 

THEATER
ENGEN
Städtisches Museum Engen + Galerie,
16.00 Uhr:»Tino Flautino«, Musikmär-
chen von Jolanda Steiner für Kinder ab
5 Jahre. Mit Jolanda Steiner, Maurice
Steger, Naoki Kitaya. Stubengesell-
schaft, Kunstverein Engen. VVK: Bür-
gerhaus, Telefon 07733/502-215. 
KONSTANZ
Werkstatt Inselgasse, 20.30 Uhr:
»Traumhalden«, ErwachsenenClub
Theater Konstanz. Premiere! 
Stadttheater, 20.00 Uhr: »Die Räuber«,
von Friedrich Schiller.
SCHAFFHAUSEN - CH
Schauwerk, Fassbühne, 19.00 Uhr:
»Die schwarze Spinne«, Theater Sga-
ramusch. Nach Jeremias Gotthelf. Re-
servation: 041/526200586, www.schau-
werk.ch.
SINGEN
Die Färbe, 20.30 Uhr: »Autobus S«, von
Raymond Queneau. Regie: Michael
Wedekind. Karten: 07731/64646 +
62663.

SONSTIGES
SCHAFFHAUSEN - CH
Hombergerhaus, Ebnatstraße 86, 18.30
Uhr: »11. Dixie Metzgete«, Ein Buffet,

mit allem, was zu einer Metzgete
gehört. Begleitet von den Munot Dixie
Stompers. Anmeldung: 0041 (0)52/-
6313510, e-mail: info@homberger-
haus.ch.
Kammgarn, 21.00 Uhr: »Night Fever III«, 
SINGEN
Jugendmusikschule, Musikinsel, 11.00
Uhr: »Infotag«, Offene Türen zur Musik.
Instrumente ausprobieren, Schnupper-
stunden, Fachberatung, Konzerte.

SO 17.02.
KINO

SINGEN
Cineplex: John Rambo: 20.00 Uhr. 27
Dresses: 15.00, 17.30, 20.00 Uhr. Unsere
Erde: 14.00, 16.15, 18.30, 20.45 Uhr.
Asterix bei den olympischen Spielen:
15.00, 17.30 Uhr. Saw 4: 20.45 Uhr. Kein-
ohrhasen: 20.45 Uhr. Das Vermächtnis
des geheimen Buches: 20.15 Uhr. P.S.
Ich liebe Dich: 18.00 Uhr. Die rote Zora:
14.00, 16.15 Uhr. Das Beste kommt zum
Schluß: 18.30 Uhr. Der Krieg des Char-
lie Wilson: 18.00 Uhr. Alvin und die
Chipmunks - Der Kinofilm (Eintritt 3 Eu-
ro): 14.00, 16.00 Uhr. Bee Movie - Das
Honigkomplott (Eintritt 3 Euro): 16.00
Uhr. Kleiner Dodo (Eintritt 3 Euro): 14.00
Uhr.
Gemskino: Die Herbstzeitlosen: 18.30
Uhr. Dialog mit meinem Gärtner: 21.00
Uhr. Lorenz im Land der Lügner (Weit-
winkel-Kino): 15.00 Uhr.
STOCKACH
Cinema: Keinohrhasen: 17.00, 19.30
Uhr. Secretary: 19.45 Uhr. Kleiner Do-
do: 15.00 Uhr.

ROCK/POP/JAZZ
SCHAFFHAUSEN - CH
Kammgarn, Tap Tab Musikraum, 21.00
Uhr: »Warm Music from Cold Coun-
tries«

THEATER
KONSTANZ
Werkstatt Inselgasse, 20.30
Uhr:»Traumhalden«, ErwachsenenClub
Theater Konstanz. Premiere! 
SCHAFFHAUSEN - CH
Schauwerk, Fassbühne, 11.00 Uhr:
»Die schwarze Spinne«, Theater Sga-
ramusch. Nach Jeremias Gotthelf. Re-
servation: 041/526200586, www.schau-
werk.ch.
SINGEN
Stadthalle, 20.00 Uhr:»Jahrestag«,
Schauspiel mit Horst Sachtleben. 
VOLKERTSHAUSEN
Alte Kirche, 16.00 Uhr:»Die Prinzessin

und das Bettlermädchen«, nach Bernd
Kolarik. Jugendtheater. 

VORTRÄGE
KONSTANZ
vhs im Kulturzentrum, Astoriasaal,
11.00 Uhr: »Zum Reichspogrom 1938 -
70 Jahre danach«, Lesung von Erhard
Roy Wiehn zur Geschichte der Juden
in Konstanz.

SONSTIGES
KONSTANZ
Archäologisches Landesmuseum Ba-
den-Württemberg, Uhr: Führungen:,
»Vom frühmittelalterlichen Dorffriedhof
zur barocken Gruft - Der Wandel von
Bestattungstraditionen«, 11 + 15 Uhr.
SCHAFFHAUSEN - CH
Hallen für Neue Kunst, 11.30 Uhr: »Ich
bin auch ein Raum«, Über die Ent-
deckung einer neuen Kunstdimension
mit Rolf O. Sperisen.
ÜBERLINGEN
Adveda-Akademie, »Botschaften
und Sprache der Füße erkennen und
verstehen -, Eigene Standpunkte fin-
den und ausbauen. Energiearbeit am
Fuß. Anmeldung/Info: 07732/8236440
oder -41.

MO 18.02.
KINO

SINGEN
Cineplex: John Rambo: 20.00 Uhr. 27
Dresses: 17.30, 20.00 Uhr. Unsere Erde:
16.15, 18.30, 20.45 Uhr. Asterix bei den
olympischen Spielen: 16.30 Uhr. Saw 4:
20.45 Uhr. Das Vermächtnis des gehei-
men Buches: 20.15 Uhr. P.S. Ich liebe
Dich: 18.00 Uhr. Die rote Zora: 16.15
Uhr. Das Beste kommt zum Schluß:
18.30 Uhr. Der Krieg des Charlie Wil-
son: 18.00 Uhr. Alvin und die Chip-
munks - Der Kinofilm (Eintritt 3 Euro):
16.00 Uhr. Bee Movie - Das Honigkom-
plott (Eintritt 3 Euro): 16.00 Uhr. Sneak
Preview: 20.30 Uhr.

DI 19.02.
KINO

SINGEN
Cineplex: John Rambo: 20.00 Uhr. 27
Dresses: 17.30, 20.00 Uhr. Unsere Erde:
16.15, 18.30, 20.45 Uhr. Asterix bei den
olympischen Spielen: 16.30 Uhr. Saw 4:
20.45 Uhr. Keinohrhasen: 20.45 Uhr.
Das Vermächtnis des geheimen Bu-
ches: 20.15 Uhr. P.S. Ich liebe Dich:
18.00 Uhr. Die rote Zora: 16.15 Uhr. Das
Beste kommt zum Schluß: 18.30 Uhr.

Der Krieg des Charlie Wilson: 18.00
Uhr. Alvin und die Chipmunks - Der Ki-
nofilm (Eintritt 3 Euro): 16.00 Uhr. Bee
Movie - Das Honigkomplott (Eintritt 3
Euro): 16.00 Uhr.
Gemskino: Die Herbstzeitlosen: 18.30
Uhr. Dialog mit meinem Gärtner: 21.00
Uhr.

THEATER
KONSTANZ
Junges Theater: Spiegelhalle und
Dachboden, 20.00 Uhr: »Raus aus
Amal«.

VORTRÄGE
KONSTANZ
Dreifaltigkeitskirche, 19.30 Uhr: »Mei-
ne Trauer wird dich finden«, - ein neu-
er Ansatz in der Trauerarbeit - Refe-
rent: Roland Kachler.
vhs im Kulturzentrum, 19.30 Uhr: »Un-
ter dem Kreuz des Südens«, Naturbe-
obachtungen in australischen Natio-
nalparks. Diavortrag mit Dr. Joachim
Domnick. 1. Abend. Anmeldung:
07531/59810.

MI 20.02
KINO

SINGEN
Cineplex: John Rambo: 20.00 Uhr. 27
Dresses: 17.30, 20.00 Uhr. Unsere Erde:
16.15, 18.30, 20.45 Uhr. Asterix bei den
olympischen Spielen: 16.30 Uhr. Kein-
ohrhasen: 17.15 Uhr. P.S. Ich liebe
Dich: 20.15 Uhr. Die rote Zora: 16.15
Uhr. Das Beste kommt zum Schluß:
18.30 Uhr. Der Krieg des Charlie Wil-
son: 18.00, 20.45 Uhr. Alvin und die

Chipmunks - Der Kinofilm (Eintritt 3 Eu-
ro): 16.00 Uhr. Die Liebe in den Zeiten
der Cholera (-Vorpremiere-): 20.00 Uhr.
Gemskino: Die Herbstzeitlosen: 18.30
Uhr. Dialog mit meinem Gärtner: 21.00
Uhr.

KLASSIK
KONSTANZ
Stadttheater, 20.00 Uhr: »Le Cinesi &
Dido und Aeneas«, Opern von Chri-
stoph Willibald Gluck und Henry Pur-
cell. Kooperation: Südwestdeutsche
Philharmonie, Hochschule für Musik
und Darstellende kunst Stuttgart,
Theater Konstanz. Premiere!

ROCK/POP/JAZZ
SCHAFFHAUSEN - CH
KultUhrBeiz dolder 2, Feuerthalen,
20.30 Uhr: »Konzert Chris Harper Band
feat. Jessy James King (USA)«, Mäch-
tiges Feuerwerk mit zündendem groo-
vig-spritzigen BluesHarp Soul Funk.

THEATER
KONSTANZ
Junges Theater: Spiegelhalle und
Dachboden, 11.00 Uhr:»Raus aus
Amal«.

SCHAFFHAUSEN - CH
Schauwerk, Probebühne Cardinal,
20.00 Uhr: »Werkstatt 9, Fernweh 1-6«,
Jugendclub momoll theater! Reservati-
on: 041/526200586.

SINGEN
Die Färbe, 20.30 Uhr: »Autobus S«, von
Raymond Queneau. Regie: Michael
Wedekind. Karten: 07731/64646.

»Jazzig, Rockig, immer groovig und ein wenig anarchisch«, so läs-
st sich die Musik der »Acoustic Strings« charakterisieren. In der
Besetzung Geige, Bass, Gitarre und Schlagzeug stellt das Quartett
unter Beweis, dass Jazz auf Seiten vielseitig und bezaubernd sein
kann. Dominique Pifarely, Heiri Känzig, Christy Doran und Fa-
bian Kuratli bieten brandaktuellen Kammerjazz mit atmosphäri-
scher Poesie und hochenergetischem Drive. Europäischer und
Amerikanischer Sound verschmelzen perfekt miteinander. Ter-
min ist Freitag, 22. Februar um 20.30 Uhr in der Singener Gems.
Karten unter 07731/66557.
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Warme Küche täglich
von 11.30 – 14.30 + 17.15 – 23.30 Uhr
78315 Radolfzell
Poststraße 5
Tel. 0 77 32 / 5 67 68

Restaurant Poseidon, Radolfzell

Partnergutschein
Das zweite (günstigere oder wertgleiche)

Hauptgericht ist gratis.
Gültig vom 14.02. bis 03.03.2008 

(für Sonder-Mittagskarte nicht gültig).
Gutschein bitte vor Bestellung vorlegen.

Kartenvorverkauf im Wochenblatt

SINGEN ·  Hadwigstr. 2a RADOLFZELL ·  Untertorstr. 5 STOCKACH ·  Salmannsweilerstr. 2
Tel.: 077 31/88 00-21/22 · Fax: 88 00-86 Tel.: 077 32/99 09-0 · Fax: 99 09-99 Tel.: 0 77 71/93 31-0 · Fax: 93 31-33

K A R T E N  G I B T  E S  I M  W O C H E N B L AT T  I N :

Mother Africa
Kreuzlingen, Bodenseearena 07.04.08
Kaya Yanar
Tuttlingen, Stadthalle 11.04.08
Abba’s Greatest
KN, Wollmatinger Halle 15.04.08
Gaby Köster
Tuttlingen, Stadthalle 17.04.08
Best of Swing – Legenden
RV, Oberschwabenhalle 19.04.08
Zauberflöte für Jung + Alt
Tuttlingen, Stadthalle 26.04.08

Kylie 2008
Stuttgart, 
Hans-Martin-Schleyer-Halle 09.05.08
Christina Stürmer
Friedrichshafen, GZH 09.05.08

Michael Mittermeier
Freiburg, Rothaus-Arena 07.06.08
Southside Festival
Neuhausen ob Eck 20.–22.06.08

Santana – Open Air
Schloss  Salem 02.07.08
Ich + Ich
Open Air Tour 2008
Schloss Salem 04.07.08
Elton John & Band
Bodenseestadion KN 08.07.08
Max Raabe + Palastorchester
Schloß Salem 18.07.08
Herbert Grönemeyer +
Spezial Guest
Messe Freiburg 19.07.08

Deep Purple
RV, Oberschwabenhalle 02.08.08
Rock am See:
Headliner: Die Ärzte
Bodenseestadion, KN 30.08.08

Oliver Pocher
Tuttlingen, Stadthalle 04.10.08
Reinhard Mey
Zürich, Kongresshaus 26.10.08
Martin Schneider
Radolfzell, Milchwerk 06.11.08
Tony Marschall
Freiburg, Konzerthaus 08.11.08

Veranstaltungen auf Anfrage: 
0 77 31 / 88 00-21/22

Mother Africa – Circus der Sinne
FN, Graf-Zeppelin-Haus 18.02.08
Bollywood – The Show
RV, Oberschwabenhalle 20.02.08
Kreuzlingen, Bodenseearena 22.02.08

Andrew Lloyd Webber
Jubiläums Musical Gala
Konzil in Konstanz 21.02.08
Dancing –
Dirty Dance Fever
Zürich, Maag Music Hall 21.–24.02.08
Im Takt der Pferde
Neue Messe FN Halle A1 22.+23.02.08
Top Hengste
Neue Messe FN Halle A1 24.02.08
Peter Steiners Theaterstadl
Villingen-Schwenningen 26.02.08
TAO – Die Kunst des Trommelns
FN, Graf-Zeppelin-Haus 28.02.08
Mathias Richling
Donauhalle A,
Donaueschingen 28.02.08

Die Nacht der Musicals
Tuttlingen, Stadthalle 02.03.08
Paul Panzer
Delux Heimatabend
Radolfzell Milchwerk 05.03.08
Night of the Dance
Donaueschingen, Donauhalle 06.03.08
Hansi Hinterseer – Tour 2008
RV, Oberschwabenhalle 09.03.08
The Boss Hoss
Tuttlingen, Stadthalle 18.03.08
Roger Cicero
Zürich, Kongresshaus 29.03.08
Franziskus
RV, Oberschwabenhalle 29.+30.03.08
Sternstunden des Schlagers
FN, Neue Messe 30.03.08
Kastelruther Spatzen
Freiburg, Rothaus Arena 02.04.08

AB SOFORT NOCH MEHR EVENTS IM
KARTENVORVERKAUF

Die Meister des Shaolin
Kung Fu 28.02.08
Chiemgauer Volkstheater
„Der Halodri“ 29.02.08
Rhythm of the dance 04.03.08
Die Nacht der Musicals 05.03.08
Paul Kuhn + Filmorchester
Babelsberg 19.03.08
Die Zauberflöte 08.04.08
»Mother Africa« 12.04.08
EAV – Erste Allgemeine
Verunsicherung 18.04.08
Marianne + Michael 04.05.08
Alpenländische Weihnacht 2008
Wildecker Herzbuben
u.v.a. 22.12.2008

Singen, STADTHALLE

Klassik auf dem
Hohentwiel 15.07.08
In Extremo
„lus Primae Noctis“
Open Air 17.07.08
Dieter Thomas Kuhn 19.07.08

HOHENTWIELFESTIVAL 2008
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- Telefon
0 77 31/88 00-0 · Fax 88 00-36

E I N L A D U N G
Jahreshauptversammlung des Stadt-Turnvereins 1883 e.V. Singen
am Freitag, 29. Februar 2008, 20.00 Uhr, Foyer der Waldeckhalle.

TAGESORDNUNG:

1. Begrüßung und Totenehrung 6. EHRUNGEN
2. Bericht des Vorstandes 7. Entlastung des Vorstandes
3. Bericht des Schatzmeisters 8. Neuwahl des 2. Vorsitzenden
4. Bericht des Kassenprüfers 9. Anträge, Wünsche, Verschiedenes
5. Aussprache zu den Berichten

Anträge zur Jahreshauptversammlung sind bis spätestens 22. Februar 2008 an die
Geschäftsstelle, Postfach 466, 78204 Singen, schriftlich einzureichen.

Die Vorstandschaft des Stadt-Turnvereins 1883 e.V. Singen lädt alle
Mitglieder, Freunde und Gönner des Vereins zur Jahreshauptversammlung
herzlich in das Foyer der Waldeckhalle ein.

Stadt-Turnverein Singen1883 e.V.
Vorstand

präsentiert
Erfrischende Limonade mit Fruchtsaft und Vitamin C

Die genaue Entwicklung des Wetters ist noch un-

sicher. Die stabile Hochdruckwetterlage dauert

aber wahrscheinlich weiter an. Am Don-

nerstag scheint trotz einiger Nebelbänke

verbreitet die Sonne. Die Höchstwerte liegen

meist zwischen 4 und 8 Grad.

Derzeit hat das Wetter einen eher positi-

ven Einfluss auf unseren Organismus.

Ein ruhiger und tiefer nächtlicher Schlaf

wird begünstigt. Positive Folgen sind

tagsüber geistige Frische und gute

Laune. Lediglich die kalte Luft

am Morgen kann Asthmatikern

Probleme bereiten.

5°
-4°

7.32 Uhr 17.46 Uhr

10.25 Uhr 2.04 Uhr

Vollmond: 21. Februar 20084°
-3°

6°
-3°

5°
-4° 5°

-3°

6°
-4°

4°
-3°

Hallen-Flohmarkt
des

BSV Nordstern
RADOLFZELL
bei Kleintierzüchter,

Rehbergle 5

Sa., 16. Febr. 2008
8.00 - 16.00 Uhr

lfd. m i.d. Halle 8,- €,
außen 6,- €

Aussteller bitte anmelden.
Info 07732/52883

Freundes- u. Förderkreis
BSV Nordstern e.V.

Christoph Sonntag
Samstag, 16. Februar 2008

20.30 Uhr,
in Steißlingen,
Seeblickhalle

Einlass: 19.00 Uhr
VK 15,– € • AK: 18,– €

Vorverkauf unter:
0 77 38 / 4 87

Gerold Schirmer
Langestr. 2, 78256 Steißlingen
geroldschirmer@t-online.de

Aachtal-Apotheke
Bärenloh 3, 78269 Volkertshausen

Tel. 0 77 74 / 93 26 - 0
Um Anmeldung wird gebeten.

Prävention aus der Aachtal-Apotheke
Gifte in unserer Wohnung

Laut WHO sind die Hälfte aller Krankheiten umwelt-
bedingt.Wie Sie Wohngiften auf die Spur kommen,
erfahren Sie in einem Vortrag von Rüdiger Balasus,

Apotheker und TÜV-Schadstoffgutachter am

Donnerstag, 21. Februar, um 19.30 Uhr
in der

Landgasthaus Bohl

Singen - Hausen · Auf dem Bohl 5 · Tel. 0 77 31 – 4 92 25

vom
Fass

Öffnungszeiten:Di. – Fr. ab 15 UhrSa. +  So. ab 10 Uhrdurchgehend

Donnerstag:Fleischpflanzerl mit Kartoffelsalat

Sonntag:
Sahnegeschnetzeltes mit Spätzle und Gemüse 11,90

€

NEUERÖFFNUNG
in der Galerie Il Capello

am Sa., 16.02.08
von 9.00 – 16.00 Uhr

Stoßen Sie mit uns
bei einem Glas Sekt

auf unseren
neuen Start an.

Beauty- & Nail-Styling
Schwarzwaldstraße 4

78224 Singen
Telefon 07731-598685

✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂

✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂

✂
 ✂

 ✂
 ✂

 ✂
 ✂

 ✂
 ✂

 ✂
 ✂

 ✂
 ✂

 ✂
 ✂

 ✂
 ✂

✂
 ✂

 ✂
 ✂

 ✂
 ✂

 ✂
 ✂

 ✂
 ✂

 ✂
 ✂

 ✂
 ✂

 ✂
 ✂

Bei Vorlage dieses Coupons erhalten
Sie 20%* auf eine Nagelmodellage
(* gültig bis 01.03.08)

Rocci’s Flohmärkte
Hilzingen, Sa., 16.2.08 und 1.3.08 in der Hegauhalle.

Info: 0 77 31/18 34 80 oder 015 20/1 83 8175

PROGRAMM von
Do. 14. 02. 2008 – Mi. 20. 02. 2008

RESERVIEREN SIE IHRE KARTEN IM VORAUS!

WWW.CINPELEX.DE 01805-546674
(14 Cent/Min. aus dem dt. Festnetz,

Mobilfunkpreise können abweichen)
SINGEN, BAHNHOFSTRASSE 15

John Rambo NEU (18 J.)
täglich 20.00 Uhr, Fr. + Sa. auch 22.30 Uhr

27 Dresses NEU (0 J.)
täglich 17.30, 20.00 Uhr, Fr. + Sa. auch 22.30 Uhr,
Sa. + So. auch 15.00 Uhr

Unsere Erde 2. Wo. (6 J.)
täglich 16.15, 18.30, 20.45 Uhr, Sa. + So. auch 14.00 Uhr

Asterix bei den olympischen Spielen JUNIOR – 3. Wo. (6 J.)
täglich außer Sa. + So. 16.30 Uhr, Sa. + So. 15.00, 17.30 Uhr

Saw 4 2. Wo. (18 J.)
Do. + So. – Di. 20.45 Uhr, Fr. + Sa. 23.15 Uhr

Keinohrhasen 9. Wo. (12 J.)
Do. – So. + Di. 20.45 Uhr, Mi. 17.15 Uhr

Das Vermächtnis des geheimen Buches 4. Wo. (12 J.)
Do. 18.00 Uhr, Fr. – Di. 20.15 Uhr, Fr. + Sa. auch 23.00 Uhr

P.S. Ich liebe Dich 5. Wo. (0 J.)
Do. + Mi. 20.15 Uhr, Fr. – Di. 18.00 Uhr

Die rote Zora JUNIOR – 4. Wo. (6 J.)
täglich 16.15 Uhr, Sa. + So. auch 14.00 Uhr

Das Beste kommt zum Schluss 4. Wo. (0 J.)
täglich 18.30 Uhr, Fr. + Sa. auch 20.45 Uhr

Der Krieg des Charlie Wilson 2. Wo. (12 J.)
täglich 18.00 Uhr, Mi. auch 20.45 Uhr

Alvin und die Chipmunks – Der Kinofilm JUNIOR – 9. Wo. (0 J.)
täglich 16.00 Uhr, Sa. + So. auch 14.00 Uhr Eintritt € 3,–

Cloverfield 3. Wo. (12 J.)
Fr. + Sa. 23.00 Uhr

Bee Movie – Das Honigkomplott JUNIOR – 10. Wo. (0 J.)
Do. – Di. 16.00 Uhr Eintritt € 3,–

Kleiner Dodo JUNIOR – 7. Wo. (0 J.)
Sa. + So. 14.00 Uhr Eintritt € 3,–

I Am Legend 6. Wo. (16 J.)
Fr. + Sa. 23.15 Uhr

Die Liebe in den Zeiten der Cholera NEU (12 J.)
Mittwoch 20.00 Uhr Vorpremiere

Sneak Preview (16 J.)
Montag 20.30 Uhr

LADIES FIRST
am Mi. 05. 03. 2008 um 20 Uhr:

„Dan – Mitten im Leben“

Der Fitness- Park

Unglaublich

monatlich
ab I6.99

€

Im Haselbusch 16 · 78224 Singen � 0 77 31 / 14 48 74 · www.happy-fit.eu

Bei Anmeldung am Tag der offenen Tür sparen Sie
sich die Aufnahmegebühr. Reinschauen lohnt sich!

Die Generalagentur Martin Hegemer und seine Kundenberaterin Helena Essert
sind ebenfalls vor Ort.

1 Jahr HAPPY-FIT
Feiern Sie mit uns.Trainingsfläche (1600 m2)

Öffnungszeiten täglich von 6.00 – 24.00 Uhr
❍

❍

Tag der offenen Tür
am So.17. 2. von 10-17 Uhr



Radolfzell (swb). Rund 50
Schülerinnen und Schüler des
Gymnsialzuges der  Mett-
nau-Schule nutzten am 8. Ja-
nuar vormittags die Gelegen-
heit, mit der Bundestagsabge-
ordneten und Landesvorsit-
zenden der FDP, Birgit
Homburger ins Gespräch zu
kommen. Nach einer kurzen
Vorstellung zur Person und
einem Überblick zum Tages-
geschäft der Abgeordneten
im Wahlkreis Konstanz und
in Berlin kam es zu einer leb-
haften Aussprache.
Aktuelle politische Ereignis-
se standen dabei im Mittel-
punkt. Ausführlich nahm
MdB Homburger Stellung
zur Verschärfung der Jugend-
strafgesetzgebung und stellte
das Modell »Projektchance«
dagegen, das seit einigen Jah-
ren in Baden-Württemberg
erfolgreich praktiziert wird.
Statt Gefängnis in eine Pfle-
gefamilie, lautet die Devise.
Eine klare Absage erteilte sie
Jugendcamps, die bereits in

Deutschland im Gespräch
sind.
Der Schrei nach mehr Über-
wachung oder Aufsicht
durch den Staat muss natür-
lich den Nerv der Vollblutli-
beralen treffen, selbst wenn
es um die Verhütung von
Kindesmorden geht. Nicht
der Staat könne Morde ver-
hindern, jeder Einzelne müs-
se mehr Verantwortung über-
nehmen und hinschauen, wo
Not und Gefahr drohe. Den
gläsernen Bürger dürfe es
nicht geben, ein Überwa-
chungsstaat sei keinesfalls zu
fürchten, so Homburger.

Mit 17 Jahren trat
Birgit Homburger in

die FDP ein

Als ein Lieblingsthema für
die Landesvorsitzende ent-
puppte sich der Bürokra-
tieabbau in der europäischen
Union, mit dem keineswegs
ein Verlust von Arbeitsplät-
zen gemeint sei, sondern ein
Abbau von unsinnigen Vor-
schriften. Mit Zahlen und
eindrücklichen Beispielen aus
der Obstbauverordnung
wusste sie ihre Initiativen zu
belegen.
Die Schüler ließen keines-
wegs brisante Themen aus. In
kurzen Stellungnahmen
äußerte sie sich zur Stamm-
zellenforschung, zu Abwehr
von Flugzeugen, die von Ter-
roristen gekapert wurden, zu
Ganztagsschulen und der
Diätenerhöhung.
Zum Schluss der Veranstal-
tung interessierte die Schüle-
rinnen und Schüler das Ge-
halt einer Bundestagsabge-

ordneten sowie ihre Gründe
zum Eintritt in die FDP be-
reits mit 17 Jahren. Den Aus-
schlag habe, so Birgit Hom-
burger, das offen geführte
Gespräch über Politik im El-
ternhaus, das frühzeitige
Hinführen im Lesen von Zei-
tungen, frühes soziales Enga-
gement in Hilzingen und In-
teresse an der Politik gege-
ben. Bereitwillig gab Frau
Homburger Auskunft über
Gehalt und Diäten. Dass
Diätenerhöhungen durch die
Abgeordneten des Bundesta-
ges bestimmt würden, war
ihr dabei selbst ein Dorn im
Auge. Wer jedoch Großver-

diener werden wolle, dem
bliebe nur ein Wechsel in die
Industrie übrig.
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WÖRTLICH  GENOMMEN
Deutsche Sprichwörter und was sie aussagen

Dieses Sprichwort zeigt uns
deutlich, dass es schwer ist
von seinen »Macken«, Ge-
wohnheiten und Eigenarten zu
lassen. Besonders der Jahres-
wechsel ist der Zeitpunkt, an
dem wir mit den alten Ge-
schichten aufhören, unser
Verhalten ändern oder zumin-
dest uns bessern wollen. Und
was ge-schieht? Nichts! Der
Ansatz, der Wille und die Ab-
sicht es zu tun sind schon vor-
handen, doch die Umsetzung
ist verdammt schwer! Genau-
so kann eine Katze ihrem In-
stinkt nicht abschwören, einer
Maus hinterher zu jagen, mit
ihr eine Weile zu spielen um
sie dann zu töten. Auch wenn
eine Spitzmaus nicht unbe-
dingt auf ihrem Speisplan
steht, schleicht sich die Katze
im Garten an sie heran und
das arme kleine Tier kann nur
noch fiepen. Und so ähnlich
geht es mir: ich will fasten
und meinen Körper reinigen –
wenigstens einmal im Monat
eine Woche! Das habe ich mir
fest vorgenommen. Dabei es-
se ich so gerne! Essen ist für
mich der pure Genuss. Nicht
dass ich jetzt überfett bin, aber
etwas sollte schon runter, ein-
fach weil ich mich dann bes-
ser fühlen würde, hat man mir
gesagt. Nun gut: ich will da-
mit beginnen. Doch dann hat

Tante Erna Geburtstag und da
gibt es so herrliche Kuchen.
Und dann kommt noch Onkel
Hans! Der wird achtzig! Da
kann man ja nicht einfach fa-
sten! Und  dann ist auch noch
Fasnacht und ohne ein Glä-
schen Prosecco da und ein
Viertele dort geht das einfach
nicht! Die offizielle Fastenzeit
beginnt ja nach Fasnacht.
Doch da ist es schon Februar
und die Fastenwoche im Janu-
ar war wieder nur ein Gedan-
ke, eine Idee, die ich hatte –
getan habe ich das Gegenteil:
Torte gegessen und Prosecco
getrunken! 
Uns Menschen geht es genau
wie den Katzen oder den Wöl-
fen oder allen Jägern dieser
Welt: wir haben ein Stamm-
hirn, das unsere Instinkte steu-
ert und dagegen ist der Ver-
stand machtlos. Wie bei der
Katze eben: auch wenn sie
noch so viel Katzenfutter vom
Feinsten mit dem Petersilien-
blatt am Tellerrand bekommt,
eigentlich satt und bestimmt
das liebste Schmusetier der
Welt ist – sie kann es einfach
nicht lassen! Wenn sie eine
Maus nur riecht, gehen bei ihr
die (Alarm) Lichter an und sie
ist auf der Pirsch! Wie bei mir,
wenn ich Tiramisu sehe – ich
muss es einfach haben!

Margeto

»Die Katze lässt das mausen nicht«

Radolfzell (swb/of). Der
Konzernumsatz von Hügli
entwickelte sich laut einer
Pressemitteilung  mit  plus
13,2 Prozent (plus 8,6 Pro-
zent in Lokalwährungen) auf
345.4 Millionen Schweizer
Franken im letzten Jahr wei-
terhin dynamisch, wobei 6,0
Prozent auf organisches (da-
von 5.5 Prozent Volumen-
wachstum) und 2.6 Prozent
auf akquisitionsbedingtes
Wachstum durch die Über-
nahme anderer Sparten ent-
fallen. Alle Ländersegmente
und Divisionen des schweiz-
deutschen Konzerns leisteten
nach der vorab vorgelegten
Bilanz einen guten Beitrag zu
diesem positiven Ergebnis.
Für die Jahresrechnung 2007
wird eine überproportionale
Steigerung von Umsatz und
Gewinn erwartet. 
Wie in den Vorjahren ent-
wickelte sich der Umsatz in
allen geographischen Kon-
zernsegmenten positiv, wobei
sich im 2. Halbjahr das

Wachstum klar beschleunig-
te. Osteuropa erzielte mit
+25.0 Prozent erneut die
höchste Zuwachsrate und
trägt mittlerweile gut 13 Pro-
zent zum Konzernumsatz
von Hügli bei. Die in den
Segmenten Deutschland
(plus 10 Prozent auf 199,3
Millionen Franken) und
Schweiz / Übriges Westeuro-
pa (plus 15 Prozent auf 100,5
Millionen Franken) erzielten
Mehrumsätze beurteilt die
Konzernleitung in Anbe-
tracht der gesättigten Märkte
als gut. In der Gliederung
nach länderübergreifenden
Kundensegmenten erzielte
die Division Food Service -
Verkauf an Hotels, Restau-
rants, Caterer, Spitäler und
andere Institutionen - mit
plus 17.0 Prozent  (plus 10.7
Prozent ohne die Akquisition
von Ali Big) erneut ein star-
kes Wachstum auf nun 149,1
Millionen Franken, was in er-
ster Linie durch eine gute
Entwicklung in Deutschland

sowie durch die erfolgreiche
Erschließung der neuen
Märkte in Osteuropa genährt
wurde, so die Pressemittei-
lung.Die Division Private La-
bel - Verkauf an grosse Ein-
ze lhande l sunternehmen
unter deren eigenen "Labels"
- hat wegen der Preissteige-
rung auf den Rohmaterial-
märkten sowohl in West- wie
auch in Osteuropa ein eher
schwieriges Jahr hinter sich,
erzielte aber dennoch einen
Mehrumsatz von 11,0 Pro-
zent auf nun 71,4 Millionen
Franken.Die Division Health
and Natural Food - Verkauf
an den europäischen Bio-
und Reformfachhandel -
konnte sich den Trend zu or-
ganischen, biologischen Le-
bensmitteln weiterhin zunut-
ze machen und mit plus 11.9
Prozent auf 52,8 Millionen
Franken ihre Marktführer-
schaft im europäischen Fach-
handel in ihrem Produktebe-
reich weiter ausbauen. Die
Division Industrial Foods -

Verkauf von Fertig- und
Halbfertigprodukten an die
Lebensmittelindustrie - ist ei-
ner der gezielt geförderten
Wachstumsbereiche im Hüg-
li-Konzern und erreichte mit
plus 19.3 Prozent  die stärkste
Zuwachsrate auf nun 49,7
Millionen Franken. In Bezug
auf Ertrag erwartet die Kon-
zernspitze nach dem Zwi-
schenjahr 2006, in welchem
man durch bedeutende Vor-
leistungen in die Erschlies-
sung neuer Märkte und in
unsere Infrastruktur die Basis
für weiteres Wachstum gelegt
hat, für das Geschäftsjahr
2007 wie angekündigt eine
deutliche, im Verhältnis zum
Umsatz überproportionale
Steigerung des Gewinns.
Auch die weiteren Aussich-
ten - für 2008 und die Folge-
jahre - werden dank der Qua-
lität der Mitarbeiterinnen
und Mitarbeiter und der er-
folgreichen strategischen Po-
sitionierung als gut und chan-
cenreich gewertet.

Hügli wächst in allen Bereichen
Erste Zahlen zum Wirtschaftsjahr 2007 veröffentlicht

Abgeordnete zum Anfassen
Birgit Homburger an der Mettnau-Schule

In ungezwungener Atmos-
phäre diskutierten Schüler
des Mettnau-Gymnasiums
lebhaft mit der Bundestags-
abgeordneten Birgit Hom-
burger über aktuelle The-
men. swb-Bild: Schule
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Gültig ab Do. 14.02.08
Solange der Vorrat reicht!

Irrtümer vorbehalten! 

*
u

n
ser alter Preis

Jetzt auch online-shopping!
“shop.thomas-philipps.de”

je

Krönung
Kaffeepads

Spitzenkaffee 
für alle Kaffee-
padmaschinen,
mit feiner Crema, 
versch. Sorten

125g
(100g = 1,59) 18Pads

Lichtschachtschutz
• witterungsbeständiges

Kunststoffgewebe
• individuell zuschneidbar
• 8 Gummibänder und 

8 Befestigungsclips
• ca. 100x150cm

2er Set

Energy
& Beer

Biermischgetränk,
koffeeinhaltig,
2,5% Vol.

0,5Liter

zzgl. -,25 Pfand

Kleiderschrank
mit Schiebetüren und Ablage
170x82x52cm

(ohne Deko)

*

H
 1

7
0
cm

Das Sortiment 
Frühjahrs-
Blumenzwiebeln
• 20 Gladiolen

Mischung 10/12
• 4 Dahlien Unwinn 

Mischung II
• 20 Liatris Spicata 6/8
• 20 Allium Moly 4/5
• 18 Oxalis Deppei 4/5 

und
• 20 Gladiolen

Callianthus Muriel 5/+

(1l = -,96)

Herren 
Jeans
100% Baumwolle, 
in schwarz 
oder blau

Deutsche Speise-/
Einkellerungs-
kartoffeln
HKL. I, vorwiegend 
festkochend, Sorte 
siehe Etikett

(1kg = -,20)

10kg

Deutsche
Speisezwiebeln
HKL. II

5kg
(1kg = -,30)

(100g = 2,45)

(100g = 3,93)

EDELSTAHL Mikrowelle
Edelstahl-Gehäuse und Innenraum, 
20L Garraum, Drehteller und Grillrost

800Watt 

mit 1000Watt Grill

*

*

Leuchtkerzen
Brenndauer ca. 
6 Stunden, 
versch. Farben,
180x21,5mm

Campingstuhl
2 integrierte Laut-
sprecher, batteriebetrieb, 
mit Getränkehalter, 
zusammenfaltbar, 
versch. Farben
54x54x91cm

Anti-Frizz
Creme
Frizz Control, 
seidiges Finisch
100g

Haarwax
Akzente setzen, 
seidiger Glanz
75ml
(100ml = 2,64)

Creme-Gel
flexibel oder 
stark
150ml
(100ml = 1,32)

Rücken-
massage- und
Wärmesystem
beruhigt und entlastet 
sofort Nacken, Schultern,
Rücken, Hüften und
Schenkel

40g      -,98

25,2g -,99

Herren Rasierer
inkl. Akku, 
Netzadapter
und Reisebox, 
mit 2-fach 
Schersystem,
Langhaar-
schneider, 
LED-Anzeige

*

Schuhregal
aus besonders widerstands-
fähigem Kunststoff, einfache
Montage ohne Werkzeuge

52x29x48cm

*

Mit 5 Massagemotoren

und Heizfunktion!

je

-,48-,48

Mit Lautsprechern!

EDELSTAHL 
Jumbo Suppentopf
für alle Herdarten geeignet 
(ausser Induktionsplatten), 
energiesparender
3,5mm Alu-
Sandwichboden,
mit Glasdeckel,
ø 24cm

Hält Ungeziefer und Insekten fern!

In großen Größen

(ohne Deko)

(ohne Deko)

*

UHU Stic
Klebestift,

ohne Lösungs-
mittel

8,2g
(100g = 7,20)

Größen: 54-60
10Liter

*

Spitzkerzen
feinste Ceresinqualität, Brenndauer 
ca. 8 Stunden, versch. Farben,
240x22mm

4Stück

je

6Stück

102
Stück

mit Klinkenanschluss 

für alle gängigen 
MP3-Player etc.

Lahr, Schopfheim, Schramberg, Tuttlingen, Überlingen, Waldkirch
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Kath. Regionalstelle Singen: Ge-
sprächstraining für Paare EPL-
Wochenendkurs mit Übernach-
tungsmöglichkeit u. Verpflegung v.
Fr., 14.3., 18 Uhr bis So., 16.3., 16
Uhr in St. Luzen, Hechingen. An-
meldungen bei der Kath. Regional-
stelle Bodensee-Hohenzollern,
Zelglestr. 4, Singen, Tel. 07731/-
8755-0, Fax: 07731/8755-99, email:
sekretariat@bodensee-hohenzol-
lern.de.
Gottesdienst in der Autobahnka-
pelle: So., 17.2., 11 Uhr Euchari-
stiefeier, verantwortl.: kath. Pfar-
rer Gebhard Reichert.
AWO Projektwerkstatt: EDV
Kurs »Auffrischungskurs (Ope-
nOffice)«: Mo., 28.1., 13-16 Uhr,
Mo., 11.2., 13-16 Uhr, Mo., 18.2.,
13-16 Uhr, Mo., 25.2., 13-16 Uhr,
Mo., 3.3., 13-16 Uhr. 5 Teilnehmer,
Kurs im Haus der AWO, Hein-
rich-Weber-Platz 2, Singen, Gün-
ter Cherubim, Tel. 07731/8229406,
email: StepbyStep@awo-kon-
stanz.de.

AWO Projektwerkstatt: EDV
Kurs »Aufbaukurs (OpenOffi-
ce)«: Mo., 3.3., 9-12 Uhr, Mi., 5.3.,
9-12 Uhr, Mo., 10.3., 9-12 u. 13-16
Uhr, Mi., 12.3., 9-12 Uhr, 5 Teil-
nehmer, Kurs im Haus der AWO,
Heinrich-Weber-Platz 2, Singen,
Günter Cherubim, Tel. 07731/-
8229406, email: StepbyStep@awo-
konstanz.de.
»Dem Alltag eine Seele geben«
unter diesem Thema steht die Bil-
dungswoche im Kloster St. Trud-
bert in Stockach, Münstertal vom
3.3.-7.3. Eingeladen sind Frauen
jeden Alters zum kreativen Tun,
gemeinsam Singen u. Fröhlich sein
sowie zu einem Ausflug in die Re-
gion. Info u. Anmeldung in Frei-
burg: Tel. 0761/5144-243 oder bei
Linda Renner, Tel. 07771/3779.

Mamazonetreffen am Fr., 28.3.,
DAK-Haus, Freiheitstr. 8, Singen
um 14 Uhr. Infos zu Sozialleistun-
gen, Reha, Behindertenausweis
etc.

KURZ & BÜNDIG

Konstanz (frö). Am Sonntag, 17.
Februar von 11 bis 13 Uhr findet
im Astoria Saal im Kulturzentrum
am  Münster in Konstanz eine Le-
sung von Erhard Roy Wiehn zur
Geschichte der Juden in Konstanz
statt. Ebenfalls anwesend wird
Hans-Herrmann Seiffert sein, der
aus der exemplarischen Biografie
von Johanna Hammel, einer Jüdin
aus Konstanz vorlesen wird. 

Wertvolle Aussagen von
Zeitzeugen

Der Anlass ist das Gedenken an
die Reichsprogrom Nacht, die sich
zum 70sten Mal jährt. Wiehn hat in

seiner Schrift fast ausschließlich
Aussagen von Zeitzeugen und Op-
fern aus Konstanz gesammelt. Sie
kommen zu Wort, sind sie doch
die Letzten, die von diesen grausa-
men Ereignissen noch berichten
können.
Das Buch von Wiehn, »Zum
Reichsprogrom 1938 - Die Ereig-
nisse in Konstanz 70 Jahre danach
zum Gedenken«  ist im Hartung-
Gorre Verlag erschienen. Das
Buch von Seiffert, »Entrechtet-
verschleppt-ermordet« ist im sel-
ben Verlag erschienen. 
Die Veranstaltung wird organisiert
von  der Initiative »Stolpersteine
für Konstanz - Gegen Vergessen
und Intoleranz« Mehr Infos unter
07531/99144-90.

Vorträge gegen das 
Vergessen

Anruf..., Klick... genügt!

DACHDECKEREI

PC-SERVICE

TINTENFACHHANDEL

BABY- / KINDERARTIKEL

BAUMPFLEGE

FOTOGRAF

SCHÄDLINGSBEKÄMPFUNG

DIENSTLEISTUNG

ZIMMEREI

DIENSTLEISTUNG

K O M P E T E N T

Strom sparen ist einfach. Das können sich
Familien mit dem PowerPakt der Initiative
EnergieEffizienz zu Nutze machen, um ihre
Stromkosten zu senken. Die Idee: Jugendli-
che werden zu Hause zum Energiemanager.
Als Belohnung erhalten sie die Hälfte der
eingesparten Stromkosten als zusätzliches
Taschengeld. Und so funktioniert es: Ju-
gendliche und ihre Eltern melden sich kos-
tenlos unter www.powerscout-online.de an
und schließen gemeinsam den »Power-
Pakt«. Weitere Informationen gibt es unter
www.stromeffizienz.de oder kostenlos unter
08000 736 734. (mso)

POWERPAKT FÜRS TASCHENGELD

ELEKTRO

SATZ & WERBUNG

www.wochenblatt.net

Singener Wochenblatt GmbH & Co.
Vereinshefte, Kundenzeitungen, Flyer

Hadwigstraße 2a, 78224 Singen
E-Mail: k.kowahl@wochenblatt.net

Telefon: 0 77 31 / 88 00-56

Wi r  l ö sen  I h re  P rob l eme !
Hardware-, Software- oder
Online-Probleme

Tel . : 0 77 31/88 00 70
OVerlags-Software

KFZ - MARKT

Saeco - Jura - Solis
Kaffeewerkstatt

B. Niesen
Espresso Chicco D’oro

Singen · August-Ruf-Str. 27
Tel. 0 77 32/ 71 24 od. 01 71/ 3 42 82 84

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr. 9.30 bis 19.00 Uhr,
Sa. 9.30 bis 18.00 Uhr

Bohlinger Straße 25 · D-78224 Singen
Tel. 07731/63937
www.babyland-singen.de

KAFFEE - FACHHANDEL
Gottmadingen · Im Tal 21 · Telefon 07731/71226

www.opel-gulde.de
Über 100 Fahrzeuge mit Bild

täglich aktualisiert

rottinger – ELEKTROTECHNIK
Kundendienst Neff AEG Miele Bosch Siemens
Hausgeräte Waschen Trocknen Spülen
Elektroinstallation Haustechnik Heizung Warmwasser
T 0 77 31/2 52 00 info@rottinger.de

78224 Singen, Gaisenrain 22
Tel. 0 77 31/6 22 28, Fax 6 38 37

WWiirr ss iinndd ffüürr SSiiee ddaa !!
achbetrieb für 
Schädlingsbekämpfung
Ausbildungsbetrieb (IHK)
Zul. gem. § 11 TierSchG
Wartungsverträge (HACCP)

andel mit Bioziden
Tel.: 0 77 31/82 26 04 • Fax: 0 77 31/82 26 06
E-Mail: info@fhbio.de • Web: www.fhbio.de

„Dä Kölsche
Huusmester“
von A–Z alles komplett!!!
Garten- und Landschaftsbau / Hausmeister-
service, Teichreinigung, -bau und -pflege,
Herbst- und Winterdienst / Objektpflege und
-betreuung, professionelle Fensterreinigung,
Treppenhausreinigung/Kehrwoche
D. Mangili, 07731/955937 / 0174/5671272

Te
l. 

07
73

1/
91

26
27

FOTO Feuerstein
Portraits | Kommunion | 
Hochzeit | Reportagen
Simon Feuerstein, Rielasingen
Tel.: 0 77 31 / 2 75 28

Inh. Thomas Zahler

• Unfallinstandsetzung • Lackierung
• Reifen • Kfz-Service
Roseneggstr. 30, 78247 Hilzingen
Tel. 07731/62863, www.KFZ-Pfluger.de

UNFALLINSTANDSETZUNG

Alle Preise in Euro.

In Ihrem real,- Markt in Singen erwarten Sie wieder günstige Top-Angebote.
Schauen Sie mal vorbei – wir freuen uns schon auf Sie!

So spart Singen:

Angebote gültig vom 13.02. – 16.02.2008

www.real.de

real,- Singen, Georg-Fischer-Str. 15, 78224 Singen, Öffnungszeiten: Mo. bis Sa. 7.00 – 22.00 Uhr

Moskovskaya
Russischer
Wodka
40 % Vol., 
jede 0,5-Liter-Flasche
Grundpreis:
1 Liter = 9,98

Meister Jagdwurst 
oder Schinkenwurst 
ungekühlt, 
jede 800-g-Packung
Grundpreis:
1000 g = 2,49

Deutschland
Tafeläpfel 
vom Bodensee
versch. Sorten, HKl. II,
jeder 3-kg-
Beutel
Grundpreis:
1 kg = 1,00

Hakle 
Toilettenpapier 
Supervlaush
oder Kamille
3-lagig, jede 
8 x 150-Blatt-
Packung

Quellq-pur Mineralwasser 
Classic oder Medium
12 x 0,7 Liter, 
jeder Kasten
(+ 3,30 Pfand)
Grundpreis:
1 Liter = 0,11

Rinderbraten
Falsches Filet
je 1 kg

4,–994,–994,–99 1,–991,–991,–99 2,–992,–992,–99

1,–091,–091,–09

Gelha
Hähnchen-
schenkel
HKl. A, gefroren, 
jeder 1000-g-Beutel

4,–994,–994,–990,–890,–890,–89

1,–991,–991,–99
Modellbeispiel 14

“

14“-WXGA-TFT-Display
MS Windows Vista Home Basic

80-GB-Festplatte

1024-MB-RAM 

444,–00444,–00444,–00

Notebook Aspire 4315 
mit Intel Celeron 
M530SR Prozessor (1,73 GHz)
Mobile Intel Graphics Media Accelerator 
X3100 128 MB shared, WLAN 802.11b/g, 
Multinorm-DVD-Brenner (Double Layer),
MS Works 8.5

*Hier gilt nicht die Angebotsgarantie.



SELBSTHILFE

Kontaktstelle
im Landkreis: 07531/ 8001787,
info»selbsthilfe-kommit.de
www.selbsthilfe-kommit.de

SELBSTHILFEGRUPPEN

Wollen Sie die Treffen Ihrer Selbst-
hilfegruppen im Wochenblatt veröf-
fentlichen? Dann senden Sie uns
die Daten an redaktion@wochen-
blatt.net oder   per Post an das WO-
CHENBLATT, Hadwigstr. 2a, 78224
Singen.

Frauenselbsthilfe nach Krebs
trifft sich am Di., 19.2., um 14 Uhr
im DRK-Haus in Singen, Hauptstr.
29. Interessierte sind willkom-
men! Weitere Infos unter Tel.
07733/8671 und Tel. 07731/-
947962.

Mamazonetreffen am Fr., 29.2.,
DAK-Haus, Freiheitstr. 8, Singen
um 14 Uhr. Es berichtet Fr. Dr. Su-
sanne Gerhardt, Nervenärztin u.
Psychotherapeutin, über die Fel-
denkraismethode.

Selbsthilfegruppe für Angehörige
von psych. Kranken trifft sich am
Mi., 20.2., um 18 Uhr im Gemein-
dehaus Liebfrauen. Info-Tel.
07731/44476.

Selbsthilfegruppe Schlafapnoe
Am Do., 28.2., wird ab 19 Uhr im
Seminarraum vom Radolfzeller
Krankenhaus Michael Müller über
»Herzinsuffisienz und Schlafap-
noe« referieren sowie über Neues
vom Gerätemarkt berichten. Zu-
vor findet wieder eine Maskenbe-
ratung statt (ab 18 Uhr).

NEU: Parkinson-Selbsthilfegrup-
pe Singen Bei guter Witterung
trifft sich eine Grupper der Mit-
glieder zum Walken jeden Diens-
tag um 10.30 Uhr beim Hohent-
wiel-Stadion.

Vorsorgevollmacht, Betreuungs-
verfügung, Patiententestament
sind Punkte eines Vortrags mit
Diskussion den die vhs Konstanz
am Do., 14.2., 19 Uhr, mit Daniel
Bek, Fachanwalt für Familien-
recht, bei der vhs Konstanz, Katz-
gasse 7 anbietet. Anmeldung/Info
bei vhs Konstanz oder unter Tel.
07531/59810, eMail: konst-
anz@vhs-konstanz-singen.de.

AWO Projektwerkstatt: EDV Kurs
»Aufbaukurs (OpenOffice)«: Mo.,
3.3., 9-12 Uhr, Mi., 5.3., 9-12 Uhr,
Mo., 10.3., 9-12 u. 13-16 Uhr, Mi.,
12.3., 9-12 Uhr, 5 Teilnehmer,
EDV Kurs »Auffrischungskurs
(OpenOffice)«: Mo., 18.2., 13-16
Uhr, Mo., 25.2., 13-16 Uhr, Mo.,
3.3., 13-16 Uhr. 5 Teilnehmer, bei-
de Kurse im Haus der AWO, Hein-
rich-Weber-Platz 2, Singen, Gün-
ter Cherubim, Tel. 07731/-
8229406, email: StepbyStep@a-
wo-konstanz.de

Parkinson-Selbsthifegruppe Sin-
gen trifft sich am Mi., 13.2., um
16 Uhr im Inforum (Erzbergerstr. 1
(2. Stock), Singen, Eingang rechts
neben der Post) zum Gesprächs-
kreis. Leitung: Frau Dipl.-Psycho-
login Ugarte

�

�

�

�

�

�

�

�

�
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GUTE NACHRICHTEN
Wie in den vergangenen Jahren waren die beiden
Hilzinger Vollblutnarren Rita Fechtig und Monika
Hägele unter dem Motto »Bäuerin sucht Mann« auf
der Gass. Sie haben auch wieder Nützlichkeiten des
täglichen Lebens feilgeboten und den Gesamterlös
über 442 Euro dem Verein »Brücke der Freund-
schaft« überreicht. Dort wird das Geld für afrikani-
sche Kinder in Not verwendet.

Der Konstanzer Bundestagsabgeordnete Peter
Friedrich (SPD) appeliert an die jungen Men-
schen im Bodenseeraum, sich stärker politisch zu
engagieren. Konkrete Projektvorschläge zu The-
men wie Bildung, Jugendkriminalität oder Um-
weltschutz können bis zum 15. Februar einge-
reicht werden beim  deutschen Bundesjugendring
unter www.dbjr.de oder unter Tel. 030/40040441.

� NARREN SPENDEN 
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VIEL
GLÜCK

Singen (of). Bereits zum zweiten
Mal haben die Städte Radolfzell
und Singen in einer gemeinsam be-
gleiteten Aktion Unternehmen die
Möglichkeit zur gemeinsamen
Öko-Zertifizierung in den Sparten
»Emas« (Eco-Management und
Audit Sheme) sowie »Eco Fit« ge-
geben. Am Donnerstag wurden die
entsprechenden Zertifikate im
Rahmen einer kleinen Feierstunde
im Beisein von Umweltministerin
Tanja Gönner in der Stadthalle Sin-
gen überreicht.
Für Tanja Gönner sind die vom
Umweltministerium Baden-Würt-
temberg geförderten Projekte »Pa-
radebeispiele« für eine moderne
Wirtschaftsförderung. »Unterneh-
men mit einem effektiven Um-
weltmanagement sind in der Regel
gesunde Unternehmen« unter-
strich die Ministerin in ihrer An-
sprache. »Eine konsequente Ori-
entierung der Nachhaltigkeit in
der Energie- und Rohstoffbilanz
der Unternehmen sichert ihren Er-
folg im Einklang mit der Umwelt«,
so die Ministerin weiter. Sie lobte
nicht nur die kleineren und mittel-
ständischen Unternehmen - sie
kommen nicht nur aus Singen und
Radolfzell sondern auch aus Kon-
stanz und der weiteren Region bis
Waldshut oder Ravensburg, son-
dern auch die beiden OB’s Oliver
Ehret und Dr. Jörg Schmidt: »Sie
sind von der Sache überzeugt als
Pate dafür auftreten zu können
und für die Zertifizierung zu moti-
vieren.« Es werde künftig in der
Wirtschaft keinen dauerhaften Er-
folg mehr und Umweltengagement
geben. Rund 2 bis 5 Prozent Ko-
stenersparnis macht laut Tanja
Gönner ein erfolgreiches Um-
weltmanagement möglich. »Nach-

haltig wirtschaften lohnt sich un-
abhängig von der Unternehmens-
größe.« Die Beraterfirmen »Ar-
qum« aus München, bei der Über-
gabe vertreten durch Christian
Heinrichs und Dr. Uwe Götz, hat-
te die Unternehmen bei der Zertifi-
zierung begleitet. Ausgehend von
einer gründlichen Analyse des Un-
ternehmens wird ein Umweltma-
nagement mit konkreten Maßnah-
men bei Emas entwickelt. Die
zertifizierten Unternehmen müs-
sen nun auch jährlich eine Umwel-
terklärung veröffentlichen und Bi-
lanz ziehen. Viele kleine Maßnah-
men könnend dabei ein Großes er-
geben: so hat zum Beispiel das Un-
ternehmen Sunways AG aus Kon-
stanz den Wasserkreislauf der der
Herstellung von Solarstromkom-
ponenten optimiert und spart so
7.000 Kubikmeter Wasser im Jahr.
Das Unternehmen Hugo Bauer
aus Engen hat seine Abfallwirt-

schaft optimiert und konnte so die
Restmüllmenge optimieren. Das
Unternehmen Bodenseehaus in
Mühlingen-Bohlingen hat eine
Verbesserung der Auswandisolati-
on bei seinen Fertighäusern er-
reicht und spart so zusätzliche
wertvolle Energie. Erfolgreich hat
auch das Unternehmen Wilke-
Kühlschmiertechnik mit einer
Überarbeitung der Beleuchtung
teilgenommen. Bei Eco-Fit, der
Vorstufe von Emas haben aus der
Region die Unternehmen Am-
mann Gartenkultur aus Steißlin-
gen, Elocal-Höfler aus Steißlingen,
Kersten Europe (Steißlingen),
GVV (Singen) so wie beschreiben
Sundways aus Konstanz erfolg-
reich teilgenommen. Insgesamt, so
die Bilanz der Zertifizeriung, wür-
den die Unternehmen durch die
Maßnahmen 710.000 Kilowatstun-
den Energie einsparen, was 445
Tonnen CO2 im Jahr entspräche.

Investieren für die Umwelt
18 Unternehmen durch Ministerin Gönner ausgezeichnet

Stolz konnten sich die erfolgreichen Teilnehmer der Aktion »Emas in
Konvoi« und »Eco-Fit« am Donnerstag ihre Urkunden entgegenneh-
men. Und stellten sich danach mit Umweltministerin Tanja Gönner
(Mitte), den OB's Oliver Ehret (links) und Dr. Jörg Schmidt (rechts)
sowie Dr. Uwe Götz und Christian Heinrichs von »Arqum« zum
Gruppenbild. swb-Bild: of

Stockach (sw). Ein Blumen-
strauß wäre eine Idee. Oder viele
frische Früchte. Oder Blütenknos-
pen. Oder einfach ein Meer aus
bunten Farben. Der »Frühling« in-
spiriert. Dazu fällt jedem etwas ein.
Davon ist jedenfalls das Stockacher
Möbelhaus »Stumpp« überzeugt.
Denn es hatte eine frühlingshafte
Idee. Anfang März, erklärt Ge-
schäftsführer Horst G. Rudy, wird
in Haus 2 ein neues Küchenstudio
eröffnet, und aus diesem Anlass
möchte sein Unternehmen sieben
Stockacher Kindergärten ein ver-
frühtes Ostergeschenk machen:
Die »Kigas« erhalten einen weißen
Kühlschrank, den die Kinder be-
malen dürfen. Mit Motiven zum
Thema »Frühling«. Der Fantasie
sind keine Grenzen gesetzt, ent-
sprechend grenzenlos sind die
Möglichkeiten. Bis Dienstag, 4.
März, dürfen kleine Künstler in
den Kindergärten Farbe auf die
weiße Kühlschrankwand bringen.
Dann werden die Geräte wieder
abgeholt und am Freitag, 7. März,
um 16 Uhr von einer Jury in Au-

genschein genommen. Sie hat die
schwierige Aufgabe, den am
schönsten verzierten Kühlschrank
herauszufinden. Dieses Kunstwerk
wird dann laut Horst Rudy mit ge-
sunden und köstlichen Leckereien
gefüllt an den Kindergarten zu-
rückgegeben. Doch auch die ande-
ren Kindergärten gehen nicht leer
aus: Sie bekommen den von ihnen
bemalten Kühlschrank geschenkt -
allerdings ohne »Innereien«. Wer
sehen möchte, was sich die Kinder
zum Thema »Frühling« haben ein-
fallen lassen, kann die gestalteten
Kunstobjekte bis Samstag, 15.
März, bei Möbel »Stumpp« begut-
achten.
Etwa 10.000 Euro lässt sich sein
Haus die Aktion kosten, verrät
Horst Rudy. Also, Kinder, ran die
Farben, fertig, los! Mit dabei sind
die Kindergärten »Kleeblatt«, »St.
Marien«, »Zum guten Hirten«,
»Regenbogen«, »Sonnenschein«
und »St. Leonhard« sowie der Wal-
dorfkindergarten.
Sie bringen die Farben des Früh-
lings zum Blühen.

Farben des Frühlings
Kühlschränke für Kindergärten

Über einen willkommenen Geldregen konnte sich der Schulförder-
verein Eigeltingen freuen, denn sie erhielt von der Firma Pfeiffer in
Eigeltingen einen Scheck über 2.000 Euro. Das Geld ist der Grund-
stein für den Erwerb einer Kletterwand, die im Grundschulhof auf-
gestellt werden soll, und es stammt aus einer Tombola während der
Weihnachtsfeier der Firma. Der dabei erzielte Betrag wurde von der
Geschäftsleitung aufgerundet. Zur Spendenübergabe trafen sich
Geschäftsführer Lothar Graf, Schulleiter Werner Leber und Tho-
mas Klofac, Geschäftsführer der Firma »Pharma Division«. 

swb-Bild: Pfeiffer

Stuttgart/Landkreis Kon-
stanz (frö). Im Jahr 2007 wurden
in der Region Hegau-Bodensee
zahlreiche Zugverbindungen ge-
strichen. Aufgrund einer Eins-
parung von 14 Millionen Euro
konnten Verbindungen im öffent-
lichen Personen Nahverkehr nicht
mehr gehalten werden.
2,1 Millionen Zugkilometer wur-
den gestrichen. 

2,4 Millionen Euro gibt es
für neue Züge

Nun wurden bei den Fahrplan-
konferenzen geprüft, wie die gra-
vierenden Einschneidungen, die
gerade auch Schüler betreffen, wie-
der eingespart werden können. Im
Nachtragshaushalt wurden 2,4
Millionen Euro eingestellt, um zu-
sätzliche Verbindungen wieder zu
schaffen. Staatssekretär Köberle
sagte, mit den eingesetzten Mitteln
könne man den Anspruch an eine
hohe Qualität des Nahverkehrs
unterstreichen. Folgende Züge

sind neu eingerichtet: Karlsruhe-
Konstanz: RE 4758 (täglich außer
freitags) beziehungsweise RE 4760
(freitags) von Konstanz in Rich-
tung Offenburg fahren neu um
21.51 Uhr ab Konstanz, statt bis-
her ab 21.24 Uhr. RE 4761 fährt
sonntags von Karlsruhe(ab 22.21
Uhr) neu nach Villingen (Schwarz-
wald) (an 0.32 Uhr) statt bisher
Hausach.
Ferner: Singen-Schaffhausen-Ba-
sel. Neue Interregio Express Züge
(IRE), IRE 3134 montags bis frei-
tags von Singen ab 19.02 Uhr nach
Basel, Bad Bhf (an 20.16 Uhr), IRE
3137, montags bis freitags von Ba-
sel Bad Bhf ab 20.43 Uhr  nach Sin-
gen (an 22.02) mit zusätzlichem
Halt in Thayngen (ab 21.53 Uhr) 
Alle IRE von Singen nach Basel
und zurück verkehren ab 2008 zu-
sätzlich an den Feiertagen Fron-
leichnam (22. Mai), und am Tag der
Deutschen Einheit (3. Okotber)
(die RB 31316 und RB 31236 in
paralleler Taktlage verkehren nicht
an diesen Tagen). Mehr und detai-
lierte Infos zum Thema unter
www.bahn.de.

Zusätzliche Züge 
eingerichtet

Drei angehende Konstruktionsmechaniker der Firma Allweiler ha-
ben in ihrer Lehrwerkstatt kostenlos eine Gittertüre für die evan-
gelische Chrituskirche in Radolfzell gefertigt. Das von Allweiler ge-
sponsorte Projekt wurde unter der Anleitung des Lehrmeisters
Helmut Engelmann  durchgeführt. Patrick Löchle, Andreas
Hörenberg und Jan Zahradnik schweißten den Rahmen, montier-
ten  den Schlosskasten, drehten Muster in die Eisenstäbe, brachten
Verzierungen an und lackierten die Türe. Pfarrer Roland Kusterer-
Dreikosen bedankte sich herzlich auch im Namen der Gemeinde. 

swb-Bild: pr 

Motorsportler im
Jugendwerk

Gailingen (swb). Auch in die-
sem Jahr wollen die Kultur Klekse
des Hegau-Jugendwerk Gailingen
ihren Patienten, deren Angehöri-
gen und allen Kulturbegeisterten
aus der Region ein abwechslungs-
reiches und unterhaltendes Pro-
gramm bieten. 

Motorsportler geben in
Gailingen Autogramme

Die nächste Matinee findet am
Sonntag, 17. Februar zwischen
10.30 und 12 Uhr im Hegau-Ju-
gendwerk statt. 
Als Gäste können die Sportler Ro-
land Asch und sein Sohn Sebastian
begrüßt werden. Asch ist ein bun-
desweit bekannter Motor- und
Extremsportler, der aus seiner Zeit
in der Deutschen Tourenwagen
Meisterschaft  und dem Deutschen
Porsche Carrera Cup berichten
wird.
Sein Sohn Sebastian hat ebenfalls
beachtliche Erfolge vorzuweisen.
Die Beiden werden sich den Fra-
gen der Anwesenden stellen und
Autogramme schreiben. 
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Radolfzell (frö). Zum 31. De-
zember 2009 läuft die Förderung
für die Altersteilzeit aus. Aus die-
sem Anlass haben sich Gewerk-
schaftssekretär Wolfram Schöttle,
Wolfgang Bendel vom Alcan Be-
triebsrat und  Wolfgang Barz vom
Allweiler Betriebsrat getroffen, um
dem CDU-Bundestagsabgeordne-
ten Andreas Jung eine Liste mit
Unterschriften zu übergeben. Die
Unterzeichneten fordern, die För-
derungen beizubehalten, und fle-
xible Regelungen für Rentner zu
schaffen. Die Politiker sind dazu
aufgerufen, die entsprechenden
Rahmenbedingungen zu schaffen.
Die Förderung erfolgt durch die
Agentur für Arbeit, bis zu 20 Pro-
zent der Lohnkosten werden ge-
fördert. Das soll nach den Forde-
rungen der Gewerkschaft so blei-
ben. »Gerade kleine mittelständi-
sche Betriebe sind  vom Wegfall-
hart getroffen«, erklärt Wolfram
Schöttle. Die Metall- und Elek-
trobranche benötigt dringend eine
Regelung zur Altersteilzeit. Die
Zahl der ungelernten Arbeitskräfte
nimmt immer mehr zu. Alle Be-
triebe machen eine Veränderung im
Personal mit. In den letzten 20 Jah-
ren kam es zu vielen Frühverren-

tungen, hier wurden sozial verträg-
liche Regelungen geschaffen, das
soll auch in Zukunft so bleiben.
Momentan stellt sich die Frage,
wann der Ruhestand beginnen soll.
Es gibt den Vorschlag der Rente
mit 67, das können Arbeitnehmer,
die körperliche Arbeit leisten,
nicht erfüllen. »Der Leistungs-
druck nimmt zu, das geht auch auf
die Gesundheit der Arbeitneh-
mer«, sagt Wolfgang Barz. Wenn
Menschen mit 55 oder 58 Jahren in
Rente gehen  möchten, dann muss
es dafür eine Regelung geben. 
Andreas Jung zollte zuerst einmal
den Betriebsräten der großen Fir-
men einen hohen Respekt. Bei der
drohenden Massenentlassung  bei
Alcan hätten die Betriebsräte viel
erreicht. »Sie arbeiten ohne Ideolo-
gie«, sagte Jung. Und: »Sie nehmen
Aufgaben kraftvolll wahr«. Jung
sagte weiter, die Verlängerung der
Lebensarbeitszeit sei richtig. Die
sozialen Sicherungssysteme müs-
sten auch in 20 oder 30 Jahren noch
funktionieren.
Dafür müsse man Jobs für ältere
Arbeitnehmer schaffen. Eine bes-
sere Situation der Beschäftigung
für Ältere ist da. Kombilohn oder
Qualifizierungsprogramme sind

schon auf dem Weg. »Das Thema
wird bei uns in der Fraktion leb-
haft diskutiert«  sagte Jung. Er gab
die Frage an die Überbringer wei-
ter, ob und wie man dem Problem
beikommen könne. 
Wolfram Schöttle betonte noch
einmal, dass die Rente mit 67 der
falsche Weg sei. Unbedingt zu be-
achten gelte die Frage, wie lange
die Menschen  gearbeitet und Ren-
tenbeiträge einbezahlt hätten. »Ei-
nem, der 45 Jahre gearbeitet hat,
kann man keine Rente abziehen«.
Schöttle forderte ein flexible Lö-
sung, die individuell von Fall zu
Fall entscheiden lässt. Der Einzel-
ne muss gehen können, ohne dass
ihm Nachteile entstehen. Dafür
müssten die Politiker die entspre-
chenden Rahmenbedingungen
schaffen. Der Zuschuss der Agen-
tur für Arbeit dürfe nicht ersatzlos
gestrichen werden, sagte Schöttle.
»Wenn diese Förderung fehlt,
bricht uns der Mittelstand weg«,
sagte er ferner. 
Andreas Jung erinnerte noch ein-
mal daran, dass in den kommenden
Jahren auch die Kosten für die
Pflege steigen würden. 
Auch dieses Problem müsse man in
den Griff bekommen.

»Förderung beibehalten«
Betriebsräte übergeben Unterschriften an Andreas Jung

Wolfgang Barz und Wolfram Schöttle übergeben die Unterschriften an Andreas Jung  (v.li.) swb-Bild: frö

Vi l l ingen-Schwenningen
(swb). 186 Aussteller beteiligen
sich in diesem Jahr an der Jobs for
Future vom 6. bis 8. März in den
Messehallen auf dem Messegelände
in Villingen-Schwenningen. Die
Messe bietet Informationen über
mindestens tausend verschiedene
Berufe, Studiengänge, Weiterbil-

dungsmöglichkeiten und Stellen-
angebote. Ausbildungsplätze wer-
den ebenso angeboten wie Prakti-
kumsplätze.
Wer vor einem Schulabschluss
steht, kann sich bestens über Studi-
engänge informieren. Die Fach-
messe zeigt außerdem Wege in die
berufliche Selbstständigkeit und
gewährt Einblicke in verschieden-
ste Weiterbildungsmöglichkeiten. 
Auf der Jobs for Future kann  man
auch einen neuen Arbeitsplatz fin-
den.
Viele Unternehmen suchen gezielt
nach neuen Mitarbeitern. Jobsu-
cher sollten wissen: Ein Gespräch
am Messestand bringt oft mehr Er-
folg als nur eine schriftliche Be-
werbung. Der Traumberuf kann
für viele Wirklichkeit werden,
wenn sie sich auf der Jobs for Fu-
ture über ihre Chancen beraten las-
sen. Diesen direkten Kontakt zu
Unternehmen, Hochschulen, Aka-
demien, Polizei und Bundeswehr,
Bildungsinstitutionen, Behörden,
Dienstleistern, Kammern und Ver-
bänden haben im letzten Jahr rund
20000 Besucher genutzt.

»Was auf der Messe Jobs for Futu-
re in jedem Jahr geboten wird, ist
richtungsweisend für das Fort-
kommen«, hat Staatssekretär Rich-
ard Drautz vom baden-württem-
bergischen Wirtschaftsministerium
im letzten Jahr bei der Eröffnung
der Jobs for Future festgestellt.
»Solche Messen braucht das Land.

Sie stärken den Wirtschaftsstan-
dort Baden-Württemberg«, stellte
der Staatssekretär bei seinem Be-
such fest. Auch in diesem Jahr wird
Drautz (»Wer mehr kann, kann
auch mehr werden«) zur Eröff-
nung der Jobs for Future nach Vil-
lingen-Schwenningen kommen. 
Mit 186 Ausstellern ist die dies-
jährige Jobs for Future die größte
Messe für Arbeit, Aus- und Wei-
terbildung in der Region Schwarz-
wald-Baar-Heuberg und weit dar-
über hinaus. Vertreten sind 39
Fort- und Weiterbildungsinstitute,
14 Kammern und Verbände sowie
19 Innungen der Handwerkskam-
mer Konstanz, 23 Hochschulen,
Akademien, Fachschulen und Uni-
versitäten stellen sich vor. 
Zehn berufliche Schulen des
Schwarzwald-Baar-Kreises präsen-
tieren ihre Schulangebote. Infor-
mationen zu neuen Berufsbildern,
berufsbegleitendes Lernen oder
auch zu Umschulungen und jede
Menge praktische Tipps und Infor-
mationen gibt es in rund 100 Vor-
trägen und Workshops, die an den
drei Messetagen stattfinden.

Jobs for Future
Messe für Arbeit, Aus- und Weiterbildung

Detailierte Infos gab es auch bei der Polizei. Das Interesse, auch bei
Mädchen, war groß swb-Bild: pr

Rotes Meer auf
Messe

Gottmadingen/Friedrichsha-
fen (swb). Der Verein der Fahr-
Schlepper-Freunde aus Gottma-
dingen wird im Foyer West am
Haupteingang auf einer Fläche
von 900 Quadratmetern eine Son-
derschau vom 15. bis 17. Februar
zum Thema Fahr-Landtechnik 
im Rahmen der Messe Frucht-
und Agrarwelt Bodensee veran-
stalten.
Es werden neben Klein- und
Großschleppern verschiedene An-
baugeräte und Kleinexponate wie
Handmotormäher, Einachser so-
wie Obst- und Putzmühlen und
Futterschneidemaschinen gezeigt.
Zum Thema Ernte von Energie-
pflanzen zeigt der Verein zudem
diverse historische Anbaugeräte
(Kreiselmäher/ -schwader, Gabel-
heu-wender, Spatenegge)
Zusätzliche Informationen erhält
der Besucher über diverse Flach-
bildschirme, auf denen ständig hi-
storische Kurzfilme gezeigt wer-
den sowie über 10 bis 12 Großta-
feln, die über den Einsatz aller
Maschinen und Anbaugeräte in
Bild und Text und über den Verein
und die Fahr-Historie informie-
ren.
Highlights auf dem Stand der
Fahr-Schlepper-Freunde sind un-
ter anderem ein F22, Baujahr 1938
aus den Anfängen der Schlepper-
produktion, ein elektrisch ange-
triebener Gabelheuwender als De-
momodell, ein Such- und Fra-
gespiel für Kinder mit Ge-
winnauslosung sowie die Gruppe
»Basaltköpp«, die am 16. und
17.Februar für die musikalische
Umrahmung sorgen werden. 
Die drei Vogelsberger Musiker
sind mit ihrem Maskottchen
»Theo«, einem Fahr D88 aus
Gottmadingen bereits überregio-
nal durch Funk und Fernsehen be-
kannt geworden.
Der Verein mit seinen knapp 1.900
Mitgliedern aus ganz Europa hat
sich dieses Jahr wieder viel vorge-
nommen.
So steigt im Juni in Gottmadingen
in der eigenen Ausstellungshalle
eine zweitägige Jubiläumsparty
zum 20-jährigen Bestehen. 
Für alle, die Spass an alter Land-
technik haben, ist der Besuch im
Foyer West daher sehr empfeh-
lenswert.
Nähere Infos unter www.fahr-
schlepper-freunde.de  bzw.
www.messe-fn.de.
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S isch no garit lang her, dass z
Neapel ä Riesesauerei gsi isch,
weil d Müllmänner gstreikt hond
und des schäne Neapel schier ver-
soffe isch im Müll. Des Wort Müll
isch ä noble Verschleierung fir des
Wort Sauerei, denn wenn unsere
Müllwerker nume schaffed, no
versuft in Kürze ä Stadt im Dreck.
Bi uns in Singe isches no lang it so
wiit, aber s kännt am End scho no
so wiit kumme, wenn die Sauerei
so wiiter goht, mit däne gelbe
Säck.
Do hond so Firme große Böge
gschpuckt, dass sie des Problem
mit däne gelbe Säck löse däted
und etz schtellt sich raus, dass se
dodemit it fertig wäred und denn
holt me de Müll i däne gelbe Säck
eifach it ab. S giit all meh Firme,
die verschtond’s, durch entsch-
prechende Werbung, dass mer dä-
ne vertraut und denn schtellt sich
use, dass usser ä große Gosch nix
dehinder isch. Des gleiche gilt fir

die selle, wo bi uns die Glascon-
tainer entsorge sotted. Wenn se
voll sind, wäred se it gleert und
denn werfed unsere reinliche Mit-
bürger ihre leere Flasche eifach
vorne ane und um die Container
rum sieht’s menkmol aus, als wär
unsere Schtadt ä Dreckloch. S
brucht oft nu ä paar Täg, no isch
die gröscht Sauerei im Gang und
d Schtadtverwaltung ka nix defir,
weil se uf die Firma warte moss,
wo me beauftragt hot, dass se des
Glas entsorgt. Dass unsere Mit-
bürger die Sauerei um die Glas-
container rum ohne Skrupel no
vergrößered, des schtoht ufeme
andere Blatt und mer glaubt it,
wievill und wa’nes fir Saue giit.
Etz hot ä alte Dame, wo inere Se-
niore-Wohnanlag wohnt, ussem
Fenschter glueget, wo so en Glas-
container fascht direkt vor em
Hus schtoht. Do sieht se, wie ä
Frau mit Händsche a sich dra
macht und die Sauerei vor dem
Container ufrumme will. Sie hot
gschafft wie wenn se’s im Akkord
het. Sie war nume so jung, sie
moss so um die siebezge gsi si,
aber gschafft hot se wie verruckt.
Des goht sie doch eigentlich en
Dreck a, des sind doch it ihre Fla-
sche, des sind doch it ihre Scher-
be.
Die Dame, d Witwe vume ver-
schtorbene Sonderschuelrektor,
eme Juwel vume Mensch und
Lehrer, isch denn abe zu dere
Frau und hot’ere ä Dafel Schoke-
lad bringe welle, aber die freiwilli-
ge »Butzfrau« hot se it gnumme.
Etz hot die Dame au welle aa-
packe und helfe, aber die Frau hot
gmont, des sei nint fir sie, sie heb
jo kone Händsche und dät sich nu

schniide. De Ma heb sowieso zu-
nere gset, wieso machsch du die
Sauerei vu andere Lüt wäg, des
goht doch die nix a. Aber sie känn
die Sauerei nume säeh ...
Die Dame us dere Seniore-Wohn-
anlag hot gmont, des sei doch
Wert, dass me des zur Kenntnis
nimmt, aber die Journalischtin,
wo se glandet isch, hot ä weng en
müede Iidruck gmacht. Sie hot
sich die Gschicht verzelle loo,
aber sie hot wahrscheinlich gfun-
de, dass des niemerd intressiert,
weil die Gschichte vu de Britney
Spears vill spannender sind.
Iber ä paar Ecke rum isch denn
die Gschicht zu mir kumme und i
hon se mordsmäßig schpannend
gfunde. Wa hot wohl die Frau
veranlasst, dass sie die Sauerei
ufrummt, wo sie garnix aagoht?
Mir isch schlagartig de Begriff vu
de so genannte »Trümmerfraue«
eigfalle. Des sind se, die Fraue us
dere Generazion, wo aneglangt
hond, wo alles hii war, wo alles
kaputt gsi isch. 
Solang hond se hiiglangt, bis die
Schtädt us Schutt wieder wore
sind, wa se hüt sind. Sie hot se nu-
me säeh känne, die Sauere um den
Glascontainer. Viellicht hot se
sich irgendwie a Ruine erinneret, i
woss es it. I woss nu, dass die
Frau us dem Holz isch, us dem
die gschnitzt wared, wo mit ihrne
Händ defir gsorgt hond, dass mir
uns hüt wieder erlaube känned,
dass mer unsere usgsoffene Fla-
sche eifach uf d Schtroß werfe
känned, wenn de Container voll
isch. Mer sott’ere en Orde gäe,
dere Frau, aber wahrscheinlich
dät se den au it aanäeh, wie die
Dafel Schoklad.

Wafrös

alemannische Dialektik

KURZ & BÜNDIG

VEREINSNACHRICHTEN
SINGEN

ALPENVEREIN
Die Februarversammlung der
Ortsgruppe Singen findet am Do.,
14.2., um 19 Uhr im Siedlerheim,
Worblinger Straße 67 statt. Nach
Tourenübersicht und -rückblick
sowie Bericht zur Finanzlage der
Sektion folgt Diavortrag: »Jahres-
rückblick der Ortsgruppe 2. Teil«.
Danach geselliges Beisammensein,
Gäste willkommen.

BETREFF
Folgende Programmpunkte fin-
den statt: Mi., 13.2., 18 Uhr, Spa-
ziergang mit Einkehren; 18 Uhr,
Kreativangebot; 18 Uhr, Sitzgym-
nastik (6TN), 18 Uhr, Schreibma-
schine schreiben (Team BeTreff).
Fr., 15.2., 18 Uhr, Kochen nach
Herzenslust (Claudia Arnold, Ein-
stiegsveranstaltung). Sa., 16.2., 10
Uhr, Laufgruppe (Stöcke/Sportbe-
kl.). So., 17.2., 9.30 Uhr, Gottes-
dienst Herz-Jesu-Kirche, anschl.
Kuchenverkauf für den BeTreff);
13 Uhr, Skatturnier (siehe Auslage
im BeTreff). Mo., 18.2., 18 Uhr, all-
gemeine Gymnastik & Übungen
(Tittisbühlhalle). Di., 19.2., 18
Uhr, Kochgruppe (6TN); 18 Uhr,
Kegeln; 18 Uhr, Nintendo Wii; 18
Uhr, Billard spielen (7TN). Mi.,
20.2., 18 Uhr, Märchen lesen; 18
Uhr, Kreativangebot; 18 Uhr, Nin-
tendo Wii; 18 Uhr, Gesundes Es-
sen kochen (6TN); 18 Uhr, Sitz-
gymnastik (6TN); 18 Uhr,
Schreibmaschine schreiben (Team
BeTreff). Öffnungszeiten: Di & Mi
16-20 Uhr, Fr 18-20 Uhr, Pro-
grammpunkte 18-20 Uhr.

DRK
Einen Blutspendetermin führt
das DRK Singen am Di., 19.2., von
9-18 Uhr im Hegau-Klinikum,
Krankenpflegeschule Singen
durch.
Folgende Kurse werden angebo-
ten: Jeden Montag: ab 14.15 Uhr
»Krafttraining für Senioren«,
DRK-Heim, Hauptstr. 29, Singen;
ab 15.15 Uhr »Tanzvergnügen für
alle«, DRK-Heim, Hauptstr. 29;
ab 15.30 Uhr »Yoga für Senioren,
Aufenthaltsraum Betreutes Woh-
nen, Waldstr. 6, Singen; ab 17 Uhr
»Männersportgruppe«, Betreutes
Wohnen, Waldstr. 6. Jeden Diens-
tag: 9 Uhr »Wassergymnastik für
alle«, Hallenbad; 10 Uhr »Tanz für

Junggebliebene«, DRK-Heim,
Hauptstr. 29, Singen; 18.45 Uhr
»Tanz in Bohlingen«, Rathaus;
19.30 Uhr »Fit ab 50«, Waldeck-
schule, Aula. Jeden Mittwoch:
15.30 Uhr Seniorengymnastik,
Beethovenschule; 16.30 Uhr
Rückengymnastik, Hardtschule;
17 Uhr Rücken-Fit, Tittisbühl-
schule; 18 Uhr Rücken-Fit für Sie
und Ihn, Tittisbühlschule. Jeden
Donnerstag: 8.45 Uhr Yoga in der
Volkshochschule; 10.30 Uhr Seni-
orengymnastik, DRK-Heim,
Hauptstr. 29, Singen. Jeden Frei-
tag: 14 Uhr Seniorentanz (Osteo-
porose), DRK-Heim, Hauptstr.
29, Singen; 14 Uhr Osteoporose-
Gymnastik, Hebelschule.

GEMÜTLICHKEITSVEREIN
Zum gemütlichen Beisammen-
sein trifft sich der Gemütlichkeits-
verein »Gartenstadt-Hasel« am
Sa., 16.2., um 19.30 Uhr im Gast-
haus »Hardgarten«.

GUGGENMUSIK GASSÄ-SURRER
Einen Informationsabend veran-
stalten die Gassä-Surrer für Gug-
genmusik-Interessierte am 24.2.
um 18 Uhr im Probelokal, Friedin-
ger Straße, zwischen FC-Club-
heim und Jugendherberge. Noten-
kenntnisse nicht erforderlich; auch
Familien sind willkommen. Info
unter Telefon 07731/836089.

KLEINGARTENANLAGE RÖMERZIEL
Die Jahreshauptversammlung
der Kleingartenanlage Römerziel
findet am Sa., 16.2., um 18 Uhr in
der Vereinsgaststätte des FC Sin-
gen (bei der Jugendherberge) statt.
An diesem Samstag findet auch ein
Kurs für professionellen Winter-
schnitt von Obstbäumen statt. 
Interessierte Gartenfreunde treffen
sich kurz vor 9 Uhr in der Garten-
anlage vor dem Vereinshaus.

KLEINTIERZUCHTVEREIN
Die Vorstandssitzung des Klein-
tierzuchtvereins C180 Singen fin-
det am Sa., 16.2., im Vereinsheim
Römerziel statt. 
Es wird um rege Teilnahme der
Vorstandsmitglieder gebeten.

LAUFTREFF SÜD
Treffen ist immer montags um
14.25 Uhr am Nordic Fitnesspark
Schienerberg (zwischen Hittishei-

mer Hof und Bohlingen). Dauer: 2
Std. - nur Fortgeschrittene.

LICHTBILDNERGRUPPE
Nächste Zusammenkunft ist am
Do., 21.2., um 20 Uhr im Vereins-
heim »Schanzstuben« in Singen,
Leimdölle 1. Thema: »Meine be-
sten Bilder aus 2007«. Jeder prä-
sentiert seine Highlights des ver-
gangenen Jahres, Dauer ca. je 5
Minuten. Thema für alle.

SCHNUPFVEREIN
Zum nächsten Hock trifft sich der
Schnupfverein am Sa., 16.2., um 20
Uhr in den Schäferstuben, Ale-
mannenstraße.

SCHWARZWALDVEREIN
Die Jahreshauptversammlung
des Schwarzwaldvereins Singen
muss aus räumlichen Gründen von
Sa., 1.3., auf Fr., 29.2., vorverlegt
werden.
Die Tagesordnung mit Rechen-
schaftsberichten, Wahlen zur Vor-
standschaft, Ehrung, Wünschen
und Anträgen sowie der Vorstel-
lung des Wanderprogramms bleibt
unverändert.
Versammlungsbeginn ist 15 Uhr in
der FC-Clubgaststätte, Friedinger
Straße.

SELBSTHILFE KÖRPERBEHINDERTER
Zur Unterhaltung, Information
und Beratung trifft sich die Selbst-
hilfe Körperbehinderter Singen-
Hegau jeden Mittwoch von 14-18
Uhr im Vereinsheim, Mühlenstr.
21. Skat-Spieler/innen dringend
gesucht.
Jeden Montag ist Boccia-Training
von 14-16 Uhr (außer in den
Schulferien) in der Münchriedhal-
le. Info: Gertrud Gaisser, Tel.
07732/6433.

VELO-CLUB
AOK-Radtreff: Der Samstag-
Radtreff findet weiterhin statt.
Abfahrt: 13.30 Uhr an der Rad-
rennbahn.

WANDERGRUPPE
Beteiligung an folgenden Wande-
rungen: 16.+17.2. in Goldach/SG,
Start jeweils 8-13 Uhr.
Nächster Wanderhock der Wan-
dergruppe Singen ist am 18.2. um
19 Uhr im Goldenen Rössel in
Worblingen.

Elternkurs »Wie umarme ich ei-
nen Kaktus?« Elternsein in der
Pubertät, 4 Abende mit Infos über
die Pubertät: 1. Abend: Das Teena-
gerhirn ist eine Baustelle u. das
Zimmer meistens auch - neue Er-
kenntnisse der Gehirn- u. Ent-
wicklungspsychologie. 2. Abend:
Wenn’s im Körper anfängt zu krib-
beln. Wenn der Körper sich verän-
dert u. Gefühle plötzlich neu u.
fremd werden. 3. Abend: Auch
Igel brauchen Liebe - Hinter jeder
Wut steckt eine Angst. 4. Abend:
Expeditionsführer in ein unbe-
kanntes Land - Loslassen u. Halt-
geben als Aufgabe der Eltern. Ter-
mine: jeweils mittwochs (13.2.,
20.2., 27.2., 5.3.) von 20-22 Uhr im
Pfarrheim Worblingen. Anmel-
dung: Kath. Bildungswerk Worb-
lingen, Christa Frick, Tel. 07731/-
823515, Privat: 07731/23332 oder
frickchrista@aol.com.

Maggi-Rentner Stammtisch
»Fridolin« trifft sich am Do., 14.2.,
14 Uhr im Siedlerheim, Singen
zum gemütlichen Beisammensein.

Jugendtreff JUCA 60 Rielasin-
gen-Worblingen Hegaustr. 60, im
ehem. Fabrikgut, für Kinder u. Ju-
gendliche zum Freunde treffen,
spielen, kickern, Billard, Dart o.
Tischtennis spielen, Musik hören
u. Internetcafe besuchen. Öff-
nungszeiten: montags: offener
Treff für 12-18-Jährige von 17-20
Uhr; mittwochs: offener Treff für
10-12-Jährige von 15.30-18 Uhr;
freitags: offener Treff für 12-18-
Jährige von 18-21 Uhr.

Problemstoffsammlung am 15.
und 19.2.: Fr., 15.2.: 12.30-14.30
Uhr in Singen an der Scheffelhalle.
Di., 19.2.: 9.30-11.30 Uhr in Boh-
lingen auf dem Festplatz, 12-14
Uhr in Singen in der Industrie-
straße, 14.15-16.15 Uhr in Friedin-
gen auf dem Schulhof in der Hau-
sener Straße. Es werden Problem-
stoffe aus Haushalten in haus-

haltsüblichen Mengen (Gebinde
bis 20 Kilogramm und 30 Liter)
angenommen.
AWO-Freizeitclub: Offener Treff
Mo: 9.30-12 Uhr u. 16-20 Uhr; Di.,
9.30-16 Uhr; Mi., 9.30-17 Uhr;
Do., 9.30-16 Uhr; Fr., 9-12 Uhr.
Angebote des Bildungszentrum
Singen: »Englisch Grundkurs« f.
Teilnehmer mit geringen Vor-
kenntnissen. Kurs ab Fr., 15.2., 10
Vorm., jeweils 8.15-9.45 Uhr.
»Bioenergetik« Kurs ab Mi., 13.2.,
5 Abende jeweils 18.30-20
Uhr.»Feldenkrais« ab Mi., 20.2., 10
Vorm., jeweils 9-10 Uhr.  Anmel-
dung u. Infos beim Bildungszen-
trum Singen, Zelglestr. 4, Singen.
Tel. 07731/982590.
Jahrgang 1930/31 Waldeck-Ekke-
hardschule treffen sich am Do.,
14.2., um 15 Uhr im Cafe »Dop-
pelpunkt«, Singen.
Gottesdienst Ev. Johannesge-
meinde Rielasingen-Worblingen:
S., 17.2., 10 Uhr Gottesdienst und
Kindergottesdienst.
Gottesdienste der Ev. Kirchenge-
meinde Singen: 15.2.-17.2.: He-
gau-Klinikum: Sa., 18.15 Uhr
Gottesdienst; Bonhoefferkirche:
Fr., 16 Uhr Ökumen. Abschlus-
sgottesdienst im Haus am Hohent-
wiel, So., 8.45 Uhr Gottesdienst im
Haus am Hohentwiel, 10 Uhr
Konfirmandengesprächsgottes-
dienst; Luhterkirche: So., 10 Uhr
Gottesdienst; Markuskirche: So.,
10 Uhr gemeinsamer Gottesdienst
in der Pauluskirche; Pauluskirche:
So., 10 Uhr Gottesdienst und Kin-
dergottesdienst.
Senioren-Bildungskreis lädt am
Fr., 15.2., um 15 Uhr ins Kardinal-
Bea-Haus zum Lichtbildervortrag
über christliche Bräuche, von Ma-
ria Lichtmess bis Maria Himmel-
fahrt, mit Winfred Strübig. Gäste
sind willkommen.
VdK-Sprechtag in Singen Jeden
1. u. 3 Mittwoch im Monat findet
in den Räumlichkeiten der Natur-
freunde, Hadwigstr. 19 (neben
AOK-Gebäude) der Sprechtag des

Sozialverbandes VdK Kreisver-
band Konstanz und der VdK-
Wohnberatungsstelle statt. Von 10-
12 Uhr steht Monika Kirchgässner
für Fragen, die das Angebot des
Verbandes sowie soziale Angele-
genheiten betreffen, zur Verfü-
gung. Von 13-15 Uhr informieren
Maria Göldner u. Ulrike Werner
über die Möglichkeiten der indivi-
duellen Wohnraumanpassung und
deren Fördermöglichkeiten über
barrierefreies u. rollstuhlgerechtes
Bauen sowie über die Wohnform
»Betreutes Wohnen  für Senioren«.
Weitere Infos: VdK Kreisverband,
Eckhard Strehlke, Tel. 07731/-
798754 und VdK-Wohnberatungs-
stelle, Ulrike Werner, Tel. 07732/-
923636.
AWO-Clubprogramm: Februar
Do., 14.2., 13-16 Uhr Frühjahr-
sputz, Fr., 15.2., 10-12 Uhr, Früh-
stücksclub, Mo., 18.2., 13.30-14.30
Uhr Gedächtnistraining/kogniti-
ves Training, 17-20 Uhr Spie-
leabend, Di., 19.2., 14-15.30 Uhr
Bewegung und Entspannung, Mi.,
20.2., 14-17 Uhr Schwimmen im
Jacobs Bad (Start: 13 Uhr). Weitere
Infos: Tel. 07731/958044.
Seniorenstammtisch Hölzle-Kö-
nig trifft sich jeden 3. Mittwoch im
Monat im Bistro Cafe »Zum Hölz-
le-König«, Hohenhewenstr. 53,
Singen. Nächster Termin: Mi.,
20.2., 18 Uhr.

Sonntags-Cafe am So., 17.2., 14-
30-16.30 Uhr, mit selbstgebacke-
nem Kuchen in der Feldbergstr. 46,
Singen.

VdK Sozialverband: Sprechzei-
ten jeden ersten u. dritten Mi. im
Monat von 10-12 Uhr. Nächster
Termin: Mi., 20.2.08.

Ehemalige Bedienstete der Stadt
und Krankenhaus treffen sich je-
den 3. Mittwoch im Monat um 14
Uhr im »Hölzle-König«, Singen,
zum gemütlichen Hock. Nächster
Termin: Mi., 20.2.

Singen (frö). Der Verein »Wid-
man hilft Kindern in der Region«
bietet nun einen Quali-Pass an.-
Dank der enormen Spendensum-
me, die der Verein im Jahr 2007
entgegen nehmen durfte, werden
nun zahlreiche Veranstaltungen
und Ausflüge für sozial benachtei-
ligte Kinder stattfinden. Dafür
werden Jugendliche bis 25 Jahren
aufgerufen, sich als Begleitperso-
nen mit einzubringen. Für diese
Arbeit bietet und finanziert der
Verein  den seit kurzem bestehen-
den Qualipass, für alle, die sich eh-

renamtlich mit ihrer Freude und
Energie diesem Projekt zur Verfü-
gung stellen wollen. Der Qualipass
ist eine Art Zusatzzeugnis, das den
Teilnehmern ihre Arbeit bestätigt.
Gefördert vom Kultusministerium
, ist es ein öffentlich anerkanntes
Dokument, das hilfreich bei  Be-
werbungen sein kann.  Der Kin-
der-Aktionstreff findet zunächst
an der Pestalozzi und an der Wes-
senberschule statt und bietet Ver-
anstaltungen für Kinder aller Al-
tersklassen bis 14 Jahren an. 
Anmeldungen unter 07731/83080.

Den Kindern 
direkt helfen

Steißlingen (swb.) Am Samstag,
8. März, findet ein »Flohmarkt
rund ums Kind« in der Seeblick-
halle in Steißlingen statt. Verkauft
werden gut erhaltene Kinderbe-
kleidung, Kinderwagen, Autosit-
ze, Umstandsmode und Spielzeug
jeglicher Art. Der Verkauf findet
in der Zeit von 10 Uhr bis 12 Uhr

statt. Selbstverständlich ist auch
für das leibliche Wohl gesorgt. Die
Anmeldung für die Tische nimmt
Frau Diana Soike, Telefon
07738/939943, ab dem 18. Februar,
von 17 bis 19 Uhr entgegen. Kom-
missionsware wird nicht entgegen-
genommen. Der Veranstalter ist
die Spielgruppe Steißlingen.

Flohmarkt
rund ums Kind

Paare lernen
miteinander reden
Singen (swb). Glückliche Paare
haben ein Geheimnis. Sie können
»gut« miteinander reden. Das
klingt einfach. 
Doch bei heiklen Themen oder
unter Stress kochen Emotionen
über; ein Wort gibt das andere,
und schon hängt der Haussegen
schief.
Wie es besser geht, können Paare
beim Gesprächstraining lernen:
Sich so auszudrücken, dass das
Gemeinte richtig ankommt, so zu-
zuhören, dass man besser versteht,
was der/die andere meint.
Ein EPL-Wochenendkurs mit
Übernachtungsmöglichkeit und
Verpflegung findet von Freitag, 18
Uhr bis Sonntag, 16 Uhr am 14.
bis 16. März in St. Luzen, Hechin-
gen statt.
Das EPL-Kursprogramm wendet

sich vor allem an jüngere Paare die
an sich Defizite in der Kommuni-
kation festgestellt haben.
Anmeldungen für diese und auch
weiter Kurse zu späteren Termi-
nen sind möglich bei der Katholi-
schen Regionalstelle Bodensee-
Hohenzollern, Zelglestr. 4, Singen,
Tel. 07731/8755-0, Fax: 07731/-
8755-99, sekretariat@bodensee-
hohenzollern.de.




